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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

219 021 am 20. April 
in Saalfeld 

219 in Thüringen 

Lok-Überhang 
• Licht und Schatten bei der Baureihe 219: 
Obwohl sie vielseitig verwendbar ist, bildet sie 
in Thüringen einen Überhang. So ist auch 
nach der Übernahme von bisher durch die 
Reihe 204 im Ostthüringer Raum vorwiegend 
auf Nebenbahnen erbrachten Leistungen der 
Bestand von 54 dieser Fahrzeuge beim Be­
triebshof Saalfeld recht hoch. Unter den hier 
zahlreich abgestellten Lokomotiven befand 
sich auch die kürzlich in Chemnitz revidierte 
219 021. Sie ist die erste ihrer Reihe, die den 

~ typischen DB-Lack in Rot mit Lätzchen erhielt. 
~ Zwar erhielten schon vor fünf Jahren 119 078 
B und 087 in den Werkstätten der Regentalbahn 
~ den neuroten Anstrich, bei ihnen waren aber 

Rahmen- und Drehgestellteile farblieh abge­
setzt. 

VT 601 am 21 . April in Bendorf-Sayn 
vor der Burg Sayn. 

Brexbachtalbahn 

Abschiedsfahrt mit VT 601 
• Mit Beginn des Sommerfahrplans 1996 wur­
de mit der Brexbachtalbahn die wohl bekann­
teste Strecke im Westerwald stillgelegt, nach­
dem sie ihren Personenverkehr bereits 1989 
und ihre Tonerde-Transporte 1994 verloren 
hatte. Am 21. April fand eine letzte Bereisung 
mit dem VT 601 durch die Eisenbahnfreunde 
Westerwald statt. 

Würzburger Hauptbahnhof 

Umbauarbeiten abgeschlossen 

Bayreuther Bahnhof mit Blick auf das Festspielhaus. 

• Nach sieben Jahren Bauzeit ist in der mainfränkischen Metropo­
le ein moderner Hochleistungsbahnhof entstanden. Die Gleisanla­
gen sind im Vergleich zu früher entflochten worden. Dadurch kön­
nen die Züge im Bahnhof mit höherer Geschwindigkeit fahren. 
Gleichzeitig wird der Nahverkehr weniger als bisher durch den 
Fernverkehr behindert. Weiterhin baute man die Bahnsteiganlagen 
aus und schuf über das Gleis 1 eine Durchfahrmöglichkeit für Gü­
terzüge. Der letzte Schritt des 125 Millionen Mark teuren Umbaus 
war die Neugestaltung des "Ostkopfes", die im Dezember 1995 
beendet wurde. Dort mußte man 54 Weichen auswechseln. Die 
Durchfahrgeschwindigkeit liegt bei 80 km/h statt bisher 60 kmlh. Planung für Bayreuth 

Weichenstellung für 2000 
• Seit über 100 Jahren laufen wichtige Eisenbahnmagistralen an 
der Richard-Wagner-Festspielstadt Bayreuth vorbei. Die seit vielen 
Jahren angestrengten, intensiven Bemühungen der Stadt um bes­
sere Bahnanschlüsse zeigen erste Früchte. Mit der von der DB AG 
jetzt begonnenen Projektierung der Schlömer Kurve zur Umgehung 
des Bahnhofs Neuenmarkt-Wirsberg wird Bayreuth an die Fran­
ken-Sachsen-Magistrale Dresden-Hof- Nürnberg angebunden. Ei­
ne Wirtschaftlichkeiitsuntersuchung entscheidet über Umfang, Fi­
nanzierung und Bau der Kurve. Zum Jahrhundertwechsel könnten 
dieselgetriebene Neigetechnikzüge (ICTD) die Festspielstadt anfah­
ren. 

Foto: Bodo Berlin 
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Im April begannen die neuen 
Berliner S-Bahn· Triebwagen 
der Baureihen 481/482 auf 
dem Testgleis Hennigsdorf 
Nord - Hohenschöpping der 
ADtranz ihre Testfahrten. Der 
481 001 erhielt für die Ver­
suche einen Dachstromab­
nehmer. 

Exklusiv-Tour nach Paris und London 

Mit 300 km/h per TGV nach Le Mans 
• Freunde von Hochgeschwindigkeitszügen erwartet im 
Herbst 1996 ein besonderer Leckerbissen. Vom 3. bis 
6. Oktober veranstaltet ARTE aus Meerbusch eine ex­
klusive Tour, die von Frankfurt über Paris, Le Mans und 
Lilie nach London führt. Mit dem Eurocity 52 geht es 
zunächst nach Paris, wo zum Beispiel das ultramoderne 
Stellwerkhaus am Gare du Nord besichtigt wird oder 
eine Fahrt zu den "Ateliers" ansteht - hier stehen der 
Train-Grande-Vitesse (TGV), der Eurostar und der Tha­
lis, die neueste TGV-Generation. Neben einer Fahrt mit 
dreihundert Stundenkilometern nach Le Mans oder Lil­
Ie, Besichtigungen von Bahnhöfen und Terminals unter 
fachkundiger Führung gibt es schließlich am Sonntag 
die einmalige Fahrt mit dem Eurostar nach London, die 
etwa zwei Stunden dauert und eine Besichtigung des 
neuen Bahnhofs einschließt. Die Rückreise von der Er­
lebnistour erfolgt mit dem Flugzeug. Das Inklusiv-Paket 
kostet ab 1290 Mark Mehr Informationen gibt die Firma 
ARTE, Kaarster Str. 2-4, 40670 Meerbusch, Tel. (02159) 
2077. 



113 269 im Einsatz 

Wiederaufbau in neuroter Farbe 
• Die 113 269 wird seit ihrer am 20. März abge· 
schlosseneo Untersuchung wieder eingesetzt. Die 
Lok war am 30. Dezember 1994 nach einer Kollision 
mit einem Pkw an einem Bahnübergang umgestürzt 
und stark beschädigt worden. Hauptgrund für ihren 
Wiederaufbau war, daß sie vor dem Zusammenstoß 
bereits neue, für 160 kmlh geeignete Drehgestelle 
erhalten hatte. Für den fünftägigen Münchener 113· 
Umlauf stehen nun acht Lokomotiven zur Verfü­
gung, von ihnen präsentiert sich die Hälfte in der 
alten Lackierung beige-rot. 

Die neurote 113 269 am 17. April in München. 

Altbau-Elektroloks 

Nach Jahren ausgedient 
• Die Tage derjenigen DR-Altbau-Elektrolokomoti­
ven, die noch als Trafostationen oder Prüfgeräte die­
nen, sind gezählt. Die zuletzt in Magdeburg/Rothen­
see als Trafostation verwendete 204 007 konnte 
durch die Stassfurter Eisenbahnfreunde erworben 
werden. In Halle P wartet die zuletzt in Großkorbet· 
ha verwendete 204 006 auf die Zerlegung. Ebenfalls 
in Halle P wartet die 244 102 auf einen Käufer -
die Zerlegung ist aber wahrscheinlich. In Erfurt wer· 
den noch die 204 Oll (verkauft nach Celle) und die 
244 146 (verkauft nach Österreich) als Prüfgeräte 
verwendet. Mit Baubeginn am Erfurter Hauptbahn· 
hofwerden sie wohl zu ihrem neuen Besitzer rollen. 
Die in Leipzig-Wahren stehende 244 127 ist seit län­
gerer Zeit beschäftigungslos. Die zuletzt in Merse­
burg als Trafostation eingesetzte 244 105 konnte von 
der BSW-Gruppe Thüringer Eisenbahnverein in Wei­
mar äußerlich aufgearbeitet werden. Weitere statio­
näre Anlagen gibt es noch in Leipzig West (244 123), 
Altenburg (244 112) und Reichenbach (244 049). 

244105 im grauen Anstrich am 24. April 1996. 

STANDPUNKT 

Eine runde Sache 
Die Ankündigung fiel knapp aus. aber deutlich: Fleischmann 
wird im kommenden Herbst eine neue Drehscheibe in der 
Spurweite TI herausbringen. Damit bestätigt der Hersteller 
nun, was seit der Nürnberger Spielwarenmesse im Februar 
Gegenstand von Spekulationen war: der lange erwartete Ein­
stieg eines der Großen in die 12-Millimeter-Spur. Diese sucht 
auch im Jahre 6 nach der Deutschen Wiedervereinigung noch 
immer nach ihrem zukunftsorientierten Profil, das ihr die 
bekannten Werbeaussagen wie "Spur der Mitte" oder "die 
ideale Spur" noch nicht gebracht haben. Nach wie vor ist 
der TI-Markt in den neuen Bundesländern zu Hause und Hans-Joachim Gilbert 
damit auf dem gesamtdeutschen Modellbahnmarkt weniger 
die . Spur der Mitte" als jene des Ostens. Die Verkaufszahlen 
des Handels sprechen da eine eindeutige Sprache. Doch die Hoffnungen, 
daß Fleischmanns erster Schritt in die Welt der TI-Spur das Ende dieser lden­
titätssuche sein könnte, ist verfrüht. Dazu müßte schon weiteres TI-Zubehör 
aus Nümberg oder von einem weiteren führenden Hersteller auf den Markt 
kommen. Das aber wird es in nächster Zeit von Fleischmann nicht geben. 
Der Großserienhersteller muß stückzahlenmäßig in Dimensionen denken, die 
der Markt für ihn noch nicht hergibt. Die neue Supermodell-Drehscheibe wird 
zweifellos Bewegung auf die TI-Anlagen bringen. Nur, ihr Schwung wird 
nicht ausreichen, um die Modellbahner anderer Spurweiten zum Umstieg 
in die Mitte zu locken. Dafür haben die Nürnberger selbst vorgesorgt denn 
es gibt die runde Sache schon in HO und N. Immerhin ist die angekündigte 
Neuheit aber ein vorsichtig gesetztes Signal des Vertrauens in den Bestand 
der 12-mm-Spur, der nicht wenige einen Wettlauf mit der kleineren N-Spur 
voraussagen. Daß es in naher Zukunft dazu kommen könnte, daran wird 
den Nürnbergern sicherlich nicht gelegen sein, die mit ihren "piccolo· -Pro­
dukten durchaus Maßstäbe setzen. Fleischmann wird die Risiken wohl kal­
kulieren, um mit dem ersten Schritt auf den TI-Markt nicht eigenes Produkt­
Terrain zu zertrampeln. Das marktpolitische Zeichen der Präsenz indes ist 
deutlich gesetzt denn man hat nicht einmal den Versuch unternommen, 
die Neuheit als Zubehör für HOm-Bahner zu tarnen. Das hätte dem renom­
mierten Hersteller auch niemand abgenommen. 

Neue Umbauaktion 
• Die DB erteilte der Firma 
Parmer für Fahrzeugausstat­
tung, Weiden, einen Auftrag, 30 
Liegewagen und 142 IC-Wagen 
umzubauen. Die Liegewagen 
sind für den ab Juni 1996 fah­
renden UrlaubsExpreß mit 
Nachtzugverbindungen zwi­
schen Deutschland und Italien 
vorgesehen. Sie entstehen aus Liegewagen beim Umbau im Werk Weiden Foto: PFA 

Sem 243-Liegewagen. Die Ener- der Firma Partner für Fahrzeugausstattung . 
gieversorgung und der Gleit· 
schutz der Wagen werden erneuert, die Innenausstattung wird geändert und 
eine geschlossene WC-Anlage eingebaut. Die IC-Wagen entstehen aus 142 
Bpmz, die aus den siebziger Jahren stammen. Die Wagen werden innen und 
außen umgestaltet. Außerdem erhalten sie eine Revision, die sie für rund zehn 
Jahre weiteren Einsatz tauglich macht. 

5 



NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

IMPRESSUM 
Modelleisenbahner 

Pietsch + Scho~en Verlag GmbH 
Olgastraße 86, 70180 Stuttgart 

Postfadl10 37 43, 70032 Stuttgart 
Telefon (07 11) 2 10 BO 75 

Telefax (0711) 2 360415 

HERAUSGEBER 
Hannes Scholten 

CHEFREDAKTEUR 
Hans-Joachim Gilbert {v.i.S.d.P.) 

GRAFISCHE GESTAIJUNG 
Anita Ament (ltg.) 

lna Oienberg 

REDAKTION 
Kurt Honifogl, Thomas Hanna-Dauod. 

Hartmut Lange. Uwe Lechner. 
Andreas M. Räntzsch, Dr. Franz Rittig. 

Jens Tauscher 

ANZEIGEN 
Leitung: Klaus Scha<:henmayer 

Telefon {0711) 21080B1 
Anzeigenverl<auf: Elke Rekhert 

Telefon (0711) 210 80 86 
Anzeigenfax (0711) 2 10 80 82 

REDAI<TIONSASSISTENTIN 
Jeannette Krause 

FOTOGRAFIE 
Heinz D. Kupsch, Andreas Stirl 

FREIE MITARBEITER 
Rainer Albrecht Thomas Bellet 

J. H. Broers, Klaus 8~ Jürgen Dill 
Peter f1!dermaM. Christian fricke. 
Christoph Grimm, Andre Halusa, 

Frank Heilmann, Marcus Henschel, 
Michael Hubridl, Rolf Jünger. 

Georg Kerbet Manfred lohkamp. 
Fritz Osenbrügge. Erich Preuß, 
Fritz Rümmelein, Jörg Seidel, 

Joachim Schmidt 
VERTRIEB 

Mot01presse Stuttgart 
leuschnerstraße 1, 70174 Stuttgart 

Vertriebsleiterin: Ursula üebing 
Telefon (0711) 1 82·17 42 
Telefax (0711) 1 82-17 OS 

ABONNENTEN-SERVICE 
dsb AlxrBetreuung GmbH 

7 4168 Ned<arsulm 
Telefon (0 71 32) 95 92 33 

Preis des Einzelhefts: DM 5,50 
Jahres-Abonnement Inland: DM 55,20 
Jahres-Abonnement europ. Ausland: 
DM 67,20. Andere Auslandsprei~ 
auf Anfrage. Lieferung jeweds frei 

Haus. Kündigung des Abonnements 
sechs Wochen 110( Vertr~. 

Gesamlherstellung: Bedltle-Orudc 
Esslingen. Prin~ in Germany 

Der MOOEUBSENBAHNER erscheint 
monatlidl. Höhere Gewalt entbindet den 
Verlag von der lieferoogspftidlt Ersatzan. 
spriidle können nidlt anertaMt werden. 

Alle Redlte 'IOfbehalten. 
C by Pietsdl + Schotten Verlag GmbH. 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos oder sonstige Unterlagen übernimmt 

der Verlag keine Haftung. 
Bankverbindung: Hypobank Stuttgan 

(Bll601 200 50) Konto-Nr. 4 340 200 000; 
Fl>stgiroamt Stuttgan (Bll600 100 70) 

Kooto-Nr. 666 77-7~. 
Anzeiqenpretsliste Nr. 14, gültig ab 

Heft 1/96. Gerichtsstand ist Stuttgart. 

ISSN 0026-7422 .& 

Niederflur-Straßenbahn 

Eilgut nach Köln 
• Die Lieferung von 40 Niederflur-Stra­
ßenbahnen an die Köln er Verkehrsbetrie­
be konnte im April abgeschlossen werden. 
Da der Wagen 4040 für eine Präsentation 
eines Werbekunden am 20. April verfüg­
bar sein mußte, brachte man ihn in einer 
Tag- und Nachtfahrt vom Herstellenverk 
BN-Eurorail in Brügge nach Köln. Am 17. 
April gelangte er im Schlepp einer Diesel- Triebwagen 4040 beim Eiltransport nach Köln. 
Iok von Aachen nach Wesseling. Schon am 
darauffolgenden Tag befand sich das Fahrzeug in der Lackie­
rerei und war rechtzeitig zur Präsentation fertiggestellt Die Eu· Personalpolitik der OB 
rorail-Niederflurtriebwagen werden von den Fahrgästen sehr St II bb 
positiv angenommen. Außerdem haben sie sich auch betrieblich e ena aU 
gut bewährt. Eine zweite Serie dieses Fahrzeuges befindet sich • Während Forderungen bestehen, 

bei der Bahn zusätzliche Arbeits· 
plätze zu schaffen, um den Über­
stundenbergder Eisenbahner abzu­
bauen, spricht der DB-Vorstand da­
von, daß bis zum Jahr 2000 rund 
100 000 Stellen gestrichen werden 
sollen. Vor der Bahnreform lag die 
Beschäftigtenzahl bei rund 500 000, 
heute bei etwa 300 000. Nach Anga­
ben des Aufsichtsratsvorsitzenden 
der DB AG, Günther Saßmannshau­
sen, erfolgte der bisherige Arbeits· 
platzabbau sozial verträglich. Die 
Produktivitätssteigerung liege bei 
30 Prozent. 

bereits im Bau. 

Magdeburger Straßenbahn 

Triebwagen-Serie abgeschlossen 
• Am 12. März traf mit dem Triebwagen Nummer 1325 der 
letzte NGT8D des ersten Bauloses von 25 Fahrzeugen in Mag­
deburg ein. Bis Ende März legten die neuen NGT in Magdeburg 
schon rund 730 000 Kilometer ohne größere Probleme zurück. 
Die technische Verfügbarkeit konnte bis auf 90 Prozent gestei­
gert werden - bei Tatra-Zügen liegt sie nur bei 75 Prozent. Bis 
zum Jahr 2000 sollen, je nach Finanzierungsmöglichkeiten, zehn 
weitere NGT8D und elf Beiwagen bei LHB in Salzgitter für die 
Magdeburger Straßenbahn gebaut werden. 

E 18 08 ausgebessert 

Rückkehr nach München 
• Die Museumslok E 18 08 kehrte am 5. April als 
Leervorspann mit dem "Christophorus" D 1521 vor 
der planmäßigen 110 455 von ihrer Ausbesserung in 
Opladen nach München Ost zurück (siehe auch Heft 
4). Am 16. April absolvierte sie ihre erste Sonder­
fahrt nach Salzburg. Die bisherigen Bewegungsfahr· 
ten mit Interregios zwischen München und Salzburg 
können nicht mehr durchgeführt werden, weil diese 
Züge seit Dezember 1995 mit 120 und Wendezug­
Steuerwagen fahren. Mit ausgebildeten E 18-Lokfüh­
rern könnten zumindest Eilzüge im Raum München 
gefahren werden. 

E 1B 08 bei der Ankunft in München Ost am 
5. April. 

Zwischenhalt 
• Die Ulmer Eisenbahnfreunde können 
ihre Dampffahrten auf der für den Perso­
nenverkehr stillgelegten Strecke Amstet· 
ten - Gerstetten weiterführen, bis die Zu­
kunft dieser Nebenbahn geklärt ist. 
• Seit dem 1. Mai gibt es wieder die 
Fahrrad-Netzkarte Mecklenburg-Vorpom­
mern. Für Erwachsene kostet die an drei 
Tagen gültige Netzkarte 53 DM. 
• Seit Anfang Mai sind in Berlin alle Ab­
schnitte für die Tunnel von Fernbahn, U· 
Bahn und Straße beim Tiergarten im Bau. 
2002 sollen die Arbeiten beendet sein. 
• Die DB legte in einem Fünfjahres-Aus­
biJdungsprogramm fest, daß bis zum Jahr 
2000 jährlich 4000 neue Ausbildungsplät­
ze zur Verfügung stehen. 
• Seit dem 1. Mai nehmen auch die Bahn­
höfe Dietikon, Landquart, Lenzburg und 
St. Maurice der SBB Elektronikschrott 
zum Recyclen an. 
• Der Siemens-Bereich Verkehrstechnik 
und die japanische Toshiba Corporation 
arbeiten künftig auf dem Gebiet der 
Bahntechnik zusammen. Die Kooperation 
beginnt mitS-Bahnen für Tokio. 
• Die Deutsche · Waggonbau übernahm 
die Mehrheit an dem tschechischen Wag-



Werkstatt mit der Lok HC 206. 

Museumsbahn Hessencourrier 

Werkstatt eingerichtet 
• Im nordhessischen Naumburg befin· 
det sich die neue Werkstatt der Mu· 
seumsbahn Hessencourrier. Der alle 
Lokschuppen der Kassel-Naumburger 
Eisenbahn wurde vom Verein angemie­
tet, um darin Lokomotiven und Wagen 
aufzuarbeiten. Nach fast einjähriger 
Einrichtungszeit steht dem Verein eine 
leistungsfähige Werkstatt mit Hebe· 
böcken und langen Arbeitsgruben zur 
Verfügung. Hier soll bis 1997 die 
Hauptuntersuchung der letzten Origi· 
nal-Dampflok der Kleinbahn Kassel­
Naumburg abgeschlossen werden. Bei 
dieser Maschine handelt es sich um ei· 
ne 1941 von Krauss-Maffei gebaute, 
fünfachsige Elna. 

~ 
E 
'2 
al 

ö 
.f 

gonbau-Unternehmen Vagonka Ceska Li· 
pa. 
• Der Bundestag stimmte am 9. Mai dem 
Bau des Transrapid zwischen Berlin und 
Harnburg zu. Bis zum Jahr 2005 sollen 
12,25 Milliarden Mark Kosten entstehen. 
• Die SBB nehmen zwischen Göschenen 
und Giubiasco eine 132-kV-Starkstrornlei­
tung in Betrieb. Sie ersetzt die im Gott­
hard-1\mnel verlaufende 66-kV-Kabellei­
tung, die aus dem Jahr 1922 stammt. 
• Bei der Amsterdamer Straßenbahn 
werden verstärkt Schaffner eingesetzt. ln­
zwischen fahren auf sechs Linien Züge 
mit Schaffner. 
• Die Französischen Staatsbahnen erwar­
ten für 1996 einen Verlust von umgerech­
net 3,6 Milliarden Mark. 
• Im September beginnen in Rom die 
Bauarbeiten, um die älteste U-Bahn-Strek­
ke der Stadt vom Zentrum zum Hafen 
Ostia weiterzuführen. 
• Mitte Mai setzte die DB einen Umwelt· 
beirat ein. Wissenschaftler aus verschie­
denen Disziplinen sollen den Umwelt­
schutz bei der DB vorantreiben. 
• Bei den Olympischen Spielen in Atlan­
ta wollen ADtranz Danmark und AM· 
TRAK die dänische "Gurnminase" vom 
Typ ICß-FlexJiner das erste Mal in den 
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~ Muskelkraft 
Lok 44 der Schmalspurfreunde Berlin. 

Berliner Parkbahn 

Steht Schließung bevor? 

• Fahrgäste auf der Strecke 
Fürstenberg (Havel) - Templin 
benötigen künftig eine gute 
Kondition. Für 60 Mark können 

• Nur mehr bis 30. Juni ist der Betrieb auf der Berliner 
Parkeisenbahn finanziell gesichert. Die zuständige Ber­
liner Senatorin lngrid Stahmer strich die Mittel, nach­
dem sie im ersten Halbjahr 1996 noch 150 000 DM, die 
Hälfte des früheren jährlichen Zuschusses, überwiesen 
hatte. Derzeit wird noch über eine Finanzspritze zur 
Fortführung des Betriebes der 600-Millimeter-Bahn bis 
27. Oktober, dem Saisonende, verhandelt. Die Berliner 
Parkeisenbahn GmbH hatte die Strecke am 21. März 
1993 von der Deutschen Reichsbahn übernommen, fünf 
festangestellte Mitarbeiter und 140 Kinder und Jugend­
liche sorgten für den Betrieb. Im Oktober 1993 weihte 
man eine 650 Meter lange Gleisverbindung zum S-Bahn­
hof Wuhlheide ein. 

sie ab dem 16. Juni Schienen­
fahrräder leihen und mit bis zu 
vier Personen die Strecke ab­
fahren. Wer mit der Bahn in 
Templin ankommt, erhält 25 
Prozent Preisnachlaß. Bereits 
am 20. Mai wurde der Zugver­
kehr eingestellt, um die Strecke 
für den Draisinenverkehr vorzu­
bereiten. Info: Telefon (0 39 87) 
5 2115. 

08-Konzernleitung 

Umzug in die Holzmarktstraße 
• Die Konzernleitung der Deutschen Bahn AG verlegt ihren 
Sitz innerhalb Berlins in ein Bürogebäude an der Holzmarkt­
straße. Sie verläßt die Ruschestraße, um Platz für andere 
Struktureinheiten zu schaffen, die bisher in 18 Gebäuden 
verstreut sind. Sofern der Lehrter Zentralbahnhof fertigge­
stellt ist, will die Konzernleitung dort ihren Sitz nehmen. 

Draisinenprobefahrt am 

30.03.96 

USA als Probezug einsetzen. 
• Der geplante Einsatz von Pendolino·ZÜ· 
gen zwischen Genf und Mailand zum 
Fahrplanwechsel wurde auf ein unbe­
stimmtes Datum verschoben. Bei den 
Testfahrten traten Probleme im Softwa­
re-Bereich auf. 
• Die Sturtgarter S-Bahnen fahren nun 
im Berufsverkehr alle 15 Minuten. Auch 
ein höheres Platzangebot verbessert die 
Situation in den Stoßzeiten. 
• In Hannover können Fahrgäste ab 
Spätsommer 1997 mit einer neuen Stadt· 
bahn fahren. Bis zur Expo 2000 sollen 144 
der neuen Züge auf den Gleisen der 
Stadtbahn verkehren. 
• Am Morgen des 17. Mai raste ein Re­
gionalexpreß auf der Strecke Weimar -
Jena bei Großschwabhausen in eine 
Schafherde. Dabei wurden mindestens 
165 Tiere getötet. 
• Im Jahr 1995 transportierten die DB 
AG und die regionalen Eisenbahngesell­
schaften nur noch 333 Millionen Güter. 
Das sind 1,1 Prozent weniger als 1994. 
• Die Harzer Schmalspurbahnen bieten 
unter (0 39 43) 55 80 eine neue Info·Line 
an. Rund um die Uhr können bei den HSB 
aktuelle Bahn-Informationen abgehört 
werden. Außerhalb der Geschäftszeiten 

kann man direkte Nachrichten an das In­
formationsbüro auf einem Anrufbeant­
worter hinterlassen. 
• In der Schweiz stellten die SBB weitere 
17 Linien des Regionalverkehrs auf 
schaffnerlosen Betrieb um. 
• Für das Fahrplanjahr 1997198 ist eine 
große Linien-Netz-Reform vorgesehen. Ei­
ne Reihe bisheriger IC-Linien sollen 
durch ICE aufgewertet werden. Die übrig­
bleibenden IC-Linien würden abgewertet, 
da sie künftig an einer Reihe von bishe­
rigen IR-Bahnhöfen halten sollen. 
• Nach dem Zugunglück im August letz­
ten Jahres in der Nähe von Bludenz wird 
die Arlbergbahn jetzt auf ihrer gesamten 
Streckenlänge auf mögliche Gefahrenpo· 
tentiale untersucht und gegebenenfalls 
generalsaniert. 
• Die DB will den Güterverkehr mit den 
Staaten Mirtel- und Osteuropas bis zum 
Jahr 2001 um 20 bis 25 Prozent auf eine 
Transportmenge von 30 Millionen Tonnen 
erhöhen. 
• Die SBB mußten ab 21. April mehrere 
Wochen lang "Schiffs-Ersatzverkehr" zwi­
schen Diessenhoren und Kreuzlingen auf 
der KBS 820 Schaffhausen - Rorschach 
fahren. Niedrigwasser verhinderte die 
planmäßigen Schiffahrten. 
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Straßenkreuzer auf Rungenwagen l:t'!'!jG'!1.Ji§H.l§l 

Seltene Schienen-Fracht Demontage 

Foto: R. Preuß Lincoln·Towncar beim Bahnt ransport. 

• Die DB AG transportierte kürzlich eine ungewöhnliche 
Wagenladung von Bremen nach Frankfurt (Maln). Ein 
Frankfurter Limousinen-Verleiher hatte die längste, je­
mals für den öffentlichen Straßenverkehr zugelassene Li· 
mousine in den USA gekauft, um das 14,5 Meter lange 
Gefährt künftig seinen Kunden anbieten zu können. Das 
Fahrzeug bietet 14 Fahrgästen Platz. 

• Der Verkehr auf der Neben­
s tre~:ke Grevesmühlen - Klütz 
wurde 1995 eingestellt. Jetzt 
demontiert die Deutsche Bahn 
AG die nicht mehr benötigten 
Gleise. Sie gefährdet damit Plä­
ne für die Wiederbelebung der 
Strecke. Im Lokschuppen könn­
te eine Dampflok untergestellt 
werden für einen Museumsbe· 
trieb auf der landschafdich reiz· 
vollen Strecke. Auch für den re­
gulären Verkehr haben sich be­
reits Interessenten gemeldet. 
Zum Lokschuppen führt aber 
kein Gleis mehr, Abstellgleise 
für Wagen sind jetzt rar. Unter­
stützung bekommen die Bahn· 
enthusiasten von der Denkmal· 
pflege, da die gesamte Anlage 
als einmaliges Zeugnis der 
mecklenburgischen Technikge· 
schichte geschützt ist. 
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fRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei­
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• In der gesuchten Stadt existieren vier schienenge· 
bundene Nahverkehrssysteme: S-Bahn, Straßenbahn 
sowie zwei U-Bahn-Systeme. Beim größeren der beiden 
U-Rahn-Systeme sind die Fahrzeuge länger und brei· 
ter. Auch bei der Stromabnahme unterscheiden sich 
die Triebwagen, die Typenbezeichnungen wie D, DL 
und F sowie A m, A m L und G I tragen. An einigen 
Stellen der Stadt verlassen die U-Bahnen den Tunnel 
- zum Teil fahren sie sogar auf einer Hochbahn. Wie 
heißt die Stadt, in der heute neun U-Bahn-Linien ver­
kehren? 

Schick~n Sie die richtige Lösung bitte bis 15. Juli 1996 auf einer 
Postkarte an den MODELLEISENRAHNF.R, P iNS<'h + Schotten 
Verlag, Stichwort Fragezeichen, Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart. 
Unter allen richtigen Einsendungen werden 30 Exemplare des 384 
Seiten umfassenden Sonderbands "Ledkon Erfinder und Erfindun· 
gen Eisenbahn" ausgelost. Der Rechtsweg ist wie immer ausge­
schlossen, die Gewinner werden schriitlich benachrichtigt. 
Die richtige Antwort auf unser Fragezeichen im Maiheft lautete 
,.Friedrichshafen". Die 30 Exemplare "Lexikon Erfinder und Erfin· 
dungen" haben gewonnen: Gerd von Belino, 6S812 Bad Soden; 
Heinz Bielstein, 04600 Altenburg; Sebastlan Blasche, 01069 J>res. 
den; Horst Braun, 71739 Oberri~lng~n; Marti.n Brose, 30519 Han· 
nover; Thomas Bucher, CH-4125 Rieben; Dr. Günter Ciupek, 93352 
Rohr; Rudolf Gabel, 04209 Leipzig; Waller Grob, CH-6010 Kriens; 
Manfred Gro6, 24226 Helkendorf; Gerbord Gruber, 07743 Jena; 
Rolf Raake, 4S896 Gelsenldrchen; Hans Hüni, CH-8808 Pfäffikon; 
Thorsten J , John, 25335 Elmshom; JOrgen Keuper, 90763 Fürth; 
Herbert Krüger, 14774 Brandenburg·Piaue; A. Kupferschmidl, 
12619 Berlin; H.·J. Markmann, 39108 Magdeburg; Danlet MiUer, 
88499 Rledlingen; Torsten Müller, 89075 Ulm; Karin Piosik, 38364 
Schöningen; Helmut Ra&S<'h, 45527 Hottingen; Uwe Rowold, 42329 
Wuppertal; Dieter Schneider, 38124 Brounschweig; Harald Schwelt· 
zer, 15890 Eisenbüttenstadt; JOrgen Stem, 07749 Jena; Julian 'I'ul' 
ner, 21684 Stade; Rolf Weichert, 10367 Berlin; Wemer Wollmann, 
02923 Ubsmannsdorf; Uwe Wulff, 24105 Kiel. 

Harzer Schmalspurbahnen 

Neuer Triebwagen 
• Am 26. April traf in Wernigero· 
de der neue Dieseltriebwagen 
187 015 bei den HSB ein. Das neue 
Fahrzeug soll zusammen mit den 
Triebwagen 187 Oll bis 187 013 
(ex-lnselbahn-Langeoog) den Nah· 
verkehr in Nordhausen bedienen. 
Hersteller ist das Werk Wittenber· 
ge der Deutschen Bahn AG, das 
diesen neuen Fahrzeugtyp künftig 
in Serie bauen möchte. 

Tw 187 01S kurz nach dem Eintreffen in Wernigerode. 

r-ngmpii!.i.J 
Lokfahrer statt Lokführer 
• Seit Herbst 1995 bildet die DB AG Lokomotivführer aus, die keine 
technische Vorbildung besitzen. Es genügt ein Schulabschluß und die 
Ausbildung zum Eisenbahner im Betriebsdienst mit dem Schwerpunkt 
Betrieb und Technik. Im dritten Ausbildungsjahr rückt das Bedienen 
und Führen von Loks und Triebwagen in den Mittelpunkt. Diesen Lok­
führern ist der Eingriff in die Technik - etwa bei Störungen- verboten. 

"Hiob" 711 001 am 

6. Apri l in Kassel. 

Neues OB-Fahrzeug 

Hiobs-Botschaft 
• Die DB erhielt im April von 
der in Rheine ansässigen Firma 
Windhoff ein neues Fahrzeug, 
den 711 001 "Hiob": Hubar­
beitsbühnen -Instandhaltungs· 

~ fahrzeug für Oberleitungsanla· i gen. Anfang April befand sich 
der 711 001 noch im Betriebshof 

~ Kassel, danach sollte er zum Be· 
triebshof Würzburg überstellt 
werden. 
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Wagenkasten eines 
WEG·Regio-Shuttles bei 
ADtranz in Berlin·Bor· 
sigwalde (ex-Waggon­
Union). 

Verzögerung der Wiederinbetriebnahme 
• Die pünktliche Wiederaufnahme des Personenverkehrs auf der 
Strecke Böblingen- Denenhausen durch die Württembergische-Ei­
senbahn-Gesellschaft (WEG) im Auftrag des Zweckverbandes 
Schönbuchbahn (ZVS) ist gefährdet. Weil der Hersteller ADtranz 
die Regio-Shuttle-Triebwagen voraussichtlich erst Mitte August an 
den ZVS ausliefert, kann der fahrplanmäßige Betrieb nicht wie ge­
plant zum 1. September beginnen. Unklar ist, ob die WEG zu die­
sem Zeitpunkt den Personenverkehr im Probebetrieb aufnimmt. 
Zu der Verzögerung kommt es, weil sich die Neukonstruktion bei 
Tests als instabil erwies und deshalb verstärkt werden muß. 

Einheits-Verkehrsprojekte 

Unter einem Dach 
• Die Deutsche Bahn AG führ. 
te zum 1. April die für die Ver­
kehrsprojekteDeutsche Einheit 
(VDE) tätigen Tochtergesell­
schaften PGS (Planungsgesell­
schaft Schnellbahnbau Hanno­
ver - Berlin) und PBDE (Pla­
nungsgesellschaft Bahnbau 
Deutsche Einheit) zusammen. 
Der Name der PBDE wird für 
die neue Gesellschaft verwen­
det. Von den insgesamt neun 
Schienenverkehrsprojekten 
wurden bisher drei Strecken 
fertiggestellt VDE Nr. 6 Aus­
baustrecke Eichenberg - Halle 
(Inbetriebnahme Mai 1994), 
VDE Nr. 7 Ausbaustrecke Be­
bra - Erfurt (Mai 1995) und 
VDE Nr. 5 Helmstedt - Magde­
burg - Berlin (Dezember 1995). 
Das Projekt Nr. 4, die Schnell­
bahn Hannover - Stendal - Ber­
lin soll 1997 in Betrieb gehen. 
Seit 1990 flossen elf Milliarden 
Mark in die Schienenverkehrs­
projekte. 

tmlltmJihhj 

Neue Schiffe 
• Der OB-Vorstand stimmte 
dem Bau zweier Fährschiffe für 
die OB-Tochterfirma Deutsche 
Fährgesellschaft Ostsee (DFO) 
zu. Parallel zum Schiffsneubau 
soll das Fährtenninal in Putt· 
garden modernisiert werden. 
Die DFO investiert 230 Millio· 
nen Mark. Die Bahn kündigte 
erhebliche Kürzungen der Fahr­
zeiten an. Die DFO betreibt die 
Linie Puttgarden - Rodby zu­
sammen mit der "DSB Rederi". 
Zur Zeit bedienen sechs Fähr­
schiffe und eine Straßenfähre 
die Linie im 30-Minuten-Takt. 

Denkmal bei Bayer Leverkusen 

Schmalspurige Dampfspeicherlok 
• Im Werksgelände der Bayer AG in Leverkusen steht eine 
der beiden erhaltenen schmalspurigen Dampfspeicherlokomoti­
ven Deutschlands. Die Lok kann von der Friedrich-Ebert-Straße 
aus gut gesehen werden. Die meterspurige Maschine entstand 
1917 bei der Lokomotivfabrik Hohenzollern in Düsseldorf unter 
der Fabriknummer 3636. Im 
Leverkusener Werk des Che­
mie-Konzerns Bayer erhielt 
sie die Betriebsnummer 35 
und den Namen "Salophen". 
Nach 322 700 Kilometer Lauf­
leistung und 12 000 Betriebs­
stunden wurde die Maschine 
im Jahr 1970 ausgemustert. 
Am 19. August 1993 erfolgte 
die Einweihung der Salophen 1000-mm·Dampfspeicherlok 
als Denkmallok der Bayer AG. 

ln Niederlehme verfügt ein Kalksand· 
steinwerk. über eine eigene Werksbahn. 
Die dort eingesetzten Diesellokomotiven 
des Typs V 10 C, Baujahr 1964, stammen 
aus der Produktion des Lokomotivbau 
Babelsberg. Die Bahn soll 1996 stillgelegt 
werden. 

Q®tml111111t1:1 

Bargeldlos 
• Die Deutsche Bahn AG, die 
im Verband Deutscher Ver­
kehrsunternehmen zusammen­
geschlossenen Nahverkehrbe­
triebe und die Deutsche Tele· 
kom AG wollen gemeinsam ei­
ne Chipkarte einführen, mit der 
Fahrausweise bargeldlos ge­
kauft werden können und die 
auch als Telefonkarte verwen­
det werden kann. Ab Septem­
ber 1996 soll die Karte bundes­
weit eingeführt werden. Zuvor 
soll die neue Zahlungsmöglich­
keit von 5000 Testkunden er­
probt werden. 

756 624 in Halle. 

Bahndienstloks 

Neue Bezeichnung 

Foto: 
Ziegenfuß 

Foto: 
Heilmann 

Die planmäßig von Dienstag bis Freitag 
verkehrende 218-Dreifachtraktion vor 
einem Güterzug von Mühldorf nach 
München konnte am 19. April bei der 
ehemaligen Blockstelle Nockherberg 
abgelichtet werden. Die Maschinen 

• Die bei der Versuchsanstalt 
in Halle stationierte 311 624 er­
hielt die Bezeichnung 756 624. 
Ausgemustert wurde die 
754 102 (ex 130 102). Derzeit 
führt die DB AG 22 Loks als 
Bahndienstfahrzeuge in ihrem 
Bestand: 755 025 (ex 112 025), 
756 624 (311 624), 750 001 
(103 001), 750 222 (103 222), 
751 001 (110 385), 752 001 
(120 001), 753 001 (217 001), 
753 002 (217 002), 754 101 
(130 101) sowie die Tunnei­
Hilfszugloks 714 033, 046, 235, 
236,244,245,246,251,257,260, 
271, 277, 352 (ex 214 033 etc.). 

218 342, 391 und 309 passierten die 
Stelle pünktlich gegen 11 Uhr. 
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SNCF· Triebwagen 

Gasturbinen-Ende 
planwechsel im Mai 96 ihr Ein· 
satzgebiet auf der Strecke von 
Paris nach Cherbourg (Depot/ 
EMT Caen). Bis zum Jahr 1998 
will sich die SNCF ganz von ih­
ren zwischen 1972 und 1976 be· 
schafften Gasturbinen-Trieb\va· 

• Die Gasturbinen-Triebwagen 
der Reihe RTG, die je Trieb­
kopf über zwei Thrbinen verfü­
gen, verloren nach Abschluß 
der Elektrifizierung zum Fahr- gen der Reihen RTG und ETG Turbotrain TBDu 2049 am 9. März im Depot Caen . 

ToP+ FLoP 
Top: Radreisen mit der Bahn 
l't1 Radfahren macht wieder Spaß, wenn 
~ man mit der Deutschen Bahn AG ver­
reist. In viele Ferienregionen bietet das Un· 
temehmen durchgehende Verbindungen mit 
Fahrradtransporten an. Allein in Zügen 
nach Österreich und nach Italien stellt die 
Deutsche Bahn AG in Zusammenarbeit mit 
ihren Nachbarbahnen in diesem Sommer 
täglich ungefähr 400 Radstellplätze bereit. 
Das sind etwa doppelt soviele wie im Vor­
jahr. Sogar EC vom Ruhrgebiet nach Kla-

Die Broschüre ,.Radler-Bahn 1996. 

gibt wichtige Infos für Pedalritter. 

genfurt beziehungsweise Innsbruck und zu. 
rück befördern im neuen Fahrplanabschnitt 
die beliebten FortbewegungsmitteL Die 
Fahrradmitnahme in die Länder Belgien, 
Dänemark, Großbritannien, Italien, Nieder­
lande, Österreich und Schweden läuft pro­
blemlos. Nach Polen, Tschechien, Ungarn 
und in die Schweiz versperren allerdings re­
striktive Zollbestimmungen die Einfuhr von 
Fahrrädern, obwohl dorthin auch Züge mit 
Stellmöglichkeiten verkehren. Frankreich 
weigert sich nach wie vor, in Fernzügen 
Transportkapazitäten bereitzustellen. Dage· 
gen steht die Deutsche Bahn AG der Radbe­
förderung in Zügen immer positiver gegen· 
über. Wie schon voriges Jahr gibt es an den 
Verkaufsstellen der Deutschen Bahn AG die 
Broschüre "Radler-Bahn". Und wem diese 
Informationen noch nicht reichen, der kann 
unter der Rufnummer (01 80) 3 194 194 zu­
sätzliche Fragen zu Rad und Bahn stellen. 
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Flop: Neuer Orient-Expreß 
~ Orient-Expreß- der Name allein ver· 
1).1 sprüht das Fluidum von Größe und 
Weite. Der Sommerfahrplan 1996 relativiert 
diese Traumbilder aber schnell. Der D-Zug 
mit der Nummer 263 verkehrt zwischen Pa­
ris Est (ab 17.48) und Budapest-Keleti (an 
12.18) mit Sitz·, Liege- und Schlanvagen. Im 
vergangeneo Fahrplanabschnitt Winter 
1995/96 fuhr der Expreß zwischen Stuttgart 
und München Ost durchgehend in 2 Stunden 
und 17 Minuten. Ab Juni 1996 braucht der 
Zug mit der gleichen Nummer für dieselbe 
Strecke 3 Stunden und 16 Minuten, also fast 
eine Stunde länger. Zusätzliche Halte in Plo­
chingen, Göppingen, Geislingen (Steige), 
Ulm, Neu-Ulm, Günzburg, Augsburg und 
München-Pasing verlangsamen die Verbin· 
dung. Der "Expreß" erfüllt Funktionen ei­
nes eingestellten Nacht-Interregios. Es ist 
schon erstaunlich, wie hier ein ehemaliger 
europäischer Fernzug ersten Ranges degra­
diert wurde. Den Fahrgästen in der West· 
Ost-Richtung wird zudem die Strecke zwi­
schen Stuttgart und München in schlafloser 
Erinnerung bleiben. 

8 Halte zwischen Stutt· 
gart und München Ost. 

Haben auch Sie bei Straßen· und Eisenbahn 
Tops oder Flops erlebt? Schreiben Sie an: 
MODELLEISENBAHNER, Kennwort • Top und 
Flop ~. Olgastraße 86, 70180 Stuttgart. 

trennen. Für die Reihe RTG 
soll Venissieux Auslauf-Depot 
werden, dorthin sollen einige 
der 21 in Caen beheimateten 
Thrbotrains versetzt werden. 
Bisher befinden sich in Venis­
sieux 11 RTG's, die vor allem 
die Strecke Lyon - Bordeaux 
bedienen. 

mm 
150 Jahre Eisenbahn 
• Am 15. Juli 1846 fuhr zwi· 
sehen Pest und Vac die erste 
Eisenbahn Ungarns. Die Strek· 
ke war 34 Kilometer lang und 
das erste Teilstück der Linie 
Pest - Wien. Die ungarischen 
Staatsbahnen MAV planen in 
diesem Sommer ein vielfältiges 
Jubiläumsprogramm. Am 13. 
und 14. Juli soll eine Fahrzeug· 
parade in Budapest-Angyalföld 
stattfinden. Sonderfahrten mit 
dem Schnelltriebwagen "Ar· 
pad" und mit dem "Hundert· 
jährigen Zug" sind rund um Bu­
dapest und in die Pußta ge­
plant. Das Verkehrsmuseum in 
der Hauptstadt zeigt die Aus­
stellung "150 Jahre ungarische 
Bahnen". Weitere Wormatio­
nen sind bei der Nostalgie-Ge· 
sellschaft der MA V, Belgrad 
rakpart 26, H-1056 Budapest, 
Telefon/Fax 00361-1171665 zu 
erfahren. 

U-Bahn für San Juan 
• Puerto Ricos Hauptstadt San 
Juan erhält ein U-Bahn-System 
von Siemens. Am 3. Mai 1996 
erhielt die Firma von der staat· 
liehen Verkehrsbehörde den 
Zuschlag. Die U-Bahn wird aus' 
Doppeltriebwagen mit Allachs· 
antrieb für Normalspur beste· 
hen. Nach zuletzt Shanghai, 
Kanton, Bangkok besitzt San 
Juan die 92. U-Bahn der Erde. 



Niederländische Eisenbahnen 

Nachfolgetypen von Dieseltriebzügen 
• Die Niederländischen Eisenbahnen (NS) erproben die ersten 
neuen Dieseltriebzüge des Typs DM'90. Diese Fahrzeuge wurden 
gemeinsam von Duewag, Talbot, dem niederländischen Elektro­
nik-Lieferanten Holec sowie den Niederländischen Eisenbahnen 
entwickelt. Die Erprobungen begannen im Mai auf der Strecke 
Arnhem- Doetinchem - Winterswijk. Dort werden sie auch ab Sep· 
tember 1996 zunächst planmäßig eingesetzt. Mit der Übergabe des 
letzten von insgesamt 53 bestellten Zügen werden die älteren die­
selelektrischen Triebzüge der NS im Jahr 1998 ganz abgelöst sein. 

Der DM'90 ist als zweiteiliger 
Triebzug konzipiert. Mit ei· 
ner Gesamtlänge von rund 52 
Metern und einer maximalen 
Wagenbreite von 3,2 Meter 
bietet er 151 Fahrgästen Sitz­
plätze. In jedem Einzelwagen 
wird jeweils das hintere 
Drehgestell von einem 320-
kW-Dieselmotor der Firma 
Cummins angetrieben. Die 
Kraftübertragung erfolgt hy­
drodynamisch mittels Voith­
Zweiwandler·Getrieben. Die 
Höchstgeschwindigkeit der 

Der erste DM'90 beim Roll- DM'90 wurde auf 140 kmlh 
Out in Krefeld. festgesetzt. 

Britische Eisenbahnen 

Weitere Strecken-Privatisierung 
• Die Privatisierung öffentlicher Transportunternehmen ist in 
Großbritannien weit fortgeschritten. Die früher zu British Rail ge­
hörenden Ausbesserungswerke befinden sich bereits in privater 
Hand. 25 Netze und Magistralen des Reisezugverkehrs stehen eben­
falls zur Vergabe an. Sechs davon sind bereits in neuen Händen 
- die Konzessionen wurden für Zeiträume zwischen sieben und 15 
Jahren vergeben. Zuletzt ging die von London St. Pancras nach 
Sheffield führende "Midland Main Line" an das Busunternehmen 
National Express. Auf der Strecke fahren auch Diesel-IC. Für den 
Betrieb sind 1100 Mitarbeiter erforderlich. Bei rund 60 Millionen 
Pfund Fahrgeldeinnahmen müssen zum Defizitausgleich zunächst 
noch rund 16 Millionen Pfund zugeschossen werden. Das Privatun­
ternehmen will auch neue Fahrzeuge anschaffen, um beispielsweise 
die rund 15 Jahre alten Dieseltriebzüge für den IC-Einsatz abzulö­
sen. 

Midland-Linie in Sheffield heute: Diesei-IC und 

sechsachsige Diesellok. 

ZEITREISE 

Neuer Bahnhof 

Alter Bregenzer Bahnhof: Links die Rangieranlagen. 

Bregenz ist die Hauptstadt des Österreichischen Bundeslandes Vor­
arlberg. Einen Bahnanschluß erhielt die wegen der Festspiele weit­
hin bekannte Stadt im Jahr 1872. Am Ostufer des Bodensees gele­
gen, treffen sich in der Stadt mehrere Bahnlinien: Von Norden her 
die Bodensee-Gürtelhahn aus Richtung Lindau, von Süden her die 
Strecken aus Bludenz und St. Margrethen (Schweiz). Für den alten 
Bregenzer Bahnhof war eine drangvolle Enge charakteristisch. We· 
nige Meter von den Wegen entfernt, auf denen die Spaziergänger 
am See flanierten, rangierten die ÖBB-Lokomotiven Güterwagen. 
Bahnsteigunterführungen gab es auf dem Bahnhof bis zuletzt aus 
Platzmangel nicht: Die Breite reichte nicht aus. An einem Stumpf­
gleis begann überdies die auf 760 mm Spur fahrende Bregenzer 
Waldbahn. 1980 stellten die ÖBB auf dieser Bahn den Betrieb nach 
Erdrutschen ein. 1982 endete der Rangierbetrieb im Bregenzer 
Bahnhof, als der einige Kilometer entfernte Güterbahnhof Wolfurt 
in Betrieb genommen wurde. Schließlich wurde auch der gesamte 
Bahnhof neu gestaltet. Das alte Empfangsgebäude wich einem Neu­
bau. Der Reisende trifft auf großzügige Bahnsteiganlagen. Mit nur 
noch fünf parallelen Gleisen ist die Anlage viel schmaler als früher. 
Die Vielfalt im Bahnbetrieb nahm ab, aber die Qualität des Reise­
verkehrs nahm zu. Der neue Bahnhof ging am 15. September 1989 
in Betrieb. 

Der neue Personenbahnhof mit fünf Gleisen. 

VT 98 in Holland 
• Seit Januar dieses Jahres 
setzt die Museumseisenbahn 
"Zuid Limburgse Stoomtrein 
Maatschappij" (ZLSM) eine 
dreiteilige Schienenbusgarni-

tur ein. Sie besteht aus den 
Triebwagen 798 647, dem Bei­
wagen 998 133 oder 998 306 
und dem Steuerwagen 998 872. 
Die VT 98-Garnitur verkehrt 
morgens und abends an den 
vorgesehenen wöchentlichen 
Betriebstagen. 
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Stimmung 
Im Schrittempo rollen die Kesselwagen über 

knirschende Schienen. Da ächzen Gleise u w...•~~: 
klirren Stöße. Wieder hat eine Nebenstrecke 

ausgedient. Spurensuche im K' 



• Teterow, April 1996. "Auch uns tut 
es weh, wenn wieder eine Strecke 
stirbt", klagt Frank Brechler. ,.Mit jeder 
Stillegung geht ja doch ein Stück Eisen· 
bahn verloren, auf dessen Erhaltung wir 
gehofft hatten. Arbeitsplätze verschwin· 
den, und irgendwann wird auch die 
Landschaft um ein gutes Stück ärmer, 
das ein Jahrhundert lang einfach dazuge­
hörte." Dem 36jährigen Diplom-Ingeni­
eur und Gleisban-Spezialisten aus Neu­
strelitz sieht man die Sorge an, die ihm 
die Reduzierung des Streckennetzes be-

reitet: Das Nebenbahn-Sterben in Meck· 
Jenburg fordert allein zum Fahrplan· 
wechsel Ende Mai 1996 gleich vier Op­
fer; bei den betroffenen Eisenbahnern 
hemcht Endzeit-Stimmung. Der Betrieb 
auf den Strecken Teterow - Gnoien, Mal· 
chin - Dargun und Malehin - Waren wird 
ganz eingestellt, während der Strecken· 
abschnitt Sternberg - Karow mit der be­
kannten Windmühle bei Dabei seine Rei­
sezüge verliert. Fragt man nach Ursa­
chen und Gründen für diese Entwick­
lung, so stößt man auf schwer widerleg-

bare Argumente: Die Strecken rechnen 
sich nicht mehr, heißt es, die Reisezüge 
rollen fast leer durch die Landschaft, der 
Güterverkehr bewege sich gen Null. Au­
ßerdem habe das Land keine Leistungen 
bestellt. Aufmerksame Beobachter ge­
winnen trotzdem bisweilen den Ein­
druck, daß der harte Sparkurs in den 
Chefetagen der Deutschen Bahn AG oder 
bei den zuständigen Regierungsstellen 
an manchen Realitäten vorbeizugehen 
scheint. Nicht immer bekommen der be­
sorgte Eisenbahnfreund oder der ehrli-
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Ein Blick auf diesen Streckenabschnitt bei 
Thürkow genügt, um zu erkennen: Hier kann 
kein Zug mehr richtig fahren. 

Gleiszustand unweit der Ortschaft Schwetzin: 
Am Haltepunkt Teterow-See liegt zwar ein in­
taktes Gleis, doch der Zustand der Bahn­
steigkante zeigt starke Zerfallserscheinungen. 

An dieser Stelle scheint sogar die Spurweite 
von der Norm abzuweichen. 

ehe Umweltschürzer eine schlüssige Ant­
wort auf ihre Frage, ob wirkHch gründ· 
lieh genug geprüft wurde, welche Mög­
lichkeiten zur Aufrechterhaltung des Be­
triebs auf dieser oder jener Strecke tat­
sächlich bestehen. 

Herausgetrennte Schienenstücke, die die 
Bedienung von Güter- und Anschlußglei­
sen ein für alle mal verhindern, un­
brauchbar gemachte Weichenverbindun­
gen und über Nacht plötzHch nicht mehr 
besetzte Dienstposten sprechen ihre ei­
gene, traurige Sprache. Mithin kann je­
dermann sehen, daß es nicht nur ständig 
voran geht bei der Bahn. Andererseits 
helfen vorschnelle Pauschalurteile nie­
mandem weiter. Wann und warum eine 

Auch auf dieser Strecke ruht inzwischen der 
Reiseverkehr: Regionalhahn-Zug von Wismar 

1995 in Dabei. 
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Strecke stillgelegt werden muß, hängt 
schließHeb von vielen, zumeist örtlich be­
dingten Faktoren ab, die gewissenhafter 
Einzelbeurteilung bedürfen. 

Nicht selten sieht sich die DB AG mit 
dem Vorwurf konfrontiert, sie setze die 

• Die Gleise ächzen, 
knirschen und knacken. 
Streckengeschwindigkeit mit dem Ziel 
herab, die Fahrzeiten der Züge künstlich 
zu verlängern. So auch in Sachen Tete· 
row - Gnoien. Manchen Beobachtern 
scheint die Absicht schlüssig: Gerade 
mal zehn Stundenkilometer in einem we­
nig attraktiven Personenzug erzeugen 
durchaus keinen Tempo-Rausch. Eher 
schon halten sie davon ab, die Bahn als 
Verkehrsmittel überhaupt noch zu akzep· 

tieren. Und wenn kein Reisender mehr 
mitfährt, rechnet sich auch die schönste 
Strecke nicht. Übrig bleibt die Stille­
gung. Böswillige Methodik? Vielleicht 
anderswo, nicht jedoch zwischen Teterow 
und Gnoien im Herzen Mecklenburgs. Ei­
ne im Eisenbahner-Deutsch als "Strek­
kenbefahrung" ausgewiesene Visite im 
April 1996 brachte zutage, was zum Ende 
dieser Linie führte. 

Vor weit über einhundert Jahren als eine 
der ersten Nebenbahnen im Großherzog­
tum Mecklenburg-Schwerin entstanden, 
mußte die Stichstrecke jahrzehntelang 
mit leichtem Kies-Oberbau auskommen. 
Geringe Geschwindigkeiten und begrenz­
te Wagenlasten gehörten zur Tagesord· 
nung. Erst nach dem Zweiten Weltkrieg 
begann die Deutsche Reichsbahn damit, 
die zu DDR-Zeiten wichtige Nebenbahn 



mit dem stabilen K-Oberbau und einem 
entsprechenden Schotterbett auszustat­
ten. Frank Brechler erläutert: "Da der 
Oberbau aus Gleisen, Weichen und Bet­
tung die unmittelbare Fahrbahn für die 
Züge darstellt, ist es vor allem sein Zu­
stand, der über die möglichen Geschwin­
digkeiten entscheidet." Als K-Oberbau 
bezeichnete die Reichsbahn eine Bau­
form, bei der die Schiene mittels Klemm­
platte auf einer speziellen Unterlagsplat­
te und diese wiederum auf der Schwelle 
befestigt ist. Zur mechanischen Verbin­
dung der einzelnen Teile gehören jeweils 
mehrere, stabile Verschraubungen. In 
Kombination mit fehlerfreien, chemisch 
unbelasteten Betonschwellen und einem 
normgerechten Schotterbett nimmt diese 
Oberbau-Form relativ hohe Achslasten 
auf, gestattet aber trotzdem akzeptable 
Geschwindigkeiten. 

Leider reichten die finanziellen Möglich­
keiten der Reichsbahn seinerzeit nicht 
aus, die gesamte Strecke auf den be-

Im Endbahnhof Gnoien rangierte noch Ende 

April 1996 der wahrscheinlich letzte Güterzug 
mit Personenbeförderung (GmP) der OB AG. 

Dipl.-lng. Frank Brechler: nBei diesem Ober­

bau-Zustand gebietet es die Verantwortung, 
die zulässige Geschwindigkeit herabzusetzen." 

währten K-Oberbau umzustellen. Im 
Streckenabschnitt Thürkow - Groß Wü­
stenfelde liegen die Gleise deshalb noch 
heute in einer Kiesbettung. "Diese Bet­
tungsart wies zwar den Vorteil auf, daß 
man den Kies unweit der Strecke billig 
beschaffen konnte, doch das allein wiegt 
nicht alle Nachteile auf", erklärt Frank 
Brechler. "Kies bietet wegen der 'rolli­
gen' Beschaffenheit seiner Bestandteile 
keine so hohe Lage-Sicherheit für die 
Gleise, wie beispielsweise Schotter aus 
Granit oder Grauwacke. Nur dann, wenn 
der Kies gut verdichtet wird, trotzdem 
elastisch bleibt und sich alle übrigen 
Oberbau-Elemente in tadellosem Zu­
stand befinden, kann dieser Oberbau mit 

bis zu 21 Tonnen Achslast und höheren 
Geschwindigkeiten befahren werden". 
Was der erfahrene Ingenieur damit 
meint, wird gleich hinter der Thürkower 
Straßenbrücke auf drastische Weise 
deutlich: Seit über drei Jahrzehnten lie­
gen die Gleise in einem Kiesbett, das in­
zwischen keinerlei Elastizität mehr auf­
weist. Seine Oberfläche hinterläßt einen 

15 
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Neben dem Gleis liegen sogenannte Hau-Stük­
ke bereit, um entstandene Lücken zwischen 
den Schienen sofort zu schließen. 

Mit Schrittgeschwindigkeit passiert die 
schwankende Diesellok samt Reisezug nach 
Gnoien die Thürkower Straßenbrücke. 

Nicht mehr lange, und auch das Einfahrsignal 
vom Bahnhof Borkow an der Strecke Wismar 
- Karow zeigt für immer Halt. 

Eindruck, der auf Verhärtung und Ver­
krustung schließen läßt. "Der Kies taugt 
nicht mehr viel, weil er ganz und gar ver· 
backen ist", meint Streckenwärter Man­
fred Harbarth (53), der seinen Chef bei 
der Inspektion begleitet. Erschwerend 
kommt hinzu, daß hier noch der soge­
nannte C-Oberbau aus den fünfziger Jah­
ren liegt. "Bei dieser Bauform ist die 
Schiene lediglich durch eine einfache 
Klemmplatte mit Schraube und Wellen· 
dübel auf der Schwelle befestigt. Man er· 
hoffte sich davon erhebliche Einsparun· 
gen, die jedoch entgegen allen Erwartun· 
gen nicht eintraten", konstatiert Frank 
Brechler. "Vor allem die nur einfachen 
Schraubverbindungen erwiesen sich als 
instabil, so daß dieser Oberbau recht 
bald wieder verschwand. Die manchmal 
auch als Kp-Oberbau bezeichnete Bau­
form ist in den gültigen Richtlinien der 
DB AG sowieso nicht mehr enthalten, 
entspricht damit auch rechtlich nicht 
mehr den Vorschriften." 

An mehreren Stellen macht der Ingeni· 
eur darauf aufmerksam, daß einige 
Schwellenseihrauben und selbst Klemm· 
platten bereits fehlen. Ihre rostigen Re­
ste liegen irgendwo auf dem Kies. Doch 
selbst dort, wo noch alle Teile beisam­
men sind, klaffen erkennbare Lücken 
zwischen Schienenfuß und Klemmplatte. 
"Die haltlosen Schienen können hier ma· 
chen, was sie wollen", kommentiert 
Frank Brechler das nur schwer kontrol· 
tierbare Geschehen. Auch ohne Meßop· 
tik sieht man, wie sich die Schienen ver-

• Ausbesserungen allein 
helfen nicht weiter. 
werfen, bemerkt man Buckel und Senken 
im Gleis. An manchen Stellen scheint die 
Spurweite von der Norm abzuweichen. 

Die drängende Frage, wie hier wohl ein 
Zug fährt, beantwortet der Praktiker 
Brechler mit einer unerwarteten Formu· 
lierung. "Das werden Sie gleich hören", 
sagt er. Und tatsächlich: Kaum hat die 
Diesellok mit Schrittgeschwindigkeit die 
Thürkower Brücke durchfahren, macht 
sich das altersschwache Gleis akustisch 
bemerkbar. Die Schienen ächzen und 
stöhnen; an allen Ecken und Enden 
knirscht und knac.kt es. Rollen die Räder 
über einen Schienenstoß, hört man ein 
beängstigendes Klirren. 

Wenige Meter neben dem vorbeikrie· 
ehenden Reisezug mit dem Gaskesselwa­
gen für Gnoien steht Joachim Roth (34), 
der Leiter des zuständigen Instandhal-



tungsbezirks der Bahn AG. Sein durch 
langjährige Erfahrungen geschultes Ge· 
hör sagt dem lngenieuer, was er allen 
Anwesenden unumwunden mitteilt: 
"Wenn das Gleis derart ungesunde Töne 
von sich gibt, dann ist es schwerkrank". 
Wenige hundert Meter weiter, südlich 
der Ortschaft Schwetzin, klaffen emp­
findliche Lücken zwischen den einzelnen 
Schienen. Sie entstanden, weil das ganze 
Gleis nicht mehr sicher Hegt und die 
Längenausdehnung der Schienen infolge 
großer Temperaturschwankungen nicht 
mehr ausgleichen kann. Um die Lücke 
zwischen zwei Schienen-Enden zu schlie· 
ßen, behilft sich die Bahn mit sogenann· 
ten Hau-Stücken, von denen mehrere 
gleich neben dem Gleis bereitliegen. Mit 
dieser einfachen, aber wirksamen Wund· 
versorgung bannt man zwar die unmittel· 
baren Gefahren für den Zugverkehr, als 
Dauerlösung aber bietet sich das Ganze 

Endzeit-Stimmung: Vor dem alten Wasserturm 

des Bahnhofs Teterow steht einer der letzten 

Personenzüge abfahrbereit nach Gnoien. 

Kennt die Gnoiener Schiene wie seine Westen­
tasche: Manfred Harbarth, seit über zwanz.ig 

Jahren Streckenwärter bei der Eisenbahn. 

denn doch nicht an. Ähnliche Probleme 
bereiten die verschlammten Wegüber­
gänge. Einst mit Hilfe großflächiger Be­
tonplatten nach Reichsbahn-Norm ange­
legt, haben ungeregelter Wasserfluß, 
Frost und Nässe ihr Zerstörungswerk fast 
vollendet. "Die Platten laufen we~", be­
schreibt Manfred Harbarth seinen Arger. 

Frank Brechler resümiert: "So summie­
ren sich die verschiedenen Mängel 
schließlich zu einem allgemeinen Zu­
stand, der uns zwingt, Langsamfahrstel· 
len einzurichten." Mit sorgenvoller Mie-

ne fügt er hinzu: "Keiner von uns Eisen­
bahnern, weder in Güstrow noch in Neu­
strelitz, trifft eine solche Entscheidung 
gern, denn mit ihr ist das Ende gewisser­
maßen vorprogrammiert. Aber ebenso­
wenig nimmt uns jemand die Verantwor­
tung für die Sicherheit der Reisenden 
wie der Gaskesselwagen ab." Mit ein 
paar Reparaturen - das erkennen auch 
Laien - ist es längst nicht mehr getan. 
Wenn wieder normaler Zugverkehr zwi-

17 
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Der Spalt zwischen der Klemmplatte und dem 

Schienenfuß zeigt es klar und deutlich: Hier 

hilft auch keine Reparatur mehr. 

und Sicherungstechnik könnte man noch 
schneller fahren", bestätigt Frank Brech-

sehen Teterow und Gnoien zustande 
kommen soll, müßte der ganze Oberbau 
von Thürkow bis Groß Wüstenfelde kon­
sequent erneuert werden. 

tätsmarke 1 a" freut sich Werkmeister 
Karl-Heinz Barton ( 42), der den Strek­
kenzustand zwischen Teterow und Gnoi­
en ständig überwacht. Hochbelastbare 
Schienen, einwandfreie Betonschwellen 
und ein mustergültig ausgeformtes 
Schotterbett lassen nicht nur Achslasten 
von 21 Tonnen, sondern auch Geschwin­
digkeiten von mindestens 50 Stundenki­
lometern zu. "Bei entsprechender Signal-

ler die Aussagen seines Teterower Mitar­
beiters. Daß ein solcher Oberbau freilich 
viel Geld kostet, sehen alle ein. Ob die !::!­

geringe Auslastung der Strecke nach :2 
Gnoien aber weitere Investitionen recht· ~ 
fertigt, scheint fraglich. Frank Brechler, ", 
dem viel an der Erhaltung dieser Bahn- ] 
Iinie liegt, äußert am Ende der Fahrt ei- ~ 
nen übedegenswerten Gedanken: "Viel- ~ 
leicht sollte man sie schon deshalb nicht 5t ... 

Daß und wie so etwas geht, bewies die 
Deutsche Reichsbahn noch Ende 1993, 
als sie vier Kilometer Oberbau südlich 
von Thürkow komplett sanierte. "Dort 
befindet sich jetzt ein Gleis der Quali-

demontieren, weil die Strecke als Mate- ~ 
rialzubringer für die geplante Autobahn s 
A 20 noch wertvolle Dienste im Massen­
gutverkehr leisten könnte. So wäre doch ~ 
beiden gut geholfen, der Eisenbahn wie iS 
der Straße." Franz Rittig ~ 

Mit ungeheurer Kraft 
Die Stecke Teterow - Gnoien 
erlebte in ihrer Geschichte 
mehrfaclil schwere Unwetterka­
tastrophen sowie einen Bahnbe­
triebsunfall mit erheblichen 
Schäden. Bereits im März 1886 
mußte die Bahnverwaltung 
nach starken Schneeverwehun­
gen den Betrieb einstellen. Kurz 
darauf, im März 1888, verhin­
derten erneut für Mecklenburg 
ungewöhnliche Schneemassen 
den Zugverkehr. Besonders 
schlimm traf es die Strecke 91 
Jahre später, als wegen der Fol­
gen des berüchtigten Jahrhun­
dertwinters 1979 eine ganze Fe­
bruarwoche über Woche kein 

Der Lokschuppen in Gnoien 
nach dem Unglück 1907. 
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Die Rückseite des Schuppens 
mit den Loks der Reihe T 3a. 

Zug fuhr. 1907 geriet der End­
bahnhof Gnoien wegen eines 
.. großen Eisenbahnunglücks" in 
die Schlagzeilen. Die amtliche 
Meldung darüber lautete: ,.Ge­
stern morgen 10 Uhr konnte der 
von Teterow hier eintreffende 
Güterzug Nummer 8011 wegen 
der Glätte der Schienen nicht 
mehr rechtzeitig zum Halten ge­
bracht werden und fuhr in den 
Lokomotivschuppen hinein, die 
Tür und die Hinterwand durch­
brechend. Eine im Schuppen 
stehende Lokomotive wurde 
mit ungeheurer Kraft fortgeris­
sen. Hinter dem Schuppen ent­
gleisten die beiden Lokomoti­
ven und neun Güterwagen und 
wurden teils stark beschädigt. 
Lokomotivführer und Heizer 
konnten sich durch Abspringen 
retten. Der Zugführer wurde 

zwischen den Trümmern einge­
klemmt und leicht verletzt. Der 
Materialschaden ist ganz be­
deutend. Die Unfallstätte zeigte 
ein wüstes Durcheinander von 
Trümmern aller Art und lieB die 
ungeheure Kraft erkennen, mit 
welcher der Stoß erfolgt sein 
mußte, denn nachdem die Ma­
schinen die Rückwand des 
Schuppens durchbrachen hat­
t en, waren sie auf dort lagem­
de große Kiefernstämme gesto­
ßen, diese auch noch drei bis 
vier Meter fortschiebend, hier­
durch aber dann doch zum Ste­
hen gebracht. Der hiesige Zug­
führer Sinkenstein und der Hei­
zer Reimer, beide in dem Schup­
pen beim Reinigen ihrer Maschi­
ne beschäftigt, durch das anhal­
tende pfeifen des heransausen­
den Zuges aufmerksam ge-

macht, hatten beide noch gera­
de soviel Zeit, durch ein Fenster 
zu entkommen und waren da­
mit der Todesgefahr ent.ron­
nen." Ein in der General-Direk­
tion der Mec.klenburgischen 
Friedrich-Franz-Eisenbahn zu 
Schwerin intern verhandelter 
Unfallbericht äußerte zwar die 
vage Vermutung, daß beim Per­
sonal der Zuglok, einer meck­
lenburgischen T 3a, .,wohl über­
mäßig Alkohol infolge unkon­
trollierten Bier-Genusses im 
Spiel gewesen" sei, konnte da­
für allerdings keinerlei Beweise 
erbringen. Man habe, so stellt 
der Bericht abschließend fest 
.,am Ort des unerhörten Ge­
schehens andere Sorgen ge­
habt", als ZU überprüfen, nOb 
und in welchem Maße das Trin­
ken von Bier" zur Beeinträchti· 
gung der Dienstfähigkeit von 
Lokführer und Heizer führte. 
Wie das Lokalblatt .. Bürger- und 
Hausfreund" den braven Gnoie­
nern mitteilte, konnte der in 
den Trümmern eingeklemmte 
Zugführer .,erst durch Einschla­
gen einer Wagenwand" befreit 
werden. Glücklicherweise kam 
der Mann mit ungefährlichen 
Quetschungen davon. 

Annin und Ingolf Schmidt 
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Schon historisch ist das Bild von 23 105 mit einem Sonderzug in Richtung Bayreuth. Aber vielleicht heißt es bald wieder: Volle Kraft voraus!? 

Nach fast 37 Jahren steht Kurt 

Schalau wieder auf dem Führer· 

stand der 23 105. 

Mit 23 1 05 brachte Kurt Schalau Ende 1959 die letzte Dampflok 

der Bundesbahn in Fahrt. Jetzt traf er die Maschine wieder - und 

zündete das Feuer zu ihrer Abschiedsfahrt an. 

Wiedersehen 
macht Freude 



• Das Kalenderblatt zeigt 
den 20. November 1959. In 
der Endmontage der Firma 
Arnold Jung in Jungenthai 
herrscht emsige Betriebsam­
keit. An diesem Tag soll die 
neue Lokomotive mit der Fa­
briknummer 13113 erstmals 
aus eigener Kraft fahren. 
Auch der Auftraggeber hat 
sich angekündigt: Ingenieure 
der Bundesbahn wollen die 
Maschine, die bei der DB die 
Nummer 23 105 erhält, begut­
achten. Als Lokführer ist 
Kurt Schalau eingeteilt, ein 
Mitarbeiter der Firma Jung. 
Seit vier Uhr morgens richtet 
er mit Heizer Walter Peters 
das erste Feuer in der fertig 
montierten Lokomotive. Ge­
gen acht Uhr sind Kurt Scha­
lau und Walter Peters am 
Ziel: Der Kesselmanometer 
meldet Betriebsdampfdruck. 

Bereits mehrere Wochen ha­
ben Kurt Schalau und seine 
Kollegen mit der Lok zu tun. 
Von den Werkstätten der Fir­
ma Jung erhielten sie den 
Blechrahmen und den Kessel, 
beide vollständig geschweißt. 
Auch das Führerhaus, das Ge­
stänge und der Tender ent­
standen in Jungenthal. 
Krauss-Maffei lieferte die Zy­
linder, die Achsen stammen 
von Krupp. Die Montageabtei­
lung setzte die einzelnen Bau­
teile zusammen. Kurt Schalau 
kümmerte sich dabei um Rah· 
men und Zylinder. Auch am 
Gestänge arbeitet der gelern· 
te Maschinenschlosser und 
Richtmeister mit. 

Ob die Aggregate funktionie· 
ren, können die Monteure nur 
an der angeheizten Lok prü· 
fen. Das steht am 20. Novem· 
ber 1959 auf dem Programm. 
Unter Dampf kontrollieren 
Kurt Schalau und seine Kolle· 
gen die Lichtanlage, die Spei· 
se- und die Luftpumpe. Auf 
dem Kessel stellen sie die Si· 
cherheitsventile ein. Lokfüh· 
rer Kurt Schalau bläst die 
Einströmleitungen mit Dampf 
aus, dann setzen die Schlosser 
die Kolben in die Zylinder. 
Alle Checks verlaufen ein­
wandfrei, und so naht am spä-

23 105 bei der Firma Jung am 
01 .12.1959. Kurt Schalau steht 
auf dem Führerstand rechts. 

23105 am 18.05.1996 mit Klaus 
Müller, Jürgen Kliemt, Horst 

Troche und Kurt Schalau (v.l.). 

ten Vormittag der Höhepunkt 
der gesamten Arbeit: Kurt 
Schalau legt die Steuerung 
aus und öffnet vorsichtig den 
Regler. Dampf zischt, Leben 
fährt in die 23 105. Erstmals 
setzt sich die Lokomotive ei­
genständig in Bewegung. Ge­
meinsam mit den Ingenieuren 
der DB prüfen die Werksmit­
arbeiter den Auspuffschlag 
der Maschine. Bei jeder Fahrt 
lauschen sie konzentriert dem 
Schnaufen der Lok. Die 
Schlosser haben ganze Arbeit 
geleistet: Die Zylinderschläge 
klingen regelmäßig. Der Puls, 
wie Kurt Schalau es nennt, 
scheint zu stimmen. Das 
Triebwerk ist gut eingestellt. 

Trotz aller Routine beim Zu­
sammenbau hebt sich die 
neue Lok von ihren Schwe­
stermaschinen ab. Denn sie 
ist die letzte Dampflok, wel­
che sich die Bundesbahn an­
schafft. Ein Aspekt, der je­
doch weder für die DB noch 
die Firma Jung eine Rolle 
spielt. Anders bei Kurt Scha­
lau. Jeder Handgriff an der 
neuen Maschine signalisiert 
ihm: "Es ist das letzte Mal". 

Der 20. November 1959 steht 
vollends im Zeichen des Ab­
schieds. "Wir", so Kurt Scha­
lau zu Walter Peters, "sind 
heute in der Fährte des Eng­
länders William Wilson. Er 
nahm 1835 die erste Dampflo­
komotive Deutschlands in Be­
trieb; wir setzen die letzte 

Noch heute erinnert sich Kurt 
Schalau daran, wie das Gestänge 
ZU$ammengesetzt wurde. 

Das Führerhaus der 23 weist 
Vorteile auf: Es ist geräumig, 
übersichtlich und geschlossen. 

21 
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Nach der Abschiedsfahrt reinigen 
Klaus Müller und Jürgen Kliemt 
letztmals die Rauchkammer. 

Auf der letzten Fahrt fordert die 
schwere Steigung bis Schrozberg 
noch einmal alles von 23 105. 

Dampflok für die DB in Bewe­
gung." Nach Abschluß der 
Probefahrten erhält die 
23 105 in der Lackiererei der 
Firma Jung ihr Farbenkleid. 
Das zuständige Amt in Hagen 
nimmt die Lokomotive am 30. 
November 1959 vorläufig ab. 
Zwei Tage später wird sie 
zum Ausbesserungswerk 
Frankfurt-Nied überführt, wo 
man die 23 105 am 4. Dezem­
ber 1959 endgültig zuläßt. 

Damit trennen sich fürs erste 
die Wege von Kurt Schalau 
und der Lokomotive. Er ar­
beitet noch bis 1963 bei der 
Firma Jung. Dann wechselt er 
zum DB-Ausbesserungswerk 
in Nürnberg, wo er mit Die­
selfahrzeugen beschäftigt ist. 
Seit Ende der sechziger Jahre 
unterrichtet er in der Lehr· 
werkstalt des Aw Dieselbe· 
triebstechnik. 1983 geht Kurt 
Schalau in Rente und zieht 
nach Schleswig. 

Die 23 105 verschlägt es zu· 
erst ins westfälische Bahnbe· 
triebswerk Minden. Wie von 
der DB beabsichtigt, ersetzen 
die Lokomotiven der Baurei­
he 23 dort die preußischen 
P 8 im mittelschweren Perso· 
nenzugdienst. Rund achtein­
halb Jahre befährt 23 105 die 
Strecken rund um Minden. 
Nach der Elektrifizierung der 
Hauptstrecke Hamm - Hanno· 
ver - Braunschweig braucht 
das Bw Minden die Baureihe 
23 nicht mehr. Am 26. Mai 
1968 gibt es die 23 105 an das 
Bw Crailsheim ab. Der würt· 

Witte·Windleitbleche und der 
durchgezogene Umlauf prägen 
das Gesicht der Baureihe 23. 

tembergische Bahnknoten ist 
Ende der sechziger Jahre ei· 
ne Hochburg der 23er. Aller­
dings gibt es Probleme mit 
den neuen Maschinen. Das 
kalkhaltige Crailsheimer Was­
ser macht den Mischvorwär· 
mern zu schaffen; immer wie· 
der müssen die Loks in die 
Werkstatt. Daher tauscht die 
Bundesbahn Mitte 1969 die 
Crailsheimer Maschinen mit 
Mischvorwärmern gegen die 
Saarbrücker Loks mit Ober­
flächenvorwärmern aus. Rund 
zweieinhalb Jahre zählt 
23 105 zum Bestand des Bw 
Saarbrücken. Dann, am 3. Ja· 
nuar 1972, wird die Lok z-ge· 
stellt und an das Bw Kaisers· 
Iautern abgegeben. 

Doch 23 105 landet nicht, wie 
viele ihrer Schwestern, unter 
dem Schneidbrenner. Die 
Deutsche Gesellschaft für Ei· 
Senbahngeschichte darf die 
Maschine als Leihgabe aus­
stellen. Elf Jahre lang hat die 

• Die 23 105 leitete 
die Sonderfahrten auf 
OB-Gleisen ein 
23 105 im Museum in Neu· 
stadt an der Weinstraße ihr 
Zuhause. Das ändert sich mit 
dem Jubiläum "150 Jahre 
Deutsche Eisenbahnen". Der 
Direktor der Zentralstelle für 
den DB-Werkstättendienst, 
Horst Troche, möchte zu die­
sem Anlaß mit dampfbe­
spannten Zügen die Wurzeln 
der Eisenbahn zeigen. Sein 
Konzept setzt sich durch. 
Mehrere Lokomotiven, darun­
ter 23 105, werden betriebsfä­
hig aufgearbeitet. Am 30. De­
zember 1984 steht die Lok 
wieder fahrbereit auf DB­
Gleisen: Sie zieht den ersten 
Sonderzug seit dem Dampf· 
verbot von Kaiserslautern 
nach Bad Münster am Stein. 
Lokführer ist Horst Troche. 

1985 nimmt 23 105 an den Ju· 
biläumsfahrten tei l. Von nun 
an gehört sie zum Verkehrs· 
museuro Nürnberg und beför· 
dert Sonderzüge. Manche Per· 
sonale müssen sich aber erst 



Ein denkwürdiger Moment: Kurt 
Schalau entzündet das vorerst 
letzte Feuer in der 23 105. 

Ängstlich, aber auch neugierig 
betrachtet der Junge die 23105 
im Betriebshof Nürnberg-West. 

an die Maschine gewöhnen. 
Denn sie besitzt einen Kessel 
mit Verbrennungskammer; 
gezieltes, wohldosiertes Hei­
zen ist nötig, um das Feuer 
auf dem kleineren Rost zu be· 
schicken. Trotz aller Dampf· 
Euphorie geht das Interesse 
an der Lok zurück. Als 1996 
die Kesselfrist ausläuft, tref­
fen die Verantwortlichen eine 
einschneidende Entschei­
dung: 23 105 wird nicht mehr 
betriebsfähig erhalten. Eine 
neue Hauptuntersuchung des 
Kessels käme zu teuer. 

Das Kalenderblau zeigt den 
17. Mai 1996. Am Tag vor ih· 
rer Abschiedsfahrt steht 
23 105 im Schuppen des Be­
triebshofs Nürnberg-West. 
Auch Kurt Schalau ist da, um 
an der vorerst letzten Tour 
der Maschine teilzunehmen. 
Aber als er die Lok auf dem 
Schuppengleis sieht, ist der 
traurige Anlaß vergessen. Die 
Freude über das Wiedersehen 
nach fast 37 Jahren stellt al­
les andere in den Schatten. 
Mit leuchtenden Augen geht 
Kurt Schalau um die Maschi· 
ne herum und erlämert die 
technischen Feinheiten. Ge· 
gen 21 Uhr kommt Heizer To· 
ni Martin Höntsch, um die 
23 105 für die Abschiedsfahrt 
vorzubereiten. Er läßt Kurt 
Schalau den Vortritt für eine 
symbolische Geste: Der Mann, 
der 1959 das erste Feuer in 
der Lok entfachte, darf auch 
das letzte Feuer anzünden. 

Tags darauf gegen 8 Uhr: Mit 
sieben Schürzenwagen am 

Haken steht 23 105 im Nürn­
berger Hauptbahnhof zur Ab· 
schiedsfahrt bereit. Gemäch­
lich zischt die Lokomotive auf 
Gleis 19 vor sich hin, umringt 
von zahlreichen Eisenbahn· 
fans. Den letztel11 Dienst auf 
der Maschine haben jürgen 
Kliemt und Klaus Müller. Vor 
ihnen liegt eine typische 
Strecke aus der Betriebszeit 
der Baureihe 23: Über Würz· 
burg, Lauda und Crailsheim 
geht es zurück nach Nürn­
berg. Schon auf der ersten 
Etappe holen jürgen I<Jiemt 
und Klaus Müller alles aus ih· 
rer Maschine heraus. Mit der 
Höchstgeschwindigkeit von 
110 Stundenkilometern jagt 
23 105 dahin. Sogar einige Mi­
nuten Verspätu111g holt sie 
wieder auf. Kurt Schalau ist 
voll des Lobes über die gran­
diose Leistung von Personal 
und Maschine. Bei der An· 
kunft in Würzburg kümmert 
er sich - ganz wie früher - um 
die Lokomotive: Vorsichtig ta· 
stet er die Lager am Gestänge 
ab. Alles in Ordnung, es gibt 
keinen Heißläufer. lnzwi· 
sehen ist Horst Troche zuge· 
stiegen; auch er will die 
23 105 noch einmal erleben. 
Die Reise geht weiter, aber 
von Abschiedsstimmung kei· 
ne Spur. Aufmerksam lauscht 
Kurt Schalau auf den Puls· 
schlag der Maschine. Dieser 
ist zwar nicht mehr so genau 
wie anno 1959, aber noch im· 
mer akzeptabel. Für eine kur· 
ze Strecke darf dler erste Lok· 
führer auf dem Führerstand 
mitfahren. Da ist er vollends 
in seinem Element. "Ein Ge-

fühl, als würde ich selbst am 
Regler stehen", schwärmt er, 
"mit einem schweren Perso· 
nen· oder Güterzug hinter der 
Lok". Ab Crailsheim fährt die 
23 105 Tender voraus, dank 
des geschlossenen Führerhau· 
ses und der hohen Rückwärts· 
geschwindigkeit eine Stärke 
der Lok. Erst jetzt, bei der 
Jemen Scheinanfahrt in 
Nürnberg-Stein, kommt bei 
Kurt Schalau Wehmut auf: 
Die 23 105 wird er so schnell 
nicht mehr in Betrieb sehen. 

Trotz der 280 Fahrtteilneh· 
mer endet der Einsatz der 
Lok ähnlich unauffällig, wie 
er vor 37 Jahren begonnen 
hat. Ein gellender Abschieds­
pfiff im Bahnhof, dann kehrt 
die 23 105 in den Betriebshof 

ürnberg-Wesr zurück. Dort 
wird die Lok noch einmal 
vom Personal versorgt. Etwas 
Trauer schwingt mit, als die 
23 105 im Schuppen ver­
schwindet. Doch dieses Ge­
fühl mischt sich mit Stolz und 
Zuversicht. Denn 23 105, so 
Horst Troche, war die pro­
blernloseste Lok unter den 
Nürnberger Nostalgiefahrzeu­
gen. Ihre Unterhaltung kostet 
vergleichsweise wenig, und 
die Lok ist universell einsetz· 
bar. Das läßt hoffen: Wenn 
das Nürnberger Verkehrsmu­
seum Mitte 1996 unter die Zu­
ständigkeit der DB AG fällt, 
könnte die 23 lOS wieder eine 
Chance bekommen. Kurt 
Schalau und vielen anderen 
jedenfaLls würde das Wieder· 
sehen große Freude machen. 

Thomas Harma-Daoud 

Eisenbahn­
Erlebnisreisen 

Ta esfahrten mit Dam f 
27. Jull1998 

Bier-Dampf-Express I 
Dampfsonderzug m~ 01 118 von 
Frankfurt/Mein zum Bierfest nach Kulmbech. 

3. Auguat 1998 
Bier-Dampf-Express II 

Dampfsonderzug m~ 64 491 von Nurnberg 
zum Bierfest nach Kumbach. 

22. September 1998 
Elsenbahnfest ln Llnz 

Dampfsonderzug mK 41 018 von München 
zum Elsenbahnfest ln den Voest·Stahlwerken 
ln Llnz. 

Dam flok S ecials 
11. bla17. Jull1998 

HUNGARIA·EXPRESS 
Dampfsondeflug ml 18 201 von Nürnbelg 
zum großen Elsenbahnjubiläum •150 Jahre 
Elsenbahnen ln Ungarn nach Budepest und 
zurÜCk. Zusitzlch auf Strecl<enabachnltten 
mft 919.138. 498.106. 498.104. 424,009. 
109.109, 33. 132 u.a .. Folohalte. Schelnan· 
fahrten, Besuch der Jubiläumsparaden u.v.rn. 

25. bla 29. September 1998 
Dampflokherbst ln Mähren 

Dampfloksonderfahrten auf herr11chen 
Sireclean mft den CD-Dampftoks 484 202. 
475.1142, 498.100. 354.1217 und 433.001 
zwischen At(etergebirge und Weißen 
Karpaten. lnkl U/HP ln O!mütz und Brunn. 

3. bla 8. Oktober 1998 
125 Jahre Rlgl Bahn 

Sonderfahr t zum Jubiläum der ersten Zahn· 
radbahn Europas. Dampfzugfahrten auf die 
Algl. Über den Brünlgpj!ß und aufs Brienzer 
Rothorn u.v.m. lnkl. 3x U/F in Luzern. 

12. bla19. Oktober 1998 
Schmalspurbahnen ln Polen 

Aundrell8 zu 800. 750 und 1000mm Sd111111l· 
seurbahnen _mit Dampf· und Olesetsonder· 
zugen. lnkl. U/HP ln guten Hotels. 

Gru enreisen 
14. bla 20. Auguat 1998 

Elaenbahner1ebnlaae an der Oataee 
Gruppenreise lU den dampfbetriebenen 
Schmalspurbahnen an der Ostsee ml 
relchhaiUgem Beslchtrgungsprogramm auf 
den lnsefl' Augen. Usedom und Hlddensoe. 
Zentrale Ubernachtung ln Siralsund lnkl. HP. 

31. Auguat bla 8. September 1998 
Great Brltaln ln Steam Part. VIII 

Trllditlonelle IGE·Gruppenreise Ins Mutter· 
land der Eiaenbahn ml Besuch der E118n· 
bahnen rund um London. An· und Ruckteise 
mft dem EU ROST AR. 

8. bl1 15. September 1998 
Elsenbahnerlebnis Schottland 

Gruppenreise durch faszinierende Lendschef· 
ten und uber herr11che Bahnsttec:kan ° 

Elsenbahn und Kuftur. lnkl. U/HP ln 
Aberdeen. lnverness und London. An· und 
Aüekralse mt dem EUAOSTAA. 

28. bla 30. Oktober 1998 
Vom Glacler-Express zum TGV 

Gruppenreise m~ dem langsamsten und dem 
schnellsten Expresszug ln Europa. lnkl. 
Besuch des TGV-Atlanaque·Depota. 
Ubernachtungen ln Davos und Paria, 

Konzert-und Kulturreisen 
12.·14.7.90 Oie3TenörelnWien 
24.·28.7.90 Stadtetour nach Blaslau 
24.·28.7.90 Opernreise Verona 
11.·15.9.90 Slidtetour nach Krallau 
3.·6. 10.116 Konzertreise nach Warschau .. .... 

1 .-.rac'!!~• _,._., • ." mit d." Bernln• 
und 0/ecW · E•pr .. u Ugen und durch• 
B•rn• r a,.rl•nd. Beflnw•nd•"•l••n ln• 
B•rn• r Ober/end (17.·24.1.) und nech 
OreubOnden (21.-ZI. t .). Forci•n SI• un•• 
r• n eue fUhrllch." Ketalog en: 

IGE-Bahntouristik 
Oatbllhnatr. 81, 91217 Herabruck, 
Tel.: 09151/4088, Fax: 09151/4288 

23 



Erstmals lieferte die zum Jahreswechsel gebildete Firma ADtranz eine 

neue Lokomotive aus. Die für Ägypten bestimmte Maschine leitet 

eine neue Epoche im früheren Henschei-Werk in Kassel ein. 

,.2003" heißt die Nummer 

in arabischer Beschrif­

tung an der neuen 

Diesellok aus Kassel. 

• "Wir sind wer" - unter 
diesem Motto schien der 
Roll-Out der ersten ADtranz· 
Diesellok für die Ägyptische 
Staatsbahn am 19. April zu 
stehen. Der Hersteller ließ es 
nicht bei einer gewöhnlichen 
Präsentation der neuen Ma· 
schine bewenden. Viel wichti· 
ger war es, den Namen "AD· 
tranz" ins Gespräch zu brin· 
gen. "ADtranz" ist ein Kunst· 
wort, das für AßB Daimler· 
Benz Transportation steht. 
Diese Firma übernahm zum 1. 
Januar 1996 sämtliche Bahn· 
Aktivitäten der ABB Asea 
Brown Boveri und der AEG 
Oaimler-Benz Schienenfahr· 
zeuge. Bei AEG Daimler-Benz 
war Hennigsdorf der Schlüs-

24 

Auftrags· 
Polster 

seibetrieb für Lokomotiven. 
ABB brachte unter anderem 
die Traditions-Lokfabrik Hen· 
sehe! in Kassel in den Unter· 
nehmensverbund ein. Der Fir· 
menname "ADtranz" beginnt 
nicht zufällig mit einem A 
und endet mit einem Z: Diese 
Buchstaben sollen nach Be· 
kunden der Firma symbolisie· 
ren, daß der Hersteller Pro· 
blemlösungen von A bis Z an· 
bietet. 

Eine solche Problemlösung 
bestellten die Ägyptischen 
Staatsbahnen (ENR) noch im 
Februar 1995 bei ABB Ren­
schel mit zunächst 45 diesel­
elektrischen Streckenlokomo· 
tiven. lm Oktober wurden so· 

gar noch 23 weitere dieser 
Fahrzeuge nachbestellt. Der 
gesamte Auftrag sollte in Kas· 
sei abgewickelt werden. Die 
Order aus dem Land der Py· 
ramiden kam nicht von unge· 
fähr: Die ENR ließ seit 1957 
mehr als 400 dieselelektri· 
sehe Lokomotiven bei Hen· 
sehe! bauen. Zusammen mit 
den kompletten Maschinen 
bestellte die Bahnverwaltung 
ein umfangreiches Ersatzteil· 
paket, Werkzeuge und Ser· 
viceleistungen wie zum Bei· 
spiel technische Unterstüt· 
zung und Personalschulung. 

Bahnräumer und Schutzgitter 

vor den Fenstern sind Merk­

male der Wüsten-Maschinen. 

Während des Roll-Out der er­
sten Maschine waren in einer 

anderen Werkshalle bereits 

weitere ENR-Loks im Bau. 

Die bestellten Lokomotiven 
gehören zu einer neu entwik· 
kelten Baureihe, die wahlwei­
se mit Leistungen von 1845 
bis 3000 kW geliefert werden 
kann. Da die Fahrzeuge mo· 
dular aufgebaut sind, lassen 
sich spezielle Kundenwünsche 
leichter berücksichtigen. Die 
ägyptischen Lokomotiven soll· 
ten beispielsweise nur mit ei· 
nem Führerstand ausgestattet 
werden, da grundsätzlich zwei 
Maschinen zusammen einge· 
setzt werden. Es ist aber auch 
eine Bauweise mit zwei Füh­
rerständen möglich. Die Bau· 
reihe kann auf verschiedene 
Spurweiten, Achsfahrmassen, 
Lichtraumprofile und auf be· 
sondere klimatische Bedin· 
gungen abgestimmt werden. 
Die abnehmbaren Aufbauten 
können entweder die volle 
Lokbreite ausfüllen oder -
nach amerikanischem Vorbild 
- schmal mit frei liegenden 
Seitengängen ausgeführt wer· 
den. Diese offenen Umläufe 
erleichtern in Regionen mit 
heißem Klima die Arbeit des 
Personals bei der Wartung. 

Für ihre schweren Phosphat· 
züge, die von der Mine Abu 
Tartour quer durch die Wüste 
bis zum Nil unterwegs sind, 
benötigt die ENR Lokomoti· 
ven mit 1845 kW Leistung. 
Oie Züge verkehren grund· 
sätzlich mit zwei Maschinen 
in Doppeltraktion, um bei 
Ausfall einer Lok mit der 
noch intakten weiterfahren zu 
können. In Anlehnung an frü· 
her gebaute Lokomotiven be· 
stellten die Ägypter eine Aus· 
führung mit konventioneller 
Drehstrom-Gleichstrom-An· 
triebstechnik. 

Der aufgeladene Zweicakt·An· 
triebsdiesei stammt von Ge· 
neral Motors. Die Lokomoti· 
ven sind mit einer Mikropro· 
zessor·Steuerung ausgestat· 
tel. Durch einen Fehlerspei· 
eher und ein Diagnosesystem 
kann das Wartungspersonal 
gezielt arbeiten. Teil der Mi· 
kroprozessorsteuerung ist 
auch ein Schleuderschutz, der 
dafür sorgt, daß die Reibung 
zwischen Rad und Schiene so 



weit wie möglich ausgenutzt 
wird. Somit können hohe Zug· 
kräfte bei geringer Schleuder· 
neigung erzielt werden. 

Mit dem Roll-Out der neuen 
ägyptischen Großdiesellok 
trat der Schienenfahrzeug· 
Hersteller ADtranz am 19. 
April erstmals durch einen 
Lokneubau ins Rampenlicht. 
Mit dem Start von ADtranz ist 
zugle ich der Abschied von ei­
ner Traditionsmarke verbun· 
den: Der Name Henschel ist 
aus der Liste der Lokbauer 
verschwunden, obwohl das 
Werk weiterbesteht. Auf dem 
Gelände von ADtranz in Kas­
sel waren aber auch im April 
noch genügend Relikte aus 
der Vergangenheit in Form 
der alten Firmenlogos "Thys· 
sen-Henschel" und "ABB 
Henschel" zu sehen. Von 1848 
bis 1995 lieferte Henschel 
rund 33 000 Lokomotiven. 

Die Kasseler Belegschaft 
nahm von ihrer "Henschelei" 
mit einem lachenden und ei­
nem weinenden Auge Ab· 
schied. Weinend, weil der tra­
ditionsreiche Name ver· 
schwand. Lachend, weil das 
Werk nun langfristig gesi· 
chert ist. Im Jahr 1995 verlie· 
ßen nur drei neue Lokomoti· 
ven die Hallen. Im Vorfeld 
des großen OB-Auftrags über 
den Bau von mehreren hun­
dert Elektrolokomotiven wa· 
ren Warnungen zu hören: 
Wird Kassel nicht mit einem 
größeren Auftrag bedacht, 
läßt sich der Standort nicht 
halten. Ende 1994 wagte nie· 
mand zu beurteilen, ob die 
Deutsche Bahn alle Lokomoti· 
ven bei einem einzigen An· 
bieter kauft. Sie reihe die 
Aufträge aber an die Herstel­
ler ABB Henschel, AEG Hen­
nigsdorf und Siemens/Krauss­
Maffei auf. In Kassel wird 
deshalb zur Zeit nicht nur an 
den ägyptischen Dieselloko­
motiven mit Hochdruck ge· 
baut, sondern es läuft auch 
die Produktion der Sehneli­
fahrloks Baureihe 101 an. Die 
ersten beiden Lokkästen der 
101 standen in Kassel direkt 
neben drei im Bau befindli· 

chen Abu-Tartour-Lokomori· 
ven. Die Belegschaft des Kas­
seler Werks wurde von etwa 
350 auf 500 Mitarbeiter auf­
gestockt. Und man ist guter 
Dinge, daß diese Zahl bis 
über das Jahr 2000 gehalten 
werden kann. In den letzten 
Jahren wurden in Kassel rund 
45 Millionen Mark investiert. 
Künftig werden hier auch aus 
dem östlichen Mitteleuropa 
gelieferte, vorgefertigte Teile 
montiert. Durch diese Ratio-

hält aus Kassel 68 dieser sechs­

achsigen Maschinen für insge· 
samt 150 Millionen Mark. 

Kernstüc.k der ägyptischen Lo­
komotiven: der 1845-kW·Die­
selmotor von General Motors. 

nalisierung war es möglich, 
den Preis einer Lokomotive, 
wie sie nun an die ENR gelie­
fert wird, von früher rund 
vier Mill ionen Mark auf heu· 
te nur noch etwa 2,3 Millio· 
nen zu senken. 

Auch nach der Lieferung von 
145 Lokomotiven der Baurei­
he 101 dürfte das Kasseler 
ADtranz-Werk nicht leer aus· 
gehen: Es stell t im Unterneh­
mensverbund das Experten· 

Zentrum für Diesellokomoti· 
ven dar. Die OB muß sich 
über kurz oder lang mit dem 
Gedanken anfreunden, hun· 
derte neue Strecken- und 
Rangierdiesellokomotiven zu 
beschaffen. Die vorhandenen 
Typen - egal ob sie von der 
Bundesbahn oder von der 
Reichsbahn stammen - sind 
in die Jahre gekommen, so 
daß dem Kasseler Werk wei· 
tere Aufträge winken. 

Andreas Räntzsch 
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Vermutlich erlebt die lgler Bahn in lnnsbruck ihren letzten 

Sommer. Mit seinen Fotos erinnert Manfred Lohkamp an die Zeit, 

als noch Altbaufahrzeuge auf der Ausflugsbahn im Einsatz waren. 

Ausklang 
• Sommer, Wald und Badespaß - da­
für stand über Jahrzehnte die Straßen­
bahnlinie 6 von Innsbruck nach Igls. 
Jetzt wollen die lnnsbrucker Verkehrsbe­
triebe (IVB) diese Verbindung einstellen, 
denn die Bahn hat wenig Fahrgäste und 
ein großes Defizit. 1995 fuhren 371.000 
Fahrgäste mit der Überlandtram, die 
parallele Buslinie "J" beförderte dage-

gen 907.000 Personen von lnnsbruck 
nach Jgls. Das jährliche Defizit der Bahn 
beträgt rund sieben Millionen Schilling, 
etwa eine Million Mark, doch niemand 
will es bezahlen - weder die Fremden­
verkehrsvereine noch die Kommunen. 
Den Verkehrsbetrieben bleibt deshalb 
nichts anderes übrig, als die Linie zum 
30. September 1996 einzustellen. 

Ihre Lage ist der Bahn zum Verhängnis 
geworden: Die Strecke läuft an den Or­
ten vorbei, der Bus erreicht sie direkt. 
Einen Zubringer zu den außerhalb lie­
genden Stationen der Trambahn gibt es 
nicht. Selbst die Wendeschleife der End­
station Igls liegt am Ortsrand. Ein regio­
nales Verkehrskonzept, das die Bahn ein­
bindet, ist ebenfalls nicht vorhanden. 

Innsbruck bot Straßenbahnfreunden bis 
Mitte der siebziger Jahre Besonderes: 
Außer den Stadtlinien betrieb die IVB 
drei Überlandbahnen. Neben der Stubai­
talbahn nach Fulpmes fuhr die Linie 4 
nach Hall und die Linie 6 nach Igls. Auf 
allen drei Linien waren Altbautriebwa­
gen unterwegs. Bereits 1976 kam das Aus 
für die 4. Endet jetzt auch der Retrieh 
auf der Linie 6, dann bleibt von den drei 
Strecken nur noch die Stubaitalbahn 
übrig. Kein gutes Omen für ihre Zukunft. 

Im Jahr 1900 wurde die Schmalspurbahn 
nach Igls mit einem Meter Spurweite als 
lnnsbrucker Mittelgebirgsbahn eröffnet. 
In den ersten 36 Jahren ihres Daseins 
wickelten drei Dampfloks mit kleinen 
Beiwagen den Verkehr auf der Strecke 
ab. Als man 1936 den elektrischen Be­
trieb einrichtete, übernahmen acht vier­
achsige Elektrotriebwagen den Verkehr 
auf der Linie. Sie waren 1909 für die Lo­
kalbahn von Innsbruck nach Hall in Tirol 
beschafft worden, der späteren Linie 4. 
Während die Sylter Inselbahn die C­
Kuppler kaufte, blieben die Beiwagen in 



Tirol. Zusammen mit den schweren 
Triebwagen prägten sie über Jahrzehnte 
das Bild der Ausflugsbahn. 

Ein besonderes Erlebnis war die Fahrt 
mit den betagten Fahrzeugen. Welche 
Straßenbahn sonst bot ihren Fahrgästen 
das einmalige Erlebnis, auf einer offenen 
Plattform durch den Wald zu rumpeln? 
Am 19. Februar 1981 verabschiedete sich 
Triebwagen 3 mit vier Beiwagen als letz· 
ter Altbau-Zug aus dem Planbetrieb nach 
lgls. Sechs· und achtachsige Gelenkwa· 
gen übernahmen den Dienst der betag­
ten Fahrzeuge. Auch die neuen Triebwa· 
gen waren - wie schon 1936 - gebraucht: 
Sie stammten aus Hagen und Bielefeld. 
1980 hatten die IVB damit begonnen, für 
die Stubaitalbahn gebrauchte Sechsach· 
ser aus Hagen mit einem Mittelteil aus 
Sielefeld zu versehen. Solche Achtachser 
fuhren jetzt auch nach lgls. 

Eine Fahrt mit der Linie 6 beginnt im 
Bahnhof Berg lsel. Zunächst fährt die 
Bahn unter der Brennerbahn der ÖBB 
hindurch und überquert dann die Auto· 
bahn. Stetig steigt die Strecke mit bis 
zu 46 Promille an. Kein Wunder, daß der 
Fahrgast auf diesem Abschnitt reizvolle 
Ausblicke auf lnnsbruck und das Iontal 
hat. Danach führt die Strecke in den 
Wald und der Triebwagen erreicht durch 
einen Tunnel die Haltestelle Schloß Am· 
bras. Über mehrere Kehren gelangt man 
schließlich zur Kreuzungsstation Tante· 
gert, die mitten im Wald liegt. Nach 15 
Minuten Fahrzeit läßt die Bahn den 
Wald hinter sich und fährt an Mühlsee, 
Lanser-See und einem Freibad vorbei. 
Diese drei Ziele lassen ahnen, weshalb 
die Strecke für die lnnsbrucker eine so 
beliebte Ausflugsbahn war. Daß heute 
nur noch im Lanser-See gebadet wird, 
hat sicherlich auch zum Rückgang der 
Fahrgastzahlen beigetragen. Nach 22 Mi· 
nuten erreicht der Triebwagen die Wen· 
deschleife am Rand von Igls. Von hier 
geht es zu Fuß ins Zentrum des Ortes. 

Zweifellos gehört die Bahn zu den ein­
drucksvollsten Überlandstraßenbahnen 
Europas. Ihre landschaftliche SchönheiL 
könnte die Bahn retten. Schon gibL es 
Vorschläge, eine Oldtimer-Unie nach 
lgls fahren zu lassen. So werden die Ti· 
roler Museumsbahnen an Wochenenden 
eine "Frühschoppen"-Linie mit histori· 
sehen Fahrzeugen einrichten. Der Erfolg 
dieses Projekts ist aber ungewiß. Eine 
Museumsbahn wäre nicht im Sinne vieler 
Igler Bürger und der Vertreter des Frem­
denverkehrs; eine Initiative "Pro Igler 
Bahn" fordert den Erhalt der regulären 

Tram. Nach Auskunft der IVB gibt es von 
politischer Seite bislang keine finanziel· 
Jen Zusagen, deshalb bleibe es bei der 
Betriebseinstellung am 30. September. 

Ein heißer Sommer allein hilft der lgler 
Bahn nicht mehr aus der Patsche. Viel­
mehr bedarf es einer Einigung auf poli· 

tischer Ebene, die alle Interessen be· ~ 
rücksichtigt. Die Bahn braucht erhebli· ~ 
ehe Zuschüsse und ein umfassendes Kon· .9 
zept, um wieder in Fahrt zu kommen. Ge· ~ 
schiehr dies nicht, dann findet der Be· ~ 
trieb in diesem Sommer seinen traurige n ~ 
Ausklang. Innsbruck wäre um eine AL· 9 
traktion ärmer. Manfred Lohkamp .f 
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Insgesamt dreizehn Schmalspurbahnen erschlossen seit Ende des 

19. Jahrhunderts Wald- und Industrieregionen in Finnland. Heute 

erinnern zwei Museumslinien an die längst vergangenen Zeiten. 

Spuren-Suche 

ln gutem Zustand präsentiert 
sich das hölzerne Empfangs­

gebäude von Minkiö. Es 
stammt aus dem Jahre 1898. 

Orenstein & Koppel baute 

diese Lokomotive im Jahre 
1936. Sie steht in Minkiö, ist 

jedoch nicht betriebsfähig. 
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• Schwungvoll läutet der 
Bahnhofsvorsteher die Glok· 
ke. Das Signal zur Abfahrt ist 
erteilt. Mit angestrengtem Zi­
schen zieht die holzgefeuerte 
Dampflokomotive ihre histori­
schen Waggons aus dem 
Bahnhof au f die freie Strecke. 
Am Fenster streifen Birken­
haine, Wiesen und Felder vor­
bei. Die Reise durch sommer· 
liches Finnland hat begonnen. 

Zwischen Juni und August ha­
ben die schmalspurigen Mu· 
seumsbahnen von Jokioinen 
und Nykarleby Saison. In die­
ser Zeit zeigen sie mit ihren 
dampfbespannten Zügen ei­
nen für Finnland eher unge­
wöhnlichen Eisenbahnbe­
trieb. Denn traditionell ist 
dort die Breitspur das Maß al­
ler Dinge. Das liegt an der 
Finnischen Staatsbahn. Sie 
baute 1862 die erste Strecke 
des Landes; von Helsinki 
nach Hämeenlinna ging es 
auf 1524 Millimetern Spur­
weite. An diesem Maß orien­
tierten sich auch aJle folgen­
den Hauptstrecken. 

Doch der Staatsbahn gelang 
es nicht, alle Interessenten in 
ihr Netz einzubinden. Darauf­
hin ergriffen Gemeinden, 
Gutshöfe und Industrieunter­
nehmen Ende des 19. Jahr­
hunderts selbst die Initiative: 
Ab 1898 entstanden für den 
öffentlichen Personen- und 
Güterverkehr insgesamt 13 
kleinere Linien mit den Spur­
weiten 600, 750 und 785 Mil­
limetern. Oie Geschichte der 
finnischen Schmalspurbah­
nen hatte begonnen. Charak­
teristisch für diese Gesell­
schaften war ihre Ausrich-

tung auf den Gütertransport 
Im Regelfall verbanden die 
Strecken ein am Endbahnhof 
ansäßiges Unternehmen mit 
einem Verkehrsknotenpunkt. 
Personenzüge hatten bei den 
Bahnen meist nur eine unter­
geordnete Bedeutung. 

Bald jedoch mußten sich die 
meisten Schmalspurlinien mit 
starker Konkurrenz auseinan­
dersetzen. Staatliche Neben­
bahnen, aber auch der zuneh­
mende Autoverkehr machten 
ihnen den Garaus. Der Zweite 
Weltkrieg brachte den mei­
sten der verbliebenen Bahnen 
noch einmal einen - zumin· 
dest ideellen - Aufschwung. 
Da Treibstoff knapp und viele 
Kraftfahrzeuge für Kriegs­
zwecke eingezogen waren, 
kam man auf die Schmalspur­
linien als Transportverbin­
dungen zurück. Auf den mei­
sten Strecken fuhren in die­
ser Zeit ausgelastete Züge, 
die sich aber nicht rechneten. 
Ein kriegsbedingtes Schicksal 
ganz anderer Art ereilte eine 
Schmalspurbahn im ostfinni­
schen Karelien; sie mußte 
1944 an die UdSSR abgetre­
ten werden. Nach dem Krieg 
kam das endgültige Aus für 
die Schmalspurbahnen. Bis 
1974 stellten auch die letzten 
Linien ihren Betrieb ein. Die 
meisten Strecken wurden ab­
gebaut. Lediglich eine Linie, 
inzwischen auf Breitspurmaß 
umgebaut, konnte sich als 
Privatbahn halten. Wer heute 
etwas über Schmalspurbah­
nen erfahren will, muß sich 
daher schon auf Spuren-Su­
che begeben. Doch die Tradi­
tion ist erhalten geblieben -
dank der Museumsbahnen 
von Jokioinen und Nykarleby. 

Die Geschichte der Linie im 
südfinnischen Jokioinen 
reicht bis in die Anfänge der 
Schmalspurzeit. Im Jahr 1898 
ließen der Gutshof Jokioinen 
und regionale Industriebetrie­
be eine 23 Kilometer lange 
Strecke von Forssa über Jo­
kioinen nach Humppila bau­
en. Die Spurweite betrug 750 
Millimeter. Mit der Jokioisten 
Rautatie, so der Name der 



Kleinbahn, wollte man einen 
Anschluß zur staatlichen Li­
nie Turku - Toijala herstel­
len. Auf Spezialwaggons 
transportierte die private Ge­
sellschaft die von der Staats­
bahn kommenden breitspuri­
gen Güterwagen zu den Ziel­
bahnhöfen der Schmalspurli­
nie. Auch hier ging es nach 
dem Zweiten Weltkrieg wirt­
schaftlich bergab. Der Perso­
nenverkehr endete 1953, der 
Gütertransport hielt immer­
hin noch bis 1974 an. Danach 
wurde die Strecke auf Teilab­
schnitten abgerissen; nur das 
kurze Stück zwischen Jokioi­
nen und Minkiö blieb übrig. 

• Die Strecke von 
Jokioinen wird zur 
Museumsbahn 
Ende der sechziger Jahre ent­
stand eine private Initiative 
mit dem Ziel, Schmalspur­
strecken und -fahrzeuge zu er­
halten . In Frage kam hierfür 
die Jokioisten Rautatie, zu 
diesem Zeitpunkt noch die 
einzige Schmalspurlinie in Be­
trieb. Die Idee zur Museums­
bahn war geboren. Bereits 
1971 verkehrten die ersten 
Sonderzüge. Nach dem Teil­
abriß beschränkten sich die 
Fahrten zunächst auf das ver­
bliebene, sechs Kilometer lan­
ge Reststück. Damit gaben 
sich die Museumsbahner je-

Lok Nummer 5 vor dem Museums­

zug. Für die Fahrt nach Humppila 

hat sie genügend Vorrat an Bord. 

Auch diese Lok wollen die Eisen­

bahnfreunde in Minkiö wieder r!"',_"'-;h..~lil 

betriebsfähig aufarbeiten. 

doch nicht zufrieden. Bis 1994 
verlegten sie neue Gleise zwi­
schen Minkiö und Humppila. 
Seitdem haben Züge aus Jo­
kioinen im 14 Kilometer ent­
fernten Humppila wieder An­
schluß an die Staatsbahn. In­
zwischen ist die Strecke auch 
im Besitz des Museums. 

Zwei Lokomotiven verrichten 
den Dienst in Jokioinen. Die 
ältere der beiden ist ein finni­
sches Eigenprodukt. Die Fir­
ma Linne & Jern in Tampere 
baute 1917 die holzgefeuerte 
Lok Nummer 5 mit der Achs­
folge 1'D 1'. Lok Nummer 4 
dagegen kommt aus dem bel­
gischen Tubize; 1942 entstan­
den, hat sie dieselbe Achsfol­
ge wie ihre ältere Kollegin. 
Weitere Lokomotiven sollen 
betriebsfähig aufgearbeitet 
werden. Aber nicht nur Son­
derzüge können die Eisen­
bahnfreunde bieten. Am 
Bahnhof von Minkiö haben 
sie ein Museum mit Schmal­
spurfahrzeugen verschiede­
ner finnischer Bahnen einge­
richtet. Dampf-, Diesel- und 
Elektrolokomotiven haben 
dort ebenso ein neues Zuhau-

se gefunden wie Draisinen, 
Schneeräumer und Personen­
wagen. Im Güterbahnhof von 
Minkiö stehen breitspurige 
Fahrzeuge, auf schmalspurige 
Waggons aufgebockt - ganz 
wie zu Zeiten der privaten 
Kleinbahn. 

An der finnischen Westküste, 
nördlich von Vaasa, liegt die 
Museumsbahn von Nykarleby. 
Schon früher hatte es hier ei­
ne schmalspurige Strecke ge­
geben. Zwischen 1899 und 
1902 errichtete die Stadt Ny­
karleby eine Linie mit 600 
Millimetern Spurweite und 
12,3 Kilometern Länge. Da­
durch sollten die Stadt und 
der nahegelegene Hafen an 
die Hauptstrecke bei Kovjoki 
angeschlossen werden. Der 
Fahrzeugpark bestand aus 
zwei Lokomotiven der ameri­
kanischen Firma Baldwin, 
drei Personen- und rund zehn 
Güterwagen. Aber schon 1916 

endete der Betrieb auf der Li­
nie. In den achtziger Jahren 
entschlossen sich Eisenbahn­
freunde in Kovjoki zum Bau 
einer neuen Schmalspurstrek­
ke. Gesagt, getan: Auf zwei 
Kilometern Länge fahren heu­
te wieder Lokomotiven und 
Waggons mit 600 Millimetern 
Spurweite. Zu den Attraktio­
nen des sich ständig vergrö­
ßernden Fahrzeugparks ge­
hört unter anderem auch eine 
SatteltankJokomotive. 

Wer noch einen zusätzlichen 
Reiz erleben möchte, sollte 
mit regulären Zügen anrei­
sen. Der Kontrast zwischen 
breitspuriger Staatsbahn und 
den schmalspurigen Mu­
seumslinien veranschaulicht 
diese Episode aus der finni- .l5 
sehen Eisenbahngeschichte. ~ 

:I: 
Und er zeigt auch, daß die ·=: 
schmalen Spuren bis heute ~ 
nicht im Sande verlaufen. ~ 

Marri Hoffren .f 
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Zeuke/Stadtilm Sp. 0, 5 Loks, 30 Wa· 
gen, Zubehör, div. Gleismatelial, Trafo 
zu verlt. MIChael von der Heydt, Scho­
nensehe Str. 5. 10439 Ber1in, Tel. (030) 
4781169 

Günstig: Roco·HO, Preiser, M·D Bela· 
dungen zu verkaufen. Roco Italien, Nr. 
43501 , 43499, Ia DM 219,·; Nr. 46010 
mt1 Betadung untersch. = DM 15,60. 
AusfUhrliehe Liste gegen DM 4,· B. qei· 
er, Hauptstr. 47 a, 87743 Egg a.d. Günz 

Märklin Krokodil Spur I, grün, aus liml· 
tierter Sonderserie von 3.300 Exempla· 
ren zum 125-jähligen Jubiläum von 
Märkhn gegen Gebot abzugeben. Andre· 
as Bothner, Satacher Str. 22, 73054 Eis· 
fingen 

S.E.S.-Gieisbildst ellpult: Symbole und 
Platinen, Liste gg. Rückporto. Axel Lan· 
ge, Amtkastieg 39, 22t75 Hamburg 71 

Roco-HO: E-Lok BA t43 S·Bahn 
(43683) DM 140,·: SNCF·Diesellok Y 
800 (43475) DM 50,-; CFL-Nahvert<ehrs· 
wagen AB 1:100 grün (486) DM 25,-; 
Roco·Trafos 10704 j DM 30,·. Folker 
Schwenke, Tel. (0581) 75629 

--- --
TT·Bahner aufgepaßtl Originaltreue 
bis ins kleinste Detail, fertige Beleuch· 
tung für Ihren Trabbi (Sima TT). Infos 
unter Michael Homann, Ntddastr. 16, 
63329 Egelsbach, Tel. (06103) 46500 ab 
18.00 Uhr 

Modellautos 1:87 versch. Hersteller zu 
verkaufen oder Tausch gegen Loks, Wa· 
gen, Zubehör in HO oder gegen Auto· 
rennbahn. Kurt Fischer. Tel. (08261) 
9623 

HO Stahtschwellen· Fiexgleis 2,5 u. 
1,8 mm NS, Versandeinheit ab 10 St. 
Um. DM 4,20. Luise Muschal, Schulstr. 
6, 7g288 Gottenheim 

LGB Loks 2090 in rot, 2010 rot braun, 
2017·D neu. 2060 Y in gelb ohne Schlei· 
fer, 2030 in btau-weiss. 4040 ESSO 
Langtank, 5009 Koppler, 4180 Red 
RDWN, Depeschen Nr. 50·82. Fax + 
Tel.: 0209·43263. 

Spur-N aus Nachlass zu vert<. ca. 100 
Loks. 300 Wg.. div. Zubehör, Minitrix 
Gleis. neuwertig. Liste gegen DM 2,- in 
Briefmarken. Ulf·Dieter Paris, Westring 
222,24116 Kiel 

Verkaufe HO zweil. Gleichstr. Loks von 
Flm .. Rocco, Mä., Riv. , U. usw. Liste ge­
gen Freiumschlag. Kar1 Witlert, Ritterstr. 
21 , 08289 Schneeberg 

Verkaufe preiswertes Schienen· und 
Weichenmaterial von LGB (gebraucht). 
Liste gegen Freiumschlag. Kar1 Willert, 
Ritterstr. 2t . 0828g Schneeberg 

Märklin Figuren HO Nr. 0202 Reisende 
und Nr. 0203 Streckenarbeiter je Satz 
(10 Stück) DM 200,-. Lutz Wieczorek, 
Tel. (0521) 271534 

Märklln Kataloge 1959·95 teilweise 
starlt gebraucht; nicht vorhanden 1960 
+ 73. Nur komplett DM 650,-. Lutz Wiec· 
zorek, Tel. (0521) 271534 

Märklln·Contalnerwagen .Züge·Zü· 
ge·: smoking nude" VHB DM 580,-. 
Alexander Kath, Tel. (0711) 2624744 

Minitrix ICE·Experimetal S·teilig mit IB 
DM 450.·: Minitrix BA 120 neurot DM 
120,·; Minitrix ICE·AvantQarde 3·teilig 
DM 200.·. Alexander Kath, Tel. (0711) 
2624744 

Märklin BR 120 roVbeoge mot 5·Steme· 
Antrieb DM 200,·. (4x5·Sterne·Antriebs· 
set. je DM 50,·). Alexander Kath, Tel. 
(0711) 2624744 

Die Feldscheune aus MEB 4/94 · ein 
tolles Modell' Aber Sie sond zu faul zum 
bauen? Fur nur DM 30,· sparen Sie sich 
viel Arbeit. Info + Bestellung bei. Toblas 
Schiedermeier, Westendstr. 8, 93413 
Cham/Obpf. 

Verkaufe Märklin-Museumswagen 
1993 Spur 1 für DM 200,·. Suche Mär· 
klin·Museumswagen-Set 1ggs Spur 1. 
Peter Baumann. Zaanstader Str. 16, 
08062 Zwickau 

Miirklin HO, Loks + Wagen. Digital, al· 
les unbespielt + mit OKT, sowie Bücher. 
Magazine, Kataloge. Liste gegen Freium· 
schlag (DM t , ): Michael Voig1·Massera· 
tis, Teichweg 1, 33397 Rietberg 

Verk. Piko N: 4 St. BA 118 je DM 25,·; 
1 BA 65 + 2 ILG Doppelstockzug DM 
70,·; 2 St. BA 173 + Bw je DM 45,·: Gü· 
terwagen 2· u 4·achsig DM 4,50 · DM 
8, nur NN. Frank Bordowansky, Salzstr. 
13, 07551 Gera 

Verk. für TT Straßenfahrzeuge DDR 
Produktion: 7 St. MAN Sattelzüge je DM 
7,-; WSO + Hänger 5 St. je DM 6,·: WSO 
solo je DM 4.- nur NN. Frank Bordo· 
wansky, Salzstr. 13, 07551 Gera 

LGB·Umbau Harzbahnwagen mit 6, 7 
oder 8 Fenstern. Verschiedene Wagen· 
nummem vorhanden. RhB·Oidtlmerwa· 
gen passend zu 2040 oder 2045. Kar1 
Scheidler, Pohlestr. 19, 12557 Ber1in 

Berliner Straßenbahn, 32 Messing· 
Modelle HO Fröwis, Fairtilde TO. Neu· 
preis 18 TSD Festpreis 10 TSD. DM. Li· 
ste anfordern. Fax: 0212152303. Horst 
Wittmann, Tel. (0212) 594200 

Märklin 3300, 3111 , 3170 neu, TM 800 
o. Ka. Ekkehard Greifzu, Tel. (03727) 
601587 

Verkaufe Modellbahnanlage HOe, 
Landschaft Rohbau fertig mit Schaltpul1 
Gr. 3,0 m x t ,20 m für DM 2.500,- (VB); 
.Deutsche Bahnbetr.·Werlte" + 12 Ergän· 
zungen für nur DM 400,·: (Neupr. ca. DM 
580,·). Andreas Pomowski, August-Be· 
bei·Str. 49, 08223 Falkenstein/Vogtl . 

B+K Lokschuppen Bausatz 13 Stände, 
4 Freistände, I Kranbrücke für Hochban· 
sen, 3 Bausätze Hochbansen. DM 400,. 
Werner Persson, Fr.·Dedecke·Str. 31, 
27432 Bremervoerde 

Verkaufe Märklin Spur 1 BA 38 5797 
2 x Gepäckwagen 5808, div. Güterwa· 
gen, 1 X 5869, 2 X 5871, 2 X 5873, 1 
X 58n. 1 X 5878. Angebote an Friedlich 
Bonkert, Hauptstr. 48, CH9552 Bronsch· 
holen (Schweiz) 

KPEV: G4, grün; Flm. Art.·Nr. 4812, 
neu: DM 125,·; Dazu orig. SuperzurOst· 
satz von Reitz oder ggf. einzeln .• Vindo­
bona": Liliput 12610; DA; DM 
185,-;DRG·Material. Thomas Scheidt. 
Ringstr. 27, 55583 Bad Münster 

HOrn BR 99 7247· 2 Dampflok und BA 
252 902·2 Bemo Diesellok je DM 150,· 
plus Porto. Kurt Grahneis, Brinkstr. 40, 
30890 Barsinghausen 

Roco Trafo 10701 u. 4 Fahrregler an· 
steckbar DM 130,; Brawa Standseilbahn 
DM 120,· plus Porto. Kurt Grahneis, 
Brinkstr. 40, 30890 Barsinghausen 

LGB, viele Loks z.B. 2070, 2073, 2040, 
2043 usw. sowie viele Wagen (auch alte 
Stücke) günstig zu verkaufen. Udo We· 
ber, Tel. (02774) 6032 

~ r.LMEa ·- G, HO, N und Z- Katalog 96/97 ~·~M~ • ..,_ 

Aft.~ Auf 190 Seiten- Arc~itektur in Miniatur- !SQ~ 
~_/ MIT GROSSEM JUBILAUMS-GEWINNSPIEL ~ tP 
~ VOLLMER GmbH & Co KG, Porschestr. 25, 70409 Stuftgart ~~E' • "~~~ 
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LGB Gartenbahn Dampflok mit Ge­
räusch und Dampf 20805 DM 650.-: 
Dampflok STAINZ Ursprungszustand: 
schwarz vrele Messingarmarturen. 2 
elektron. Dampferzeuger. Glockenanker­
motor Faulhaber, Preiser, Lokfuhrer und 
Heizer DM 450,-. Christian Amann, Tel. 
(0171) 5218689 

LILIPUT: 01 1054 (10134) OB 01 DM 
380,-; 18 451 (1802) DRG DM 340,-; 18 
451 (1892) DRG gealtert DM 360.-: 18 
451 (990 1802) DRG gold DM 250,-: 18 
444 ( 1813 - sehr geringe Auflage II) DB 
DM 400.-: 18 3 16 (4092) DRG gealtert, 
DM 360.-; 19 323 (4098) OB gealtert. 
DM 360,-; 18 316 (94002) DRG gold DM 
390,-; 42 1893 (4202) OB Kesselnnge 
(Neuauflage '88!) DM 450.-: 45 001 
(4502) DRG Fotoanstrich DM 580.-; 45 
001 (4503) OB Wagnerbleche DM 500,-; 
52 gealtert DM 330.-: BAD VI c (7522) 
Fotoanstrich DM 220,-: VT 06 106 
(126032) OB blau DM 200.-: VT 33 205 
(12503) OB blau DM 200.-: Wrllfeld AT 
451/2 Uliput-Exclusiv DM 280.-: 821 
Rheingold, KK, bleuchtet DM 290,-; 894 
OB Schurzenw. DM 180,-; 847 DRG 
Bad. Schnellzugw. DM 200.- Manlred 
Küchler. Falkenweg 28. 50997 Kdln. Tel. 
(02233) 2788 Fax· 2787 

----
Verk. HO Diesellok 67007 DM 40,-; 
Diesellok V200 DM 60.·; Diesellok VlOO 
neues Gehi!use. DM 80.·: Diesellok 
V200 DM 80.-: Diesellok V110 neuer Mo­
tor. DM 90,·. Dresellok V118 DM 70.­
Gehäuse DM 20,-: E 11 2 Motore, DM 
90,·; E 69 rot/grün 1e DM 45,-; BR 150 
DM 30,-; BR 75 länderbahn DM 70,-; 
BR 55 schwarz oder grün je DM 80,-; 
VT 135 DM 60,-; BR 56 DM 90,-; BR 
86 DM RO,·: BR 50 DM 80.·. E. Gar· 
brsch, Car1-Schor1emmer-Rrng 27. 06122 
Halle Neustadt 1. Tel. (0345) 642073 

Verk. HO Diesellok 67007 DM 40,-: 
Diesellok V V200 DM 60.-: Diesellok V 
100 neues Gehäuse. DM 80,·: Dresellok 
V 200 DM 80,·: Dresellok V 110 neuer 
Motor, DM 90,·: E 11 2 Motore. DM 90.-; 
E 69 rot/grün te DM 45,-: BN 150 DM 
30,-; BR 75 landerbahn DM 70,·: BR 
55 schwarz oder grün je DM 80.-: VT 
135 DM 60.-: BA 56 DM 90.· BR 86 DM 
80.-: BR 50 DM 80.-. E. Garbisch. Car1-
Schor1emmer·Rrng 27. 06122 Halle Neu­
stadt 1. Tel. (0345) 642073 

TT-Vollprofilwelche mrt Antneb. 7 
Stück rechts. 7 Stück links ( 1:1 tausch· 
bar mit den TI-Hohlprofilweichen). VB 
120.- DM. Fatk Helfinger. Tel. (07146) 
20098 ab t7 Uhr 

Märkt in 00 nur Wagen, Spur S Gleise. 
rollendes Material. Spur 0 Zeuke. Stadt­
Um (Doppelstockzug. Öl. E 44 FD 50 
sowie Wagen). JEP 2B2. Triebwagen 
Spur HO Prko. Torsten Buchrng. Tel. 
(0341) 6516635 

RhB·HOm: FERRO-SUISSE Bahnhof 
Ardez + Trafo·Haus, Ongrnalverpackt 
DM 275.·: BEMO: oH. Auss. Wg. m. Prei­
ser: DM 32.80: 106 + 109: DM 145.-: 
TenaGrischuna + AlbulaWasser (SoSe­
MIBA) + BEMO + Mrlka· kpl. DM 200.·; 
4er Set (CargoDomrcll: DM 125.-: Uah 
2285118 + Gb 5100 . 100 Jahre RhB": 
DM 75,-. F.·J. Rommeler. Tel (06202) 
68337 ab 19.00 Uhr 

LGB Asterlok 2901 Uve Steam Neu 
DM 2.900.-: Bmnenschrff LGB Maßsstab 
schwimmfährg auf Wunsch fernsteuerbar 
Bild anfordern Claus Stoven, Petrr·Piatz 
1-3. 21614 Buxtehude. Tel (04161) 
3866 Fax: 3789 

Herpa und Albedo LKW-Modelle zu 
verkaufen. Info gegen Freiumschlag bei: 
lngolf Potapow. Im Kokenhof 2. 31137 
Hlldesherm 

Arnold Lokomotiven, Personen· und 
Güterwagen sowie Fulgurex und lemaco 
Lokomotiven zu verkaufen. Info gegen 
Frarumschlag bei: lngolf Potapow. Im 
Kokenhof 2, 31137 Hrldesheim 

Sie haben Super Elloks in Spur TI? 
Ihnen fehlt aber eine gute Oberlellung? 
Dann schreiben Sie uns. Info kostenlos. 
TI HOST-Modellbau. Bergstr. 23. 06774 
Solirehau G 

TI-Modelleisenbahnen • gebraucht 
und NEU. Große Auswahl v. nrcht nur 
durchschnittlichem Katalog gibt's f. DM 
3.·. Besuchen Sie uns auch Fr. 16.30 
• 18.30 Uhr. TI HOST·Modellbau. 
Bergstr. 23. 06774 Solltehau G 

Wir sind nicht dre blllrgsten. aber dalur 
haben wir einen guten Sevice, und eine 
individuelle Kundenbetreuung. Wrr luh· 
ren Modelle in TT. HO u. N. Bei uns !rn­
den Sie so manches. was sonst kerner 
hat Groß. u. Kleinsenen. NEU u ge­
braucht. Katalog DM 3,- je Spur. TI 
HOST·Modellbau. Bergstr. 23. 06774 
Solltehau G 

Wissen Sie, was langweilig Ist? TI­
Güterwagen ohne Beladegut Wrr kon· 
nen das ändern Info kostenlos TI 
HOST·Modellbau. Bergstr. 23. 06774 
Söllrchau G 

TT· Bahner aufgepaßtt Dauerangebot 
Komplettieren Sie Ihre Kessel·. Säure·, 
Topf· oder andere Gelahrstoffwagen m. 
GefahrstoHtafefn· und Zettel nach Vor­
brld Info Kar·Uwe HoHmann. Tel 
(07247) 6137 ab 19.00 Uhr 

VERO·Bausätze von DM 10,- bis DM 
20.·, 50 Stecktonnen 4·12 cm sortrert 
DM 15,-; Mischwald 50 Bäume DM 29,·: 
Bogenlampe ca. 85 mm grau DM 5.·: 
Spur HO. Dawo Modellbahnverkauf. 
Marktstr. 34. 66583 Spiesen-Eiversberg. 
Tel. (06821) 78189 ab 15.30 Uhr G 

Visitenkarten aus Plastrk oder KaHee· 
Becher vom eigenen Foto. Modell oder 
Ongrnal · egal. Ideal fur Vererne und 
Clubs. Karten 50 Stck. DM 70. •. Becher 
pro Stck. DM 8.50 incl. Porto u. Verpack. 
Auch Motivwünsche werden er1ullll Wer 
zuerst bestellt. bekommt zuerst. Logisch 
oder?! Bei Interesse: Christian Riedel. 
Bergwerksring 20, 63667 Nodda, Tel 
(017t ) 3454229 

Sagen Sie bloß, Sie haben unseren 
Katalog noch nichtl Andern Sie das. Fur 
DM 3.· in Marken u. Angabe Ihrer Spur 
(HO. TI. N) bekommen Sie ernenr 
TIHOST-MODELLBAU. Neumann & 
Rrethdorl GbR. Bergstr. 23, 06774 SOllr­
ehau G 

Sie suchen nicht nur Modelleisen· 
bahnen sondern auch kompetente Bera· 
tung u. umkomplrzrerten Service' Wrr 
luhren Modelle rn N. TI. HO. HOe. HOm 
sowre Modeflautos u Straßenbahnen. 
Besuchen Sie uns 1ed Freilag von t6.30 
• 19.00 Uhr. Wrr lreuen uns auf Sre 
TIHOST-MODEl.LBAU, Neumann & 
Riethdorf GbR, Bergstr. 23. 06774 Söllr· 
chau. G 

Märktin HO Könog·Ludwlg-Zug mot Er­
gänzung 2880, Blechautos sowre Amtrak 
alles VB. Heiko Hantusch. Heckenweg 
24, 01257 Dresden. Tel. (0351) 2016909 

Firma A. NilSehe loh.""""' "'""oc' [ ~] )er Mtxlclkl\cnbahn-Spcllalr\t on We~t-Sat:h,cn • 
Pla~tikm<xlcllbau 

Fleischmann-Drehscheibe!!! - · 
Fürdie TT-Spur!!! Seit1924 

Ollnung"c~oen , . ab Oklober "%lieferbar . • .Am Adler· 
Mo. 1-r HKJ b" I. 00 L hr L" • • • A hmn,tadtcr Straße 44 

14 tXJ h" llS.OO L hr - r . lllffi3L'iene - ' . 
S;rm,t.oe \I(KJhr' 1200L'ho \ nrl><"tell· 04229 Lcrp11g 
Docrht:lg' ~e .... hlo"''"' 1on·l-: 300,- DM Tel./f-a). OJ ~ II~ 7!\ ~2 l\0 

Vitrine HO Fabr. Mancherlei 8 Etagen 
inkl. Roco·Gieise Holz-Hell-Glas, Schie­
beturen. Verkaul für DM 200.·. Peter J. 
Müller. Tel. (07138) 3608 Fax: 
07138·4965 

--------
RARITÄTEN HO: liliput-Wagen: 2 x 
83302, 1 x 83502, 1 x 82702 Mitropa 
Speisewagen. 1 x 29303 PW Post. kom­
plett DM 200,-; alles rm OKT ohne KK. 
Fleischmann Br 53 DM 100.-. Norbert 
Rundstaller. ln der Au 14, 75015 Bretten, 
Tel . (07252) 41736 

Aus privater Sammlung abzugeben: 
PKW-Modelle verschredener Frrmen im 
Maßstab 1 :43, möglrchst zusammen zu 
verkaufen. etwa 100 Modelle. Uste ge· 
gen DM 3. • in Brielmarken. Matthias 
Rockstroh, Kirchgasse 1. 08294 Löß· 
nitz/Erzgeb. 

- - ------
Verkaufe HO-Loks, Wagen, Zubehör, 
Autos. Fl. Arrport, LI VT061Mä-Ha BA 
152 + 041 Al Henschel Wegmann usw. 
Literatur. Wemer Schmitt. Opferbau­
merstr. 13A. 97523 Schwanteld, Tel. 
(09384) 1238 Fax: 09384· 1238 

Verk. TT 55 Tfz. 347 Wagen. Gleisma­
tenal, Baus. Mamos u. Vero, viel Zulle· 
hör, .ME' ab 1952. Lrteratur etc. Verkauf 
nur komplett. Listen gegen DM 2,-in Bfm. 
Günther Herold, Pestitzer Weg 1/304, 
01217 Dresden, Tel. (0351) 4725212 ab 
18.00 Uhr 

Kibri-Bahnhofsgebäude mot Uhr zum 
Aufzrehen. Art. 0/Stn rn OKT. Hekiberg­
plateau An. 500, Heki·Fels mit Plallform 
und Aufgang An. 507, Kibri-Brückenbau. 
Peter Arend, Tel. (05422) 44916 

----
REAL.IST!SCHES LA.OEGUT lur 
HOiniN Zahllerche Seladungen für Gü­
terwagen aus meiner Hobbywerkstatt ab· 
zugeben! lnlo gegen Ruckporto: Kurt 
Heilmann, Mecklenburger Str. 16 B. 
964 72 Aödental 

Märktin HO alt und neu, 12 Märklinau· 
tos (schwarzes Museumsauto von '95, 
srlberne Dekoautos, rotes Postauto usw.) 
für zus. DM 7.500,-; Märklm Herd und 
Puppe zus. DM 1.650. •. Wollgang Krü­
ger. Tel. (0711) 379781 ----
HO·Modellautos Brekona. Herpa, -PC. 
Wrking usw la-Zustand. fairer Preis. De· 
taollrerte lrste gg. DM 3. • Bfm. von Kle· 
mens Wenders. Weststr. 147, 52134 
Herzogenrath 

Mä. Fahrg 6600 + 50 VA Tralo 2 x je 
DM 200.·. Ma und Primex Kat 80 + 90er 
K·GI. Schabt. K-Giers + Srgnalb. geg 
Geb. Prerser Bw-Sold Ong. 80er Jahre. 
Packung je DM 25,-; Fal. Brü. am Kwai. 
Tel. 071 1· 1281287. Ab 17.00 Uhr Tel.: 
07333121483. 

Verk. TI-Material (Sammlung) Zeuke. 
Beckmann. Rokal. Auch Zugsätze. Tn· 
Ang Lrste gegen DM 2.· in Briefmarken 
an Iordern Peter Gölllich. Fontanstr t 6. 
15344 Stausberg, Tel. (03341) 24989 

Märklln HO: ICE Amtrak 3700. 4618 
(,silber}. 3349. 3174, Museumswagen 
1989. Alles neu im OKT (unbesprelt). Oll­
ver Stephan, Tel. (0711) 386605 (bevor· 
zugt ab 19.00 Uhr). 

LILIPUT BR 78 DRG DM 1g9,-; BR 
75 1118 UEF DM 199.·: BR 75 DRG 
259, BA 01 .10, 012 ab DM 379.·: VT 
33 blau 2llg bei Nr. 12503 DM 229.-; 
E 1CWE 40. 112. 140. DM 159.· ·DM 
239.- alles fabrneu. Tel.: 09281·16620. 
Fax. 16621. 

FASZINAT ION GART~SÄ'HN 

., 
ARJSTO · CRAFT TRAINS 

ARISTO • Funkfernsteuerung 
TDV ·Gleis, pflegeleicht 

Büro + Tec hnik Peter Sei fert 
09306 M i tkau be i Rochlitz 

Tel 03737/49 11 -0 Fax 491 1-20 -

~llonodl os·oeu'5Chr ~ 
fen.g monr.,rre Modelle 01J' Alltroge 
NEUHEIT 00So99 als timitier1e Sond&r$&rie 

~~=~~~~;=sch~~nl= 
ftl .... .'lil!<ltC.W< < lli!(TRO'\ < H f•ewervE!ICll 
l!ostoc. """ :o 0. 8209 l'o'• ll"!n ler 000203 ~ 

Modellbahnfachhandel 

-

Maik Kalbe Lelnastr.81 
99867 Gotha 

Teleion/Fax 
03621/702667 

lagltCh ab t700 Uhr 

Ooo~r:: 
Sa II OO:H • (f(H h 

Biidllr, *"'· Alt- • Vlrbll, ........... 
~IIP·-~EJUrtoes........_ 

IIIODELLOCO 
ML 25 7 Sa IV K RugeiWefSIOil 
ML 258 Sa IV K UrspnJlgsYefSIOO 
Ml250/251 BR 99 4631 HOeJHOrn 
Ml253 BR 19 Sa XXHV 
Ml. 262 BR 57 H~uru. Hn 
Ml261 BR921 Wllll. 14 

~d~ :~~2ß 
ML245 BR8t OORG 
ML 225 BR 18 0 5a lMIH S."pero 
ML 226 BA 18 0 5a lMIH Standar1b 

459.- DM 
459,- DM 
355.- DM 
575.- 0M 
472.-DM 
456.- 0M 
426.- 0M 
499.- 0M 
435.- 0M 
664.- 0M 
535.- 0M 

UUPCIT//II.ACH/11/ANN 
~102Kiasse 
SclutzenwaQen OAG • 08 
Oralslne ""' AAlneo t«J 
SAN FRANCICSO CA&L CAR 
RIO GRANDE Video 
Mol den C3bei C3rs duch San franasco 
VIDEO + t. CABEL CAR 
VIDEO + 2. CABEL CARS 
JATTTT 
10301 BR 89 (131 Ep 3 
10302 BR 89(13) Ep 2 
10303 BA 89 (13) flllllendel Ep 3 
SPIETH IIIODiiLLIJAU 
Scllneepllug Meoningen 

re 63.-DM 
re 43.~DM 

42.-0M 
re 67 - DM 

39.900M 
99.900M 

1!>9.90 DM 

286.- 0M 
286.- 0M 
J24.~0M 

1~.-0M 

ln allen Grössen 
und in den 
gewünschten 
Farben -
lercht anzurerben. 

0 Sie schicken uns eine möglichst gute Vorlage mit Farb· 
angaben, eine Diskette oder noch besser einen 
seitenrichtigen Negativfi lm in der gewunschten Grösse. 

0 Wir schicken Ihnen die fertigen Anreiber innert 

L 

48 -72 Stunden wieder zu. 
0 Verlangen Sie Muster und die Preisliste. 

IDENTICO & PARTNER AG 
Grubenstrasse 56, Postfach 825, CH-8045 Zürich 
Telefon 0146165 00, Fax 0146168 78 
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LILIPUT orig. BA 01 , 05, 18, 42, 45, 
52, 75, 78, 91, 95, SVT, ETA, E 10/40, 
112 u.a. orig.·Ersatzteile, Kataloge auch 
HOe; div. Roco, Firn., Rivar., Uma u.a.: 
Liste 15 Seiten, DM 3,· Brfm. Peter 
Amdt, Bahnhofstr. 25, 95028 Hof 

Gützold BR 219.2 und 118.7 neu, zu 
verkaufen fiir zusammen OM 420,-. An· 
gebote an: Thorras Mandel, Am DOllen­
berg 5. 54666 Irre! Tel./Fax: 06525·813. 

MÄRKLIN SPUR I Loks u. Wagen, so­
wie d•verses Zullllhör zu ver1<au1en. Liste 
gg. Rückumschlag DM 1 ,- anfordern. 
Wollgang Däschle, Federseestr. 13, 
n957 Weil am Rhein. Tel. (07621) 
65987 

Verkaufe Märkln Hamo 8398 BA 96 
blau DM 450,·: Trix Kittel DM 240,·: 
Fleischmann Sonders. P10 + 4 Wagen 
DM 500.-: Sonders. 95 DM 330,-fWagen 
Firn. 5826 DM 35,·: 5827 DM 20,-; 5825 
DM 25.·; 5812 DM 25,-; Roco 421114209 
je DM 25,·: Samo 141091160032 je DM 
15,-; Set 14107 DM 60,- zusammen DM 
1.650,-. J. Nietschmann, Hauptstr. 53. 
06862 Rosslau 

Nm /-HO·Material, sowie Häuser und 
Zubehör, teilw. u~benutzt und Originai­
Eisenbahnartikel, Liste geg. DM 2,· 
(Spur angabl alle DM 3,·) bei Olaf Chle· 
bisch, Tür1<enstr. 19, 13349 Ber1in 

Verkaufe oder tausche: Gützold BA 
42 gegen Fleisctmann BA 03.10 grau. 
Dietmar Hillmann, Clara-Zetkin·Str. 8 b, 
18273 Güstrow, Tel. (03843) 842339 

Piko aus DDR-Produktion in HO zu 
verkaufen. Liste gegen Freiumschlag. 
Mario Fleischer, Heinrich·Heine-Str. 64, 
39307 Brettin 

Verkauf: M + D·Sonderserie: 033·2. Se· 
rie der KBE = 2·E.Wagen + 2 Kesselwa· 
gen DM 150, ·. Peter Ziegenfuß, Kente· 
ner Heide 9, 50127 Bergheim Tel. +Fax: 
0227116594 7 

Verkaufe Spur N, Loks, und Wagen der 
Firmen Fleischmann, Amold, u. Trix, 
Zust. neu bis neuwertig, alles Preise VS. 
Ebenso Schienenmat. in N v. Fleisch­
mann vorhanden. Matthias Schlinske, 
Knickgrabenstr. 1, 37081 Göttingen, Tel. 
(0551) 94355 

RARITÄTEN HO, Fl 1324 (BA 65) DM 
280,-: Orig. Röwa Wagen: 3111 , 3112, 
3113, 3116, 3117, 3119, 3017, komplett 
DM 350.·: G-Wagen 2014 + 2045 kom­
plett DM 50,·. Alles im OKT ohne KK. 
Norbert Rundstatler, ln der Au 14, 75015 
Bretten 

Biete Piko HO und N, TI und TI·Kiein· 
serien, Ersatzleile für Piko HO und N bit· 
te Listen anfordern. Fax: 0341/4414272. 
Bemd Schwabach, W. ·Zipperer-Str. 118, 
04179 Leipzig. Tel. (0341) 4426881 G 

Verk. BTIB Anl. 1,20 x 3,50 m jedoch 
abgobout: BA 110, ttO, 119, 132. V 3<1, 
ca. 10 Personen- und 20 Güterwag.: 
Gleisbildpuh m. 2 Trafos: alles komplett 
zu verkaufen. Thomas Fehrecke, Tel. 
(03941) 442736 

Verkaufe von Piko HO BA 01.516329 
unbespielt u. orig.-verpackt DM 90,·: 
LGB Bierwg. Thurn u. Taxis DM 100,·. 
Suche v. Espewe Skoda Bus, LKWs 
54000, H3 u. H3A. Thomas Schramm, 
Schrebergartenweg 7, 08321 Zschorlau 

Verkaufe Märklin·Artl kel HO, meist 
neuwertig. Außerdem Literatur. Liste ge­
gen Freiumschlag. Ernst Tillmann, Ak· 
kerstr. 4, 47918 Tönisvorst 

Faller, Autobahn, ams, doppel- + ein­
spurig. Weichen, Kreuzung, Brücke, 
Pkw+Lkw, Preis VH. Thomas Haber· 
landt, Tel. (06003) 852650 abends 

Verk. Piko Spur N Loks, Wagen, Er· 
satzteile, Schienen 1A·Zustand Samm­
lerstck. Liste gg. Freiumschlag. Patrick 
Jeserich, Eisenbergerstr. 60/b, 07639 
Weißenbom, Tel. (036601) 43836 

Märklin Spur 1 Museumswagen 1988 
bis 1994, Sinsheim Museumswagen 
1991 bis 1994, alle unbespielt und im 
Okt. komplett gegen Gebot. Klaus Füller, 
Tel. (0951) 31251 Fax: 0951139784 

Verk. Märklln HO, Gebäude, sowie 
Landschaftsbauzubehör in original Ver­
packung bis zu 50 o/o u. NP. Liste gegen 
DM 2. · in Blm. bei Tobias Schiederrnei­
er, Westendstr. 8, 93413 Cham/Obpl., 
Tel. (09971) 79391 ab 14.00 Uhr 

Märklln HO Loks und Wagen sowie 
Rollmaterial div. anderer Hersteller und 
Eisenbahnliteratur abzugeben. Liste von 
Arnulf Kettler, Emilienstr. 60, 45128 Es­
sen • leider kein Telefon. 

Aus priv. Sammlung abzugeben: Au· 
tos + Baumaschinen in 1 :43 + 1 :50 + 
1 :87 + 1:160. Flugzeug·Fertigmod. in 
1: 160 + 1 :200 + 1 :500. Schiffsminiaturen 
in 1:400 + 1:700 + 1:1.250. Videos + Li· 
teratur über Eisenbahn + Schiffahrt + 
Kran· u. Schwertransport. Suche 1 :87 Al· 
pina-Werbemod. + M1ni's + 1:160 div. 
Loks. Liste gegen DM 3,· in Blm. Kar1· 
Heinz Ahles. Tiefengasse 11 , 74379 ln· 
gersheim 

Verkaufe Modellbahn Spur HO, TI 
und N. Liste gegen Freiumschlag (DM 
1.·). Bitte Spur angeben. Lars Wotter, 
Bennigser Str. 24, 30982 Pattensen 

Auflösung von Trix·Express-Sammlung. 
Liste anfordern unter Jürgen Pinder. Tel. 
(09135) 1423 

Verkaufe Llma Abstellgleisgarnitur 
3076, 2 x Halbkurve .3081 , gerade Gleis· 
stücke 3071 sowie Uberführung 9t1; al· 
les bis auf 911 original verpackt für je 
DM 5, ·. Robert Diepold, lttlingerstr. 9, 
80935 München. Tel. (089) 3139621 

STIPP Bastelbögen, Fotoreal! Prospekt 
geg. DM 1,- in Brielm., PF 350351, 
10212 Berlin. G 

TI·GESAMTPROGRAMM 4923 TI-Ar­
tikel v. 67 TI-Herstellern, Broschüre DM 
20,- (Schein o. Scheck). GROBEL-VER­
SAND Grobei·Härting, Juri·Gagarin-Aing 
04. 15236 Frankfurt/Oder, Tel.: 
03351543261. G 

HO alle Systeme! Lokrangierkupplung 
mit super Betrtellse;genscnanen. Nur für 
Wagen mit Mär1<hn KK od. Relex, kost· 
enl. Info. m. frank. Rückumschlag an Pe· 
ter Neuhaus. Buedenholzer Str. 26, 
57555 Brachbach 

Privatverkauf: Piko N: Loks, Wagen u. 
Ersatzteile. Liste geg. Freiumschlag. 
Nehme Ihre deieklen Piko-Loks/N in 
Zahlung. Frank Jeserich, Eisenbarger 
Str. 60 b, 07639 Weißenborn, Tel. 
(036601) 43836 

L k P 'll D d 01279 Dresden . Lewickistraße 43 o · aVI on res en ret.: 0351/2516578. Fax: 0351/2549594 
Die 18 3 14 wird wieder aurgclegt. in der letzten Vc"ion, grün mit Öhender. 2 800 00 
Sk-Mm Sie sieb lllr F.xemplardurth m-h!ztitl~ Festbesttllung. Prt.is ca. D\1 • • 

Rohe chule aus vergleichbarer Werkstatt: 
OJ! '" 4 Vers-ionen: Kol"le. Kohle mh Boxpok~R!Kicm u. Schürte. gCM:hl~-.cne Fron1. offene Fron1 und 
Wine Bleche. 
01 " DRG-Stroml••••· 1\>ll<er~lc:•dung oder lctherl.tc:;dct 
Bad. II b, grau mn Somalsehonhtctn. seh,.,.,.,lrnl mit gro6er E>sc 
19' (Audlaus u~~>Crer ll'erl.suiL XX HV <bgk•chen.eben>O 18'bz". X\ 11 HV U.nnentnebwerl.l 
45 DRG oder Dll. llR 17 10.12 (1\uch als Sl 01) ().13 Oel der 08 
Alle IV K (DRG OR. DR-Rügen und R<kol ouf Wunsch mi1 funkuon~<rc:ndcn Sch.Jtfcnberg·Kupplunsen 
(oder KADEE). Ong. >lchs. l..:lkmen (belcuc:htctl .. • . 
t:nd 'ielrs. was Sie roch nie gt'S<'hen habffl. Ubngens, ll'lr versenden auch! 
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Fleischmann HO US· u. OB·Modelle 
aus Sammlung. Bitte Liste anfordern 
oder Tel. 04101·208677, Fax 
04101·204181. Wolfgang Kober. 25499 
Tangstedt, Grosse Twiete 43. 

BEMO, neu, unbespielt: Krokodil 
.412": OM 235,-; Salonwg-Set 7272114: 
DM 350,-; Speisewg. 3274113 + 104 a 
DM 70,-. BERNINA EWI 3256122 + 123, 
EW 111 3281102, 3282105 + 107, Ge· 
päckwg. 3269121 . kpl.: DM 325,-; 4er 
Set .Caroo Domicit• DM 125,·. Tel. 
(06202) 68337 ab 19.00 Uhr 

Verkaufe HO Hruska BA 91 in Aus!. 
DA CSD SNCB je OM 138,50; BA 84 
DM 205,-; Mitteleinstiegswagen (Aiten­
berger) grün a DM 18,-: Rollenprüfstand 
HO DM 207,· plus Porto sowie Trix ET 
90 DM 120.·; Roco BA 181 OB schwarz 
Ep. 111 a DM 190.·: E 44.5 grün DM 90,-. 
Hans Fecht, Calwer Str. 26, 75389 Neu· 
weiter 

Jugendgruppe sucht kostenloses 
Rollmaterial auch def. und Gleismaterial, 
Gebäude, Pkw und Lkw für N·2·Leiter. 
Frank Blascheck, Trebbinner Damm 8. 
15827 Blankenfelde 

Vitrine für HO-Eisenbahn T050 m, H 
2 m. B 3.07 m mit ca. 50 m Gleis, Innen· 
beleuchtung, zer1egbar, 3 Staukästen. 
Anlieferung möglich, auf Wunsch Foto. 
VB DM 2.450,-. Ludwig Hohenadl, Tel. 
(089) 3152774 

NEU!!! SOFORT LIEFERBARIII NEUIII 
Gerätetr. RS09 m. Hublader DM 42,801 
FA WSOI m. Kipper beweg!. DM 28,99! 
Bei: THOR, Friedr.·Naumann-Str. 33c, 
16816 Neuruppin G 

Biete: Spur N: 2 x BA 119 Brawa Nr. 
1400 preis je Lok DM 100.· bis DM 
120,-; 1 x Silberling-Steuerzug: 1 x Stwg. 
Nr. 8140; 1 X 1. Kl. 8141; 2 x 2. Kl. 8142; 
Preis je Wagen DM 25,-; Stwg. DM 45,· 
(Kulissenmechanik). Alles Onginalver· 
packt und nicht gelaufen im Modellbahn· 
betrieb; Angebote an Michael Förster, 
Schwerdenweg 88, 65933 FrankfurtfM. 

Verk. Wiking, Herpa, Albedo, Praline/ 
Busch, Brekina, Roco, Roskopf, Rietze, 
usw. Lkw, Pkw. 16-selt. Bildliste ,.HO" DM 
2,- Rückporto. Norbert Schumm, Graf· 
Otto-Str. 31. 37154 Northeim 

Verk.: Märklln Z·Spur, Jubiläumslok in 
Sterlingsilber DM 650,·. Korbinlan Huber, 
Tel. (0961) 22059 

Ca. 450 Loks, ca. 3000 Wagen 
HO/HOe/N und sehr viel Z incl. Zubehör 
Märklin und Gleichstrom Pnmex FLM. 
Trix, Roco, Piko, R1v. Amold Bachmann 
Liliput, Hornby, Egger, Jouef usw. Maria 
Zimmer, Tel. (06825) 43635 

xaver wurzlbrumpft heißen sie? hal 
da dürfen wir ganz herzlich gratulieren! 
denn dann brauchen sie niemals kun· 
den- oder rechnunQsnummer anzuge· 
ben! alle anderen aber (besonders die 
müllers, maiers, hubers und fischers) 
sollten sich bei zahlungen oder beste!· 
Iungen numerisch zu erkennen geben. 
sonst raucht unser compuler aus allen 
ritzen! neukunden brauchen natürlich 
nichts anzugeben, d1e kriegen thre Kun­
dennummer mit der ersten bestellung, 
sogar, wenn sie xaxer wurzlbrumpft hei· 
ßen. der bahnladen. Albrecht Sappel. 
Schleißhe1mer Str. 90, 80797 München, 
Tel. (089) 525959 G 

Biete Spur 0 BR 53 von Spring. Origi· 
nalverpackung unbenutzt, Angebote an 
Frank Schenker, Pohlitzer Str. 135, 
07973 Greiz. Tel. (03661) 41550 ab 
19.00 Uhr 

Fleischmann: 39 DA (4137) DM 280,-; 
38 OB pr. 31.5 (4165) DM 250,-. Uma: 
Touropa (149796K) 2 x je DM 150,- Set. 
Alles wie neu, Vitrine. Orig. verp. Waller 
Schmidt. Liebermannring 17 b, 63110 
Rodgau 

Verk. TT-Materlal umfangreiche Liste 
geg. Freiumschlag anlordernl Weiterhin 
Piko-HO-Loks BA 95 neu und BR 01.5 
leicht gebr. geg. Angebot! Enrico Kühne, 
Oorfstr. 14, 14913 Borgisdort 

Verk. Piko HO: BA 130 CSD DM 100,·: 
BA 118 DM 50,-; Old1imer Schnellzug­
wagen (blau) DM 20,-; Modernisierungs· 
Gepäckwagen DA DM 20,-. Rene Ho· 
henstein, Schillerstr. 17. 39261 Zerbst 

Der einfachste Weg, 
wie Sie Ihre private 
Anzeige bezahlen: 
1. Betrag in postfrischen 
Briefmarken dem Auftrag 
beilegen, oder 

2. Betrag in bar 
(Geldschein) beilegen 

Beides kostet Sie keine 
Bankgebühren! 

Gewerbliche Inserenten 
erhalten eine Rechnung -
bitte keine Vorab· 
zahlung leist en! 

MODELLBAHN u. TECHNIK 

- Ankauf und Verkauf-

von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 

Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
13347 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

KLAUSTACKE 
Auktionator 

Suche stäncüg Eisenbahnen, Autos, 
Spielzeug, Zubehör, Ersatzteile. 

M ein Spezialge biet : 
Märklin H0/00 + Wiking-Autos. 

Einlieferungen jedeneil möglich. 
Setzen Sie sich unverbindlich mit mir 

in Verbindung. 

Grüatbai6S, 
83064 Raubliog b. Roseabeim/ Obb., 
Tel. (08035)3499, Fax(08035)8636 

M ODELLBAHN-A PITZ 
Rübenstr. 5/Werlestr. 43 · 42289 Wuppertal 
Telefon 02021626457 · Fax 0202/629263 
ROCO HO ROC O HO 
43204 BR 58.311 Museum 244,00 43311 SR 17 DA 
43221 KPEV G 10 267,80 43410 BA 44,5 DA 
14020 Ost-Europa Set 198,50 14375 Doppelstockwagen 
43317 Dampflok BA 01 DA 249,90 14407 Halberstäd!er 1.KI. 
433n BR E 44 125,00 14410 Halberstädter 1./2. Kl. 
14374 Ost-Werbewagen P.M.P. 55,60 14255 Eilzugwagen DRG 

Solange Vorrat reicht!! . Preislisten DM 3.- in Brlelmarken, 

206,90 
150.20 
53,40 
49,30 
49,30 
39,70 

Versandkosten DM 8.-, NN DM 10.- - Irrtum und vorbehalten. 



Ihre private Kleinanzeige So können Sie Ihre 
Anzeige bestellen: 
e Coupon oder Kopie davon faxen: 

(0711) 236 04 15 oder 210 80 82 

Folgender Text soll 
in der Rubrik 

Die Anzeige soll 

Die Anzeige ist eine 

kostet nur e Telefon (0711) 210 80 78 (10·17 Uhr) 
- Ihre Anzeige wird aufgenommen 

e oder Karte im Heft benutzen 

5 Mark e oder Coupon bzw. Kopie davon aus· 
füllen und per Post schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Scholten Verlag 
Anzeigenabteilung 
Postfach 10 37 43 
D-70032 Stuttgart pauschal 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
D Verkauf Modellbahn + Zubehör 

D Ankauf Modellbahn + Zubehör 

D Börsen + Auktionen 

D unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 15.-) erscheinen 

D Privatanzeige 
Ge angefangene 5 Zeilen !}auschal DM 5,-) 

D Verkauf Bücher + Zeitschriften 

D Ankauf Bücher + Zeitschriften 

D Verkauf Fotos + Dias 

D Ankauf Fotos + Dias 

D Dies und Das -- mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen 

Spät eintreffende Anzeigen werden in der Rubrik .ln letzter Minute" abgedruckt. 

D gewerbliche Anzeige 
(wird mit • G • gekennzeichnet; je Druckzeile DM 4,- + MwSt) 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon etc.(zählt bei der Berechnung mit!) in die Kästchen eintragen (natürlich nicht bei 
Chiffre-Anzeigen!). Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

Ich bin Abonnent 

Name/Firma 

Vorname 

Straße/Hausnummer 

LKZ/PLZJOn 

Telefonlinkl. Vorwahl 

D Nein 

Fax 

D Den Betrag von DM - - --- buchen Sie bitte von meinem Konto (kein Spar~nto) ab 
(gilt nicht für Ausland) 

Konto-Nummer 

Bankleitzahl 

Bank 

D Rechnungsbetrag über DM------ liegt in bar I in Briefmarken bei. 

Datum, Unterschrift 



ln dieser Übersicht finden Sie ... 
nach Postleitzahlen aufsteigend geordnet alle Modellbahn· 
Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISEN­
BAHNER führen. Wollen Sie ebenfalls aufgenommen werden? 
Rufen Sie uns bitte unter (0711) 210 80 78 an oder faxen Sie 
unter (071 1) 236 04 15 -wir machen Ihnen ein Angebot. 

• PLZ-Gebiet 0 
• 01069 Dresden: Modellbaust\Jdio Wemer Hie­
ke, Zilkusstr. B • 01127 Dresden: Hans-Dieter 
Hertel Modellbahn + Elektronik. Konkoofienstr. 38 
• 011B7 Dresden: Modellbahn l.iebsdler Fadi­
Qe(h. u. ~ ZWickauer Str. 158 • 01237 
Dresden: Modellbau l'!tff. Rei<bJ Str. 104 
• 01277 Dresden: Bufe-Fachbuchzentrum, lnh. 
Eckard Rose. Reinhold-Bedcer-Str. 2B • 01307 
Dresden: Tan Modellbau Jens Schulze Modell· 
eisenbahnen. Pfotenhauerstr. 66 • 01324 Dres· 
den: Uhlmann Modelltechnik Fachhandel und Ser· 
vicebetrieb, Trebeweg 11 • 01326 Dresden: Der 
Modelleisenbahnladen, Saase und leuteritz GbR, 
Pilnitzer landslr. 242 • 01326 Dresden: Modell­
bau- und Bastlerbedarf Dirk Hempel. Friedrich· 
Wieck-Str. 8 • 0144S Radebeul: Klaus Grundköt­
ter, Hauptstr. 11 • 0147B Weixdorf: Körner 
Modellbahnen + Spielwaren, Königsbruder Str. 39 
• 01SSB Großenhain: Modellbahnshop. Malkt· 
gasse B • 01S94 Boritt Modell Shop Bfrnd Wer­
Off. Hauptslr. B • 01640 Coswig Modellbahn Sie­
wert. Mori~ger Str. 48 • 01796 Pima: Mo­
dellbahn u. SpielWaren lnh. H. ·1 liT~g. Dehnaisehe 
Sir. 41 • 01809 Heidenau: Hobby Boutique Mo­
dellbahnfTechn. Spielw. lnh. Werra Stelll1ff. 
Emst·Thilmann-Sif. 4 • 01896 l'ulsnitz: He<'ko 
Menschnff, Modelleisenbahn + Modellbau + 
~elwaren, Ziegenbalgplatz lG-1 1 • 01904 Neu­
k•rch Kauter Klein-TeChnik-laden, lnh. Ortrun Kau­
fer. Hauptslt. 44 B • 01936 Königsbrück: Mo­
dellbahn Pofand, Alte Poststr. 7 • 01968 Senf· 
tenberg: Horst Bergmann Modellbau-Modellei· 
senbahnen. Kormoranstr. 4 • 01987 Schwarz· 
heide: Menschner Modellbau + Modelleisenbahn, 
Ruhlanderstr. 6 • 02625 Bautzen Elektro-Quelle 
Christian Mesabfowski. Neusalzaer Str. 1 7 
• 02708 löbau Spielzeugland lnh. Marlies Reuss. 
Rittergasse 3. • 02730 E&ersbach: Modell­
bahn·Boulipe lnh. Bärbel Sillff. löbauer Str. 11 
• 02763 Zittau: Halt~ Iähne u. TeichQräber. 
.lohannissv. B • 02763 Zittau: Sachsenmocfene 
Fichte & lenk. Markt 20 • 02994 Bemsdorf Mo­
delleisenbaMISpietwaren Harold Mehlhose. 
Oresdnff StJ. 26 • 03046 Cottbus: Böeking & 
Sohn Modelleisenbahnen. Spremberger Slf. 26 
• 04109 Leipzig: Hemnann Modellbahnen, 
Burgstr. 4. • 04229 Leipzig: A. NilSehe Modell­
bahnfachgeschäft lnh. M. Puschnff. AltJanstädter 
Str. 44 • 0427S leipzi9: Günsel, Kart-liebknecht· 
Str. 101 • 04289 Leipzig: Modellbahnen Ka~ten 
Kllnger, Prager Str. 275 • 04318 Leipzig: Bernd 
Missler Spielwaren u. Modellbahn, Martinstr. 3 
• 04736 Waldheim Hofmann's Hobby-Shop, 
Niederstadt 27. • 06110 Halle: Modellbahncenter 
Thomas Minkh, Beesener Str. 2 • 06112 Halle: 
fn der City ExPfess Halle. friesenstr. 21 (Ecke Berli­
ner Su.) • 06116 Halle: Hoffmann, Delitzscher 
su. 1 12 • 06268 Querfurt Hobby-Shop Klaus 
Hebensuei~ Merseburger Str. 1 1 • 06484 Qued· 
linburg: Modellbahn SeNke ~lrich Steinbrink. 
Sti~6 • 06618 Naumburg: Modellbahneck 
Wol ng Ethne<. Ffeyburger Str. 4 • 06667 Weis· 
sen els,: Modellbahn Ehrhardt. Beuditzstr. 2 A 
• 06774 Söllichau: TTHOST·Modellbau, NeumaM 
& Riethdorf GbR. Bergstt. 23 • 0678S 5chleesen: 
Modelleisenbahnen Rudi Engel, Dorfstr. 61 
• 07318 Saalfeld: Konsumgenossenschaft Erfurt 
eG, Vedes-Fachfiliale. Köditzgasse 21 • 07381 
Pössneck: GOnthe~ Hobbythek lnh. Margit Gunt· 
her. Neustädter Str. 75 • 07937 Zeulenroda 
Schuster, Sc'!o\>per Str. 31 • 07980 Berga/Eister: 
Papier-Buro·Splef·Modellbahnen H. Kretzschmar. 
Bahnhofslr. 19 • 08107 Kirchberg: Spielwaren u. 
Elektroartikel, Tootr. 2. • 08223 Falkens1ein: 
Falkeosteiner Modellbahnstube. August-Bebei-StJ. 
49 • • 08280 Aue: C.A. Schied ModeU Eisenbah· 
ner, Auefhammer StJ. 1 • 08Z89 Schneeberg: 
l'!ter lorenz Modelleisenbahnfachgeschäft. foßtstJ. 
1 3 • 08297 Zwönitr. Modellbalin + Zubehör 
Olaf Gunthe!. SifdlungsstJ. 8 • 08412 Werdau: 
Sehrer SprelwareniModelleisenbahn Reisebüro. Au­
gust·Bebei·StJ. 74 • 08468 Reichenbach: Modell· 
bahn-Spitzner. Albertistr. 16 • 08S23 Plauen: Ei­
senbahn-Tretfl)unk~ Neundorfer Str. 145 • 08523 
Pfauen: Spielwaren Rösner. Thomas-Mann-StJ. 14 
• 08626 Adorf (Vogtl.): Adorfer Kindertand. Mo­
dell-Hobby-Spiel. Elsterslf. 2.2 • 09127 Chemnitz: 
Modellbahn-Center, Augustusburger Str. 249 
• 09212 Limbach-Oberfrohna: Modellbahnla­
den susanne Sabsch, Bernhardslr. 1 5 • 09326 Ge· 
ringswalde: Modellbahnhof Hobby + Spiel Stellen 
Rühle, Dresdener Sir. 27 • 09366 Stallberg 
Modellbahnen JunghaMs Claus Junghanns. Rudolf­
Breitschetd·Str.17 • 09419 Thum: W. OelmaM 
fnh. Ralf Oelmann. GreifensteinstJ. 5 • 09456 An· 
naberg·Buchholr: Modellbahn Höber. Bäre<lstei· 
ner StJ. 72 • 09456 Cunersdorf: EMnbahn·Sou-
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venirs vom Dampflok-Führer Michael Mullff, Au· 
gust-Bebei-Str. 7 

• PLZ-Gebiet 1 
• 10119 Berlin: 0. Appel, Tootr. 98 • 10247 
Berlin: Modellbahn<enter HosSI'. Glatzer Str. 1 
• 10318 Berlin: Modellbahnbox Karlshoot Will· 
fned Brand~ TreskowaUee 104 • 1040S Berlin: 
Modellbahn Haberditzel, Greifm.alder Str. 2 
• 10407 Berlin: 0. Awef. Hans.Otto-Str. 7 
• 10437 Berlin: Modelleisenbahnen Günter l'!ter 
vorm. W. Vandamme. Kopenhagener Str. 73 
• 10589 Berlin: Modellbahnen am Mierendorff­
platz GmbH, Mierendorffplatz 16 • 10627 Berlin: 
Toto's Eisenbahnladen Thomas Diimchen, Pestaloz· 
listr. 2B • 10711 Berlin: Schiffs- und Modell­
bahn-Studio. Joachim-Friedrich·Str. 26 • 10717 
Berlin: Der lokvogel. lemke + liesehe GbR, Hol­
steinische Suafle 16 • 10717 Berlin: Hercygier, 
An· und Verkauf voo Eisenbahnen u. Modellsj)jel­
waren, Güntzelstr. 39 • 10789 Berlin: Micha's 
Bahnhot Nuroberger StJ. 21 • 10789 Berlin: Mo­
dellbahnen Turberg. Rankestr. 24 • 10827 Berlin 
Hajo's ~z~nd. Koloonenstt. 5-6 • 10827 
Berlin: Helma s l.oksdlulll)ell Crellestr. 2 • 10967 
Berlin: Der Modelleisenbahner arn Zidcenplatz. 
H.>M J(irgen Woigandl Boppstr. 6 • 12045 Ber· 
lin: Modellbahn und Spielwarenparadies Andreas 
Martin Rinne. Sonnenallee 63 • 120S1 Berlin: 
Hardenberg lGB-Sration Modeii-Grossbahnen, Sieg· 
friedstr. 1 • 12105 Berlin Modellbahn Pietsch, 
Pruehßstr. 34 • 1210S Berlin: Peter Gielte, 
Suttnerstr. 2 • 12109 Berlin: lrene Becker. Ma­
riendorfer Damm 14 • 12157 Berlin: Eisenbahnen 
Vogelbusch, Cranachstr. 9 • 121S9 Berlin: Mo­
dentahrzeug Hen-mann. Hähnelstr. 11 A • 12163 
Bertin: lo~schuppen, Malkelsv. 7 • 13088 Ber· 
lin: kitko Modellbahnueff, SmetanastJ. 10 
• 13189 Berlin: Modelleisenbahnen Pankow Vol­
ktr Ochs. Berlinet Str. 48 • 133S9 Berlin: Peter 
Stause Modelleisenbahnen. Drontheimer Str. 1 
• 13439 Berlin Spielkiste Spielwarenhandel 
Gmbll, Senftenberger Ring 13 • 13509 Berlin 
LGB-Mam Modellbahn-Fachgeschält lnh. Brigtte 
Kreutlein. Holzhauser Stt. 59 • 13581 Berlin: 
Hoblly Schult Technik. Klosterstr. 13 A • 13585 
Berlin: Spandauer Lok-Werkstatt. BismarckstJ. 61 
A • 14169 Berlin: Modellbahnen in Zehlendorf 8. 
Retzlaff. Berliner Str. 37 • 14476 Eithe: Phillips 
Modellbahnhol Hauptstl. B9 • 14770 Branden· 
burg: HS Modellshop. Bäckersu. 38 • 14774 
Brandenburg: Goyer Modellbau + Modelleisen· 
bahnen, Genthiner Str. 65+102 • 1S230 Frank· 
furt: Spielzeugfachgeschäft Heike Bühmann, 
Kart-Marx-StJ. 179 • 15366 Hönow: Glücksburger 
Modelleisenbahnen lnh. Klaus Hüther, Mehr~r 
Str. 18 • 1S907 liibben Spreewälder Bimmelgu­
ste lnh. Winfried Müller. Berliner Str. 4 • 16225 
Eberswalde: Eberswalder Modellweft No. 1, Jens 
Radtke & Tooten Witte. August·Bebei·StJ. 33 
• 16303 SchwedtJOder: SpielwarenfachQesctlaft 
Brigine Sunon. Berliner su. 135 B • 16321 Be.-. 
nau: Soielwarenfachhandell Bostedt u. D. Fischer. 
Sttltf StJ. 1 3 • 16816 Neuruppin: Werner 
Baumgärtel Modelleisenbahn u. Hobbyhandel. Sie­
chenstt. 17 • 17033 Neubrandenburg: Freizeit­
spaß Modellbahn, H.arald Rande!, Kirschenallee 8 
• 17291 Prenzlau: Spielwarenfachgeschäft Brigit· 
te Simon, Stettiner Str. 28 • 17489 Greifswald: 
Modell-Partner Jan Schildhauer. Schuhhagen 28 a 
• 18055 Rostock: Elektro Schultt, lange Str. 3 
• 18273 Güs1row: Kinderland W. Godemann 
Spielwarenfachqeschäft. Plerdemarkt 13114 
• 18439 Strafsund Modellbautreff. Frankendamm 
64 • 18528 Berge n·Rügen: Modell bau- und 
Kunsderbedarf Jan Zsdlaoouch. Stönebeker Str. 
31 • 19053 Schwerin: Thomas Glüsing Modell· 
bau u. E1senbahn, Mecklenburgstr. 5 • 19243 
Wittenburg: De(a Drogerie- Und Spielwaren 
GmbH. GroBe Str. 12 • 19322-Wittenberge: 
Modelleisenbahnstudio Hinz. lenzener StJ. 75 D 
• 19322 Wittenberge: Spielzeugkiste I. Hager. 
Rathausstr. 52 • 19370 Parchim Bonmanns 
Modelleisenbahn· Treff Tabak-Spirituosen-Center. 
Blutslr. 3 

• PLZ-Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modellbahn Ramm lnh. Ralf­
Udo Brückner, lange Reihe 17 • 20255 Ham· 
burg: Modellbahnst.op Beurich, Heussweg 70 
• 203S4 Hambur9 Wede Fachhandlung, Grolle 
Bleichen 36 • 20354 Hamburg Marksiheffl + 
lennartz. Esplanade 23 • 21682 Stade: Modell· 
bahn-Wilhelmy. Fischmarkt 11 • 22041 Ham­
burg: Rira Herold. Holzmühlenstr. 33 • 22083 
Hamburg: Modellbahnkiste Woltff. lmstedt 31 
• 22087 Hamburg: Modellbahn HesSI'. Landwehr 
29 • 22113 Osts1einbek: Modellbahnenbahnhof 

Oststeinbek Max Engel, Im Hegen 4 • 22177 
Hamburg: Spiet + Hobby Haus. Bramfelder Chaus· 
see 251 • 22299 Hamburg: Meyeß Modellbahn, 
Bannbelcer Str. 171 • 22393 Hamburg: Model~ 
bahn-Centff, Stadtbahns1J. 40 • 22S25 Ham­
burg: Busse und Nas~ Modellbahnen und Compu­
tef. Kiefer Str. 336 • 22848 Norderstedt: Mo­
dellbahnkiste Wolter, Tarpenufer 6 • 22880 We­
del: Dieter Gringel Modelleisenbahn, Elbstt. 67 
• 23S52 Lübeck: loko-Mobil. Modellbahnen und 
Modellautos. lnh. Klaus P. Urme~bach, KrähenstJ. 
32-34 • 23966 Wismar: Modellbahn Bö~e. Oank­
wartstr. 52 • 24103 Kiel: Modellbahn Ofterdin· 
ger, Schülperbaum 2 • 2455B Henstedt·Uiz· 
burg: Egon Wiegrefe Modellspielwaren, Middelweg 
21 • 245B2 Bordesholm: Ho~t Wuttkowski Mär· 
klin·Modellbahnen, Bahnhofsu. 75 • 24960 
Glück.sburg: Spielz(e)ug lüht-Tanck, Schinderdam 
1 • 2.5348 Glückstadt: Martin Meinen, Gt 
Kremper Sir. 13 • 25524 ltzehoe: ~zeug 
lohn. ~iede 23 • 26548 Norderney: 
Schnieder·Souvenirs. Am Kurplatz • 26603 Au· 
rich: Schut·Oaio Sport+ Freizeit Burgstr. 21 ·23 
• 267B9 leer: Hobby-Shop. Birgid Hattmg. Bre­
mer Str. 6 • 27243 Harpstedt Werner Daum, 
lange Str. 38 • 28217 Bremen: Modellbahn-Mey­
er lnh. Manfred Meyff. Bremerhavener Str. nns 
• 2B237 Bremen: Roland Modellbahnstudio 
GmbH A. Schuchardt + Partner, Gröpelinger 
Heerstr. 165• 28865 lilienthal: haar. Hauptslr. 
92 + 96 • 28870 Ottersberg: Firma Dodenhof 
• 292.2S Celle: Bas1el- u. Railway-Depol lauen­
steinplatz 1 

• PLZ-Gebiet 3 
• 30916 Altwarmbüchen·Kirchhors1: hobby· 
express Modelleisenbahnen. Tischlerstr. 9 
31134 Hildesheim: Modellbahnecke lnh. M. 

Weiss, Staunsd!weiger S1t. 22 • 31177 Harsum: 
Rupert Kreye Modellbahnzubehöt. Breite Str. 38 
• 3t224 Peine C'rty Kaufhaus Knolle BahnhofstJ. 
2 • 31515 Wunstorf: ltnher·Modellbau, Nfen· 
burger Str. 10 • 31582 Nienburg: Em1l TM!e. 
langestr. 53 • 31582 Nienburg: DEV·Bucherla· 
den, Helge Harling. Kantstr. 18 • 32423 Minden: 
Modellbahnen Born, Kaise~tr. 21 • 32756 Det· 
mold: Klaus K. Kunis Modellbahnstübchen, Grab­
bestr. 7 • 33098 Paderborn: Technik und Hobby 
Rainer Temme, Rosenstr. 13-15 • 33102 Pader· 
born Modellbahn-Modellbau Mmz fnh. W. Sester. 
FriedrichstJ. 7 • 33332 Gütersloh Modellbahnla­
den J. Weithönff. Kampsu. 25 • 33613 Biele­
feld: Die Drehscheibe fnh. Bemhard Oeslln!j. Jol· 
lenbecktr StJ. 205 • 34127 Kassel: Raabes Spiel­
zeugkiste, Holländische Su. 99 • 34246 Vellmar. 
W + W Modellbahnen lnh. E. ldcert. Hopfenberllstr . 
6 • 34346 Hannoversch Münden: Modellban­
nen u. Modellbau. lnh. Nobert Giloy. Racbun­
nensv. 6-B • 35510 Butzbach: Günter Schon 
Modellbahnen. Hoch-Weiseler-Str. 4 A • 3S708 
Haiger Modellbahnen. Flug- und Modellbau 
Karl-Heinz fries. HüttenstJ. 1 • 37073 Göttingen: 
Sieling Spiel & Foto KG Sj:>iel + Hobby, Theaterstr. 
6 • 37176 Nörten-Hardenberg: Adolf Scheer, 
lange Sir. 95 • 3723S Hessisch Lichtenau: 
Kaulhaus Frank. Postslr. 12 • 37308 Heilbad 
Helligenstadt D & C Elektrotechnik Deltenbach 
& Conrad, Stubenstr. 1 1 • 37327 Leinefelde: 
Spiel & Hobby lnh. I. Müller. Trift 14 • 37431 
Bad lauterberg: H. Schwickert GmbH & Co. KG 
Spielwaren Holzapfel. HauptstJ. 88-92 • 37S20 
Osterode: Julius Thörmer lnh. E. Kratzmann, Mar· 
tin-luther-Piatz 7 • 37603 Holzminden Matthias 
Streicher Modelleisenbahnen. Wilhelmsu. 30 
• 38100 Braunschweig Modellbahn-Center T~e­
be. Marst.a11 16 • 38104 Braunschweig: Mo­
dellbahnstube Mini-laden. Korfessu. 21 • 38104 
Braunschweig: 2aade Modelbahne~Htron1k. 
Ebertallee 65 • 38106 Braunschweig: Auto & 
Bahn, Modelleisenbahnen und mehr, lnh. 8. Kram· 
kowsld, Gfiesmaroder StJ. 91 • 38640 Gosfar: 
Honenroll Einzelhandel GmbH. Backersu. 104 
• 38678 Clausthai·Zelferfeld: Mineralienecke 
Clausthal lnh. Rupert Höll, Bergstr. 31 • 38820 
Halbers1adt: Modellbahn. Modellbau u. Bastlerbe­
darf Thomas Stock, Magdeburger Str. 25 • 388SS 
Wernlgerode: Harzer Reise· & Geschenkboutique 
fnh. H. Rüdiger. Im Hauptbahnhof • 38855 Wer­
nigerode: Modellbahn. Modellbau und Basderbe­
daif Stock + Heinze. Breite Str. 101 • 391 0& 
Modelleisenbahnen Edgar Haseloff. Olvenstedter 
StJ. 13 • 39124 Magdeburg: Modellbahn-Voigt. 
HugenottenstJ. 10 • 39218 Schönebeck: lngo 
Klettke. Wilh.·Hellge-Su. 220 • 39343 Siiplingen: 
Modelleisenbahnen lnh. 8arbara Paffenholz. Bo­
dendorfer Str. 6 • 39539 Havelberg Steronann's 
Modellbahnen. Oomstr. 14 • 39576 Stendal: 
Firma W. liebisch Modellbahnen. Breite StJ. 25 

• PLZ-Gebiet 4 
• 40217 Oüsseldorf: Menzels's lokschuppen & 
Töff Töff GmbH, Friedrichsu. 6 • 40212 Dussel· 
dorf: Spiel+ Hobby lütgenau, Graf·Adolf-Su. 15 
• 40625 Düsseldorf: Modellbahn Breuer. Alter 
Markt 14·15 • 40721 Hifden: Modellbahnladen 
Hilden lnh. Klaus Kramm.. Benrather Str. 4 
• 40764 Langenfeld Spiel- u. H~-Stud10 
Zwettler. Solioger StJ. 87 • 41236 Monchen· 
gladbach-Rheydt Spielwaren Weiß. limitenstr. 35 
• 41334 Nettetal: Willv Trienes. Grenzwaldslr. 
1 5 • 41460 Neuss: Stellwerk Modellbahnen 
GmbH, friedrichstJ. 17 • 42281 Wuppertaf: 
Matschlee Modellbahn. Inhaber Laag & Co. OHG. 

Schützens11. 90 • 422B9 Wuppertal: Modellbahn 
Apitz. Rübenstr. 5 • 42697 Solingen: Nimscholz. 
Bonner Str. 26 • 42697 Solingen: Sol' Mo-
dellbahn Shop Cat & Ra11, 8omer Sv. 26 44141 
Dortmund: Der lolcschuppen Mode!lbahnen-Auto­
shop lnh. Manfred Berlinski, Markische Str. 227 
• 442B7 Oortmund: Modellbahntreff W. Tack­
Braunmüller GmbH, Marsbruchstr. 133 • 44339 
Dortmund: Hans Wibbeke Schreibwaren, Evinger 
Str. 265 • 44809 Bochum: Spielzeug-Paradies 
Wagner & Raschka OHG, Oo~tener Str. 217 
• 4514S Essen: Modellbahn-Ecke lnh. UI'Sllla 
Aschmann, Berliner Str. 29 • 4S279 Essen: Buch­
handlung im Eisenbahnmuseum Vogelsang, Bau­
mertweg 1 5 • 46483 Wesel: Modellbahn Lübke. 
Heuberg 9 • 470S1 Duisburg: Drehscheibe 
GmbH Bahn, Auto + Modell Willekes. Kuhstr. B 
• 47798 Krefeld: Crefelder lokschuppen, lin· 
denstr. 2B • 47803 Krefeld: Spielwaren Maria 
Hermann, H~ Str. 12B • 48143 Münster: Wie­
mo Modellbahnueff, lüdeleider StJ. 37 • 48153 
Münster: Gierse GmbH, Hammer Str. 27 • 49078 
Osnabrück: Modei~Bahn SeNke lnh. Jürgen Berg­
scl\neide{, lotter Str. 16 • 49342 Diepholz: Oie­
photzer Eisenbahn-Freunde • 49356 Diepholz: 
Modellbahnen Wilhelm Stegmann. Kohlhöfen 3 

• PLZ-Gebiet 5 
• S0667 Köln: l'!ter W. Feldhaus GmbH & Co. 
Spiel Aktuell. Schildergasse 46·48 • S0827 Köln: 
l)1l?ld's Modellbahnen. Venloer Str. 664 • S110S 
Koln Eisenbahnmuseum Oieringhausen, do Sabine 
Schrör. Hachenburger Str. 20 • S1107 Köln: Lok· 
station Schmitz, lnh. Monika Schmitz. Rösrather Str. 
47 • 51375 leverkusen: Modellbahn-Center le­
verkusen Chtistel Fischer, = Sir. 80 
• 51379 leverkusen: 8 Modelleisen· 
bahnen Oilt Steinfeld, Diis er Sir. 173 
• S2062 Aadlen: Modellhahn-Center Hunerbein. 
Markt 2·12 • S2062 Aachen Spielwaren Danhau­
sen, Kleinkölnstr. 2M2 • 52134 Herzogenrath: 
Modellbahn Etschen~ Bicherouxstr. S-7 
• 52372 Kreuzau: Orügh's Modelleisenbahnen, 
Kreuzauer Str. 59. • 53111 Bonn: Modellbahnsta· 
tion M. Siliert. Rosental 52 • S3179 Bonn: Spiel 
und Hobby Jores. lnh. Winfried Luch~ Im Meisen­
garten 136 • 53474 Bad Neuenahr·Ahrweiler. 
Technik Fritz, Telegrafenstr. 7 • S4290 Trier: 
Friedr. Theisen, Metzelstr. 19-20 • SS130 Mainz: 
Weisenauer Modellbahnladen Harald Schuldes. 
Wormser Su. 91 • S6564 Neuwied: Modellbahn 
Treff K. Nesselhauf. Heddesdorfer Str. SO • S7076 
Siegen: Kesslers Ecke. Modellbahnen, Modellautos. 
Si~v. 35 • 57439 Attendom: E. + H. 
Flerschmann, Niederste Str. 10 • 58135 Hagen­
Haspe: lokschuppen Hagen-Haspe. Kolner Su. 23 
• 58332 Schwelm: Modellbahntechnik Peter En­
Qelbracht. Bahnhofstr. 14 • 58452 Witten: Franz 
Engel Abteilung Spielwaren. Ruhrstr. 26 • 58511 
lildenscheid: Gustav Oiels Nacht lnh. Mattin 
Knust Uhren-S<hmuck-l.ehrminel, Werdohler StJ. 5 
• S8553 Halver: Modellbahn Betriebsweit Stein­
hauer. Von-Vincke-Str. 13 • 58762 Altena: Inter· 
essengemeinschalt d. Eisenbahnfreunde v. d. T. 
Putt, Bahnhofstr. 75 • S9065 Hamm: Kremers 
KG Spielwaren-Fachgeschäft. Ostsu. 56 • S9269 
Beckum: Spiel + Ffeizeit Stöwer Vedes-Fachge­
schäft. Wilhelmstr. 35-37 • S9269 Beckum: Spiel­
waren Schermuly, Nordstr. 6 • 59494 Soest: Ge· 
or9 Kerstin, Marlet 2 • 59929 Brilon: Modellbahn· 
stubchen K.-H. Heine Siepenweg 5 

• PLZ-Gebiet 6 
• 60311 Frankfurt: ~zmiste E. Hafner. 
Kurt·Schumacher-StJ. 31 • 60431 Frankfurt: Pm 
lnh. P. Möller. Ginnileimer landsv. 191-1 9S 
• 6378S Obemburg: Modell-Eisenbahnen Matlin 
Seide. Bayernsu. 2 • 64283 Darmstadt: Der l.olc­
schuppen, Hochstr. 9 • 6S1B3 Wiesbaden: Spiel· 
warenhaus Am Markt. Marktsu. 10 • 65428 ROs· 
selsheim: Spiel + H~ Peter Kromschröder. Eu· 
ropaplatz 2 • 65428 Russelsheim: Wenz Modell­
eisenbahnen u. Zubehör lnh. Oliver Wulle. Karls­
bader Su. 45 • 65510 ldstein: Modellbahn­
Treffpunkt Homberg. Grunerstr. 16 • 6S929 
Frankfurt: Modellbahn Spiel- + Hobby-Treff lnh. 
H. Oswafd, DalbergstrJEcke Albanusstr. 80 
• 66333 Völklingen: Eisenbahn-Ecke, Saarbruk­
ker Sir. 31 • 66S89 Merchweiler: Modellbahn­
Hobbycenter·Saaf Bemhard Birringe~ Auf Pluhlst/ 
Gewerbegebiet • 67071 ludwigshafen: Spiel­
waren-Fachgeschäft Wers~ Schifferplatz 1 • 67112 
Mutterstadt Spielwaren Weinachl Neusladter 
Su. 2B • 676SS Kaiserslau1em: Diba·Modell· 
bahn lnh. DivMer. EisenbahnstJ. 55 • 682.S9 
Mannheim: Roland Botsch, Ziethenstr. S4 
• 69214 Eppelheim: Klaus Schumann Modell· 
bahnen, Richard-Wagner-Str. 

• PLZ-Gebiet 7 
• 70173 5tuttgart: Spielwaren Kurtz, Marletplatt 
10 • 70178 5tuttgart: Modelleisenbahn·Ctnter 
W. Schüler. Christophstr. 2 • 71032 Böbllngen: 
Eisenbahn· u. Modellbau Köngeter. Postsu. 44 
• 7t 229 Leonberg: Modeii-Bahn-Hennig, Bahn­
hofstr. 1 • 71334 Waiblingen: Eisenba~n-Treff­
punkt Schweickhardt. Rathausstr. 94• 71672 Mar· 
bach: Adolf Schnabf, Eleklroinstaflation Modell· 
bahn. Marhstr. 35 • 72764 Reutlingen: Adolf 
Spielzeugpa<a(ies Reutff. Fedemseestr. 4 • 73430 
Aalen: Modellbahnstube lnh. Monika llzhöftr, lud· 
wigsu. 15 • 73430 Aalen: ~zeug-Wannff, 



Reichsstädter Str. 11 • 73479 Ellwangen: Mo· 
dellbahnstube J. Klewenhagen, Marienstr. 44 
• 73568 Dur1angen: Wagner Modellbahntechnik. 
Schmiedeweg 6 • 73630 Remshalden·Gerad· 
stetten: E + E Elektro und Eisenwaren, Wilhelm· 
Enßle-Str. 40 • 73660 Urbach: E.V.A H. Colberg. 
Dieselstr. t6 • 74072 Heilbron'! Sättinger 
Spielwaren, Südstr. 88 • 74613 Dhringen: Fach· 
geschält Bauer, Marktstr. 7 • 75172 P1orzheim: 
Modellbahn Seyfried, Durlachl!f Str. 12 • 75365 
Calw: Herzog, ledmtr. t6-20 • 76133 Karlsru· 
he: F. Wilhelm Döring Spiel + Freizeit + Hobby, 
Rittl!fstr. 5 • 76133 Karlsruhe: Modellbahn Sey· 
fried, Kaismtr. t21 • 76275 Ettlingen: Pandi 
~ielshOP GmbH, KaM riedrich·Str. 1 • 76684 
Ostringen: Hees Elektrotechnik, Georgstr. 7 
• 79312 Emmendingen: Spiel + Technik Kan· 
sten, Markgrafenstr. 22 • 78050 Villingen: Mo­
dellbahntreff. lnh. C. Bernsee, Färbe~tr. 30 
• 78056 Villingen·5chwenningen: Spielwaren· 
haus Ffitz Ehmann Nacht. Günther Schmid, Dau· 
chingl!f Str. t7 • 78462 Konstanz: Spiel + Tech· 
nik Stefan Klingenberger. Kreuzlinger Str. t ·3 
• 78713 5chramberg: Hug Modellbautechnik, 
Bemeckstr. 26. • 79098 Freiburg: Spiel + Hobby 
Hank GmbH, Bernhardstr. 12 • 79183 Wald· 
kirch: Benz Electronic Modellspielwaren, Damenstr. 
20 • 79215 Elzach: Herbert Haas Rundfunk·, 
H!rnseh· u. Elektrofachgeschäft Hauptstl. 61 
• 79410 Badenweiler: Ass Warenhandelsgesell· 
schalt mbH, Kaisersu. 6 

• PLZ-Gebiet 8 
• 80634 München: Fachbuchzenlrum Stiletto, 
Schulstr. 19 • 80797 München: Der Bahnladen, 
Albrecht Sappel GmbH. Schleißheimer Str. 90 
• 81667 München Die Modelleisenbahn Bernd 
Caesar, Orleansstr. 33 • 82054 Sauer1ach: Adler 
Präzisionsmodelle, Hi~chbergstr. 33 • 82110 
Germering: Günther F. Hödl Modellbahnen, Otto­
Wagner·Str. 4 • 83352 Altenmarkt: Modell-Ei· 
senbahnen 8. Maier. Trauosteiner Str. 4 • 88601 
Messkirch: 0. Veeser, lnh. Oskar Häuptle, Post· 
lach 10 50 • 88630 pfullendorf: Der Spielzeug· 
laden Jürgen Heilig. Hauptstr. 22 • 89073 Ulm: 
Gänsslen, Herdbruckerstr. 2-4 • 89073 Ulm: Spiel· 
waren Sindel GmbH, Neue Str. 71 • 89537 Gien· 
gen: Bahnbude Krause, Bahnhofslr. 24 + 29 

• PLZ-Gebiet 9 
• 90103 Nürnberg: Buchhandlung Emil Jakob, 
Postfach 9320 • 90419 Nürnber!l: Modellbahn 
Ritter. Sucher Str. 109 • 90443 Nurnberg: Mo­
dellbahn Herrmann. Wiesenstr. 1 • 90459 Nürn· 
berg: Modellbahntreff lnh. R. Gumpp u. K. Härtel, 
Wölckernstr. 34 • 90459 Nümberg: Modellbahn 
Dietrich, Peter·Henlein·Str. 39 • 90762 Fürth: Der 
Lokschuppen lnh. Thomas Friedel. Alexande~lr. t1 
• 91054 Erlangen: Der Modellbahnladen lnh. 
Wolfgang lind, Ffiedrichstr. 4t • 94161 Ruder· 
ting: Modellbahnhaus Rocktäsehel • 94315 
Straubing: Kl!fnpt Modellbahnen, lnn. FfühlingstJ. 
2• 95028 Hof/Saale: Hofl!f lokschuppen, lng. Pe­
ter Arndt. BahnhoktJ. 25 • 95615 Marktred~ 
witz: Hans Hofmann Modellbahn·Börse, Markt 46 
• 96215 lichtenfels: Modellbahn Treff lnh. Horst 
Poltermann. Coburger Sir. 8 • 98683 llmenau: 
Gleis 3 Modellbahnfachgeschäft Schwanitzslr. 10 
• 99086 Erfurt: bahn & auto, lnh. D.·l. Endter, 
MaQdeburger Allee 1 4~ 99752 Bleicherode: 
Mo<lellbau·Grosch·Bieichl!fode, Obergebraer Str. 25 
• 99867 Gotha: ln der City, Modelleisenbahnen 
& Modellbau Jochen Daniel, Schwabhäuser Str. 38. 

• Dänemark 
• DK·2860 Soeborg: loko-Dan APS. Bo Hegner. 
Buddingevej 229 

• Öst erreich 
• A·1060 Wien: Ml!fnoba lnh. Oliver Veith, Aegi· 
digasse 5 • A·1070 Wien: Hobby Sommer Mo· 
dellbaugesellschaft. Neubaugasse 26 • A·4020 
linz: Hobby· und Modellbau Handelsgesellschalt 
mbH. Bürge<str. 14 

• Schweiz 
• CH·3011 Bem: Walter Gschwandner Modell· 
eisenbahnen, ·autos. Spitalgasse 24 • CH·4051 
Basel: Beltrami Nachf. R. und S, Baumann, Spalen· 
vo~tadt 22 

• Niederlande 
• Nl·2283 VJ Rijswijk: .Oe Wapstad " Treinen & 
Modelbouw. Huis te L.andelaan 462 • Nl-4345 
CE Wagenberg: Oe Spoorbrug. Dorpsstraat 2 
• Nl·9466 PG Gast~ren: Spoorweg·Modelbouw, 
D.Cl Bruintjes. Westeinde 21 

• Norwegen 
• N·0154 Oslo: Gert's Import ANS, Hobby Huset 
Ostbanehallen, Jembanetorget 

• Schweden 
• 5·21152 Malmö: Frank Stenvalls. föreningsga· 
tan 67 • S·14222 Trangsund: Jeco AB. Jan Wal· 
lin, Edbovagen, P.O. Box 70 

• Tschechien 
•11000 Prag 1: Dipl. lng. Tomas Rezek. Kli· 
mentska 42 

STRAßENBAHNBAUSÄTZE im Maß· 
slab 1 :87! Lowa, Talra, Gotha, KSW, 
Hecht usw.! Katalog gegen DM s, in bar 
bei: THOR, Friedr.·Naumann·Sir. 33c, 
16816 Neunuppin G 

Vert<. Piko-N 17 Loks, Triebw. Dop· 
pelst. 11 D·Zugw., 19 P.Zugw., 30 Gü· 
lerw. versch. Pkw-Modelle, alle bespielt. 
Gabi Lehmann, Tel. (0351) 4014347 ab 
19.00 Uhr o. Fax 

EGGER BAHN, Liliput, HOe; Liste von 
lngo Vierk, Tel. (04152) 836505 Fax: 
·836506 

Spur HOm + N (Bemo, Arnold, Fleisch· 
mann, Minitrix) u.a. 14 Loks, ca. 25 
Waggons + Zub. 50 % Vitrinenwarel 
Sammler. Liste anfordern, Aktlon-Abver· 
kauf: ab 7/96. Gerhard Eder, Post!. 
1441 , 83056 Kolbermoor. 

Verkaufe Roco 43 704 BR 232 DM 
160,·; Gützold 33200 BR 119 DM 165, 
+ Porto. Paul Haag, Tel. (07258) 7303 
ab 17.00 Uhr. 

Märklln HO Sammlungsteilauflösung. Li· 
ste gegen Rückporto bei Knut Lehmann. 
Tel. (07154) 26801 Fax: 07154·3993 

LGB, Aster Livesteam Frank S. unge· 
braucht, Originalverpackt Angebote an 

Chiffre M-7/15762 

Piko HO DDR·Prod. 2·achs.·GW DM 
5,50, 10 Siek. DM 50,; Kesselwg. DM 
7,·; Roco DB Preuss. Abt.wg. DM 20,·; 
BR 41/042 DM 190, ; Trix·lnt. OB VT 
798+VS 998 DM 140, + Porto v. Klaus 
Heinzer1ing, Im Rosengärtchen 10. 
61440 Oberursel, Tel. (06171 ) 23208 n. 
18.00 Uhr 

Jede Menge Spur N zu verk Neugie· 
rig? Dann ü ste gegen DM 2, in Briet· 
marken anfordern. Ulf·Dieler Paris. 
Westring 222, 24116 Kiel 

Spur 0: Pola·Maxi (Raimo)· und Riva· 
rossi·Fahrzeuge, elektrische Weichen 
von Roco·Atlas preiswert abzugeben. 
Bitte Liste mit Freiumschlag anfordern 
bei Manfred Kip, Gansweide 6, 53359 
Rheinbach 

. Kammrelais von Siemens mit Sockel, 
25V=, 6 x EIN, Ausführung mit Gold· 
Doppelkontakten, gebraucht, gut geeig· 
net für Modellbahn·Steuenungen, zu ver· 
kaufen. Dieter Sommer. Tel. (0251) 
295208 ab 17.00 Uhr 

Verkaufe Ni-Spur-Sammlung 500 Jah· 
re Post-Schweizer Fahrzeuge (Hag, Ar· 
nold, Kato etc.) auch Lokschilder, Bahn· 
hofschilder, Dampflokamarturen, Ölkan· 
nen etc. Christina Kaiser, Tel. (06308) 
7490 ab 18.00 Uhr 

Verkaufe N-Spur-Sammlung Fahrzeu· 
ge u. Bausätze aller Fabrikate ca. 250 
Loks, 300 Wagen M22·Marks·Fahrzeu· 
ge, Fleischmann Lage mit Drehscheibe. 
Preis auf Anfrage. Heinrich Host, Tel. 
(06308) 7490 ab 18.00 Uhr 

Zeuke TT 19 Wagen a DM 14,; 200 
Gleise DM 35,·; 9 Weichen a DM 7,·: 
Trafo F21 DM 60,; 7 Entkupplungsgleise 
a DM 7,-; 10 Stellpulte a DM 7,-; 2 Pillo 
HO Blocksignalset neu ä DM 18,·. Kaj 
Vogt, Tel. (03731) 31688 ab 15.00 Uhr 

Fachaeschäft 
für Modelleisenbahn-SPielwaren 

ReParaturservice-An- und 
Verilaufof~tz1eile 

Der Spezialist für Modelleisenbahnen und 
·autos 

Awch Versand möglich. 
Dresdener Straße 26 • 02994 Bernsdorf 

1t 0357 23/20409 

Vert<aufe ln Spur 1 von Biacci u. Co. 
2 C1 Schlepptenderlok ca. 1960 (auf 
Wunsch Foto, bitte Rückumschlag) T. 
030·6356671; 0177-23226285 Andreas 
Kluge. Kilianislr. 3 • 5. 12459 Ber1in 

LGB Märt<lln GB 1 ca. 300 Mod.Aulos 
in 1:87. Messing Handarbeit LKW Trak· 
tor·, Pferdefuhrwerke Zivil u. Militär in M 
1:21.5. 1 Selbstbau Messinglok in Vitrine 
ohne Funktion Spur LGB VB DM 
12.000,·. Fotos od. Besichtigung, Anlra· 
gen mil Freiumschlag od. Fax: 
02422·5789 (Kein Versand, nur Selbst· 
abholer!) Robert Fraas, Kleierde Nr. 29, 
52372 Kreuau 

Sammlers!. DDR-Produktion Spur N 
Piko sollten in keiner Vitrine fehlen. 6· 
Seiten·liste geg. Freiumschlag. Patrick 
Jeserich, Eisenbergerstr. 60/b, 07639 
Weißenbom, Tel. (036601) 43836 

Hallo Modellbahnfreundel Artikel in 
HO, TT, N, Modellautos, viele Sonderan· 
gebole. Auch DDR-Produkte. Liste geg. 
DM 3, • in Briefmarken anfordern I I. Mük· 
ke. Eisenbahnslr. 113 b, 04315 Leipzig 

G 

Vert<aufe Mä-HO: ICE·Exp. 3371 und 
zusätzlich 4 Stück Zwischenwagen 4171 ; 
alles im Originalkarton, kaum bespiel! 
DM 1.550,·. Ulrich Schrage, Mozartstr. 
9, 58540 Meinerzhagen, Tel. (02354) 
4236 

Gützold Taigatrommel, letzte Ausfüh· 
nung noch am Lager, Preis DM 139.- + 
DM 1 o,. Versand. Bestellung schriftlich, 
Rechnung abwarten! Modellbau Siegert 
, Amselweg 15, 26441 Jever G 

Märklin HO Museumswagen 1986·1995 
u. 83307 Museumslok nur kompl. DM 
2.000.·: Insiderlok 3720 Digital 95 DM 
600.-. Harry Berghoff, Tel. (06224) 
55297 

·DO· Kibri-Biechbahnhof (Made in US· 
Zone Germany) 56 cm mit orig. intakter 
Aufziehuhr im Turm, Vordach. für DM 
200,·; und kl. ·OO·Kibri-Bahnhol, 22 cm, 
f. DM 8D.·od. beide zus. I. DM 240, so· 
wie 1 Kellermann & Co. Baukran Nr. 421 
-neu • gelb m. Original· Karton f. DM 90,·. 
Preise incl . Versand! Dieter Fritz, Tel. 
(06126) 4929 

P·MZS Digital Mehrzugsteuerung 
Nr.·3720. 4030, 2020, 3729, 2 x 511 na· 
gelneu. unbenutzt lür DM 2.200,· incl. 
Versand ab 17.00 Uhr erreichbar oder 
per Fax/Tel. 07031/652823. Engelbart 
Kroke. Berliner Str. 10, 71101 Schönaich 

HAHN Modelleisenbahngroßversand 
Tillig· TT. Pilz-Gleise TT + HO, Gützold· 
HO, pmt·Modelle, SIBA·Signale, Auha· 
gen. Preisliste gegen DM 3,- in Brfm. 
bei: Torsten Hahn, Falkenstr. 58. 71292 
Friolzheim, Tel. (07044) 41150 G 

Vert<aufe HO HRUSKA BR 91 in Aus· 
fühnung DR CSD SNCB je DM 138,·; BR 
84 DM 205,·: Mitteleinstiegwagen (Alten· 
berger) grün, DM 18.-; Rollenprüfstand 
DM 207,- sowie Trix ET 90 DM 120,·; 
Roco BR 111 türkis/beige mit Ein-Holm· 
Stromabn. blaues OB Logo DM 145,·; 
BR 18.1 OB schwarz DM 185, ; BR 44.5 
grün OM 85. Hans Fecht, Calwer Str. 
26, 75389 Neuweiler 

TAUSCHE: Umfangreiches, neuwertig. 
LGB·Malerial Triebfahrzg. , Wagen, Glei· 
se, Weichen. Bücher u. Depeschen, nur 
zusammen gegen DM 5.000,. Peter Die· 
trich, Tel. (030) 6564856 

Verk. Mä. HO BR 212 3 Silberl. (WZ) 
BR 216. 8 Guterw., BR 86 Telex, 4 x 
3a Umbau BR 775, 2 x 995 BR 050 KAB 
3 x 4a Umbau K·Gieis Neu: 4 x verk. 
Weichen o. Antrieb 1 x Dkw o. Antrieb 
div. gerade u. geb. Schienen. div. Lkw 
u. Pkw • alles so gut wie neu, Vitrinen· 
modelle · nur komplett für nur !DM 900,-. 
Albert Bayer, Tel. (030) 4512241 Anruf· 
beantworter 

Der 
Blechladen ~ 

An· und Verkauf seit 1980. 
Alte Eisenbahnen. Blechspielzeug. etc. 

I 0829 Berlin-Schöneberg 
Hohenfriedbergstr. 5 

Mo.-Fr. 17.00-18.30. Sa. 10.00-1 3.00 
R. Hebeline, Tel. 030/7842346 

~GLEISE 
UND WEICHEN 
Selbstbaugleis Spurw. 45mm Wetterfest 
Schienenhöhe 8,5 mm passend zur LGB 
längen bis 4,0 Meter (f<reise 1,0 bis 6,0 m 0 
Weichen mrt Radius 2,0 und 3,0 m montiert) 
Schienenhölle 5,0 mm passend Spur 1 (MärkJ.) 

Gleislänge bis 3,0 m ergibt Flex·Gieis. 

Thiel Holzhauser Str. 21 · 70563 Stuttgart 
Ab sofort im Vertrieb von 

THIEL Nacht. lnh. Hans·Jörg Diesener 
Riesling Weg 2 . 74399 Walheim 

Telefon 07143/830167 · Fax: 830168 
Händleranfragen erwünscht 

44141 Dortmund ·Märkische Straße 227 
Tel. (0231) 4129201412899 · Fax 421916 
Geschäftszeiten: Mo. bis Fr. 10-18 Uhr. Samstag 
von 9-14 Uhr. Langer Donners1ag von 10-19.30 Ullr 
Bel uns wird SERVICE groß geschrieben . 
Wir haben für jede Frage den richtigen Facllmann. 
Bitte besucllen Sie eines dec gröllten Modellbahn· 
und Modellauto·Facllgeschälte Europas. 
Unsere Riesenauswahl wirr! auch Sie /Jegelstem! 

Hier unsere Scl1ienenpreise 1996, 
bei Abnahme von größeren Mengen: 
MiitlllltO 2200 100Stüd< OM 250,00 

2205 IOO StiickDM 1150,00 
2261 10 Paa1 DM 680,00 
2271 10 Paa1 DM 420.00 
5137. 51 40.5202 

je IOI'aal 

5106 odef1Y:&S:8~ ::~ 
~HO 660t IOOStiick DM 180.00 

6101 100 Stiick OM 230.00 
6045 10 Paar DM 650,00 
6141 10 Paar DM no.oo 

~N 91 00 100StiickDM 225,00 
9141 10 Paar DM 690,00 

-N 1010 100 StückOM 220,00 
1110 100 Stück DM 500.00 
174611747 od~rs'k~M 

270
_
00 

1.G8 10000 12 Stück DM 78,00 
lmum. Preisände<Ung und Uefe<1Ahigkert \IOrbehalten. 
YersardperNa<mallme.Schecl<"..,._oder Kr­
plus DM 9,00 Pl::lrtokoStan. Bitt& lordtim SM auch unure 
Prel&ll&ten an (DM 3,00 in BM!trllJrken). 

~~eudRA Modellbahn 
Pfortenstraße31 • 98693llmenau 
TEL: 03677 • 6 75 13 FAX: 03677 - 6 7513 

Jetzt Preislisten 1996 anfordern ! 
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Verllaufe Werbewagen Märl<lin HO 
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG in 2 
Ausführungen (1994·1996) dreifarbig be· 
druckt zu je DM 40,. elnschl. Porto + 
Verpackung. Thomas Wagner, Görlitzer 
Str. 12, 02906 Nlesky 

Verllaufe Piko HO 8 Loks, 30 Wagen 
DM 490,-; TT Spur BTTB 20 Loks, 150 
Wagen, Loks ab DM 30, Wagen ab DM 
5,; auch Tausch gegen HO Gleichstrom. 
Bemd Hoter, Ringstr. 24, 66509 Rie· 
schweiler, Tel. (06336) 6513 

Spur N: Sammlungsaullösung, teilweise 
digital, roll. Material und Zubehör. Bitte 
Liste gegen DM 3,. Unkostenanteil anfor­
dern. Martin Habersack, Am Rosenrain 
13, 36093 Kuenzell, Tel. (0661) 34605 

Märlllln HO 3781 DM 320,., 3582 DM 
280,·, 3341.1 DM 195.-, 3342.2 DM 
185,, 3379 DM 165,., 83468 DM 265,., 
83001 DM 200,., 4515 DM 120,., Mus. 
88 DM 180.-3159 DM 480.-, 3497 DM 
550,·, 4897 DM 240,·, Roco Oe 414 
43951 DM 200,., Lima BR 240·001 DM 
180.-. alle WS. Lemaco V100 rot DM 
550,, Uma GS V36 DM 79,, V20 DM 
69,.. Bemd Weyand, Tel. (02732)74617 

Grö8ere Menge MÄ-K-Gieise, Serie 22, 
nicht eingeschottert, zu verl<aufen. Liste 
erh. gg. Freiumschlag: Herbert Schwab, 
Berliner Str. 10, 76756 Bellheim, Tel. 
(07272) 6131 

HO-Sammlungsaufl. w. Epochenwech· 
sels. Loks, Wagen v. Märl<lln, Roco, Li· 
liput. Loks 3-LIOigital. Tellw. NEU! Liste 
gg. Rückporto DM 1,. in Briefmarl<en bei: 
Reiner Herwig, Winningstr. 39, 47167 
Duisburg 

LGB 21201 Stainz mit D 160,· DM, 
21201 neu 200,· DM, 21500 Elias 200,. 
DM, 21801 996001 400, DM. Peter 
Schröter, Tel. (034904) 21622 

Distier Spur HO Blechmodelleisenbahn 
Triebwagen-Set 3-teilig, grün, Nr. 
TD5000 DM 150,·, V200003 rot + 3sl. 
Touropawagen, blau, DM 150,. DM, 
Trans Europa Express 3-teilig. Uwe Rei­
chert, Tel. (07272) 6349 

Nenngröße HQ; Loks. Wagen, Triebwa· 
gen von: ROCO, Fleischmann, Märl<lin, 
Liliput, Piko, Röwa. DMV·Bausätze, FL­
Kranzug (60er J.) 7tlg., BRAWA Schran­
ken-Set, Kanzelwandbahn, Herkat­
Waschaniage. Automodelle von Brekina, 
Roskopf, MAB, Albedo, Permot, VEB· 
Plast Gebäude Baus. v. Faller, Kibri, Po­
la. Literatur Vorb. u. Modell. Alles neu, 
neuw. o. sehr gut erh. und preiswert. 
Anfr. u. Angeb. Fax (03328)474627 

Biete für billigste Preise in BRD aktu· 
eile Neuheiten, alle russischen Modelle 
0, HO, TT. N. 1172, 1135-Eisenbahnen, Au· 
to, Militär! Katalog gratist Peter Kondrat­
jew, , Patersburg RUS-199155 

HO Restauf lage 1 00 Jahre Benthei­
mer Eisenbahn/Graf MEC Nordhorn, Ii· 
mit. mit Sonderbeschriftung nur bei uns: 
Eilzugwagen (Sachsm) 418-t. DM 50,·; 
Zementsilo (Piko) BE 605 DM 35.-; Kühl· 
wagen (Sachs) 100 J. DM 20,.; Wappen­
wagen (Sachs) Graf MEC DM 20,.. ln· 
fo's: 05941-4716, Fax -4717, Fotos DM 
3,·. Hans-Jürgen Täuberecht, Grasdorf, 
Grenzstr. 41, 49828 Neuenhaus 

Bahnfreak fertigt Anlagen jeder Spur 
und Größe, Dioramen, Gebäude, Brük· 
ken, Bau- und SchaHpläne, alles wie im 
richtigen Leben: Roland Heichei, PF 68, 
79261 Gutach/Breisgau 

Nennmgröße 0: Uonel BR 50 DR, neu 
orig. verp. 4.500,· ARGE BR 55 Fertig· 
modell, Preis VS, Gebauer Ommi Fertig· 
modelle Preis VS. Anfr. u. Angeb. Fax 
(03328)474627 

Verkaufe BR 78.1 o gegen Höchstge­
bot Tender von Günther (Bausatz mon· 
tiert): Maschine: Basis Märklin 3099 auf 
3-Leiter-Gieischstrom; Angebote an 
Manfred Fuchs, Hochfeldstr. 8, 83684 
Tegernsee 

Verkaufe: Piko, Gützold, Schicht Spur 
HO. Liste gegen DM 2,. in Brlefmarl<en. 
Suche E 36 grau (DRG) von Trix Inter· 
national. Jaroslaw Potempa, Redtenba· 
eher Str. 3, 44139 Dortmund, Tel. (023 t) 
t 00246 abends. 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Suche Märlllln HO Werbewagen der 
(CFL) Luxemburgische Staatsbahn. Koll 
Nr. 84 011 , 84 043, 84 730, 89 703, alle 
Wagen. Basis 4415, Kühlwagen. Ange­
bote bitte an Günter Schmider, Luisens1r. 
2t, 76112 St. Georgen!Schw. 

Suche HO: BR 42 von Gützoid, guter 
Zustand. Angebote bitte an Gerhard Ert­
mer, Str. d. Bergmanns 6, 07545 Gera 

Suche preiswert Piko-HO und andere 
HO-Fahrzeuge. auch defekt oder als Ein­
zel-/Ersatzteile sowie Kataloge. Angebo­
te bitte an Willried Uetsch. Junkershütte 
26 A. 417 48 Viersen 

Suche in n Triebfahrzeuge von BTTB. 
Zeuke u. Wegwerth. Egal ob defekt oder 
i.O. - auch Einzelteile. Rüdiger Otto, Am 
Sonnenhang 46, 35447 Reiskirchen, Tel. 
(06408) 61632 

Zeuke Sp. 0 251541 + 542 Uhrw. + 
Elektro. Schiff UebmJStadlilm E-Lok Nr. 
38 + T 48 Triebwg. Nr. 32 + 34 + 510 
Sp. 0 Kataloge a. Kopie ges. unt. Roll 
Neubert, Tel. (0355) 795723 

Suche Gützold: V 100 rot 2 Str., BR 
201; von Brekina: iFA H6 Wernesgrün, 
Stemquell; DR; Verkaufe 180128 ein Str. 
u. BA 110. Andreas Kluge, Kilianistr. 3 
· 5, 12459 Berlin, Tel. (030) 6356671 

Modelleisenbahnen alle Hersteller 
und Spuren. auch Sammlungen. Umbau­
ten auf Faulhaber und Rep. Waldemar 
Lange, Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad 
Hersfeld, Tel. (06621) 78273 ab 18.00 
Uhr. 

Märlllln Spur 1: Suche Diesellok BR 
212 blautbeige 5573 oder 5773, fabrik· 
neu im Originaikarton. Jürgen Ferlier, 
Tel. (030) 3211702 

Suche BR 92 lbertren Spur N. Bemd 
Heide, Meißner Str. tt4, 01445 Rade­
beul, Tel. (035t) 8362715 

Rokal n , Zeuke TT (alt) und Herr HOm 
Einzelmod. oder ganze Sammlung mit 
Preisangabe! Fax: 836506. lngo Vierk, 
Binsenstieg 65, 2t502 Geesthacht, Tel. 
(04152) 836505 

Eheim Trolley Busse, Zubehör von Pri· 
vat gesucht. Karlheinz Schmidt, Tel. 
(0711) 456028t 

Für Aussielungen suche ich Ho-Bau­
sätze (aus DDR-Herstellung) mit Tra· 
bant-Verbindung: Werl<statt, Kaufhaus, 
Parkhaus (?) mit .Trabant" · "s· Zeichen 
oder ähnlichen Angaben (ungebaut, ge· 
baut, oder auch von einer Modellanlage)! 
Was gab es? (Sehen Sie bitte auch un­
ter Termine)!. Werner Meinecke, Habi· 
gerstieg 17, 21079 Harnburg 

Suche preiswert von Fleischmann HO 
BR 50 849, 39 031 , 55 4455. Gunlher 
Franke, H.·Just·Str. 18, 99094 Erfurt 

Suche NEM·Rider für Dampfloks der 
Spur HO (BA 24, BR 42, BR 64) um 
Trix-Express-Loks auf 2-Leiter-Betrieb 
umzurüsten. Gerherd Ruff, Tel. (06103) 
34449 

Lemaco, ÖBB 3t0, R t6. Heinz Schnei· 
der, Schlüterstr. 22, 48t49 Münster, Tel. 
(0251) 81462 

Suche gut erhaltenen TEE-Triebzug, 
BR 601; 7-teilig von Roco (43011 + 
43014) im Raum Franken. Angebote an: 
Martin Sebald, Stockseestr. 20b, 96117 
Lichteneiche, Tel. (0951) 44886 

Suche für Liliput Lok OS 003 der DB 
schwarz Besteilnr. 10503 das Tenderge­
häuse komplett, Bestellnr. 45053 mit Be­
schriftung (weiß) nur tA-Zustand. Kurt· 
Jürgen Thomaier, Hauptstr. 23, 97947 
Grünsfeld 

Anspruchsvolle Spur N Anlage (L = 
ca. 2,70 m) ohne Rollmaterial ges. Hans 
Scheininger, Tel. (0812t) 480t6 Fax: 
08121·45618 

Neue Spur I Märl<lin Wasserturm 5619 
u. Wasserl<ran 5620 zu kaufen gesucht. 
Zuschriften an: Wemer-Albert Schurr, 
Bachstr. 3, 73329 Kuchen 

Modelleisenbahn-Fans (Vater + 2 
Söhne) suchen preiswertes rollendes 
Material der Spuren • rr· und ,N" bis 
max. DM 50,· (Loks), DM 10,. Waggons 
+ Porto. Voiker Hahn, Tel . (03304) 
500422 ab 17.00 Uhr. 

Suche Liliput SBB Güterzugbegleit· 
waggon Katalog Nr. 245. Hans Freitag, 
Kister Str. 47, 97204 Höchberg 

Suche Roco-HO und N, guter Zust., 
mögl. nicht zugerüstet im O.K. Roco Ex­
portmodelle, Taschenwagen, Personen­
wagen 43478, 43457, 43459, 43425, 
43448, 46350, 46352, 54, 55, 59, 60,. 
B. Geier, Hauptstr. 47 a, 87743 Egg a.d. 
Günz 

Bachmann in Spur G (Um) gesucht. 
Auch defekt oder Einzelteile. Verl<aufe 
Straßenbahn-Literatur. Jürgen Diel, Tel. 
(0419t) 8St25 17.00 • t9.00 Uhr 

Suche für Umbauten und zur Ersatz· 
teilgewinnung preiswert (defekte) 
Spur-t -Fahrzeuge (kein Blech) auch in 
Einzelteilen. Angebote mit Preisangabe 
bitte an Fax: 034113304432. 

Lime-Steuerwagen zum ETA: 20 1217, 
20 1218, 20 1219, alle blb/Uiipu1 ETA's: 
t7702, 17704, t7721 (Exci.)/Roco Schie­
nenbusse: 43049 + 43045, Beinw. Chri­
stian Lietsch, JunkershOtte 268, 4t748 
Viersen 

Minltrix-E75 grün Gehäuse evtl. auch 
komplt Lok zu fairem Preis gesucht. 
Wolfgang Breyer, Tel. (0202) 424885 

Suche Fahrgestelle 3 Stück Sp t Mä 
z.B. für 5853. Hubert Hotz, Tel. (076t) 
70203t 

[I IICDUCUD~~C~PUIPUTC gründlich recherchiert 
fl J;;;HJIJ;;;ßHDUJ;;;DIIßlllß I J;;; anschaulich dokumentiert 

Meyer/Regling 
Die Oderbruchbahn 
t44 Seiten, t37 Abb .. brosch. 
DM!sfr 29,80 I 6S 233,­
Besteii·Nr. 71014 
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Wemer Stelnke 
Die Rübelandbahn im Harz 
176 Seiten, t78 Abb .. brosch. 
DM!sfr 29,80/iiS 233,­
Bestei·Nr 70908 

Paullauerwald 
Die Halle-Kasseler 
Eisenbahn 
t60 S., t6t Abb .. brosch. 
DM!sfr 29,80/öS 233,­
Besteii·Nr. 70788 

ffeese/Gottwald 

Manfred IIefger 
Die Muldenthal· 
Eisenbahn 
t44 s .. 2t9 Abb ' brosch. 
DM/sff 29,80/iiS 233,­
Besteii·Nr. 70907 

Die Elsenbahn durchs Höllental 
128 Se"en, t47 Abb., brosch. 
DMisff 29,80/öS 233,­
Bestei·Nr. 70846 

Röper/Zieglgänsberger 
Oie Selketalbahn 
t60 Se•ten, 231 Abb., brosch. 
DM!sfr 29,80/öS 233,­
Bestett·Nr. 70734 

JuttaFranke 
Hannovers Straßenbahnen 
ca 144 S., 150 Abb., brosch 
DM!sfr 29,80/öS 233,­
Bestei-Nr. 71 Dt D 



Märklin Spur 1: Suche 5573 oder 5773 
Diesel-Lok BR 212 blau/beige, fabrikneu 
im Originalkarton. Suche Kesselwg .• Per· 
sil" 5432 fabrikneu im Originalkarton. An· 
gebote an Jürgen Ferfler, Tel. (030) 
3211702 

Gebrauchtes Fleischmann-Piccolo·N· 
Gleismaterial preisgünstig zu kaufen ge· 
sucht; Gleise, Weichen u. diverses Zube· 
hör. Zuschr. ert>eten an Dirk Oelgemoel· 
ler, Kamener Str. 39, 59199 Boenen 

Suche Märklin HO Weibewagen der 
(CFL) Luxemburgische Staatsbahn, Koll 
Nr. 87 002, Basis 44 40 Kesselwagen. 
Angebote bitte an Günter Schmider, Lui· 
senstr. 21 , 78112 St. Georgen/Schw., 
Tel. (07724) 1272 

Gesucht: Kato·N·Weichen K20202103 
u. 20210 gebraucht oder neuwertig. 
Franz Hofmann, Roemerstr. 28 · Laiz, 
72488 Sigmaringen 

Suche in HO Piko die BR 24. Angebote 
an Peter Vetter, lsidor-Goldberg·Str. 17, 
08527 PlauenNogtl. 

Suche von Gützotd V 200 in der Farbe 
grün, Güterwagen von Fahlbach und 
Geschützwagen von Ehlke, E 11 von Pi· 
ko in blau. Güterwagen und Personen· 
wagen aus Blech von Gebert (HO). Peter 
Wollsteller, Tel. (03425) 922594 

Suche Viessmann Abfahrsignal in HO. 
Christian Schubert, Chausseestr. 2, 
10115 Berlin, Tel. (030) 2825200 

Suche Spur-N Gleismaterial von 
Fleischmann nur GUT erhalten IC·Start· 
Set 9377 nur vollständig, Trix Drehschie· 
bebühne 66512, Wagen für ICE mit el. 
Verbindung. Lok 12892. Jan Kowalski , 
Tel. (040) 6930746 

Märldin HO Kunstst Glei~e mit Zube· 
hör, Loks (Delta F.). Anhänger. Delta 
Trafo, 4373 ICE .Bord Restauranr. Man· 
fred Schiele. Am Kottenkamp 9 E, 33611 
Bielefeld, Tel. (0521) 81540 

Suche Inneneinrichtung filr Mitropa· 
wagen von BTTB (159, 5 mm LüP), 
Preis nach Vereinbarung. Mark Bartusch. 
Wuhlestr. 33, 12683 Berlin Biesdf. 1 

Oberleitung für Märklin M·Gieisstellbild· 
plan. Plan-Anleitung, Drehscheibe, 
Märkl. automatischer Bahnübergang, 
Schallpulte für Märklin. Heinz·Peter 
Palm, Ubierstr. 8, 50321 Brühl 1, Tel. 
(02232) 27661 

Suche Roco 43527 Gläserner Zug in 
blau. Burkhard Stritzke, Meinbarger Str. 
11, 45896 Gelsenkirchen, Tel. (0209) 
394364 

Fleischmann Mannsch.·Wagen 14 t7 
oder 5t37 sowie Gerätewagen 1464 
oder 5339 sowie Lok 4t1 0 genannt .Die 
Grüne Betty" möglichst im Original-Kar· 
ton. Erich Bartell, Tel. (030) 40t9995 

Suche in HO Post4Ü·a20 (Hecht) Roco 
DRG·Ausf., Städte-Express 2. Kl. Piko 
426/95. beide neu o. neuwertig im O.K. 
Hans Salm, Kammerer Str. 16, 29664 
Walsrode, Te l. (05t6t) 6929 

Anzeigenschluß 
für das 

September-Heft 
1996 

ist Mittwoch, 

24. Juli 1996. 

Suche billig HO Triebfahrzeug als Er· 
satzteilspendler oder zum Wiederaufbau. 
E. Garbisch, Cart-Schorlemmer·Ring 27, 
06122 Halle Neustadt t. Tel . (0345) 
642073 

Suche Zeuke Sp. 0; Märklin, KB, Eg· 
ger, Bing, usw. Sp. 0, t , 2, 3, HO, 00; 
Loks, Wagen, Bahnhof, Zubehör, Schu· 
co·Auto, Blechspielzeug. Dampf., Blech· 
auto. Alexander Baier, PF 1205. 90002 
Nürnberg, Tel. (09t1) 550915 

Hruska BR 84, Märklin HAMO BA 85, 
Roco HO; BA 132, 232, E 50, BA tSO, 
BA 44 (Wagnerbleche), BR 290 rot, Stra· 
ßenbahn von Liliput, Straßenbahnbau· 
sätze von Liliput, Giitzold. BA 42 (alt). 
BA 119. 229, BA 52 mit Steifrahmenten· 
der. Piko HO: SVT t 37 3tlg. Personen· 
wagen SZD, BA 106, SIBA·Signale, Wei· 
chen von Pilz. Janicki Tadeusz. Schäle· 
reiweg 18, 30989 Gehrden 

Suche Hobbytrain V 65 Tegernsee· 
bahn, Liliput MAK D·Lok alle Falben, B 
91 WLE Lack sowie alles v. NE-Bahnen 
in allen Systemen. Bemd Schumacher, 
Tel. (02732) 86647 ab 19.00 Uhr o. Fax: 
02732·8228t 

Dringend gesucht: Roco Kurzkupplung 
älterer Bauart (Roco·Artikei·Nr.: 20030). 
Heinz Fritzsche, Tel. (030) 7218164 

Llebmann/.Stadtilm nach wie vor su· 
ehe ich die kl. grüne E·Lok (Nr. 38) von 
liebmann. Zahle bis DM 1.000. ·. Ange· 
bote bitte an Olaf Seelig, Tonndorfer 
Hauptstr. 87, 22045 Hamburg, Tel. (040) 
661617 

IHRE EISENBAHNMODELLE MÜSSEN SIE SCHON SELBER BAUEN ... 

.... be< mll ooseren ft<nmedlanlltiiM W!flleugen unclt.~osc~Wlenl'oellen wv lhMfl st11 ul>e:r 20 Jollren. d<S !lt noch D<sser gehnQen. 

Unsere 
Kleinstbohrer, Laubsägen, Pinzetten, Lötmlttel, Messwerkzeuge, Mini·Abzlehvorrlchtungen, 
Klein·Gewindeschneidwerkzeuge, Uhrmacherwerkzeuge, Kleindrehmaschinen, Spezialleilen, 
aber auch Messlngprofile, Schrauben, Bleche 

warten auf den Einsatz in Ihrer Werkstatt! 
fO<dern S~ OieiCh unseren Kaialoo MEB oeoen OM 6.50 per Scheck Ode< 1n Britlmarken an IAuSiancJ 11<9tn 6 
ifllemal AniWOr1SCheine. erllildlch bei dtr Posl) 0tese Kllsren vmc!en beim Kauf IOQerechnel. 

fohrmann-WERKZEUGE ~ 
für Feinmechanik und Modellbau !f 

Modell­
Eisenbahnen 

Martin Seide 

63739 Aschaffenburg . Löherslraße 37 (Nähe Parkhaus) 
Telefon 06021/28780 . Telelax 06021 /287 89 

63897 Mlltenberg/Maln . Ankergasse t5 + 22 . Telefon 093 71/694 70 
Telelax 093 7115906 

63911 Trennlurt!Maln . Trennfurier Straße 44 . Telefon 093 72115 75 
98617 Melningen (Thüringen) . Adelheldstraße IJ . Telefon 03693/ 41391 

Raritäten . Sondermodelle . Fertiganlagen • Servi:ce • Anlagenbau 

Suche Liliput: 05 001 + 05 002 (10510 
+ 10520) DB Kesselringe, 05 002 (10531 
+ 10533) DRG Stromlinie rot+ schwarz, 
18 447 (1812) DRG, 42 2301 (4201) 
DRG grau, 95 012 (9521) DRG brünierte 
Räder, 45 001 (4501) DRG. Manfred 
Küchler, Falkenweg 28, 50997 Köln, Tel. 
(02233) 2788 Fax: 2787 

Spur N-Sammlung oder Großanlage zu 
kaufen gesucht. Angebotsliste bitte an: 
Hans-Wemer Kunze, Martinsberger Str. 
1. 95119 Naila, Tel. (09282) 97156 

Märklin·HO·Guterw. 4424 2., 4424.3, 
4424.4, 4429.1 (d'gelb), 4431.1 , 4431 .3 
u. in Spur 1 = Nr. 5809 (1. Ausf.), jew. 
neuw. u. in OK, v. priv. gesucht; bitte 
Angebote an Dietrich Sass, Brunnenstr. 
51 , 70372 Stuttgart 

Airport Express Flm 9350 und Contai· 
ner Tragwagen .Crowe Traansporr Flm 
8241 und .Wortd Transport• Flm 8242 
gesucht. Jürgen Kubisch, Emdrostenweg 
25, 48531 Nordhom, Tel. (05021) 14244 

Sammler sucht Loks u. Wagen von 
Märklin, Zeuke + Stadtilm/Liebmann in 
Spur HO, 0, S: alles anbielen Roll Neu· 
bert, Tel. (0355) 795723 + Fax 

Alte Spielzeugsoldaten Eisenbahn 
Tierfiguren Lineol + Elastolin Autos lndia· 
nerfiguren zu kaufen gesucht. Hasso 
Winter, Voltmer Str. 21, 30 t65 Hanno­
ver, Tel. (051 1) 3522057 

Suche Koll's Preiskataloge 1989/1990 
und 1993 · auch einzeln. Uwe 
Schaarschmidt, Weidenstr. 1, 90765 
Fürth/Bay., Tel. (0911) 764101 ab 18.00 
Uhr. 

Suche alte Modelldampfmaschinen und 
Antriebsmodelle (keine Eigenbauten und 
Bausätze). Hartmut Weiner. Tel. (0671) 
42624 ab 18.00 Uhr 

Suche Märklln HO von privat an privat 
von 1935·1980, speziell ausländische 
Staalsbahnen und Zugpackungen · auch 
Leerkartons; außerdem suche ich ER· 
SATZTEILE aus dieser Zeit. Andreas 
Rohde, Tel. (030) 6858650 

Suche v. Brekina Art. Nr. 7101 bis 
7109 sowie 7t1t u. 7t12; von Gützold 
V 100 003, Behellsperson11nwagen v. Pi· 
ko, Tendergewicht f. 01.5 01 v. Piko (alte 
Ausl.). Andreas Kluge. Kilianistr. 3 • 5, 
12459 Ber1in 

Kaufe HO-Sammlungen aller Firmen, 
auch Großsammlungen evtl. Selbstabho· 
ler. Hans Wolf, Tel. (02256) 695 Fax: 
02256/7 408 G 

Suche alles über E 94 an Modellen u. 
Literatur. auch Material in Spur N Ep. 
2 sowie Bemo G4/4·621. Rainer Fels· 
berg, Wer1seestr 65, 12587 Bertin, Tel. 
(030) 6452200 

Spur N: Suche 4-teiligen Personenzug, 
bestehend aus .Donnert>üchsen" oder 
3-achsigen Umbauwagen, möglichst be· 
leuchtet. Palina kein Hindernis. Biete Ar· 
nold N·Langenschwalb. bel. z. Tausch. 
Georg Maier, Findingstr. 6, 86923 Fin· 
ning. Tel. (08806) 7852 

Suche DR BR 130/132 in HO. Wer hat 
außerdem 130, 132, 234 auf Tonband· 
kassette? Knut Meinet, Luitpoldstr. 71, 
91052 Erlangen, Tel. (09131) 204160 
Fax: 09131 ·852043 

Werkzeuge, Maschinen, Kleinst­
profile, Metall und Holz, Bleche, 
Sperr- und Balsaholz, Muttern 
und Schrauben M 1-M6, Ritzel, 

• ~tirnräder und Schnecken, für 
Modellbauer, Modellbahnen und 
Modellbahnzubehör. 
Katalog (ca. 250 Seiten) anfordern 
mit DM 12,- in Briefmarken. 
Haible KG • Postfach 1607 • 89200 Neu·Uim 

Hei ko Bergmann 

Oie Eisenbahn 
Anger münde-Stralsund 

Aus dem Inhalt: 
Streckengeschichte 
Fahrzeugeinsau 
Außergewöhnliche Vorkommnisse 

Zahlreiche bisher unveröffentlichte Fotos, 
selbstverständlich auch aus der Dampfiokzeit. 
zeichnen das Buch aus. Besonders interessant 
sind die historischen Streckenaufnahmen 

60 Seiten, 60 Abbildungen 

1996, DM 14.80 ,ISBN 3·928878· 33-6 

Schibri-Verlog 
Oorr.trolle 1/J • 17337 MIIOw 
rea. • Fo• 009753m7s7 

riLLIG· Tr·Baltnen und sämtliches Zubehör wie: 
Kunze, Krüger, KPA, Jatt, PSK, PMT, Hruska, Hesse, Peresvet, 
Auhagen, Busch, Heki, Kehi , SeS, Sima, Vissmann, Siba, Merten, 
Preiser, Falter, Vollmer, Kibri und vieles mehr! 

Ihr TI-Spezialist 
Harro Klüssendorf 
-Ganzjäh rig voll sortiert - Schnellversan d 
- Rep araturen - Ersatzteile 

A lter Markt 13 . 42897 Aemscheid-Lennep 
Tel. 02191 /64068 · Fax 021 91/663836 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TI, HOe, HOm, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Ol. -Fr. 10.00- 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr· Sa. 9.00 • 12.30 Uhr 
Tel. 030/5083041 · Treskowallee 104 · 10318 Bertin · Am $-Bahnhof Berlin·Karlshqrst 
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N-Spur Sammlungen aller Firmen ge­
sucht. Tel. (02256) 695 Fax: 0225617408 

PIKO-Express, suche ich alle Produk­
tionen oder Hinweise auf entsprechende 
Ausgaben, Katalog-Kopien. Heinz Wolf!, 
Georg Blank-Str. t4. t0409 Benin 

Suche Gützold V tOO in blautrot/graul 
grün; Roco 43 534 (t020). Bei Tausch 
biete ich V t80 t28, außerdem gesucht: 
Gehäuse Gützold BA 64. Andreas Kluge, 
Kilianistr. 3 - 5, t2459 Berlin, Tel. (030) 
6356671 

Ältere DDR-Modellautos, z.B. Trabant 
500/60t, P70. Wartburg usw. (alle Grö­
ßen) u. Piko-N-Modelle u. Zbh. gesucht. 
Wemer Meinecke, Habigerstieg 17, 
2t079 Hamburg. 

Kaufe alte Vorkriegseisenbahn Spur 0 
oder I, Dampfmaschine, Blechauto, auch 
defekt oder Schrott. Angebote bitte unter 
Klaus-Dieter Sedlaoek, Tel. (0711) 
6404649 (abends) 

TT-Bahnen gesucht von Rokal, Zeuke, 
BTIB, Tillig u.a.; auch größere Posten 
sowie Lektüre und Ersatzteile. Udo Voll­
bracht, Mitlelstr. 20, 58332 Schwelm, 
Tel. (02336) 8t352 

Sammler sucht Modelleisenbahnen 
von Märtdin. Flm, Trix Expr., Liliput, Roco 
usw. Große Anlagen u. Sammlungen an­
genehm. Hans-Jürgen Lotzgeselle, Brun­
nenstr. 3, 34320 Söhrewald, Tel. (05608) 
2375 oder (0172)56t6755 

Kaufe Gesamtanlagen und Sammlun­
gen sowie Zubehör von Märklin HO, Trix, 
Liliput, Rivarossi und sonstigen. Angebo­
te an private Selbstabholer unter Fax 
0826t/6805 Kurt Fischer, Tel. (0826t) 
9623 

Modelleisenbahnen alle Hersteller und 
Spuren, auch Sammlungen. Umbauten 
auf Faulhaber und Rep. Waldemar Lan­
ge, Chemnitzer Str. 3, 3625 t Bad Hers­
feld, Tel. (0662t) 78273 ab t8.00 Uhr 

Kaufe Märklin Ho-, 1- und Z-Sammlun­
gen, auch Neuheiten-Export zu fairen 
Bedingungen. G. Hlld, Im Wiesengrund 
37, 46342 Velen, Tel. (02863) 6t7t Fax: 
02863/5963 G 

N-Spur-Zubehör, wie Bausätze, Autos, 
Figuren, Bäume, Leuchten. Drehscheibe. 
Signale usw. zu kaufen gesucht. Ange­
bote bitte unter 0762t /86879 ab t9.00 
Uhr. 

Suche Fleischmann Profi-Gleismalerial 
und T rix Rollmaterial. Angebote an: 
Klaus Leyens, Kynakusstr. 3 t a, 52355 
Düren. Tel. (0242t) 58623 

Flelschmann-, Liliput-, Roco-Sammlun­
gen kauft: G. Hild, Im Wiesengrund 37. 
46342 Velen, Tel. (02863) 6171 Fax: 
5963 G 

Bing, Bub, Distler-Tischbahn. Spur 
HO (00). t92ü-t939. Loks, Waggons, Zu­
behör, Kataloge, Literatur. Auch Kontakt 
zu Tischbahn-Sammlern. Ron lngram, 
Tel. (06 t96) 85660 

N-Sammlungen in jeder Größenord­
nung sucht: G. Hild, Im Wiesengrund 37, 
46342 Velen. Tel. (02863) 617t Fax: 
5963 G 

Suche in HO 2-Leiter von Piko, Fahr­
zeuge, Zubehör, Modellautos. Einschie­
nenbahn, Ersatzteile sowie Fahrzeuge 
von Roco, Lima, Flm., Trix. Roland Grel­
lert, Lahnstr. t 6, t 6341 Zepernick, Tel. 
(030) 9446355 

Suche preiswert Piko u. Gützold Loks 
sowie Ersatzteile dafür. Desweiteren ei­
nen Antriebstender und eine komp. 
Steuerung für die Roco-BR 57. Horst 
Berger, Tel. (04462) 7ttg AB od. 
abends. 

TRIX-EXPRESS-Sammlung gesucht. 
Tel.: 02256·695, Fax: 02256-7408. 

Su. ln TT abnehmbare Weichenantriebe 
v. BTIB (nur funktionstüchtig) sowie BA 
t1 81t80 (auch def.) u. Dampf­
loks(-schron) I. Bastelzwecke. Jörg Sei­
del, Am Schrebergarten tS. 094t9 
Jahnsbach 

Suche Spur 0 Zeuke, Uebmann, Märk­
lin, Gleise, Fahrzeuge, Gebäude, FD50, 
BA 01 , BA 64, Ooppelstockw., Kataloge, 
D-Zugw. Güterw. Lothar Meyer, Gaga­
rinSir. 8, t9063 Schwerin 

Kaufe Sammlung in Fleischmann und 
Roco evtl. Selbstabholer. Tel.: 
02256-695, Fax: 02256-7408. 

Märklin HO-Sammlungs-Ankauf evtl. 
Selbstabholung möglich. Tel.: 
02256-695, Fax: 02256-7408. 

Suche Roco BR 74 DRG 43 270. Paul 
Haag, Tel. (07258) 7303 ab t7 .00 Uhr. 

Suche Fleischmann IC Wagen 5t92. 
Paul Haag, Tel. (07258) 7303 ab 17.00 
Uhr. 

Suche Trht Express HO, Loks. Wagen, 
Signale, Zubehör, Ersatzteile, auch de­
fekt oder zum Ausschlachten. Angebote 
bille an: Hans-Günther Allgayer. Gu­
stavstr. 37, 66280 Sulzbach 

BR 11 9 und Niederbordwagen Regs 
in TI. aber auch andere Modelle (auch 
defekt) von (armem) Schüler gesucht. 
Postkarte mit Preisvorstellungen an: Car­
sten Weber, Bergstr. t A. 094t9 Thum 

Suche HO Modell der t Bh2-Mehr­
zweck-Tenderlok der DB. Baure1he 701 
Flelschmann. Besteii-Nr. 4016. Preis 
.. VB". Alexander Wagner, Roßtaler Str. 
t9, 906t3 Großhabersdorf, Tel. (09t05) 
t868 ab t9.00 Uhr 

l!!lllllllllllllllllllllllllmlrQUilliiiiiUIIIIIIIIIIIIIIIIIUU Bollf!i'eh 
Alteste Fachwerkstatt für Faulhaber-Motore -

Auftragsen1" icklungen · Kleinserien · Umbauten 
Motorisierun~:en · Ersatzteile· Zubehör 

Motten Sie Ihre ex DDR-Piko-Loks nicht ein! 
Bauen Sie doch eine Umbau-Motorisierung ein! 
Neuheiten! E 69 DM 99,90 oder BR 75 DM 89,90 Uscheidcr Strnfl< 3 

und der Svt 13/ Vt 04 (2-teilie) DM 114 90 ::.!~!~::;~·~'t'r'is~och 
lllllllllllllllllllllllllllllUUummmlmnmUIIIIIIIIIIIIliiUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUimU: 

···············~ .• • Preiswerte Modellbahntechnik in Riesenauswahl ~ • l l I MO DELLBAHNHOF 8~ I I MAX ENCEL STSTEINBEK ~~~ I 

• i~~ . 
I 2000 Oslsteinbek · Im Hegen A · Tel. : 040/7 12 00 64 'f ~ I 
• 

hmler Weukoul- beo den Ei..,nbohnwogen- E•gene Porkpiölze ~ • ••• • ···h·f··liill"il •••••• 
40 

ET-403 der OB in Inter-City Lackierung 
für Spur N gesucht. Angebote bitte an: 
Michael Korst, Hohlstr. 25, 66459 Kirkel, 
Tel. (06841) 80248 

Suche Trix-Express VT 08 nur Mittel· 
wagen auch defekt. Hans-0. Simmers­
bach, Rheinstr. 6, 56370 Mittelfischbach, 
Tel. (06486) 8408 

Sammler sucht Etsenbahnen von Zeu­
ke. Märldin, Egger, Bing, KB usw.; Spur 
0, t , 2. 3. HO, 00, HOe, Zubehör, Gebäu­
de, Autos, Blechspielzeug usw. A. Baier, 
Postfach t205, 90002 Nümberg. Tel. 
(0911) 5509t5 

Suche Videofilme von Schweizer- und 
Österreichischer Bahnen sowie Videofilm 
Führerstandmitfahrt Leipzig-Berlin - an­
geboten im ME 9t oder g2 -evtl. Aus­
tausch aber auch andere Eisenbahnvi­
deofilme aller Art, auch private Aufnah­
men. Hans Fecht, Calwer Str. 26, 75389 
Neuweiler 

Suche Metrop HO SBB Oampfloks, 
Personenwagen Metrop-Pocher, grün, 
Triebwagen von SBB und BLS. Rolf 
Hugger, Weidstr. t , CH8953 Dietikon 
(Schweiz), Tel. (04 tt740) 2t80 

Straßenbahnbausitze bzw. -lertigmo­
delle von Herrmann & Partner gesucht. 
Lowa ET54/EB54): Hist. Strab. Naum­
burg (300t 6) u. Gera (300t 7) und Tatra 
(KT40): Typ Potsdam (30086), Typ Er­
furt (30088) u. Sondermodell Strab. 
Plauen (30090). Außerdem Straßen­
bahn-Fotos von Görlitz vor t 986 gesucht 
(event. Tausch). Stephan FeUer, F.-Hek­
kert-Str. 2, 02827 Görfitz 

Suche 5 Signale 2 Hg. funktionsf. der 
ehern. FA H. RARRASCH, später VEB 
funktechnische Werke Geyer. Ang. m. 
Preis an Viktor Kurzeja, Sperlingsberg 2. 
06578 Oldisleben, Tel. (034673) 9t583 

Suche von BTTB Zeuke eine BA ttO 
gut erhalten bis DM 40.- sowie für BA 
ttS (t t8 t t4-8) kplt. Gehäuse oder Ka­
binen/Führerstandverglasung einz. preis­
günstig. Udo Thörmer, Karolinenstr. 44, 
99817 Eisenach, Tel. (Ot6t) 2544053 

Suche alles von Fleischmann Spur N 
(roll. Material, Zubehör, Kataloge u.a.). 
Angebote an: Jens Schulze, Schulstr. 
25, 09376 Oelsnitz/E. 

Suche ganze Sammlungen oder Ein­
zelstücke HO, hauptsächlich Epoche 1 + 
2. Selbstabholung möglich, Barzahlung. 
Tel. + Fax: OGSt-39006. Roll Sechter, 
Am Herrenbrünnchen 59, 54295 Trier 

Schiller, 13, sucht für private Samm­
lung defekte Loks + Wagen HO, zum 
Selber-Reparieren. Preis: VS. Liste/An­
gebote: Tel./Fax: 040-6048055. Peter 
Lindemann, Bredeneschredder 3, 22395 
Harnburg Fax nicht immer eingestellt! 

":~~ 
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DIE DREHSCHEIBE 
für die 45mm-Spur 

wetterfest. elektrisch 
1. ECHT-DAMPF-MO­

DELLTAGE vom 5.-7Juli 
1 996 mit der LGB­
VORFÜHRANLAGE 

DIE LOlUS-LOK-SfAllON 
Ernsting 31-32. A-5121 
Ostermiething. Austria 

Tel: +43/(0)627817519, Fax.J7476. 
Katalogauszug kostenlos I 
!Im-Katalog gegen DM 10.-. 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Modellbau-Schrauben ab M 1 in St .. Ms .. Nlro, Kunststoff (M2) zu Iairen Preisen 

Miniatur-Kugellager in Edelstahl rostfrei , Zahnräder ab Mod. 0.3. 
Federn, Sicherungsringe. Paßschelben. Pneumatikartikel. 

Stahl, Messing (auch Rohre) und Aluminium zum Drehen. 
Spanabhebende Werlaeuge (ab M 1), Handwerkzeuge für den Modellbauer. 

Fordern Sie unseren Katalog (112 informative Seiten) an. Alle Preise lncl. MWST 
zu günstigen Versandkosten. SchutzgabOhr DM 10,00 in Briefmarken/Schein 

(Ausland DM 15.00). Bei Bestellung ab DM 100,00 netto wird der Katalogpreis 
voll erstattet! Versandhandel GHW: schneU. preiswert. zuveriAssig! 

Versandhandel Gabrlele Hütti-Wagener 
Op den Felde 41 0-413n Niederkrüchten Tilt. 02163181767 Fax 02163182670 

58640 lserlohn-Kalthof 
Leckingser Straße 200 
Tot. 02371194CM-O Fax 02371/M-4114-9 

Dynatron GmbH •- : 



Suche Metrop HO, Gotthard SBB 
Oampflok, GB Personenwagen, grün 
oder blau, E·Lok, Ce 6/8, Krokodillok, BE 
4/6 12301 SBB. Suche Fulgurex HO, Lok 
SBB Seetal Krokodil 15302, braun, 
Schneeschleuder y·rot, Rotary, SBB. 
Roll Hugger, Weidstr. 1, CH8953 Oieti· 
kon (Schweiz) 

Suche Lok der BA 99 in TI. Möglichst 
billig oder kostenlos. Mirco Kluge, Klet· 
tenstr. 20, 04329 Leipzig, Tel. (0341) 
2520216 

HO·Loks BR 78, 94, 74, 82, 83, 84, 
auch defekt, Orden und Medaillen der 
NVA, GST u.a. gesucht. Georg Peters, 
Robert·Schumann-Str. 21, 26386 Wil· 
helmshaven 

HO Straßenbahnen gesucht. Fax. 
0225617408. Hans Wolf, Tel. (02256) 
695 

mit dem sommer kommt die reisezeitl 
nicht alle wege führen nach rom, jedoch 
die meisten über münchen! ins dorado 
der eisenbahnliteratur! wobei wir (der 
bahnladen) auf ihren geldbeutet ganz be· 
sonders wild sind (der andere sicher 
auch, nur der sagt das nicht so unver· 
blümt!) der bahnladen, schleißhe1mer str. 
90, 80797 münchen. der bahnladen. G 

N-Spur-Sammlung gesucht. Tel.: 
02256·695, Fax: 02256·7408. 

Suche Loks und Wagen ln aller Art. 
Attiho verlangen. Tel. (004152) 6258340 
ab 18.00 Uhr. 

Suche "PIKO" 50er Jahre: z.B. E 46, 
E 63 u. E 101, BA 71, ET 25 usw. in 
allen Falben. Besonders auch .PI· 
KO"·Personen/GüteiWagen aus der Zeit. 
Nur sehr guter Zustand • mgl. m1t Karton. 
Angebote nur mit Preis bitte an: Bemd 
Flößer, Kar1sruher Str. 77, 76461 Mug­
gensturm, Tel. (07222) 8 1692 abends 

Suche Donnerbüchse(n) in HO von 
Roco offene Bühne in DA·Ausfuhrung; 
wenn möglich in gutem Zustand • leider 
schon eine Weile aus dem Bestand. Su· 
ehe we1terhin Buch und Bildmaterial von 
der Heidekrautbahn ·NBE· eventuell 
auch von der Ruppiner Eisenbahn. Frank 
Müller, Alt Friedrichsfelde 79, 10315 Ber· 
lin, Tel. (030) 5137115 

Märklin Leerkartons und Betriebsanl. 
gesucht für RE 800, 3001, 3027, 3024, 
RET 800. Set 800. TP 800, 3047. Zahle 
gut. Bitte alles anbieten. Axel Langjahr, 
Tel. (07143) 91003 ab 19.00 Uhr 

Trafo Z1 (16 V WS) zu kaufen gesucht. 
Angebot mh Preis an Gerd Krebs, Po­
essnecker Str. 20, 07549 Gera 

Gesucht: Roco D-Zug-Wagen 44746, 
44747, 44748, 44749, 44390. MEC Ge· 
ra, z.Hd. A. Dralehn, Herderstr. 12. 
07545 Gera. 

Ti n· Piate·Spur 0, suche Merkur, Zeu· 
ke, Liebmann. Stadtilm, Loks, Wagen, 
Zubehör, auch defekt. Horst Vöhringer, 
Tulpenweg 12, 89264 Weißenhorn 

Märklln: suche 3680 Köf, Holz-Zug er­
gänz. Wg. 4270, Pers.wg .• Mä. Metall", 
biete .z· . .Alpha" + .Flaggen·. Thomas 
Sinning, Tel. (0441) 43098 Fax: 4t988, 
abends 3046837 

Suche in HOe Amerik. PW od. Güter· 
zugbegleitwg. (Caboose) pass. zu Eg· 
gerb.Wg. 2010 (Weslern Union). Eck· 
hard Franz. Wurzener Str. 10, 01 127 
Dresden, Tel. (0351) 41 1 0925 

Suche von Mi rkiln HO: Tanzwagen 
4998 digital, neuwertig. Jörg Fromme, 
Röntgenstr. 9/105, 88048 Friedrichsha· 
fen 

Suche für die BR 65.1 0 der DA Zeich· 
nungen und Detailskizzen, wenn möglich 
mit Bemaßung. lngo Sperting, Tel. 
(0340) 828354 

Suche Lauer-Schattenbahnhof·Steue· 
rung (! mal LBS, 10-tmal LBS 20 und 
3mal LBS 90) für 3 Gleise. Hubert Jan· 
sen, Huntestr. 21 . 26935 Stadland, Tel. 
(04732) 1749 

Märklln·Eisenbahn: Loks. Wagen, Zu· 
behör komplett oder einzeln auch defekt 
aus der Vor-und Nachkriegszeit . von 
Sammler gesucht. Bin auch an der Uber· 
nahme von kompletten Sammlungen in· 
teressiert . Willi Siegele, Tel. (0721) 
682664 

Suche l n HO Kleinbahn BA 1020 (E 
094) BA 52 ält. Modelle sowie Dampf·. 
Diesel-Eloks aller Hersteller in Gleich· 
und Wechselstrom. Tausche Piko BA 
38.2, Katalog·Nr. 516333/010 gegen BA 
38 ORG Katalog-Nr. 516330/0tt. Suche 
Piko BA 38 grün, Katalog-Nr. 
5/63331012. Hans Fecht, Calwer Str. 26, 
75389 Neuweller 

Suche VIdeofilme Schweizer- und 
Osterreicher Bahnstrecken - auch Im 
Austausch • sowie Eisenbahnvideofilme 
aller Art; auch private Aufnahmen. Hans 
Fecht, Catwer Str. 26, 75389 Neuweiler 

Suche von Breic.lna: LKW Magirus· 
Oeutz Pluto 200 Fl. Reinhardt Peter, 
SiedleiWeg 1. 89290 Buch. Tel. (07343) 
6829 

Suche alles von Zeuke u. Lieb./Stadt­
ilm Spur 0. Auch Kleinteile u. Schrott. 
Bitte alles anbieten. Suche Zeuke Auto­
matik-Kupplungen. Oliver Pohl, Tel. 
(03562) 662715 19.00-22.00 Uhr 

Von Sachsenmodelle die Sonderserie 
Teil 1: Reisen wie die Roten Preussen 
- Sonderzug aus Pankow. Die Teile 2 
u. 3 sind vorhanden. Sie erreichen mich 
meistens nach 20 Uhr unter Martin 
Gautzsch, Tel. (05105) 80213 

D. APPEL Modellbahnfachhändler 
" Fiieaender Hamburaer"-TO<Straße 98 . tOtt9 ee~ .. <s Mtnuten"""' Alex. 
zwischen lJ·Bahn Rosenthale< Platz i1e und Rosa·Lwcemburg-Piacz u 2. 
Buslw'lie 340, Straßenbahnttnoen 6 und 8) · Telefon 03tl/2 82 22 67 • . > 
LGB, HO, HOm, HOe, TI, N, Z aller bekannten Hersteller 
Modellautos und Eisenbahn-Videos • Reparaturservice 
Achtung, 3% Barzahlungsrabatt ab DM I 00,- Einkauf auf die Gesamt· . .' . • :. . 
summe. Gilt auch für Sch9cl< und Sch9cl<karte (Telecash). .,;. • 
Montag·Fre<tag von 10.00·16.00 Uhr · Samstag von 10.00·13.00 Uhr '~ ~'\ ... 
Donnerstag von 9.00-20.00 Uhr · Jeden 1. Samstag von 10.00-16.00 Uhr J. 

Modellbahnen am 
Mierendorffp I atz 

\I 1 I 0589 ßcrlin-Charlottenburg. Miercndorffpla1z 16 "1.-.-. 
p..\I>C 1).1\1.' ~ircktan der U 7, MtCrcllOOrll't>t•llt, ßu, 121 + 126 + 127 +X 9 mughafenbu.'l J.e;--(; """"<.>' 

tfS Wir führen alle Eisenbahn-Videos von Qo/ 
Alba; EK-Verlag; Miba; Desti; Gera-Nova u.a. 
Tlot;lo.h gculfn<non I0-1800!11001 l'hr · Telefon: 030-3 44 93 67 · Fa.x: 030-3 45 65 09 

Suche preiswert Loks und Wagen von 
Piko oder andere Hersteller bis DM 50,-. 
Wagen bis DM 15.·. Außerdem gesucht: 
Zubehör, Automodelle, Panzer. Jens 
Krah, Rud.-Breitscheid-Str. 8, 99817 Ei· 
senach 

Suche: Fahrzeuge u. Zubehör, auch 
Kleinserien u. Bs in Oe. Magie Train nur 
gesuperte Fahrzeuge u. Umbauten, 
Tausch gegen HO (DRG. OB) möglich, 
Angebole an: Lutz Friedrich, Pirolstr. 38, 
12683 Ber1in 

HO ... Altes Modell Adler mit 4 gelben 
Wagen und Rocket möglichst mit Wa· 
gen. 

Suche in TT kplt. Gehäuse oder Kabi­
nenverglasung für BA 118114·8, sowie 
n Militärtahrzeuge, Panzer und Material 
zur Geländegestaltung (Bäume, Gelän· 
dematten usw.). Udo Thörmer, Karoli· 
nenstr. 44, 99817 Eisenach, Tel. (0161) 
2544053 

Suche Roco BR 290 blau/beige 43459. 
Kein Sammler. Helmut Schilder, Tel. 
(06171) 51278 abends. 

Suche defek1es oder beschädigtes 
Rollmaterial HO - Z auch Schmalspur. 
Waller Müller, Kirchplatz 5, 93413 Cham, 
TeL (09971) 6881 

Spur TT E-Loks, Triebwagen, Bauma· 
schinen, Gehäuse BA 118 DR, GüteiWa· 
gen, Schnellzugwagen DB (kein BITS). 
Heiko Hoffmeister, Puschkinstr. 2, 38820 
Halberstadt 

Suche Fleischmann Sondergarnitur 
ICE Amtrac Spur N Nr. 937440. Angebo­
te bitte telefonisch od. schriftlich mit 
Pre1sangabe an Andreas Schmitt, Reu­
terstr. 24, 54294 Trier. Tel. (0651) 
800416 

Zu kaufen gesucht für Spur N Perso· 
nenwagen Donnerbüchse od. Langen· 
schwalbacher 2. Kl. od. Triebwagen 4· 
achsig; biete defekte Lok (Kupplungs· 
schaden). Günter Wollstein, Sculde· 
tusstr. 50, 02828 Görtitz 

Suche gebrauchtes Gleismaterial Ro­
co HOe Schmalspur, kein Flexgleis, wei· 
ter rolL Material dazu, möglichst DR. Li· 
sten und Angebote bitte an Roland Wol· 
ter, Salvador-AIIende-Str. 5, 18147 Ao· 
stock, Tel. (0381) 695636 

ROCO BR 50, 23, 44, PIKO BA 95, LI· 
LIPUT BA 52, Märklin HAMO BA 85, 
Bst.·Nr. 3809, Rivarossi BR 59, alle Loks 
auch in Teilen oder defekt fOr Umbau­
zwecke gesucht Erik Hesse, Ewaldstr. 
74, 45657 Recklinghausen, Tel. (02361) 
372819 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Verkauf: Modellbahn·Lit., Zeitschriften, 
Privatbahn-Li!. Stg-Lit., DB-Lit.· Liste DM 
5,- bei. Peter Ziegenfuß, Kenlener Heide 
9, 50127 Bergheim 

lAUfE IEDE MODELLflSUI'IAliN, 
MODELLAIITOS, IEDt:S ALlt SPIEUIUG, 

jtdt Sammlunptr6&t. 
Unverbindliche Anrragen, Ansebole bille an 

MlCHAS BAHNHOF 
Nümbtratr Sir. 21, 10789 Btrtla, Tel. (030) 
2 186611 , ab 14 Uhr, ru (030) 2182446 

Modellbahii-Atelier-Berlill 
~ogatslr. 4J.I4: 12051 Bcrhn 

Tei.+Fu 030-6259721 

I Bau •'Oll Anlagrn und Dioramen 
Monlagt •·on ßausälzen einschl. 
Lackicrungen. FH. Einb3ulcn. 
Lenz DIGITAL plus, Weincr1 komplen. 

Viele Kleinserien sowie US Arltkel. 

Ausführung •on Reper.nuralbc:ilen und Umb3ulen. 

Di.-Fr. 14'"-18"' Sa. 9""-13" 

:\ lodeii-Dampflokomorivcn 
im :\laßsl:3b 1:32 

robuste Ausführung wie ":\lAX I" 
Pro'lpckt gegen D:\1 3,·· in BriefmJ 

l)ipi.-Ing. Konrad Mücke 

L Postfach I I I 0 
79857 Sehluehsee 

Tel.: (07656) 436, Fax: 9246 
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ACHTUNG! -'Hunder1 Jahre Deutsche 
Eisenbahnen, 1835·1935" hrsg. vom 
Reichsbahn = Werbeamt für den Perso­
nen- und Güterver1<ehr gg. Gebot. BTX: 
030·9936019 

LGB-Depeschen auch einzeln, Heft 3 
+ 5 nach Gebot, Heft 4, 10, 14/15, 29130, 
je DM 30,·: Heft 37, 43, 44, 46, 47, 48, 
49, 51 je DM 20,- + Por1o: LGB·Katalog 
1978 DM 30,- + Por1o. Hans·Bemd Hüls­
bömer, Tel. (0203) 729361 ab 20.00 Uhr 

Verk. Literatur, Kursb., Masszeichnun­
gen, Modellbahnkataloge. alte Fotos, 
Zeitschriften Märklin Magazin t/65·4n8 
usw. Liste DM 1,-. Michael Schenk, Tul­
penweg 7A. 58454 Witten 

Verkaufe: Lokomotiven ziehen in den 
Krieg 3 Bände zus. DM 110,- Dietmar 
H1llmann, Clara-Zetkin-Str. 8 b, 18273 
Güstrow, Tel. (03843) 842339 

L.it.-Verkauf: EM, EJ, EI, Zei., EK usw. 
auch Einzel· und Sonderhefte; Fehlliste 
erbeten: Umfangreiche Liste gegen DM 
5.- bei Peter Ziegenfuß, Kentener Heide 
9, 50127 Bergheim 

Eisenbahn· u. Nahverkehrsliteratur. Li­
ste gegen frankier1en Rückumschlag bei: 
P. Barczyki, PF 100319. 44003 Dar1-
mund 

Biete Modelleisenbahner zum Ver· 
kauf, vorh. Jg. 80 (Jette 6·12). Jg. 81·94 
(vollständig) ungebunden. Oiv. and. rare 
Veröffentlichungen (Liste anfordern). 
Preis nach Vereinb. Jürgen Kühn, Calau· 
er Str. 1, 03229 Altdöbern 

Modellbahnzeitschriften: Miba von 
t4n6·12189 + 33 (ohne t/88) nicht ge­
bunden VB DM 160,·: M1ba 185 Hefte 
70 + 80 Jahre VB DM 120,-; EM 
7/8·71-12194 (ohne 8n2+4191) VB DM 
140,-; ME 06191·12195 VB DM 50,- + 
1/92·12195 ohne 7/93 VB DM 40,-. Dir1< 
Hoffmann. Stettiner Str. 21, 27616 Be· 
verstedt, Tel. (04747) 8262 

Biete neue Broschüren über die 
Sächs. VIK, IIK. IIIK, VK u. Fremdloks 
auf .Sächs. Schmalsporbahnen·. Femer 
Sächs. IK. IVK. VIIK, Schmalsporb.·Ra· 
debeui-Radeburg. Zlttau-Oybin, Dessau­
Radegast-Köthen, Taubenheim-Dürrhen­
nersdf. sowie CD-Rom über die Schmal­
spurb. Radebeui·Radeburg (Geschichte, 
Technik, Strecke u.v.m.). Neue Liste gg. 
Freiumschlag bei: R. Waller, Poslf. 
720423, 01023 Dresden. 

Trix HO Gesamtkatalog, 
ISBN-3-93tm-00-6. s/w, keine Abb .. 
160 S. 20,· DM. Fleischmann HO Samm­
ler1<atalog, ISBN·3·93t7n-Gt-4, s/w, 
keineAbb .. 150 S. 20,· DM. Fleischmann 
N Gesamtkatalog. ISBN-3-931n7-02-2. 
s/w, keine Abb .. 90 S. 17.· DM. Ver1ag 
Schemenau, Friedr.-Kalser-Str. 15, 
55270 Ober-Olm, Tel. (06136)88032 G 

Verk. Arbeitsmappe Grundlagen der 
Lokomotlvlechnlk, lOse Blatt Im Ordner, 
Fachlehrgang 1 Bremsen. Elektrotechnik 
Teil 1, Sicherheitseinrichtungen. Günter 
Kuschmierz. Amtmann-Winter-Str. 7, 
44649Heme 

Wenn in Paris -abzuholen- viele US· 
Bücher: Model Rail Roader, Model Rail­
road Crall SMAN DM 60,-pro Jahr; Ein· 
zelnummer DM 5,·. Mare Hofer, 72 Aue 
de Dantzig, F75015 Paris (Frankreich), 
Tel. (33) 45323437 
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Verkaufe 25 Jahrgänge .Modelleisen­
bahner" (DDR 61-86). diverse Kataloge 
und Gleispläne gegen Gebot. Wolfgang 
Vieth, Tel. (0345) 656668 

DEUTSCHE DAMPFLOKOMOTIVEN 
1994 Auf fast 200 Seiten mehr als 1750 
Dampfloks mit Hersteller/Baujahr/Bau·Nr. 
Durch Nachträge aktualisier1: DM 35, • + 
Versand. Gesamtnachtrag mit ,rail-telex" 
als Probe m1t 3 Ausgaben für DM 15,-! 
KÖLNER EISENBAHN CLUB, Schu· 
hlutstr ?4, fl-514?7 Sergisch Gladbach, 
Tel. + Fax: 02204163343! Am 20.10.96 
findet unsere nächste Oampflok-Sonder­
fahr1 statt. 

Eisenbahn-Magazin Jahrgänge, zu Bü· 
ehern gebunden, abzugeben. Pro Buch 
DM 40,- VB. Tei.+Fax:(02678)1325 

Verkaufe gegen Gebot: Lok-Magazin 
Nr. 1·165, 168, 175, Inhalts- u. Sonder· 
hell Nr. 1 = 3·fach, Nr. 2 = 2-fach; es 
fehlen: Nr. 144. 154. 156. Helmut Stolze, 
Meinarsdorier Str. 40, 13086 Berlin 

unsere kllentel ist doch die intelligente· 
re! Im august werden wir das beweisen! 
lesens aufmerksam unsere kleinanzei· 
gen in der nächsten ausgabe dieser zeit· 
schrill! der bahnladen G 

EISENBAHN··JAHRBÜCHER 1963-85 
komplan DM 450,·. Helmut Czemy. Ha­
genwerder Str. 18. 03048 Cottbus 

HEFTE • BILDER • ZEICHNUNGEN 
von dt. Kleinbahnen, deren Fahrz. u. An· 
lagen. NEU: Broschüre . Die Smb. Rathe· 
now-Paulinenaue-Nauen·. Händler u. pri­
vat • bitte Infos anfordern! Tel. 
(03381)710177 + 300752. G 

Sammlungsauflösung Eisenbahnhlera­
tur! L1ste · nur schriftliche Anfragen • ge· 
gen Rückporto bei Lutz Triebler, We1ß· 
dornweg 2, 14469 Potsdam 

Nur für Kenner! Zu ver1<.: Buch ,Moder­
ne Schienenfahrzeuge" Herausgeber 
VVB Schienenfahrzeuge Werbung und 
Messen 1961. ,Leitfaden Oieseltriebfahr­
zeuge" Transpress 1967 2 Bände, alles 
in sehr gutem Zustand. Gebote an Maroo 
Panhans. Frönmaninger Str. 24e, 80805 
München, Tel. (089) 3617127 

Literatur Ober Feld-, Schmalspur- und 
Kleinbahnen sowie HOIHOe-Fahrzeuge 
abzugeben. Liste auf Anfrage von Amulf 
Kettler, Emillenstr. 60, 45128 Essen • Iei· 
der kein Tetefonanschluß! 

Verkaufe Modelleisenbahner Jahr· 
gang 1984 bis 1989, nicht gebunden, ge­
gen Gebot. Bemd Mar1<ert, Jacob Wol­
fraht Str. 19. 36433 Bad Satzungen 

ACHTUNG! .Modelleisenbahner" von 
01/79 bis 06195 ungebunden, mögt. zus. 
DM 150.·, evtl. auch Jahrg. Angebote an 
Tei./BTX: 030/9936019 od. lbold, 12627 
Berlln, Riesaerstr. 49. 

Verk. Broschuren SVT 175, e1n 
Schnelltriebw. der DR. Format 14.8 x 
22,5. 22 Seiten, 14 Fotos. Ueferung ge­
gen Zahlung von 5 x DM 1.- 1n Bnefmar· 
ken. Karsten Heime. Paui.Junius-Str. 57, 
10369 Be~in 

Verk. Broschüren .Ferkeltaxen Ober 
Märkischem Sand", BR 772, Format A5, 
52 Seiten, 30 Fotos, Zahlung von DM 
10,- oder 10 x DM 1.- in Briefm. Karsten 
Heime. Paui-Junius-Str. 57. 10369 Berlin 

Verkaufe Ausgaben: 9 + ton8; 7n9. 
8 + 10/87 vom .Modelleisenbahnel" zum 
Originalpreis! Erster Anrufer bekommt 2 
TI-DDR-Kataloge und 1 Gleisplanbuch 
gratis dazu! Michael Günther, Str. de. 
Stahlwerker 35. 07613 Crossen, Tel. 
(036693) 20280 ab 18.00 Uhr täglich. 

Modelleisenbahner 1978-1986 unge­
bunden nur komplett. E•senbahnliteratur. 
Uste gegen Freiumschlag. Amd AämiQ. 
Bergring 14, 08129 Oberrothenbach 

Eisenbahn-Zeitschri ften und Literatur. 
wie Miba, EM. ME, EJ, EK, Spezials, Re· 
por1 und Sonderausgaben zu verkaufen. 
Liste gegen Rückpor1o. Armin Flader. 
Bradley Str. 68. 89231 Neu-Uim 

ME 72 geb. 80-90 ungeb. Einzelh. ME. 
EM, EI. EK. EJ. Lok·Rep. 90-93. EK-Sp. 
32 EJ-Sond. V91, IV93, ME·Kal. 79·95 
u.a. Uste bei: Roland Stiller, Pfaffenstieg 
2, 06628 Bad Koesen. Tel. (034463) 
28234 

Buchfahrpläne der OB Stg. int. Kurs­
bücher, 2 OB· Uniformen 70er Jahre. Jo­
hannes Müller, Buschscher Sir. 17, 
66282 Riegelsberg, Tel. (06806) 440588 

Museumsbahnen 1n Hessen und Thü­
ringen - den akluellen Reiseführer gg. 
DM 4,- in Brielmar1<en vom Museums­
bahnen-Fahrplan. Postfach 240350, 
42233 Wupper1al 

Verkaufe Zeitschriften EJ, EI, EM, 
Bahn-Extra, EK-Spezial, EZ (Schweiz). 
Märklin-Magazin u.a. Liste gg. Freium­
schlag. Wolfgang Kraus, Bräuhausstr. 9. 
93437 Fur1h i.W. 

GÜNSTIG: Lok-Report Jg. 82-94, Mär· 
kfin-Magazin 74·94, EK 1984 DM 10,· 
je Jahrgang + Porto. Knut Lehmann, Tel. 
(07154) 26801 Fax: 07154·3993 

Achtung! .Hunder1 Jahre Deutsche Ei­
senbahn, 1835·1935", hrsg. vom Reichs· 
bahn-Werbeamt für den Personen- und 
Güterverkehr, gg. Gebot, .Der Modell­
eisenbahner" von Otn9 bis 06/95 unge­
bunden, mögt. zus. evtl. auch Jahrg., vie· 
te Bücher. L•ste anf.. TeiJBtx: 
(030)9936019. lbold. 12627 Bin., Riesaar 
Str. 49. 

LGB-Depesche 43, 56 Kopie 1·3, 5 
und 38 DM 50,·. Mitteilungen der Spur 
11-lnteressengem. Berlin Nr. 1-9, 15, 
26-35, DM 75,-: Archiv der deutschen 
Dampflokomotiven DM t 00,- Erich Möhl. 
Tel. (04221) 74347 

Verkaufe diVerse E1senbahnli1eratur. 
Einzelstücke, alle neuwertig. Uste gegen 
lrankier1en Rückumschlag bei: Jörg Kahl, 
Schwarzwaldstr. 10, 65201 Wiesbaden 

Biete Auswahl an Originaldias der DR, 
OBAG, TCDD, Wer1<bahnen u.v.m. - u.a. 
Serien BR 156, 128001 , 220, 228. 
77tn72, Schmalspurbahnen·Auswahl· 
sendungen bei: R. Waller, Postf. 
720423, 01023 Dresden. Rico Waller, 
PF 720423, 01023 Dresden 

Verkaufe Eisenbahn-Bücher vom 
EK-Ver1ag aus meiner Sammlung. Liste 
geg. DM 2, · Rückporto bei Günter 
Schmider, Luisenstr. 21. 78112 St. Geor-
9en!Schw. 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche vom Eisenbahnjournal 100 
Jahre Zoje 1990 und die Zoje 4/92. Kauf 
oder Tausch sowie LGB-Depeschen Nr. 
60, 62, 63, 66, 67. Angebote an Frank 
Hönig, Parkstr. 02, 09328 Lunzenau 

Umbau Piko Antriebstender 
zu super Fahreigenschanen 

3-facher ZUgleistung 
BR 01, 03,41 149,00 DM 
BR 38 89,00 DM 

Schmalspur 111 K 780.00 DM 
Fertigmodelle IV K 799,00 DM 
in Metall· V1 K ab 699,00 DM 
ausführung Vll K ab 799,00 DM 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa · Eubaer Str. 44 

Tel.: o 37 26/64 89 

r-----------------------, 
Süddeutsche : 

Computer- und : 
i Spielzeugbörsen 
: für jedermann, lfm ab DM 25,-

AII1lf'boten werden kann alles, 
ob gebraucht oder neu, Fabrikate 

aller Systeme, alte LegerbeatJinde, 
tt.rdware, Software, System· 
tllaungen, Bautelle, Elektronik, 
Funk, Telefon, Hifl, Modellbau, 

Fachliteratur und 
Spielwaren a lle r Art. 

(nfos und Termine anfordern; 1 

, Te L : 07171/76236 : 
: Fax: 07171/72735 : 
~------ ------- ----------J 

MiniaturModeiiWelt Werner Kratz 
BfKTRISCHE DREHSCHOßE FÜR SPUR TT DM 349,- lncl. Versand 
BühnenlAnge 183mm, 6 Auf- Abfahrgloi&o und Orc~h- .:;chalter. M•t Ergänzung.s.set.s euf 
bis zu 24 GleisabgAnge ausbaubat. Sonderaufl .. Vorbestenung erbeten. Lieferung Herbst 
Erg.·Set liir Tl-Drehscheibe 3 Auf- Abfahrgleise DM 14,95 
Lieferung nac:h Bestetteongang. Irrtum, Preosänderung und l.lefe<mOgloehkeot IIOrbehahen. 
MMW Werner Kratz· Auf dem Hahnenberg 19 • D-56218 Mülhelm·KärHch 
Telefon: 02630/95 90 57 Telefax: 02630195 90 69 

Modeii-Großbahnen 
-Station Hardenberg-

LGs-speziargeschätt mit Versand 
Fordern Sie unsere Versandliste gegen DM 8,· (Briefmarken) an! 

Siegtriedstraße 1 · 12051 Bertin · Nähe U· und S·Bahn Neukölln 
Telefon 030/6 25 52 14 . Telefax 030/6 26 81 56 

Di.- Fr. 9- 18 Uhr. Sa. 9-13 Uhr. Mo. geschlosssen 

Filiale Fürstenwalde 
llm (LGB) + HO + HOm/HDe + TT + N 

Modellbahnzuhör/Modellbau 
Gartenstraße 28a · 15517 Fürstenwalde ·Tel./Fax 0 33 61130 74 28 

Di.-Fr. 11-18 Uhr· Sa. 9-13 Uhr 



Suche LGB Depeschen von Nr. 1 bis 
Nr. 50 sowie LGB Kataloge von 1970.96. 
Fax+ Tel.: 0209-43263. 

Suche möglichst im Tausch .Ge· 
schichte der SR 52" (Lok·Report) sowie 
.Damptbahnen 1n Poten·. Bme Liste an· 
fordern! Udo Riccius, Nordring 86, 02828 
Görlitz, Tel . (03581) 310573 

Suche Kursbücher DR vor 1970, OB 
vor 1964 nur Gesamtausgaben. Michael 
Schenk, Tulpenweg 7A, 58454 Witten 

Suche: Kleper u.a .• Schmalspurbahnar­
chiv" (Schmalspur zw. Ostsee u. Erz­
geb.) Verkauf: Andreas: Altbau-Eilok 
E91: DM 15.·: SR 94 (Sonderjoumal-EJ) 
DM 13.· u.a. Thomas Scheid!. Ringstr. 
27, 55583 Bad Monster 

Suche J . Krei schmann Feuer-Was­
ser-Kohle. Rudt Weiget, Lamprecht 52, 
98739 Uchte, Tel. (036701) 60836 

Suche: Kobschätzky, Hans Streckenat· 
las der deutschen Eisenbahnen 
1893-1935 z. Band Berlin 1975 Alba 
Buchverlag GmbH. Werner llgner, Frei­
berger Str. 1 0, 09496 Marlenberg 

. von Siralsund nach Saalfeld" EK· 
Bildband gesucht. Sven Sprenger. 
H.·Matem-Str. 25. 18569 Gingst 

Suche Preuß.: Schmalspurbahnen in 
Sachsen. Mathtas Weigelt. Paulstr. 6, 
90459 Nümberg, Tel. (0911) 4501431 

Suche Fahrplananordnungen für Son­
derzugfahrten Raum BS-Wollsburg, alt 
oder aktuell. lngo Vorbrod, Gliesmaroder 
Str. 19, 38106 Braunschweig, Tel. (0531) 
340743 ab 19.00 Uhr. 

Suche: Bahnhofspläne, Zeichn u Fotos 
von Fahrzeugen u. Gebäuden der Prig· 
nitzer Kreiskleinbahnen (leihweise und 
für Sie ohne Kosten). Bitte melden! Lutz 
Friedrich, Pirolstr. 38, 12683 Berlin 

Suche ME·Sonderhett .Der Hofzug 
des Königs von Preussen. Uwe Undov, 
Tel. (0381) 68611t8 

l okomotlvpostkarten (Bellingrodt) u. 
Kursbücher vor 1965 sowie Dampflokbe­
schreibungen (DV 930) gesucht. Ange· 
bote bitte an Holger Kaufhold. Feuer· 
bachslr. 88. 241 07 Kiel 

Suche Linienchronik Band 1 + 2 her­
ausgegeben von Wollgang Kramer und 
Heinz Jung vom Arbeitskreis Ber1iner 
Nahverkehr. Preis VB. Dettmar Klopfer, 
Biete 29, 59387 Ascheberg. Tel. (02593) 
6760 

Betriebsbücher (alle Baureihen), Ei­
senbahnhteratur (Baureihenbeschr. DV 
930) und Lokomobvfotos (Bellingrod!) 
gesucht. Angebote bitte an Holger Kauf· 
hold. Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 

Suche Prospekte, Fotos. Handbücher. 
Techn. Daten etc. von Kranen (Gottwald 
etc.) und Schwerlaslfirmen. Alles anbie· 
tenl Suche auch Preiser 31138. 31158. 
Hoffe auf Kontakt zu Kranverrücktenl!! 
Frank Bräunig, Räschener Sir. 38, 03048 
Cottbus 

Suche Buchfahrpläne der Dresdner 
Straßenbahn (vor 1990) und Straßen­
bahnarchiv 7. Rudoll Mersiovsky. Aache· 
ner Str. 9a. 32758 Delmold, Tel. (05231) 
3t398 nach 17 00 !Jhr 

Suche Faller Magazin 1, 4, 6, 17. 20. 
21. 24, 26. 28. 30. Klaus Burkhardt. Tel. 
(02389) 51566 

Suche Modellbahnzeitschriften vor 
1980 besonders MEB +TI-Kurier. Wal· 
ter Muller. Klrcnplarz 5, 93413 Cham, 
Tel. (09971) 6881 

VERKAUF 
Fotos + Dias 

Verk. Fotos Bhi-Gebäude, teils mit Zug, 
vor 1945, alle Teile BAD, 9 x 13 oder 
10 x 15 je DM 3,-: Liste DM 1,· keine 
Auswahlsendung. Michael Schenk, Tul· 
penweg 7A. 58454 Witten 

Postkarten-Serien DR von 1970-1985, 
Straßenbahnen in Farbe aus dem regu­
lären Einsatz. Liste gegen Freiumschlag, 
volles Rückgaberecht. Peter Megges, 
Dorfstr. 46, 99843 Thai 

Achtung der Bahnpostdienst wird im 
Mai 1997 enden. Zu diesem Thema sind 
2 Videos erschienen. Info bei Gerd Ko­
ztnowsld. Edgovenerstr. 59. 53773 Hen­
nefiStag 

TRAM-aktuell- über 30 verschiedene 
Straßenbahnvideos (Ost + West) im An· 
gebot. TRAM-aktuell - die Straßenbah· 
ner-lllustnerte von Hobbyisten für Hob· 
byisten gemacht. Katalog und Probeheft 
gegen 6,· DM Rückporto. TRAM·aktuell, 
NagelpOtehen t I. 44269 Dortmund. 
TRAM-aktuell baut das Nahverkehrsmu­
seum Ruhrgebiet auf! G 

BAhnen aus aller Welt aus Dias oder 
Paplerblldern. Liste gegen Freiumschlag. 
Koch. Dopplerweg 3, 73447 Oberko· 
chm G 

Orig. Super 8 Dampflokfilme DR 
1976·86. Farbe ohne Ton. Gesamtspiel­
dauer ca. 150 M1n. gegen Gebot. Pro­
jekt. mkl. Andre Hunger, Rembrandtstr. 
41 , 14612 Fatkensee, Tel. (03322) 
206328 

Steltstreckendampfsonderfahrt a. 
VHS Video (18.5.96) m. 94 1292 + 38 
1182 von Koblenz Hbf. in den Wester· 
wald u. Hunsrück. Eisenbahnfreunde er­
leben das Schnaufen, Ächzen und Stöh· 
nen d. Dampllok 94 auf steiler Bergstrek· 
ke und das jeweilige Geschehen auf 
dem Bahngelände sowie das Erlebnis 
der Mitreisenden. 120 Minuten DM 20,·. 
Elmar BOkemeyer. Tel. (02103) 80993 

Das große Straßenbahnvideo: gezeigt 
Wlfd das Straßenbahnkorso in Düssel· 
dorf vom Ostermontag mit Bahnen von 
t921 , Führerstandsmitfahrt von Düssel· 
dort nach Krefeld und von DOsseidorf 
nach Duisburg. 180 Min. DM 30,·. Der 
Hauptbahnhof v. Köln. Düsseldorf. Sonn 
und Dortmund auf Video mit Ansagen, 
Ein· und Abfahrt von Zügen, je 60·85 
Min. DM 15.·. Elmar Bökemeyer. Tel. 
(021 03) 80993 

Verkaufe Original-Dias aus dem Be· 
triebsalllag der OB. DR und OB AG. Fast 
alle gängigen Baureihen vorhanden, alle 
Aufnahmen s1nd bei gutem Wetter ent­
standen. Unverbindliche Auswahtsen· 
dung anfordern be1 Denny Schiekel. Sil· 
cherstr. 4. 6706t Ludwigshafen 

Modellhahn-Center 
Harnburg 
Inhaber: Kurt Wagner 

MODELLEISEN BAHN UND AUTOS 
An- und Verkauf, Neuware güns tig 
Stadtbahnstr. 40 · 22393 Harnburg (Sasel) 
Telefon: Geschäft 040/6015728 · Fax 04016007224 
GasehAftszelt Di. bts Fr. 11-18 Uhr und Sa. 10- t3 Uhr 

DER HAUPTBAHNHOF VON BONN 
auf Video: gezeigt werden Ein- und Ab· 
fahrten der Züge (ECIICISE): mit Ansa· 
gen etc. 80 Mtnuten DM 15.- + Porto. 
Elmar Bökemeyer. Fichtestr. 13, 40723 
Hitden 

unsere neuen postkarten sind da! ei· 
ne schöner als die andere! Iorderos un· 
sere Iiste an beim postlach 430252, 
80732 münchen der bahnladen. G 

60 Videofilme, Eisenbahn, diverse Her­
steller (1 x gelaufen) zu verkaufen. Liste 
gegen DM 1.- von: Ulf·Dieter Paris, 
Westring 222, 24116 Kiel 

60 Eisenbahn-Videos, 1 x gespielt. zu 
verkaufen. Diverse Hersteller. (Liste ge· 
gen DM 1,- in Briefmarken. Ulf·Dieter 
Pans. Westnng 222, 24116 Kiel 

Biete Postkarten folgender Verlage: 
Bahnladen + SEM + Beelfoto + S+W 
Holzborn Jacobi Schäfer, Minirex, Boett­
ger. Perthen + Reiju. Bitte Liste anfor­
dern gg. DM 4.- Porto bei : Margarete 
Schmahl, Aachener Str. 128, 52076 Aa· 
chen. Tel. (0240) 82328 

Verkaufe gute Fotos von allen Trak­
tionsarten der OB, DR. OB AG und teil­
we•se auch Ausland. Alles entstanden 
bei guten Uchtverhältnissen. Liste gegen 
DM 2,· 1n Briefmarken anfordern bei 
Denny Schiekel, Silcherstr. 4, 6706t 
Ludwtgshafen 

Dampfsonderfahrt v. 3.3.96 auf VIdeo 
mll 41 241 von Düsseldorf nach Trier 
mit Scheinanfahrt, Filmszenen vom 
Bahnsteigsgeschehen u. Mitreisenden. 
100 Min. DM 17,-. Elmar Bökemeyer. 
Tel. (021 03) 80993 

ANKAUF 
Fotos + Dias 

Suc he Fotos oder Dias von Diesellok 
SR 230.234 (ex 130.134 DR), auch Vi· 
deoaufnahmen vom Regelbetrieb. Mario 
Elsner. Lößnilzer Str. 29, 09599 Freiberg 

Suche Eisenbahnvideofilme Schwei· 
zer-. Österreichischer. Deutscher Bahn· 
strecken evtl. im Tausch sowie Eisen­
bahnvideos aller Art. Hans Fecht. Calwer 
Str. 26. 75389 Neuweiler 

Suche altes über die Strecken Leipzig· 
Plagwllz-Pörsten: Lausen-Markkranslädt 
sowie Ober Sachsens Schmalspurba. 
Danlei Berg, Koenigsteinstr. 47. 04207 
LetpZIQ TeiJFax: 0341-4124393 

Suche Fotos von Köf 2 m~ VEB oder 
ähnl. Werksanschriften aus DDR-Zeit. 
Erbitte auch Hinweise über noch vorhan­
dene Werks-Köf. Manfred Baaske. Kart­
Haenei-Str. 27, 80999 Muenchen 50. 
Tel. (089) 8128511 

Fotos der 98 8 12 in Amstetten am 
3.7.83 abends u. am 21.7.91 vorm. leer­
stehend (möglichst Farbe). Lutz Hum· 
burg, Bahnhotstr. 20. 22926 Ahrensburg 

Suche Aufnahmen von Meßzügen 
bzw. Meßwagen der OB und DR. Denny 
Schieket, Silcherstr. 4. 67061 Ludwigs­
hafen, Tel. (0621) 567737 

Suche Fotos von Gebäuden und GleiS­
anlagen der ehem. Bühlertalbahn. Kurt 
Nesselhauf, Germaniastr. 5, 56564 Neu­
wied. Tel. (02631) 21875 

Suche Fotos v. Eisenbahnkränen aller 
Epochen + Schwerlastwaggons bzw. Fo· 
tos v. Militärzügen/-wagen 112. Weltkrieg 
mit Sonderaufbau. Wilhelm Günter, 
Schweinfurter Str. 75, 97464 Nieder­
wem, Tel. (09721) 721770 

AN"' WJEID.JIU\ lUlF 
Modelleisenbahnen 
Autos · 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 
HAhneistraBe 11 a 
N6helnnsbrucl<erPiatz D 8 5211 14 

DDR·Straßenfahrzeuge als Modelle 
l0250tm.P1.11'1..-~· .... DM 8.95 
l025010l18m.~r.uerwetf .... .0MI7,99 
SICl. .Sdloneweode" u.EteM. (1(A 0. Mol) ••••• .DM 27.99 
~ 13Tschailca(8196} •.... . ...•.•.. . 0M28.99 
SI<Dda FtiCJa Calnl (8196) .. .. .. . .. . . .DM 20.99 
Tarra T 141Las121Jgm.O.Iemeyer 40 .Oft ... . CM 23.99 
ll<aruS 66 . l.CCkwlfl" • 133. Dresden ..•.... .DM 18.80 
lalrl HB 500 GellOgstJus (8196) .... . .. ..... .llM 6-4,99 
Busslng 80 N Bus .Siadt Dresden' (8196) •• .... OM 6-4,99 
Bussing 4500 T Bus .KI'ru Oresden'IB/96) .... OM 64,99 
. 120JahreSttaßenb.Oresden· IOP\ls11<arten .. OM 7,05 
KUhlaullloger N121urSI<oda 706 (BausJ91) ... .DM t2.99 
... auch Mess•, Kleinserien u. Sondermodellei 

111 ~ste.rttngen weiden erl>eUJn"l 
Vorsand el1olgl per Nachnahme! 

Modellautovertrieb T.H.O.R. 
Friedrlcii·Haurnann-Sir. 33 c · 16816 NeoruoDin 
Tel.: 033911397835 + 397884 ·Fax: 397835 

Katalog gegen DM 5,- in bar! 

--------,.......+) Secorui :Hand 
(/S:J-I!M'll f !Modd[6afm 'llersand 

o/ersand für ge6raucfite !Motie[[bafmen~ 
neue uruf antiquariscfi.e 'Eisen.Eafmfiteratur 

Neben einem s tändig wechselnden Angebot an gebrauchten 
M odellbahnen Spur HO Wld HOe sowie antiquarischer 
Eisenbahnliteratur fiihren wir e in ausgesuchtes Sortiment 
an BUchern über Schmalspur, Klein- und Feldbahnen. 

Postkarte genügt - wir schicken Ihnen unsere Liste GRATIS 
SHMV · Emilienstr. 60 - D-45128 Essen 
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Suche tec hnische Angaben und Fo· 
tos des 1951 in Werdau gebauten 3-ach· 
sigen LOWA·Straba·Bw (BVB Nr· 1749). 
Insbesondere auch des Fahrgestells. 
Florian Dietrich, Damaschkestr. 15, 
06217 Merseburg 

Suche Fotos von der Spreewaldbahn, 
von den Strecken Eilenburg-Torgau und 
Mockrehna·Schildau. Angebote nur 
schriftlich an Lutz Triebler, Weißdornweg 
2, 14469 Potsdam 

Suche Video Museumsbahn Schönhei· 
de-Carlsfeld. Tobias Hetz, Tel. (02962) 
2662 

Suche Fotos von 01 1102 mit vollstän· 
diger Stromlinienverkleidung, BR 18 316 
von Sonderfahrten und BR 75 1118. Jur· 
gen Kühn, Dr.·Behring·Str. 104, 06886 
Wittenberg, Tel. (0177) 2313883 

Suche große Farbbilder oder Poster 
der Baureihen 130-132 DR, 01 DR. 41 
OB und 44 OB sowie Video über den 
Aufbau und Betrieb von Modellbahnanla· 
gen. Volker Strobach, Tel. (05165) 2653 

DIES+ DAS 
Verkaufe Originale ausgemusterte 
DB·Zuglaufschilder (z.B. IC-594 Saar· 
Kurier). Liste anfordern bei Axel Bruck· 
mann, Uhlandstr. 12. 66271 Klelnblitters· 
dorf, Tel. (06805) 4782 

Fahrdienstvorschriften, die letzten 
Exemplare der Deutschen Reichsbahn, 
Ausgabe 1990, lester Einband, Gold· 
schrift. Michael Krause, Tel. (0177) 
2601000 AB · rufe zurück. 

Suche alles Ober die Stichbahn Neu· 
sorg·Fichtelberg: Bücher, Fotos. Zeitung, 
etc. Thomas Götzinger, Krefemstr. 8, 
92724 Trabitz 

Arbeit gesuchtl Modeii/Bahn/Buchhan· 
del. 37 J . Engländer, Bahnfreund, Erfah· 
rung Dampfbahn. 6 J. in Buchhandel. 
Computer usw. Colin Alten, lthon Road 
. GB-llandrindod LDI 6As 

Suche in TT emen 2-achs. Kühlwagen 
(Sonderserie) Aufschrift .Sternquell 
Brauerei Plauen". Suche auch verschie­
dene HO-Kfz aus der DDR. Peter Vetter, 
Tel. (03741) 431967 

Datenbankprogramm für PC. Amiga 
und C64; Prers: 10,- DM. Gunter Fiebi­
ger. Clara-Zetkin-Str. 16c. 18273 Gü· 
strow. Tel. (03843)32330. G 

TRAM aktuell mit über 30 verschiede­
nen Straßenbahnvideofilmen aus Ost­
und West: der Marktführer in Deutsch­
land! Aktuelle Katalog gegen 3.- DM 
Rückporto an: TRAM·aktuell. Nagelpöt­
chen 11 , 44269 Dortmund. TRAM-aktuell 
unterstützt die Dortmunder Straßenbahn­
freunde o.V. boi der Aularbe1tun9 der 
Museumswagenl G 

Dampfbahn· Bw l eipz.ig·Piagwitz der 
BSW-Fg .EMBB e.V. Leipzig" lädt ein: 
01 .06. + 02.11 .96 10.00 - 17.00 Uhr ... 
Der EMBB plant weiter: Dampfzug 
21.09.96 Lei.Hbf.·Oschatz u.z. incl. ca. 
5-~td. Schmalspurdampfprogramm bei d. 
DOLLNITZBAHN u. evtl. am OS. t0.96 
Fotodampfzugrundfahrt üb. Nebenbah­
nen. Infos gg. mind. DM 3,· in Briefmar­
ken: Frank Rieger, Rathausslr. 29, 
04416 Markkleeberg 

Biete Dampflokschilder DR (nichl 
EDV) im Tausch gegen Belriebsbucher 
(DR-Dampllok). Verkaufe .Der Modell­
eisenbahner" Jahrgang 1965- t982 unge­
bunden. Tausche Betriebsbuchkopien 
von Dampflok. Chiffre M· 7/15592 

SPIELZEUG-AUSSTELLUNG DDR­
Produktion Siraßenfahrzeuge 1:160 bis 
1:18 Eisenbahn-Autotransporte u.v.m. in 
01877 BIW Kamenzer Str. 12. zu Festt­
tagen am 15. + 16.06. + 06.07.96 12.00 
bis 17.00 Uhr. Frank Lange. Tel. (03594) 
702082 

Wer hat Interesse an einem Freundes­
kreis der Badischen und Württembergi­
schen Staatseisenbahnen sowie deren 
Modellen. Chiffre M· 7/15586 

Verkaufe elektrische Loklaterne, ver­
schiedene Zuglaufschilder. Literatur, 
Ho-Loks. Wagen. Autos. Liste - Rückpor­
to. Wemer Schmitt, Opferbaumerstr. 
13A, 97523 Schwanfeld, Tel. (09384) 
1238 Fax: 09384-1238 

Ihnen fehlt eine gute Idee für Ihre 
Modellbahn! Kein Problem! Ich entwerfe 
für Sie den Gleisplan! Mit farbigen Aus­
drucken brs zum Maßstab 1 : 11 Gestal­
tungsvorschläge tur die Landschah ma­
che ich Ihnen auch! Rufen Sie mrch ein­
fach an. Einen guten Gleisplan kann 
man auch verschenken! Dirk Brummer. 
Volmser Heldkamp 6b, 32549 Bad Oeyn­
hausen, Tel. (05734) 6977 lmm ab t9.00 
Uhr 

Bahnhofspläne (fast) aller deutschen 
Bahnhöfe. Informationen gegen adres­
sierten Freiumschlag (DM t .-). Gernot 
Lüdemann, Dorfstr. 4, 21385 Wetzen 

Bb·Beamter a.D. sucht eine Nebentä­
tigkeit im Modellbahn·Bereich. Mit 43 J . 
bin ich Frühpensionär aus gesundhtl. 
Gründen (Darmkrebs) u. habe wreder mit 
meinem alten Hobby Modellbahn begon­
nen. Wer weiß Rat u. kann mir helfen 
o. hat ähnliche Erfahrungen? Gerne er· 
warte ich Zuschriften unter 

Chiffre M· 7/15576 

Verkaufe gegen Höchstgebot Ori9inal· 
Seitenschild von Ex-DR 142003. 

Chiffn M-7/15575 

Öffnungszelten des Prignitzer Klein­
bahnmuseum Lindenberg: 2.. 16. und 
30.6 .. t4 . und 28.7 .. 11. und 25.8., 8. 
und 22.9., 5. t 0. jeweils von t4.00-17 .00 
Uhr. Detlef Radke. Gartenstr. 23. t9053 
Schwerin 

WOrttemberglsche T3: Suche Hinwei­
se, Fotos. Dokumente über wü. T3, die 
zu Privat-/Industriebahnen gelangten. 
lnsbes. (aber nicht nur) vom Gebiet der 
ex DDR: so z.B. Bertin. Magdebg., 
lauchhammer. Auch GHH. SOdstor­
mam.. Heidelberger-Zement. Gtogau. 
Maxau und wo noch? Für jeden Hrnweis 
bin ich dankbar. Wemer Willhaus, Nieb­
uheweg 15, 70439 Stuttgart 

Verkaufe Lokschilder gegen Gebot: 
52 8t52 Blech/Alu; 52 8030 BIA; 52 
1288 Guß; 55 2774 Guß/Alu: 44 t488 
BIA: 86 077 BIA:. Frank Hoffmann, Am 
Vogelherd 15, 03149 ForsVL. 

Ex. preuß. Bw im sächs. Bg. leipzig­
Piagwitz. Domizil d. EMBB e.V. leip., 
lädt ernl Ot .06. + 02.11.96 10.00-17.00 
Uhr Lokschau, Dampflokmitfahrten, Rah­
menprogramm. Infos gg. DM 3.- in Brief­
marken Ober: Frank Rieger. Rathausstr. 
29, 04416 Markkleeberg 

D. APPEL Hans-Otto-Straße 7 · 10407 Berlin 
(am Friedrichshain - 15 Minuten vom Alex) · Telefon 030/4255169 
Buslinien: 157 und 257 . Parkmöglichkeiten 
Modellelsenbahnen und Zubehör sowie An- und Verkaul LGB, HO, 
HOrn, Hoe, TT, N, Z aller bekannten Hersteller, auch .. JOUEF" 
Modellautos und Eisenbahn-Videos · Reparaturserviee. 
Achtung • .3" Baaahlungstaba" ab DM 100.- Einkaul auf die Gesamt· 
summe. Glll auch filr Sd>edc und Sdl«*katte (Telecash). 
Montag-Fr&~tag YOn 10.00-18.00 Uhr · SamslagYOn 10.00-1300 Uhr 
Oonner$189 YOn 10.00-20.00 Uhr · Jeden !.Samstag YOn 10.00-16.00 Uhr 
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Loksc hilder wegen Krankheit zu ver­
kaufen. Liste DM 1.-. 

Chiffre M· 7/15529 

Biete Eisenbahn· Modellbahnli1eratur 
(Transpress). Kalender, Kataloge. Zeit­
schriften. CD's. VIdeos u.a. Suche im 
Tausch: Rollendes Material HO {keine 
E·Lok) von Piko (DDR-Prod. im 
Orig.·Karton) und Roco in gutem Zu­
stand. sowie Broschüre .75 Jahre RAW 
Engelsdorf" und div. ES-Videos. Jens 
Reisino. Berostr. 33. 04315 Leipzig 

Suche Fabrikschilder von 120 009, 
061 275 u. 132 535; Emaille von 120 
337, 377; 130 067; 132 027, 045, 494, 
702 u. 706 Guss von 120, 120 131, 132 
u. 142. Kauf o. Tausch. Michael Milian, 
Sedanslr. 10. 58089 Hagen 

Kartonmodelle. Sammler sucht Modell­
baubögen aller Art. Auch Papiertheater. 
Ausschnerdebögen, Papierpuppen usw. 
Joachlm Lichtwitz, Tel. (0221) 387504 

Wer schenkt mir seine abgefahrenen 
Fahrscheine und -karten? Jede Menge 
und jedes Alter der Karten willkommen. 
Jörg Kirschner, Kaiserstr. 33. 73760 Ost­
hldem 

Dampfläutewerk nLatowskl" , Nach­
bau. nehme verbindliche Bestellung ent· 
gegen; Durchmesser 250 mm, Höhe 380 
mm, Preis bei 1 0 Besleller ca. DM 
4.000.-. Frank Hoffmann, Am Vogelherd 
15, 03149 ForsVL 

Suche: Wer erstellt mrr Wie Abbildung 
Märklin 1 Westernlok .washington• 
54530. eine Lok tur meine Märklin-Anla­
ge, Wechselstrom HO Dikt. Waller Pras­
se. A. Pfitzer Str. 8, 27560 Bremerhaven, 
Tel. (0471) 83468 

ARNHEIM· HOLLAND·STRAB· '940 = 
945. Wer hat Film· und Fotos von der 
Amhermer Straßenbahn vor 1945? An­
gebote an Stiftung Museumtram, Frei­
lichtmuseum Amheim. Poslbox 16, 
Nl -7710 AA Nieuwleusen. 

Suche alle Unterlagen BR t32, BR 
119 zum Nachbau. Fotos. Zeichnungen. 
Originalunterlagen. Peter Buschmann, 
Neusalzaar Str. 38, 02730 Ebersbactll 
Sa. 

"TT·Jet.zt Im INTERNET! Ein Anfang 
ist auf dieser WWW-Seile gemacht: 
http://members.aol.com/ralfbj70/anfang/ 
TT-Modelleisenbahnllt.html-ich arbeite 
weiter daran· Ralf Müller. Karistadler Str. 
18. t3t89 Berlin, Tel. (030) 4781385 

Suche Liliput Art-Nr. 12504, VT25/ 
VS45, OB-Ausführung, in weinrot. Biete 
Liliput Art.-Nr. 12503 VT25/VS45, OB­
Ausführung in blau. neuwertig. Armin 
Flader. Bradley Str. 68, 89231 Neu-Uim 

Suche Buchfahrpläne BD Ksi-Nr. 2/69, 
2175. Nr. 1/65, tns. Nr. 3165, 3175, Nr. 
7/65, 7n5, /85, BD Regensburg, BD 
Wuppertal, Jahrg. 1960-75. 

Chiffre M-7/15531 

Haus der 1000 Lokomouven ........ .,,....,... 
eigenes Modellbahnmuseum 

erstklassige Auswahl und Beratung 
LGB - Großstation mit Schauanlage 

Amerikanische Modelle HO + N - ... =-==-r:s­
Modellbahnhaus Rocktäsehel 

94161 Ruderting 
Telefon0850912036 · Fax0850913819 

Montag geschlossen 

Modellbahn rf"f,"t.. 

-~ 
Beudillstr. 2 a, Eingang Rudolf-Gölze-Straße 

06667 Weißenfels 
Telefon 0 34 43/30 25 09 

Modellbahnen von A bis Z 
von Zbis 11m 

Digitalservice 
für Märklin, Amold, Lenz 

Umbau in eigener Werkstatt 

WAMO HOBBY 33 
TT-Bahnen und Zubehör 

Ladengeschäft Stuttgart-Kaltental 
Schwarzwaldstr. 33 

~~~5.~~-~~8.~~·~~ 
Aus~ul HO! Uste gege11 Irankienen Rücklrnsclllag 
Gützold BR 229 167,50 OM 
Gützold BR 219 21e BaUMrie 157,50 OM 
Li1la HO Regionalbahnwg. fll, V OB 32,-OM 
Ki1rr1 HO 8148 Oor1bausatt. 3 Kiuser 

ooc1 Bahnhof l'aiAinzda n,- DM 
BITS Tcuislenexpres$ 1160 198,-0M 
TIIlig l<arwencleleXP<Il$$ 265,- DM 
PSK TT Tanzwagense12 Wagen 89,- DM 
BecMIIMTT E-Lok BR 151 OB 389,- DM 
~esse: WAMO·Modellbahnartiket LUTZ 

Bat.mbaellv>-eg 2/1. 74399 Walheim 
fax: 07143/60824 Tel .. 07143/31241 

NMTT·~I99691!911'14 -D&IIl~ 

SEKT, NICHT SELTERS... hdbner 
30 ja~ Sind e•n Grund zum fe,em E"'" Fülle lohnen· ~ 
der Angebote wartet auf s,e Sch enen. Weochen. Gr~~ 
1<reuzu<1gen und umfangre.c~ Zubehor JA H RE 
Rol~ Matenat "'<Je< w te lol<omotNen. KOMPETENZ 
Wa~etc 

HÜBNER FEINWERKTECHNIK GMBH 
Ka•serstraße 10d • 78532Tun hngen · Tei. 07461/1 707-0 • Fax 0 7461/1 70728 

1.13er1iner t«CJ:J ·Markt 
lnh. B. Krautlein 

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9.0Q-13.00 und 15.Q0-18.00, Sa. 9.00-13.00 

Über 1000 Ersatzteile von LGB am Lager! 

~~.J!!~~~ 22:t~i=~ 495,- DM 
Preisliste 1996 LGB + Zubehör DM 5,- in Briefmarken. 

Versand auf Rechnung. Erstversand auf Nachnahme. 
Sehr günstige Preise. Großauswahllührender Hersteller lür LGB Eisenbahnen. 

Pola, Piko, Vollmer, Compact Bausätze. LGB, Aristo Craft, Regner, 
Modellbahnen, Revalta. Nirosta Gleise, Noch. Preiser, Elita, Busch. Schneider, 

Dynatron, Uhlmann u.v.a. 

Holzhauser Str. 59 · 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 
Telefon + Fax 030 4323701 



ZUGLAUFSCHILDER gesucht - innen -
E 451-452, E 781-782, E 569-570, E 
575-576, D 187-188, E 43-44, zahle je 
Stck. DM 60,-. Copisa, Hch.-Piettstr. 67, 
34123 Kassel. 

ORIGINAL ZIPPO Chromfeuerzeuge mit 
Lok-Gravuren oder individueller Gravur 
für Firmen, Vereine oder Privat! Liste ge­
gen Freiumschlag oder Fax. VERSAND­
HANDEL Uwe Kattner, Limbaeher Sir. 
79a, 09243 Niederfrohna. TeVFax: 
03722-88786 G 

Biete Fabrikschild BR 130 Nr. 0082 
Bj. 1972. Suche im Tausch eckiges Fa­
brikschild einer 120. Suche 220! Klebe­
ziffernschild und 120 Betriebsbuch! Mar­
kus Lohneisen, PF 3, 95164 Marktleut­
hen 

Suche EDV·Lokschllder u. Bw-Schil­
der der DR - besonders Wustermark, Ka­
menz, Zittau, Nossen, Haldensleben, 
Saalfeld, Röblingen, Brandenburg, Salz­
wedel. Eckehard Jäger. Maschener 
Schützenstr. 1, 21220 Seevetal 

Eisenbahnurlaub in Wolkenstein, Pen­
sion Schönherr. Tel./Fax: 037369/9461. 

G 

Neul Modellbahn-, Modellautos-, Zube­
hör- und Literatur-Datenbank für Biete u. 
Suche! Bis 20 Artikel nur DM 10,- für 
zeitlich unbegrenzte Aufnahme; auch I. 
Händler. Weitere Infos gg. frankierten 
Rückumschlag (DM 1,- in Bfrn.): Andre 
Bujara. Uferstr. 42, 09126 Chemnitz 

Einmal Wladiwostok und zurück. Rei­
sebericht über Transsib. und BAM ca. 
50 Fotos, Skizzen u. Zeichnungen. Preis 
incl. Porto: DM 15,-. Guido Schulte, Ln­
denhof 2, 59759 Arnsberg-Hüsten 

Freudenstadt./Schwarzwald id~li­
scher ehern. Bahnhof . Ferienhaus". 
Te1.(07443)8877 G 

52 8154·8 des EMBB e.V. Leipzig 
benötigt Hilfe: Kessel- u. Tenderfrist s:e­
hen 1997 an ... Die BSW-FG . EMBB e.V. 
Leipzig" sucht engagierte Mitstreiter, vor­
rangig Eisenbahner(innen)IBSW-Spen­
der ... Zu den geplanten Dampfzügen und 
Bw-Festen bzw. über den EMBB e.V. 
jetzt Info gg. Porto: Frank Rieger. Rat­
hausstr. 29, 04416 Markkleeberg 

Suche Waggon-Inventar, wie Gepäck­
ablage/ -netze, Aschenbecher, Lampen 
etc. Gunnar Erbert, Dorfplatz 6, 36404 
Wölferbütt 

Suche Aufnahmen von Bahnhofsarla­
gen, Strecken, sonstigen Anlagen der 
DR ab 1970, sowie Pläne, Zeichnungen, 
Vorschriften aller Art usw. Matthias Böh­
me, Freitaler Str. 28, 01589 Riesa 

TT-Modellbahner Achtung. Die Inter­
essengemeinschaft der TT-Bahner 
Rhein-Neckar hilft Ihnen kostenlos in vie­
len Fragen weiter - kein Clubzwang -. 
Tel.: 06226-44116 oder 06224-53465. 

N-KiöNschNack in Hamburg-Wands­
bek. Wer hat Interesse an regelmäßigen 
Treffen? Bitte melden. Tel .: 040/6478235 
oder 040/6789363. 

HILFE! Für Spur 0 Dampflok (StromV 
Zeuke/FB50) sucht Modellb. Laie zw. 
geb. gesch. Motor 20 V, Räder und Fan 
der beim Zusammenbau helfen kann. Mi­
ke Schobes, Monnhcimcr Str. 44, 04209 
Leipzig, Tel. (0341) 4216425 

Suche Lokschilder, besonders folgen­
der Baureihen: 01 10, 02, 06, 12, 13, 
17, 18, 19 10, 37, 38 4, 45, 57. 59, 61, 
70. 74, 76, 77, 78, 85, 89, 95, 98, 99, 
24, 54, 58, 96, E 19. Hoher Sammler­
preis! Tel. (0711)653876 oder 471647 

Suche Fabrikschilder von Loks im 
Kauf oder Tausch gegen sehr gute Ge­
gengebote. Werner Wünsch, Theodor­
Storm-Str. 21 , 70197 Stuttgart. Tel. 
(0711)653876. 

Gay und Eisenbahnfreund? Beim 
Freundeskreis Eisenbahn Südwest­
deutschland e. V. paßt das zusammen! 
Info zu Zielen und Aktivitäten: Postfach 
131106, 70069 Stuttgart. 

ANTIK TOYS mit Uhrwerk, Dampf und 
Strom bei Antik + Toys, 52062 Aachen, 
Annastr. 28, Nähe Dom, Mo. Mi. Fr. 
14-18, Sa. 12-14 Uhr. Ankauf - Verkauf 
-Tausch. TeiJFax: 0241-25834. G 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax(0711)2108082 

Wer kann helfen? Suche lnfo's über 
italienische Spitzdach-Güterwagen. Auch 
Fotos, Zeichnungen usw. lnfo's bitte an 
Dieter Eckstein, Steinstr. 18. 78467 Kon­
stanz 

Suche breite Schulterstücke der Dt. 
Reichsbahn aus den 50er Jahren, sowie 
eine DA-Baskenmütze aus dem gleichen 
Zeitraum. Armin H. Schröter, Haiernweg 
37. 13627 Berlin 

5 Museumsbahnen in der Umgebung! 
Kirchheim!T./Schwäbische Alb: Schöne 
ruhige Ferienwohnung 2-5 P. m. allem 
Komfortl 1. Woche ab DM 490.- inkl. Ga­
rage/Fahrr./NK. Bahnhof 5 Gehminuten. 
Harald Demmer, Tel. (0171) 4417881 

Verkaufe alte OB-Kleidung, Filzmän­
tel, Filzstiefel, Arbeitskleidung + -mäntel, 
versch. Ausf. u. Größen. Liste gegen 
Freiumschlag. Wolfgang F röscher, Bis­
marckstr. 27, 89537 Giengen/Brenz 

Der nächste Geburtstag kommt be­
stimmt! !! Hier ein Geschenktip; Sie ha­
ben früher Ihre Eisenbahnerlebnisse auf 
SuperS, NormaiS oder SuperS mit Ton 
aufgenommen oder auch auf Dia's, 
schön für Siel Ich überspiele Ihre Erinne­
rungen auf Video, auf Wunsch mit musi­
kalischer Untermalung. Infos unter: 
Frank Raschert. Tel. (05242) 34214 

NeuinS ur I 
LKW-Modelle 
LKW Mercedes Benz 
z.b. 1838S 2-achs.Sattelzugmaschine 160,- DM 
Jetzt auch MAN Hauber u. VW Klfer 
Schranke mit Gittertehang 3110,- DM 
CONTAINERKRAN 
Voll funktionsfähig ca. 2.600,- DM 
EISENBANNKRAN 
90 T-Kran·DR-Vol lunklionslähig 3.400,- DM 

Funktionsmodellbau 
Ralf Kesselbauer 

Erdm~nnho.u~Cr$tr 11 71672 M3rbach 3 N 
Tel & Fax 0714419 74 94 

WIE-MO """'! 

Modellhahn-Fach-Depot 
Ihr Idee 8o Spiel Fachgeachän mit Versandserv ice 

B esu c hen Sie uns !!! 
* Riesenaus wahl * G r oße Ausstellung * Tolle Angebote * * Abo- und Vorbestellservice * Fach kun dige Mitarbeite r * 

WIE-MO. __ man sieht sich!!! 
.Jüdef elderstraße 37. 48143 Mün ster (Kuh vlertei/Sch loß ) 

Tele fon 0251 I 5 55 11 - Telefax 0251 I 5 77 88 

Fünf Minuten bis zur Bimmelbahn! 
Gemütliche Ferienwohnung in zentraler, 
ruhiger Lage in Granzahl zu vermieten. 
Auf Wunsch auch mit Frühstück. Entdek­
ken Sie das Urlaubsparadies Erzgebirge 
mit der Kleinbahn Cranzahi-Oberwie­
senthal! Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
- Farn. Mann Tel./Fax: 037342/7325. G 

Keppler-Versand Blackenfeld 61, 
33739 Bielefeld, Tel./Fax 0521/8751911; 
- ETS Blecheisenbahnen Spur 0; -
PAYA-Eisenbahnen Spur 0; Blechspielz. 
(z.B. Student DM 84,-); - Mamod Dampf­
autos u.a.; Prospekt anfordern! G 

ELASTOLIN LINEOL Figuren-Militär 
und andere, Fahrzeuge, Bauernhaus, Fi­
guren, Tiere, Gehwege u.s.w. gesucht. 
Hans Ehlers, Tel. (04741) 8535 

Raum Altmark! Interessenten für Mo­
dellbahnbau in Modultechnik gesucht 
(kein Club) , Kontaktadresse: Frank Bar­
by, Blumenthalstr. 13, 39590 r anger­
münde. Tel. (039322) 42448 

Mitstreiter gesucht! Für die Erfor­
schung der Geschichte der Kleinbahn 
AG Genthin und Stendal-Taogermünder 
Eisenbahn suche ich Gleichgesinnte. 
Frank Barby, Tel. (039322) 42448 

Verkaufe günstig verschied. Kipploren, 
Sonderlahrzeuge, Fahrgestelle u. Klet­
terdrehweichen (600 mm); näheres ge­
gen frankierten Freiumschlag. Roll Ge­
org, Am Mühlenküppel 12, 35638 Leun­
Stockhausen 

Hobbyfilmer fertigt auf seiner Urlaubs­
relse im Sommer kostenlos eine Video­
kassette (SVHS oder VHS-Format) Ihrer 
Modellbahnanlage an. Terminvereinba­
rung: Kurt Vollert. Tel. (06568) 7652 

Lokfabrikschilder abzugeben u.a.: von 
Heeresfeldbahn-Lokomotiven. Liste ge­
gen Freiumschlag. Heinz-Peter Schmitz, 
Unterer Berg 3, 56814 Landkern 

OB Dienstmäntel Filz/935-970 alle 
Grössen vorhanden, Preis DM 30,- bis 
DM 100.-. Tausche auch gegen andere 
Uniformteile und EK-Baureihenbücher. 
Markus Göttert, Tel. (06763) 960240 

1 00 Jahre Rügensehe Kleinbahn • 
Um. Gedenkmedaille! S!~- DM 10,- ge­
gen bar, VS-Scheck od. Uberw. KSK RO· 
gen Kto. 37!30111, BLZ 13051042, För­
derverein RUKB, Hilstein Prokofjewstr. 7 
B, 17491 Greifswald. 

Plane Ihre Modellbahn, von Z bis HO, 
incl. Electronic, Zeichnung bis Gr. 1:1. 
Info geg. Rückumschlag, Porto an Nora 
Theisinger. Gerwigstr. 14, 68305 Mann­
heim, Tel. (0621) 747518 G 

SUCHE BILDSCHIRMSCHONER fü r 
WIN95 mit sich bewegenden Eisenbahn­
motiven (Dampfloks). Angebote bitte un­
ter Tel. 07541-44404, Fax -44436. 

Für Saison 1997 wird für Sonderzug­
fahrten Schlepptenderdampflok (50/41 
o.ä.) zu mieten ges. Standort Bhf. Land­
shut. Angebote an Ulrich Beinlich , Lu­
senstr. 32, 84030 Landshut, Tel. (0871 ) 
75232 

ROLF RICHTER 
Öffentlich bestellter und vereidigter 

Sachverständ iger 
tür olle Blechspielsachen von der 
Industrie- und Handelskammer 

Rhein-Neckor in Mannheim 
Beratung- Gutachten -Informationen 

Tel. 06201/ 15997 Fax 06201 / 182891 
Karlsruher Sir. 2/8, 69469 Weinheim 
E'iSenbdroen - DamplrnasciYlen - Sct;ffe 

- Automobile- Militärspielzeug 

US-Modellbahnversand M. Dräger 
22309 Harnburg · Gropiusring 4- Phone/Fax 040/6316064 

4f1 WOOd slde Roorll< Uf>·SPIPFE 12f 
40' TW Wlne Reeler 
Proto2000 
SW9/1200, NP, SF. ACL. C&NW 
507 O&RGW. Chessie. CNW 
E 8 SP Daytoghl 
SO' Autoboxcar Wlend Doors 
SOU. GlW, Ene. UP. LV. Ce&O 
Große Sammlung an 
HOrn, HOe, Messlng SBB-DR·DB 
Usto 3.- DM in Briefmarken 

120,- DM 
142,- DM 
130,-DM 

6 17,-0M 

VERSAND I N ALLE LÄNDER 
Sächs. IVk Reko Version, HOe Bausatz, ab Lager lieferbar 

DM 598,-
Panier Feld bah nwagen (HOe + H Om) eingetr offen z.B. 
2 Muldenkipper 1,5 cbm, genietet, ohne Bremse Nr. 681.1902/09 DM 36,90 
Muldenkipper lang, mit klappbarem Deckel Nr. 681.1915/09 DM 48,90 
Plattformwagen, übergroß Nr. 681.1925/09 DM 29,90 
Plattformwagen, 4-achs. mit Bremse Nr. 681.1931/09 DM 36,90 
Kompl. Liste gegen frankierten Rückumschlag oder Fax. 
.,HO Schmalspur-Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 10,-
.,0 Schmalspur · Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 5,-

Telefon (0711) 60 83 75 Fax (0711 ) 60 83 85 

~ ~ MODELLBAHN CENTER W. SCHÜLER GmbH 
,.__ D-70178 Stuttgart · Christophstraße 2 I Ecke Tübinger Straße 
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TELEFONKARTEN Berliner S-Bahn, 
Baureihe 165, 475. 480. 481, 485 je DM 
49.- zuzügl. Versandkosten. Fax: 
030-7431579. Karl Lamprecht, Breitun­
gar Weg 31A, 12349 Berlin 

Sie sind TT-Modellbahner und woh­
nen in Hamburg, Schleswig-Holstein 
oder Nordniedersachsen? Dann sollten 
wir uns organisieren und zeigen, daß wir 
Profis sind! Es ist uns namlich eine Ehre. 
Anhänger einer großartigen Idee und 
dem schönsten Hobby zu sein: TI-Mo­
dellbahnen! Metden be1 IG TI-Modell­
bahn Nord, c/o Ekkehard Wiesenfahrth, 
Achter Lüttmoor 27, 22559 Hamburg. 

Dudelsack neu, mit Anleitung DM 380,-. 
Altmann, TeL (02131) 858999 

Güterzug-Ptandampf auf d. Waldel­
senbahn Muskau! Term1n 14. u. 15.9.96. 
Erleben Sie erstmals dampfbespannte 
Gützerzüge auf den wiederaufgebauten 
Streckenabschnitten zwischen Weißwas­
ser, Bad Muskau und Kromlau. Infos: 
Waldeisenbahn Muskau e. V .. Postfach 1, 
02931 Weißwasser. Letzier Anmeldetag: 
20.08.96. 

Suche Lokschilder der DR 0, beson­
ders 01, 03. 24. 41 , 42, 43. 56, 57. 74, 
80, 84, 93, 95. 99.5. 99.6, 99.7. Angebo­
te b1tte an Heiko Schm1tz, Goethestr. 19, 
53783 Eitorf, Tel. (02243) 83513 

"Mit Volldampf durch das Erzgebir· 
ge" IdylL Ferienh. an d. Kleinbahn-Sir. 
Cranzahi-OberwiesenthaL 2 Zi . f. je 2 
Pers .. Küche, DU/WC Preis pro Tag: DM 
55.- bis DM 75.- fr. Kapazität in den 
Mon. Juni, Juli, Sept. u. Okt. 96. Verm.: 
Wemer Bartsch, Kartsbader Str. 67. 
09465Sehma 

Verk. Yesteryear, 01nky, Eliqor, Gama, 
Schabak, Cursor. Solido ab DM 
10.-/Stück. Alles mit Bild-Liste . 1=43" DM 
2,-. Norbert Schumm, Graf-Otto-Str. 31, 
37 t54 Northeim 

Verk. Bagger, Traktoren, Lkw, Kräne. 
Feuerwehren von Conrad, NZ6, Cursor. 
Gescha, Gama, GVS, usw. Ma 3 St. 
t :50 u.a. 14-seitige Bildliste .BAU" DM 
2,-. Norbert Schumm. Graf·Otto-Str. 31. 
37154 Northeim 

Internationale Lokschllder· Betriebs­
bücher und Dienstvorschriften abzuge­
ben. Roger Noll, Geckeier Weg 2, 51709 
Marlenheide 

An alle weiblichen Eisenbahn- und 
Dampflok-Fans! Gesucht werden ein 
paar unentwegte Frauen, d1e sich zutrau­
en, mal selbst Hand anzulegen- z.B. als 
Heizerin oder Lokfuhrenn. E1n 4-tägiger 
Hobby-Lokführerkurs zum erschwingli­
chen Teilnahmepreis macht's möglich. 
Ausbildung auf einer Strecke der Düre­
ner Kreisbahn in der Nordelfel. Bitte mel­
den unter Alexander Schälfner, TeL 
(07156) 32889 

dor eisenb3hn- poctko rto n- bahnla­
den-kalender 1997 1st da' erhältlich für 
DM 9,80 {das gibts doch nicht! der sap­
pel spinnt!) + DM 4,50 versandkosten 
aufs postbankkonto 329912-802 mün­
chen der bahntaden. G 

Hallo Modellbahnfreundel Wir vom 
.chrisllichen modellbahn-team· würden 
Euch gerne kennenlernenl Ihr uns auch? 
Einfach lnfo's anlordern beim cmt. c/o 
K.H. Jähner. Marlenfelder Str. 47, 33330 
Gütersloh. 
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Verkaufe Schnellwechsler-Einsatz 
Fa. Krauth; 5-Röhrenmechanik von 5 PI. 
bis DM 2.- Münzen. Voll funktionsfähig, 
VB DM 50,- + Porto. St. Schält, TeL 
(0911) 559373 ab 18.00 Uhr. 

Suche Zimbabwe-Urlauber, der mir 
Fotos. Dias von Bayer Garraus der Kl. 
15 der NRZ mach! oder hat. Alle Seiten 
u. Oetaitaufn. (auch leihweise). Hubertus 
Fla1g. Gründgensstr. 82, 70569 Stuttgart. 
Tel. (0711) 734544 

Suche Unfallverhütungsbilder der 
DR, OB, Alte BF-Uhr für Museum Lette, 
Alte Zeilschr. (auch Fahrt frei), EB-Lile­
ratur vor 1960 (auch Ausland) EB-Ju­
gendbOcher, Sammelbilder, Alte DV/20S. 
Tauschlisle gg. DM 2,50. Daniel Hörne­
mann, Abtei Gerleve, 48727 Billerbeck, 
Tel. (02541) BOOt 54 

Videofilme, 60 St. . Eisenbahn, 1 x ge­
spielt, zu verkaufen. Liste gegen DM 1 ,· 
in Briefmarken. Ulf-Dieter Paris. Westring 
222. 24116 Kiel 

Suche ca. 40·60 m Gleise (wenn 
möglich mit Schwellen) 600 mm Klein­
bahn: Draisine; 4 Kleinbahnachsen mit 
dazugehörigen Radsätzen. Angebote an 
Jannis Leidet, Tel. (0365) 817318 

Modellautos von t :160 b1s 1:18. Info 
unter Maßstabangaben ( 2.- DM Porto) 
anfordern bei: Peter Heinz. Hasbachstr. 
4, 557431dar-Oberstein G 

Telefonkarten mil Eisenbahnmotiven 
gesucht. Angebote bitte mit Preisvorslerl­
lung. Gert Berger. Ringstr. 01/F, 01705 
Freital 

Modellbahn AG eines Fördervere1ns 
fur K1nder (10 - 12 J.) such! pre1swert 
P1ko HO: Sch1enen. Weichen, Fahrzeuge; 
unser Jahraselai beträgt DM 50,-; Spen­
den sind deshalb willkommen u. steuer­
lich absetzbar. Förderverein Malchower, 
Malchower Ch. 2. 13051 Ber1in, Tel. 
{030) 9653965 

Biete: MEB 01 /68 bis t2192 und Fene­
re1sen-Reisen mit der Schmafspurbahn. 
Suche: Das Schmalspurbahnarchiv. 
Pre1s nach Vereinbarung. Fritz Böhme. 
R1ngstr. 1HI1003, 01705 Fr91lal. Tel. 
(0351) 6501861 

S0DSCHWARZWALDIDREILÄNDERECK 
Ausgangspunkt schöner Eisenbahn­
fahrten. auch mil Museumszügen. Ruhe 
und Entspannung in herrlicher Dortlage. 
Zim. DU/WC/TV/Balkon. Frühslücksbüffet 
HPNP/UfrJFeWo. ab DM 70.-. Wir 
schiCken gerne einen Hauspro­
spekt. Landgasthof Hotel H1rschen, 
79692 Sallneck. Oorfstr. 34. Tel.: 
07629-249. G 

Suche DR-Lokschilder 23 001 u. 23 
002, 23 1001 u. 23 1002, 65 1001 u. 
65 1002, 83 100t u. 83 t002. 25 OO t ' 
25 1001 u. 25 1002. Tel. (07t1)471647 
oder 653876, Wünsch, T.-Storm Str. 21, 
70197 S1Utt9art. 

Suche Lokschilder der DRo, lnsbe­
sond.: 01, 03, 07, 08. 13, 14. 17. 18.0. 
18 314, 18 20t, 19.0, 24, 36, 37. 38.2, 
42. 54, 55. 56. 57. 58. 61. 62, 65.10, 
74, 75.5. 79. 80, 83.10, 84, 89. 89.2. 91 ' 
92. 95. 98, 99.2, 99.5. Suche die ge· 
nannten Schilder vorzugsweise mit brei­
ten Messing- od. Alu-Zilfern oder in Guß­
ausführung. Angebote bitte an: Dr. W.-0. 
Wünsch, Schönbergstr. 49, 70599 Stutt­
gart. Tel. (0711)471647 oder 653876. 

Papp-Bastelbögen: Fahrzeuge (z.B. 
Trabant, P 70, Wartburg usw.), Bauten, 
Schiffe, Flugzg. usw. aus DDR-Herstel­
lung gesucht. Bitte auch Einzelstücke 
und ganze Sammlungen anbieten! (Se­
hen Sie bitte auch unter Termine) . Wer­
ner Meinecke, Habigerslieg 17, 21079 
Harnburg 

Sind Sie TT·Modellbahner ??? Dann 
sollten Sie uns kennenlernen: Info gegen 
DM 3,- Rückporto be1m: Arbeilskreis TI­
Modellbahn e.V. - R. Göhre, H. Eister­
Platz 8, 39128 Magdeburg. 

Betriebsbücher (alle Baureihen), Lok-. 
Bw- und Fabrikschilder sowie Baureihen­
beschreibungen (DV 930) gesucht. An­
gebote bitte an Holger Kaufhold, Feuer­
bachstr. 88. 24107 K1el 

MODELLBAHN·MAILBOX! 030-382 26 
99 ! Info + Hl~e unter 030-4329540! 

Arbeit gesucht! Modellbahn/Buchhan­
del. 36 J .. Engländer, Bahnfreund, Erfah­
rung mit Dampfbahnen, 6 J. im Buchhan­
del, Computer usw. Colin Allen, 5A The 
Orchards, Llandrindod LD t 6AS Wales. 
Großbritannien. 

BöRSEN + AUKTIONEN 
Modellbahnbörse am 30.6.96 von 
10.00 - 15.00 Uhr in 04435 Schkeuditz, 
Markt 9 im Kulturhaus "Sonne". Info: Tel. 
0341-442688t Fax: 034t-4414272. 
Nächster Termin 31.08.96. G 

Modellbahnbörse BERLIN jetz1 auch 
in Potsdam am 20 Oktober 1996 von 
1~15 Uhr im BLAUHAUS POTSDAM. 
He1nr.-Mann-AIIee 103. Modell-Eisenbah­
nen & -Autos. U-Eier und Opas-Blech­
bahn, Teddys & Puppen, STRASSEN­
BAHNFESTI Restaurant & Bar. Weiterer 
Termin: 1.12.1996. Tischbestellungen 
bitte an: Herzog, Märkische Allee 242, 
t2679 Berlin (030)9359466. G 

5. Helmstedter Modellbahn- u. Auto­
börse am So. 03 Nov 96 om Schützen­
haus an der Masch. ti .Q0-16.00 Uhr, 
Tischmiete DM t5.- u. Meter. Händler 
angenehm! Info: G. Keunecke, Ringslr. 
tO, 38372 Büddenstedt, Tel. 
0535217558. G 

Sonnabend 6.7.96 von 9·15 Uhr Mo­
delleisenbahn-Modellauto-Börse in Dres­
den. Kulturpalast am Altmarkt Weitere 
Termine 21.9. + 30.11 .96. Info: Steglich, 
Tel./Fax: (08805)8138, Terminabfrage 
(08805)8785. G 

EISENBAHNAUKTIONEN viermal im 
Jahr, sowie Telefonk .. Briefmarken, Nu­
rrusmatlk, Bücher. Militana. Emheferun­
gen 1n jeder Größe in oben genannten 
Geb1eten jederzeil m11 Vorauszahlung 
möolich. Kataloganforderung (DM 3,­
RP) an: Badenweiler Auktion GmbH, Wil­
helmstr. 62, 79410 Badenweiler, Tel. 
(07632) 6201 G 

1. Regensburger MODELLBAHN· 
BÖRSE am 15.9.96, 9.00-t5.00 Uhr, in 
der unteren Turnhalle des ESV 1927, 
Oechbettener Brücke 2 und gleiChzeitiger 
• Tag der offenen T ur" 1m Vereinsheim 
auf der gegenüberliegenden Gleissei1e. 
Info: Regensburger Straßenbahn-. Wal­
hallabahn- und Eisenbahnfreunde e.V .. 
Postfach 120403, 93026 Regensburg, 
Tel. (0941)41000. G 

TT-Modellbahner aufgepaßt 
lol<s, Woge~\ Schienen, Weo<llcn und VIeles melv. 
f«detn Soe los<e mit DM 1,- ln 8fleltnall<en on. 
Holbla KG • Postfo<h 16 07 • 89106 N•u-Uim 

Bahnbor Steonbkk 
42103 \YupptrW 

Teleron 10202130 30 25/6 
Teterax t020213t 14 27 

Von der IHK Wupptrtal/SCIRS 
()rrcntl. best. u. •ereid. achverstlindiger 
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Erictt Preuß 
Stellwe!i<e 
deutscher Elsenbahnen 
Oie tedlncsche &llwlck· 
U1g von Stellwelken­
von den ersten mecha· 
nisch belnebenen bis nr 
elektronischen Betriebs· 
zentlale der Gegenwart: 

Dampfimpressionen in Deutschland 
\bn Stellwerken aus werden Signale, Ykichen, Gleissperren und 
Blockeinrichtungen gestellt oder bedient. Ihre ArtMektur und 
lechnik haben sich Im Laufe der Zeit beträchtlich gewandelt. 
Genügte anfangs ein Kurbelwerkam Bahnholsgebäude, so ent· 
standen in der Folgezeit eigenständige Bauwerke.ln der le<:hnik 
reicht die Entwicklung vom mechanischen Stellwerk über das mit 
Druckluft betätigte. das elet<tromedmische und über das GletS· 
bildstellwerk bis hin nr elektronischen Betriebslentrale, von der 
viele Kilometer Siredle gesteuert werden. 

Ein begeisternder Rückblick um gut zwei Jahr· 
zehnte, als auf vielen Strecken noch uneinge· 
schränkt die Dampflok hemdlte. Stimmungs· 
wlle Bilder von Dampfzügen in der Land· 
schaftwechseln ab mit tedlnischen Details, 
Standfotos l.l1d Bahnbetriebswerk-Szenen. 
128 Seiten. 180 Fas1labb., gebunden 
ca. DM/sfr 59,-/ öS 460,- 144 Serien, 152 AbbdclJngen, broschiert 
Bestei·Nr. 71028 DM/sfr29,80/ öS221,- Besteli·Nr. 71025 

r;11%1J:Il!lli:fm!'ll!If--) Andreas ..W.ikowski, Die Ammeneebahn 
Sie war eine der wirtschaftlichsten und schönsten Lokalbahnen Bayerns und 
ist heute eine moderne Reglonalbahn, auf der sich viele Attribute einer 
bayerischen Lokalbahn erhalten haben. Das Entstehen dieser Bahn, ihr 

~~JIII!II Streckenvertaul. der Bellleb zur Länderbahnzeit, Reichsbahn· und Bundes· 
~ bahnzeitsowie bei der Deutschen Bahn NJ sind hier ebenso beschrieben, 

wie Lokomotiven und wagen - elnschlie61ich der Ammersee·Scllif!ahrt 
144 Seiten. 150 Abbildungen, broschiert 

Die 
Ammerseebahn 

DM/sfr29,80 / öS221,- Besteii·Nr. 71033 

Oernens Sehröder I Yreland Proske 
Miinstel1and/Emnd 
Das heutige Streckennetz dUrdl dJe 
Palldandschaft des Münsterlandes und 
durch die urwüchsige Region des Ems· 
Iandes wird in diesem Buch ausführlich 
beschrieben. Auflängst abgebaute 
Strecken wird zurückgeblickt, und auch 
die Hinweise auf die idealen Fotostandorte 
fehlen wie immer nicht. 
128 Seiten, 148 Abbildungen, 
30 Farbabb., gebunden 
DM/sfr 39,80 I öS 295,-

-----· Besteli·Nr. 71020 

-""!!i ... Erictt Preuß / Reiner Preuß 
Schma~tbahnen in Mecklenburg·Vorpommem +Branden· 
burg 
25 Bahnen m1t ihren Sporweiten von 600, 750, 900 und 1 000 mm 
werden mit ihren Entwicklungsgescllichten, mit Fotos und Zeichnun· 
gen der Lokomotiven und wagen sowie Streckenskizzen 'IOrgestellt ­
u.a. natürlich auch der •Rasende Roland• auf Rügen und der •Molli• 
(Bad Ooberan- Kühlungsbom), die Kleinbahn Gre~swald·Wolgast, die 
Spreewaldbahn u.v.a. 
204 Seiten, 1 SO Abbildungen, gebunden 

Manfred Berger 

K. Hartung I Elich Preu8 
Chnonlk deutscher 
Elsenbahnen 
1835-1995 
Ober 2000 Daten und 
Fakten nr gesamten 
Geschichteder 
deutschen und aus­
ländischen Eisenbahnen. 

~1835 -z , ...... ,, ... ,,, 
0 Deutsche a: Eisenbahnen 

::c 2 

U1995 
Historische Bahnhofsbauten IV 

Schnelle und elegante Züge wie der ICE und der TGV locken die 
Reisenden wieder verstärkt auf die Schiene. Die Autoren haben 
hier in akribischer Ykise wett über 2000 Daten und Fakten zur 
Geschichte der Eisenbahn vor allem in Deulscllland zusam· 
mengetragen. tn einer vergleichenden Obersicht werden sie 
Ereignissen bei ausländischen Eisenbahnen und der allgemei· 
nen Geschichte gegenübergestellt So ist eile auBerordenUich 
reic:hhaltige Ollonik der Eisenbahn entstanden, die jedem 
Eisenbahn-freund ein aktueaes Nachschtagewerk l.l1d tillfe 1st 
160 Seiten. 60 Abbildungen, broschiert 

Ein Interessanter Rückblick auf die 
Bahnhofsarchitektur in Brandenburg, 
~mmem. Schlesien. R:lsen, Ykst· und 
OstpreuBen. Es handelt sich hierbei um 
solche Eisenbahnslred<en. die von 1 842 
bis 1945 zu Oeutsdlland gehörten. 
192 Serien, 330 Abb., gelliJ1den 
OM/sfr 59,- / öS 437,-
Bestei·Nr. 7t029 ca.DM/sfr39,80/ öS311,- Bestei-Nr. 71038 

_..... __ .__ ~Diener 

Ans1rich und Bezeichnung von Lokomotiven 
Das Erscheinungsbild deutscher Lokomotiven 
'IOn 1871 bisheute 
Fasbgebung und Bezeichnung der Länderbahnen, der DRG, 
DR und DB in \'.l)rt und Bild- eine Fundgrube fiir Historiker und 
Modellelsenbahner. 
192 Selten, 345 Abb., 36 Farbabb., gebunden 
DM/sfr69,- / öS511,- Bestell·Nr. 71004 

Altred B. Gottwaldt 
Oeulsche Kriegslokomotiven 1939-1945 
Im Jahr 1942 begann das größte LokomotJv· 
bauprogrammder deutschen Eisenbahnge· 

1:!:!!,ji!!!l•• schichte. Auf 500 Maschinen im Monat mußte 
die Produktion gesteigert werden. Der Aulor 
beschreibt die Vereinfachungsmaßnahmen an 
der Baureihe SO ÜK, die Entwürfe zu den 
Kriegstypen 52 und 42, Einzelheiten Ihrer 
Konstruktion und der Sonderbauarten. Yki· 
terhin die Projekte zur überschweren dritten 
Kriegslokomotive sowie der Einsatz nacll194S. 
144 Seiten, 110Abb., broschiert 
OM/sfr 29,80 I öS 221,-
Bestelt·Nr. 71032 

Filter Semmens 
Katastrophen auf Schienen 
Eine weltweite Dokumentation über 500 Unrälle '101'1 Reisezügen, d1e sich 
seit 1900 in über 80 Uindem zugetragen haben, mit allen Einzelheiten: 
Ort, Datum, Zahl der Opfer, Unfallhergang, Ursachen und Schlußfolgerun­
gen werden beschrieben und durchleuchtet. Eine globale Übersicht zu 
einem Thema, das oftmals im Blickpunkt der ÖffenUichkeit steht 
280 Seiten. 85 Abbildungen, gebunden 
ca. DM/sfr 49,80 1 öS 389,- Besteii-Nr. 71030 

r-------------------------------------------, 
1 Erhältlich überall im Buch· und Bahnhofsbuchhandel 
1 oder senden Sie lln Bestellung an 

Motorfluch Versand · Abl155 ·Postfach 1037 43 • 70032 Stuttgart 
Telefon (0711) 2108065 I ab 18.00 Uhr meldet sich unser Anrufbeantworter 
Telefax (0711) 2108070 
~ O!lgeklenen Bucllerua. blelllenlils u endgljiiJgen 8el3MQ unser EIO!IM 
~!II Hand 011 5,-/1111 BestellWert 011150,-PMO-IIId~r!IIIIIOP Al*"' 
011 12,-fnur Nachnalvnel. Rl.d<nahme llld l~uausdl Sllld ausgeschlossen. 

Anzahl Besteii-Nr. Kuntitel Preis 

~-------------------------------------Ihr Verlag für 
Eisenbahnbücher 

~~-------------------------------------
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uc 
Wer aus Bausätzen verschiedener Herstel­

ler ein Diorama bauen will, muß einem 

harmonischen Miteinander erst den Weg 

ebnen. Voraussetzungen sind: geschulter 

Blick, etwas Phantasie und Farbe. 

• Die Qual der Wahl pas­
sender Gebäude für die eige­
ne Modellbahn hat mancher­
lei Nebeneffekte: So schult 
sie den Blick für das, was zu­
sammengehört, macht aber 
zugleich sehend für Gegensät­
ze, die sich ausschließen. Wer 
eine gut motivierte Anlage 
besitzen möchte, sucht die 
verschiedenen Gebäude so 

Kibris Ursprungsmodell eines Ei­

senbahner-Wohnhauses paßt erst 

auf den zweiten Blick zum Auha­

gen·Empfangsgebäude von Goyatz. 

Farbalternative: Welche Grundfar· 
be man wählt. um die Putzfassa­

den beider Modelle einander an· 

zupassen, ist gleichgültig. 

aus, daß sie ein harmonisches 
Ganzes ergeben. Doch sichtet 
man die einschlägigen Katalo­
ge, so fällt es oft gar nicht so 
leicht, die Erzeugnisse ver­
schiedener Hersteller mit 
dem genannten Ziel zu kom­
binieren. Wer aber gründlich 
sucht, der findet bald heraus, 
daß man Vieles mit wenig 
Aufwand einander angleichen 
kann. 

Die ausgezeichneten HO-Bau-
sätze "Empfangsgebäude 
Goyatz" (Katalog-Nummer 
10347) von der erzgebirgi­
schen Firma Auhagen und 
"Eisenbahner-Wohnhaus mit 
Nebengebäude" (Katalog­
Nummer 8194) vom schwäbi­
schen Hersteller Kibri passen 
auf den ersten Blick nicht zu­
sammen: Das Original des 
Marienberger Modells steht 
im Spreewald, und der Kibri­
Bausatz folgt Vorbildern, die 
man sowohl in Norddeutsch-



land als auch in Preußen oder 
Baden-Württemberg antref­
fen kann. 

Beide sind für sich genommen 
schöne Modelle. Bei genaue­
rem Hinsehen bemerkt man 
viele Ähnlichkeiten in ihrer 
Bauweise: rotes Ziegelmauer­
werk, aufgelockert durch ver­
putzte Wandflächen, hier und 
da Fachwerk-Elemente, steile 
Satteldächer mit roter Pfan­
nen-Eindeckung. Fenster- und 
Türhöhen beider Bausätze 
stimmen weitgehend überein; 
selbst das Fachwerk von Gay­
atz unterscheidet sich nur we­
nig vom der Balkenkonstruk­
tion im Nebengebäude des Ki­
bri-Wohnhauses. So entstand 
die Idee, beide Bauten in die 
Lebensgemeinschaft eines 
kleinen Bahnhofsdioramas 
einzuführen. 

Zum vollendeten Ehe-Glück 
gehört allerdings etwas Far­
be, Phantasie und Geduld, da­
mit das Ganze ein geschlosse­
nes Bild ergibt. Da es beim 
anspruchsvollen Anlagenbau 
sowieso nicht ohne glaubwür­
dige Alterung geht, bietet 
sich bei dieser Gelegenheit 
an, beide Bausätze mit glei­
cher Farbgebung auszustat­
ten. Ergänzt durch ein paar 
geringfügige Detailkorrektu-

ren, entsteht dabei ein stili­
stisch einheitliches Gebäude­
Ensemble von verblüffender 
Wirkung. 

Als Werkzeuge sollten ein 
kleiner Seitenschneider, eine 
Schlüsselfeile, Pinsel ver­
schiedener Größen und eine 
Pinzette bereit liegen. Das be­
währte Alterungs-Set von Fal­
ler (Katalog-Nummer 699) lie­
fert die wichtigsten Farben 
zur Gestaltung des Mauer­
werks, der Fachwerkbalken 

und der Dächer. Lediglich für 
die Putzflächen enthält das 
Set keine so richtig geeignete 
Farbe. 

Wer sattes, nicht zu helles 
Fassadengelb bevorzugt, dem 
sei Marabu-Bastelfarbe Gel­
backer in Decormatt (Num­
mer 028) angeraten. Nicht zu 
dick aufgetragen, ergibt diese 
Farbe einen naturgetreu ab­
gestumpften, gealtert wirken­
den Gesamteindruck. Die In­
formationen beider Bauanlei-

Verputzte Fassaden in Ockergelb, 
verfugte Ziegelmauern, grün ge­
strichenes Fachwerk: Bahnatmo· 
sphäre wie vor siebzig Jahren. 

Die Dachflächen sowie die Vielzahl 
angesetzter Kleinteile altert man 
am wirkungsvollsten erst am fer­
tigen Bausatz. 

Die Mörtelfugen sollten unregel­
mäßig erscheinen. Die weißen Flä­
chen unter dem Fenster erinnern 
an das ursprüngliche Aussehen. 

tungen reichen auch weniger 
erfahrenen Bastlern aus; die 
Teile passen sehr gut an- und 
ineinander. 

Die Bastelarbeiten selbst fol­
gen den bekannten Erfah­
rungswerten. Zunächst trennt 
man die Einzelteile vom 
Spritzling und entfernt mit 
der Schlüsselfeile die Grat­
Reste. Besonders wichtig ist 
diese Arbeit bei den Fen­
stern, die formschlüssig in 
den Wandöffnungen sitzen 
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Anpassung ist nötig: Vergleich 
zwischen unbehandelten und 
farblieh angeglichenen Mauertei· 
len aus beiden Bausätzen. 

Die Gleisseite des umgestal· 
teten Empfangsgebäudes: 
Noch fehlt dem Ganzen das 

nötige Patina·fini.sh. 

müssen. Natürlich kann man 
auch anders vorgehen und die 
Teile zur Farbgebung am 
Spritzling belassen. 

Während die ersten Reisenden 
schon auf den Zug warten, muß 
hier und da noch ein wenig 

Um dem Empfangsgebäude 
den auf Spreewald-Romantik 
getrimmten Eindruck zu neh­
men, sägt man vorsichtig die 
vier stilisierten Pferdeköpfe 
an den Fassaden-Dachbalken 
ab. Beim Eisenbahnerwohn­
haus von Kibri empfiehlt es 
sich, den grauen Naturstein­
Sockel wegzulassen, da auch 
Goyatz ohne einen solchen 
Sockel auskommt. Nebenef­
fekt: Die Bauhöhe beider Ge­
bäude stimmt nun annähernd 
überein. 

nachgebessert werden . 
.-------------~~ Liegen sämtliche Teile des je­

weiligen Bausatzes sauber 
entgratet auf dem Basteltisch, 
geht es an die Malerarbeiten. 
Zunächst säubert man die 
Einzelteile mit Spülwasser 
und Handbürste, um mögliche 
farbabweisende Verunreini­
gungen zu beseitigen. Sind 
die Teile wieder trocken, er­
halten zunächst die verputz­
ten Flächen einen sattgelben 
Farbüberzug. Wem Ocker 
nicht zusagt, der wählt einen 
anderen Farbton, wobei er 
auch auf die Erzeugnisse von 
Humbrol, Revell oder Molak 
zurückgreifen kann. 
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Der folgende Basteischritt 
widmet sich dem Mauerwerk. 

Testors-Rostrot aus dem Pati· 
nier-Set von Faller leistet da­
bei gute Dienste. Doch Vor­
sicht: Allzuviel Farbe über­
deckt sehr leicht die schöne 
Fugenstruktur beider Model­
le. Erst, wenn die Farbe si­
cher durchgetrocknet ist und 
einwandfrei haftet, geht es 
ans Verfugen. Wie bei den 
Vorbildern erhalten jedoch 
nicht alle Fugen einen grau­
weißen Farbton. 

Das Verfahren selbst ist ein­
fach: Man taucht einen klei­
nen Rundpinsel in verdünntes 
Möwen-Grau aus dem Faller­
Set und setzt ihn an einer be­
liebigen Fuge an. Die dünne 
Farbe läuft sofort in sämtli­
che umliegenden Fugen. Da­
bei entsteht eine Art Fugen­
Netz, das bereits frappierend 
echt wirkt. 

Sollte ein wenig weiße Farbe 
auf die Ziegeloberfläche gera­
ten sein, entfernt man sie so· 
gleich mit einem Läppchen, 
das zuvor mit Verdünner ge­
tränkt wurde. Löst sich dabei 
etwas Farbe, so ist das kein 
Beinbruch, sondern erhöht 
möglicherweise den wirklich­
keitsnahen Gesamteindruck. 

Im dritten Schritt werden die 
Fenster und das Fachwerk 
einander farblieh angegli­
chen. Zuvor ist eine kleine 
Entscheidung fällig: Entwe· 
der streicht man die grünen 
Fensterrahmen von Auhagen 
weiß, oder die weißen von Ki­
bri grün. Der im Farbset ent· 
haltene Grünton paßt recht 
gut zum Ockergelb der Putz­
flächen, so daß sämtliche 
Fensterrahmen bei beiden 
Modellen im Testor-Grün er­
scheinen können. Wenn über­
dies auch die Fachwerkbal­
ken, die Dachbalken und 
sämtliche Türen in diesem 
Grün gestrichen werden, 
staunt man darüber, was 
wohldosiert eingesetzte Farbe 
alles bewirkt. 

Wer die Perfektion im Detail 
liebt und eine Baustelle an­
deuten möchte, kann natür­
lich auch dem Vorschlag von 



Das Empfangsgebäude von 
der Straßenseite: Zwischen 
den Fenstern und in einem 

Gefach fehlt noch Farbe. 

Mit einem feinen, weichen 
Pinsel und dünner, schwarzer 

Farbe entsteht der Ruß am 
Sc.hornsteinkopf. 

Fassadenteil des Kibri-Bau­
satzes: Mit Decormatt-Lack 
von Marabu ensteht eine 
gealtert wirkende Putzfläche. 

Kibri auf dem Packungsdek­
kel folgen. Ob allerdings die 
fleißigen Fassadenmaler, die 
eventuell die Firma Preiser 
schickt, mit frischer Farbe al­
tes Gelb oder einen anderen 
Farbton überdecken, bleibt 
dem Geschmack des Auftrag­
gebers, sprich Anlagenbesit· 
zers überlassen. Für die Dä­
cher läßt sich abermals das 
bewährte Rost-Rot aus dem 

Faller-Set verwenden. Beden­
ken wegen der farbliehen 
Übereinstimmung von Dä­
chern und Mauerwerk 
braucht man nicht hegen, da 
die Dächer in einem der letz­
ten Arbeitsgänge noch etwas 
rußige Patina ansetzen sollen. 
Spätestens dann verschwin­
det der uniforme Farbton ja 
wieder. Während Kibri eine 
komplette Dachhaube liefert, 

können die Dachflächen von 
Auhagen einzeln behandelt 
werden. 

Nach dem Trocknen sämtli­
cher Farbflächen beginnt der 
Zusammenbau. Wer die vor­
gegebene Reihenfolge ein­
hält, gelangt problemlos zum 
Ziel. Der Kunststoffkleber er­
fordert vorsichtigen Umgang. 
Überschreitet seine Dosie­
rung auf der Klebefläche das 
erforderliche Maß, quillt er 
über, was zu Schäden an der 
mühevoll aufgebrachten 
Farbschicht führt; die Kleber­
reste lassen sich später kaum 
noch kaschieren. Tritt beim 
Zusammenbau der seltene 
Fall ein, daß verschiedene 
Elemente nicht haften, weil 
Farbe an der falschen Stelle 
die Kunststoffläche über­
deckt, hilft nur Sekundenkle­
ber. Schornsteine, Dachfirste, 
Regenrinnen und andere 
Kleinteile sollte man erst al­
tern, wenn sie fest auf dem 
oder am Gebäude sitzen. 

Der letzte Schritt: Die Dächer 
werden graniert, indem man 
ihre Oberflächen-Struktur mit 
dem Flachpinsel und dunkler 
Set-Farbe zart überstreift. So 
entsteht die richtige Patina. 
Wenn sie bei beiden Model­
len den gleichen Zustand si­
muliert, dann ist eine vorbild­
getreue Szenerie gelungen. 

Franz Rittig 
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Natur pur verspricht das Bahnwärterhaus der Rhätischen Bahn 

im Maßstab 1 : 32. Als Baustoff werden überwiegend nur 

Holzleisten in allen möglichen Variationen verwendet. 

• Auch in Spur I gibt es 
genügend Häuserbausätze auf 
dem Markt. Die hohen Preise 
der meist kleinen Serien bela­
sten aber das Modellbahnbud­
get. Dann heißt es entweder 
sparen, oder zu Säge und Fei­
le greifen und das gewünsch­
te Modell nach eigenen Vor­
stellungen selbst zu bauen. 

Das Bahnwärterhaus der Rhä­
tischen Bahn im Maßstab 
1 : 32 steht auf einer Grund­
platte aus fünf Millimeter dik­
ken, wasserfest verleimten 
Sperrholz. Als Fundament 
dienen 30 Millimeter breite 
und acht Millimeter dicke 
Leisten aus demselben Mate­
rial. Sie finden mittels 
Schrauben und Holzleim ei­
nen festen Halt auf der Plat­
te. Um den Putz nachzubil­
den, erhalten die Grundmau­
ern einen Anstrich mit einem 
Holzleim-Moltofill-Gemisch. 
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Baum-Haus 
Auf dem Einkaufszettel für 
den Aufbau des Bahnwärter­
hauses stehen Holzleisten in 
verschiedenen Größen. Sie 
werden mit einem Messer 
vorsichtig angefast und an 
der sichtbaren Seite mit einer 
Stahlbürste behandelt. So 
entsteht der Eindruck von al­
tem, verwittertem Holz. Ver­
dünnte Zeichentusche ver­
leiht dem Holz die gewünsch­
te Tönung. Die Fundament­
balken an den Frontseiten 
sind acht mal acht Millimeter 
stark, die an der Seite zehn 
mal fünf Millimeter. Dadurch 
entsteht der vorbildgetreue 
Versatz um einen halben Ba l­
ken. Eine Schablone mit den 
Fensterausschnitten hilft da-

bei, die Wände aus fünf mal 
fünf Millimeter starken Höl­
zern zu bauen. Um die Ver­
zahnung der einzelnen Bret­
ter nachzubilden, leimt man 
angefaste, zehn Millimeter 
lange Wandhölzer an die fer­
tigen Wände. 

Als nächstes erhalten die 
Fensterausschnitte eine Ein­
fassung aus Holz, wobei Ober­
und Unterteil aus zehn mal 
fünf Millimeter starken Lei­
sten, die Seitenteile aus fünf 
mal fünf Millimeter messen­
den Hölzern bestehen. Zwei 
Millimeter starke und zwei, 
beziehungsweise vier Millime­
ter breite, vorgestrichene 
Holzleisten bilden den Fen-

Der Aufwand für den Bau 

des Holzhauses ist enorm, 

das Ergebnis entschädigt 

aber für alle Mühen. 

sterrahmen. 0,5 Millimeter 
dickes Astralon dient als 
Scheibennachbildung. Die 
Fensterläden dürfen selbst­
verständlich nicht fehlen. Mit 
Furnierstreifen auf millime­
terdünnem Sperrholz Jassen 
sie sich einfach nachbilden. 

Damit die Spur-1-Preiserlein 
das Haus auch wieder verlas­
sen können, erhält es eine 
Tür aus 1,5 Millimeter dik­
kem Sperrholz und aufgesetz­
ten Leisten im Format fünf 
mal 1,5 Millimeter. Das Tür­
schild ist aus 0,5 Millimeter 
starkem Messingblech gefer­
tigt, die Scharniere hielten ur­
sprünglich den Deckel einer 
Zigarrenkiste. Von dieser 
stammen auch die Wandbret­
ter des Stalls: Sie bestehen 
aus zehn Millimeter breiten 
Streifen des Kistenbodens. 
Um die Fugen abzudecken, 
klebt man 0,5 mal zwei Milli­
meter starke Leisten darüber. 
Das Grundgerüst des Stalls 
besteht aus den bekannten, 
fünf Millimeter dicken Qua-



dratleisten. Nach dem Stall­
bau kommt der Schornstein 
an die Reihe. Er besteht aus 
einer Zwölf-Millimeter-Fich­
tenleiste, die an einem Ende 
eine 20 Mmimeter tiefe Boh­
rung mit acht Millimeter 
Durchmesser erhält. Die Um­
randung und die streben ent­
stehen aus zwei Millimeter 
starken Quadratleisten. Zwei 
Millimeter starkes Sperrholz 
muß für die Abdeckung und 
die Abschlüsse am Fuß des 
Kamins herhalten. Ein An­
strich mit dem bekannten Ge­
misch aus Holzleim und Mol­
tofill verleiht den passenden 
Rauhputz-Effekt. Ist die Mas­
se trocken, kann man dem 
Schornstein über einer Ker­
zenflamme den nötigen Ruß­
überzug verpassen. 

Die Krönung des Häuserbaus 
im Maßstab 1 : 32 ist das 
Dach. Acht Millimeter dicke 
Quadratleisten fungieren als 
Firstbalken, die Sparren be­
stehen aus zehn mal fünf Mil­
limeter starken Leisten. AJs 
Aufnahme für die Schindeln 
dienen zehn mal zwei Milli­
meter starke Holzleisten. Vor 
der Dachdeckerarbeit mußte 
die Regenrinne an den vorge­
sehenen Platz. Sie besteht aus 
Kupferblechstücken, die über 
ein fünf Millimeter starkes 
Rundeisen gebogen wurden. 
Die Rundhalterungen lassen 
sich aus zwei Millimeter brei­
ten Kupferblechstreifen ein­
fach anfertigen. Der Kupfer­
kern einer 16 Quadratmilli­
meter-Leitung dient als Fall­
rohr. Mühsame Handarbeit ist 
beim Anfertigen der Schin­
deln gefragt. Ausgangsmateri­
al ist acht Millimeter starkes, 
astfreies Fichtenholz. Dieses 
wird im rechten Winkel zur 
Faserrichtung in 13 Millime­
ter breite Streifen geschnit­
ten. j etzt lassen sich mit ei­
nem scharfen Basteimesser 
die gewünschten, ungefähr 
0,5 Millimeter starken Schin­
deln abspalten. Zwei Minuten 
Aufenthalt in verdünnter Zei­
chentusche sorgen für die 
passende Farbgebung. Die 
Schindeln dürfen ruhig ein 
oder zwei Tage trocknen. Die 

Dachdeckerarbeit beginnt an 
der Regenrinne. Sorgfältig 
nebeneinander geklebt, bil­
den die Schindeln die unter­
ste Reihe. Die nächste Reihe 
beginnt um eine halbe Schin­
del versetzt und überdeckt 
die darunterliegenden um un­
gefähr zwei Millimeter. So ar­
beitet man sich bis zum Dach­
first vor. Dieser besteht aus 
0,5 mal vier Millimeter star­
ken Nußbaumleisten. 

Die Arbeit am Bahnwärter­
haus ist oft mühsam, vor al­
lem beim Dach sind Ausdauer 
und Geduld gefragt. Das Er­
gebnis entschädigt dann aber 
voll und ganz für den Auf­
wand, denn ohne besondere 
Materialien oder Werkzeuge 
entsteht so ein stilvolles Ge­
bäude nach eigenen Vorstel­
lungen. Und für ungefähr 100 
Mark, mit denen das Material 
zu Buche schlägt, gibt es in 
dieser Nenngröße kaum ein 
einfaches Kunststoff-Haus. 

Manfred Rolles/le 

Türbeschlag verleihen der 
großen Bastelei das 
gewisse Extra. 

Der Schornstein erhält 
sein typisches Aussehen 

durch ein Gemisch aus 
Moltofill und Holzleim. 

Wiederverwertung auf der 
Modellbahn: Die Bretter des 
Schuppenanbaus stammen 
von einer Z.igarrenkiste. 

Wer das Haus Stockwerk für 
Stockwerk aufbaut, kann 
auch später noch eine ln· 
neneinrichtung nachbilden. 
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Die Gummiwülste berühren sich beinahe, der 
einen Millimeter breite Spalt ist kaum sichtbar. 

Gerade bei Personenzügen 
wirkt der große Abstand 
zwischen den Wagen 
besonders störend. 

Die Bügelkupplung hält die 
Puffer auf Abstand: Wer 

das vermeiden will, greift 
zur Kurzkupplung. 

• Welche Kupplung für welchen 
Zweck? Die meisten Modellbahnerhaben 
diese Glaubensfrage nach den vorhande­
nen Rahmenbedingungen für sich beant­
wortet. Sind erst einmal alJe Fahrzeuge 
mit einem System ausgerüstet, stellt sich 
die Frage nach einer Änderung nur noch 
in den seltensten Fällen. Wer aber jetzt 
die Wahl hat, steht auch der Qual der 
Entscheidung gegenüber. Neben der alt­
bekannten Bügelkupplung gibt es inzwi­
schen einige Kurzkupplungssysteme, die 
nicht nur kurz und gut, sondern zum Teil 
sogar kompatibel untereinander und mit 
den al tbekannten Kupplungen sind. 

Dank des nach NEM 362 genormten Auf­
nahmeschachtes ist es bei neueren Fahr­
zeugen recht einfach, eine neue Kupp­
lung einzusetzen. Für Loks und Wagen, 
die diese Aufnahme nicht besitzen, gibt 
es auch Nachrüstsätze. Deren Einbau ist 
nicht immer ganz einfach und kostet in 
jedem Fall Zeit und Geld. Für den ersten 
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Kurz 
und 

Puffer an Puffer auf der Modell­

bahnanlage zu fahren bringt nicht 

nur einige Umbauarbeiten mit sich, 

sondern setzt auch eine wichtige 

Entscheidung voraus. 

Gut 

Versuch sollte ein älteres, billiges Fahr­
zeug herhalten. Wer dann die nötige 
Übung hat, kann fast alle Fahrzeuge mit 
einem Normschacht, die meisten sogar 
mit einer Kulissenführung ausrüsten. 
Diese sorgt übrigens dafür, daß sich in 
der Kurve der Abstand zwischen den Wa­
gen vergrößert und eine reibungslose 
Fahrt ermöglicht. Auf gerader Strecke 
stellt sich dann wieder der minimale Ab­
stand zwischen beiden Fahrzeugen ein. 
Voraussetzung dafür ist, daß die Kupp­
lungen eine vollkommen starre Verbin­
dung bilden, wie bei einer festen Kuppel­
stange. 

Ein Aufnahmeschacht nach NEM 362 er­
leichtert also das Austauschen der Kupp­
lungsköpfe, aber erst die Kurzkupplungs­
kulisse ermöglicht das Fahren Puffer an 
Puffer. Jetzt sollte der umrüstungswi!lige 
Modellbahner einen kritischen Blick un­
ter Loks und Wagen werfen. Wer keine 
Lust hat, alle älteren Fahrzeuge unters 

Basteimesser zu legen, kann ja auch eini­
ge feste Garnituren weiterhin mit der al­
ten Kupplung betreiben, während die 
neueren Fahrzeuge mit der Kurzkupp­
lung durch die Modellbahnwelt rau­
schen. Märktins Kurzkupplung und die 
Universal-Kupplung von Roco kommen 
auch mit den altbekannten Bügelkupp­
lungen zurecht, so daß hier ein echter 
Mischbetrieb möglich ist. 

Der Mischbetrieb sollte aber nicht das 
emztge Entscheidungskriterium sein. 
Wichtig für eine Kurzkupplung ist vor al­
lem der Abstand von Puffer zu Puffer. 
Als Versuchsfahrzeuge standen zwei 26,4 
Meter lange Schnellzugwagen im Maß­
stab 1 : 87 zur Verfügung, selbstverständ­
lich mit Kurzkupplungskulisse und 
Normschacht Gemessen wurde der Ab­
stand zwischen den Gummiwülsten der 
Fahrzeuge im Stand. Da die Wagen nicht 
nur die Vitrine schmücken sollen, stand 
auch eine Testfahrt auf dem Programm: 
An einem Ende die Lok, am anderen ein 
500 Gramm schwerer Wagen. Jetzt muß­
ten die Verbindungen zeigen, wie sie mit 
diesem schweren Zug in hintereinander­
liegenden S-Kurven mit 360-Millimeter­
Radius zurechtkommen. Das Bild, das da­
bei entsteht, löst sicherlich bei den mei­
sten Modellbahnern blankes Entsetzen 
aus, denn die langen Wagen lenken fast 
eine Wagenkastenbreite aus. Wenn der 
Zug aber diesen Härtetest besteht, 
kommt er mit den sonst üblichen Wei­
chenkombinationen problemlos zurecht. 

• ln Gegenbögen zeigen die 
Kurzkupplungen ihr Können 
Kandidaten für einen solchen Test sind 
übrigens nicht nur Umbauten, sondern 
auch neue Fahrzeuge. Denn nicht immer 
funktionieren die Kulissen ab Werk ohne 
zu hakeln oder zu klemmen. 

Da der Rangierbetrieb doch deutlich in­
teressanter ist als der Fahrbetrieb, muß­
ten die Kupplungssysteme auch hier ihr 
Können unter Beweis stellen. Da viele 
Modellbahner ihren Bahnhof aus Platz-



Die Bügel- und die Kurzkupplung von 
Märklin sehen sich sehr ähnlich. 

Die Bügel- und die Kurzkupplung von 

Märklin sehen sich sehr ähnlich. 
Weiches Ankuppeln, auch im Bogen, 
erlaubt Rocos Universalkupplung. 

gründen in einem Bogen anordnen, ist 
es gut zu wissen, ab welchem Mindestra­
dius sich die Wagen noch ankuppeln las­
sen. Versuchsfahrzeuge waren hier zwei 
zweiachsige Fleischmann-Kesselwagen 
mit Kurzkupplungskulisse und Norm· 
schacht, nie in verschiedenen Radien ge­
geneinander geschoben wurden. Kam ei· 
ne feste Verbindung zustande, gilt dieser 
Wert als Mindestwert, ansonsten muss­
ten die Fahrzeuge auf den nächstgröße­
ren Kreis. Beim darauffolgenden Testzy­
klus stand die zum Ankuppeln nötige 
Kraft im Vordergrund. Eine Raagierlok 
schob einen Kesselwagen auf einem ge­
raden Gleisstück gegen den anderen. 
Wenn bei fünf Versuchen die Verbin­
dung dreimal zustande kam, erhielt die 
Lok ein Volt weniger Fahrspannung und 
das Spiel begann von neuem. Als Ergeb­
nis kommt die umgerechnete Vorbildge­
schwindigkeit, bei der die Wagen gerade 
noch ankuppeln, heraus. Im letzten 
Durchlauf waren noch das Verhalten 
beim Entkuppeln und die Funktion der 
Vorentkupplung zu untersuchen. Rocos 
Kurz- und Universalkupplung sowie die 
Kurzkupplungen von Fleischmann und 
Märklin standen als Kandidaten zur 
Wahl. Als Alternative durfte die Karlee­
Kupplung ihr Können zeigen, die altbe­
kannte Bügelkupplung diente eigentlich 
nur als Vergleich. 

Als erster Teilnehmer kam Rocos Kurz­
kupplung an die Reihe. Sie war lange 
Zeit das einzige Großserienprodukt die­
ser Art. Was den Abstand zwischen zwei 

Die Kadee-Kiauenkupplung aus den 
USA bietet keine starre Verbindung. 

Wagen angeht, ist sie noch immer ganz 
vorne mit dabei. Einen ganzen :Millime­
ter stehen die Faltenbälge der Schnell­
zugwagen auseinander. Auch im Bogen 
hinterläßt die Kupplung einen guten Ein­
druck: Den S-Kurven-Pacour meistern 
die Wagen mit voller Geschwindigkeit, 
und das sind immerhin umgerechnet 180 
km/h. Im Raagierbereich zeigen sich al­
lerdings dann die Schwächen des älte­
sten Testteilnehmers: Eine Verbindung 
kommt erst ab einem Radius von minde­
stens 130 Zentimeter zustande. Von but­
terweichem Einkuppeln kann auch nicht 
die Rede sein, denn bei den benötigten 
25 Stundenkilometern schüttelt es den 
Modellhahn-Lokführer kräftig durch. Da­
für stimmt der Preis wieder versöhnlich, 
denn gerade einmal 1,20 Mark kostet die 
Ausrüstung für einen Wagen. 

Altbekannt und bewährt präsentiert 
sich die Kurzkupplung aus Salzburg. 

Aus Salzburg kommt auch die Universal­
kupplung. Obwohl der Abstand geringfü­
gig größer ist als bei der Standard-Kurz­
kupplung, kann die neueste Roco-Kon­
struktion einige Pluspunkte verbuchen. 
Bereits im 60 Zentimeter-Bogen lassen 
sich die zwei Güterwagen ankuppeln. 
Auf der Geraden genügt das Schrittempo 
von gerade einmal sechs Stundenkilome­
tern um anzukuppeln. Bei diesen Werten 
lacht das Rangiererherz. Aber auch im 
großen Zugverband hinterläßt die Uni· 
Versalkupplung einen guten Eindruck, 
den S-Kurven-Parcour meistert sie ohne 
Schwächen. Zusätzlich bietet sie die 
Möglichkeit, Fahrzeuge mit der altbe­
kannten Bügelkupplung einfach anzu­
hängen, wenn die Verbindung auch 
manchmal nicht den rechten Halt findet. 
Und das alles für 1,60 Mark pro Wagen. 

Selbstverständlich hat auch der Markt­
führer Märklin eine eigene Kurzkupp· 

Abstand der Faltenbälge Mindertradius zum Mindestgeschwindigkeit 5-Kurven·Pacour Ungefährer Preis pro Paar 
(26.4m-Wagen, 1:87) Ankuppeln zum Ankuppeln 

(zweiachsige Güterwagen) 

Roco·Kurz.kupplung 1 mm 130 cm 2S km/h 

Roco-Universalkupplung 1,S mm 60 cm 6 km/h 

Märklin-Kurzkupplung 1 mm 1SO cm 11 km/h 

Fleischmann-Kurzkupplung 1 mm > 150 cm 39 km/h 

Kadee-Kupplung 3 mm SO cm 11 km/h 

Roco-Bügelkupplung 6 mm 36 cm 11 km/h 

1) K-~ Olit liflg«M Seiloft btwihigtft .._ AlltgiM p<oblotolos. allording< W<Jr6loot skll - - dof ..,._und. 
l) ,.Mt_ mit.;..~ 

(Packung mit SO Stück) 

bestanden 1,20 DM 

bestanden 1,60 DM 

bestanden 2,00 DM 

bestanden 2.40 DM 

nicht bestanden 11 S,OO DMll 

bestanden -
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Jung im Programm. Um einen hohen 
Spielwert des Gesamtsystems zu garan­
tieren, läßt auch sie sich mit den Bügel­
kupplungen aus dem selben Haus verbin· 
den. Dabei sollten die Rangiergleise bes­
ser nicht in der Kurve liegen, denn erst 
ab 150 Zentimetern Radius gehen die 
Kurzkupplungen eine haltbare Verbin· 
dung ein. Auf geraden Gleisen dagegen 
kuppeln die Märklin-Vertreter recht 
weich ein, nur 11 km/h sind nötig. Beson­
ders angenehm fällt auf, daß sich auch 
Fahrzeuge mit der alten Märklin-Bügel­
kupplung problemlos und mit geringem 
Kraftaufwand anhängen lassen. Daß der 
Testzug alle Variationen von Bögen und 
Gegenbögen problemlos durchläuft, war 
bei Märklin nicht anders zu erwarten. 
Der Abstand zwischen den Wagen be· 
trägt nur einen Millimeter, der Preis 
zwei Mark pro Paar. 

Auch in Nürnberg hat man sich Gedan­
ken über eine Kurzkupplung gemacht, 
herausgekommen ist dabei die Profi· 
Kupplung von Fleischmann. Sie hat kei­
ne Probleme, den geringen Abstand von 
einem Millimeter einzuhalten. Auch die 
S-Kurven stellen keine besondere Her-

Der hohe Kopf der Kadee·Kupplung 
stößt in engen S-Kurven an die Puffer. 

ausforderung für die Kupplung dar. An· 
ders sieht es im Rangierbereich aus. Die 
Profi-Kupplung läßt sich eigentlich nur 
in der Geraden zu einer festen Verbin­
dung überreden, und dann auch nur mit 
einem ordentlichen Stoß. Ganz 39 Stun­
denkilometer zeigt der Modellbahntacho, 
wenn die Wagen zuverlässig einkuppeln. 
Der Schaft der Fleischmann-Kupplung ist 
wohl etwas zu dick geraten, denn sie läßt 
sich nur mit roher Gewalt aus dem Norm· 
schacht anderer Fahrzeuge entfernen. 
Wer nicht gleich die abgebrochene Kulis· 
se am neuen Wagen austauschen will, 
sollte die Kupplung mit einer Feile etwas 

nachbearbeiten. Der Preis der Nürnber­
ger Profi-Ausführung liegt mit 2,40 Mark 
pro Paar am oberen Ende der Skala. 

Aus den USA stammt eine echte Alterna­
tive: die Kadee-Kupplung. Sie bietet kei· 
ne starre Verbindung zwischen den Wa­
gen, ist also keine Kurzkupplung im ei­
gentlichen Sinn. Ihr besonderer Aufbau 
als Klauenkupplung macht sie dennoch 
für Modellbahner interessant. Im gutsor· 
tierten Fachhandel sind Kupplungen mit 
verschieden Schaftlängen erhältlich, die 
Testexemplare weisen eine Länge von 
8,63 Millimeter auf. Zwischen den Gum­
miwülsten der Schnellzugwagen tut sich 
dann eine Lücke von drei Millimetern 

Lossen Sie Dampf ob. 
..- Zaade Modellbahn & E lektronik 

·.··-. .... Jr: 
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7' ' 
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Also: Gönnen Sie 

Ihrer Modellbahn 

einen Klimawechsel, bevor ihr das Wasser bis zum Hals sieht. 
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mit vielen interessanten Klebstoff­
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Sie bei Ihrem Fachhändler oder 

gegen 4,- DM in Briefmarken von 
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Härtetest: Gegenbögen mit 360 mm­
Radius stellen hohe Anforderungen. 

Kompatibel sind leider nur Rocos 
Universal- und Märklins Kurzkupplung. 

nische Alternative ist mit fünf Mark pro 
Paar nicht gerade billig, und zudem nicht 
in jeder Situation betriebssicher. In sehr 
engen Gegenbögen stoßen entweder die 
Kupplungsköpfe an die Puffer oder die 
Puffer verhaken sich im geschobenen Zu­
stand. Wer beim Anlagenbau auf engste 
Radien verzichten kann, und sich für die­
ses Kupplungssystem interessiert, sollte 
einfach ein oder zwei Fahrzeuge damit 
ausrüsten und dann eigene Versuchsfahr­
ten durchführen. Denn gerade beim Ran­
gieren ist die Kadee-Kupplung mehr als 
nur eine Alternative. 

~ 
______ __,j 

auch in der Kurve nur wenig Kraft erfor­
derlich. 11 Stundenkilometer muß die 
Rangierlok schnell sein, um die Wagen 
fest aneinander zu kuppeln. Im Gegen­
satz zu den bisher gezeigten Kurzkupp­
lungen, die alle ein mehr oder weniger 
sichtbares Entkupplungsgleis benötigen, 
läßt sich die Kadee-Kupplung ganz ele­
gant lösen: Ein Permanent- oder Elektro­
magnet, unsichtbar unter dem Gleis ver­
steckt, drückt die beiden gebogenen Me­
tallstifte auseinander und löst so die 
Kupplung. 

Wer die Stärken und Schwächen der ein­
zelnen Systeme gut gegeneinander ab­
wiegt, dem fällt es sicherlich etwas leich­
ter, sich zu entscheiden. Auch eine Kom­
bination verschiedener Systeme ist denk­
bar: Während die Personenzüge, die mei­
stens zusammen bleiben, tnit der Roco­
oder Fleischmann-Kurzkupplung laufen, 
darf sich der Rangierer über Rocos Uni­
versal-, Märklins Kurz- oder über die Ka­
dee-Kupplung freuen. Nur bei den Loks 
sollte sich der Modellbahner einig sein. 
Dann ist alles kurz und gut. 

auf. Das ist zwar deutlich mehr als bei 
den Kurzkupplungen, aber trotzdem nur 
die Hälfte der Bügelkupplung. Im Ran­
gierbereich kann die Kadee-Kupplung 
dann ihre Vorteile ausspielen, denn die 
beiden Kesselwagen kuppeln bereits in 
einem 50 Zentimeter-Bogen ein. Und da­
bei ist sowohl auf gerader Strecke als 

Bei soviel Licht, was zumindest den Ran­
gierbereich angeht, ist der Schatten ei­
gentlich vorprogrammiert: Die amerika- Uwe Lechner 

Modellbahnen UWE HESSE 
Landwehr 29 · 22087 Harnburg · 'H' 040/ 255260 · Fax 040/ 2504261 

SPIELZEUGRING Verbandssonderserien 
MÄRKLIN Exc luslvmodelle 
MAE 46243 Sill Erzwg. 001 50 ERZ llld Ep. lll, 

3 wagen mrt unte~iCilen 
Bettiebsnummem. RadsatzlauSCh liir 
Gleichstromlaiver sell$lverständicl1 
gralls. S!tl!ngPmitiett DM 129.95 

MAE 29425 Slal1set OEUA 1M gro6er c-Gielsarage, 
BR 216 06-N;, Kranwagen IM 
Scntzwagen. Rungenwagen.llreh· 
sc:hemelpaar beladen m. Altmnumllnn 
und Soncleräucl< VAW N; DM 299.-

MAE 40351 Wagenset .~ l'em'oenzug' 
der Nebel ii*IIISIJI!ln 
Mlmlu - Ober1mlnergau, 3 Fe:sonen-
wagen, I Packwagen DM 99,95 

TRIX HO Excluslvmodelle 
ffil 23819 P Kesselwagellset [Jl. IV • VTG" 

eingestellt bei Cler 06.1nhalt: 
je I x 4-aehsiger Kesselwagen 
ln grau ood grun. mn 
unte<1dlledlichen Betriebsnummem. 
Auch fur Trllc EJ<press DM 79,95 

TRI23880 Hubschiebedachwagen mn Aufäucl< 
SIEMeNS SCinJr10Se Tetelone. 
&M Klasstl fl.r 9Ch DM 44.95 

TRIX N-5pur Excluslvmocletle 
TRI1261 4 06 ~ 81U1 1:1). I lllll Nieten­

lender 2'2'T32. Wrtte l'frdeill*che, 
Kessel IM Kesseh1gM DM 299.-

TRI139n Coutaolellr1gwagen 4·achslg grau 
[Jl V. betaden IM )t 1 x 20' Con1ao:lef 
UNITRANS und 
DEUTSCHE POST N; DM 59,95 

TRII3999 P Kesselwagenset [Jl. IV • VTG" 
eingestelll bei Cler 06,1rllalt: 
je I X 4·aehsiger Kesselwagen 
in grau und grün, mit oolerschiedlichen 
Bcll1ebsnummem DM 69.95 

PANIER Schmalspurbahnen HOm+ HOe 
PIIH 1040 Bausall Dampltrlebwagen DWss I 

PAN 1055 Bausall Sauggastriebwagen T 16 
I<Alhdlnget Kreisbahn. 
DWK Typ DM 399.-

PAN I 056 Bausall Oiesellriebwagen T 2 
Mllldener Kreisbahn. [)'M( Typ OM 399,­

PAN 1100 Bausall Pufferwagen mit Holzaulbau 
NO 160, Ausl\.h\rlg 
SVA:G, MO. Jagsttal DM 99,-

PAN 1102 Bausall Plitiefwagen IM StalaJibau 
No 159+ 161.Ausfi1Nlg 
SVA:G. MO. Jagsttal 

PAN 1105 Bausall. Hotl1llordwagen 
DM 99.-

No 162·165SVA:G.Jagstlal DM 99.­
PAN II 06 Bausall Molldlorllwagen 

No 162·165 SVA:G.Jagstlal DM 99.­
PAN II 07 Bausall Noederbordwagen 

No 162·165 SVA:G.Jagsttal DM 99.­
PAN 1108 Bausall Flachwagen 

No 162SWEG.Jagsttal DM 99.-
PAN 1110 Bausall Rungenwagen 804·809 Cler 

Kreis Mer>OOr Eisenbahn DM 99.-
PAN 1111 ßatJ$311 Rungenwaoen 

Cles DEV No 111 
PAN 1112 Bausall Hoc:llborowagen 

DM 99,-

cJesOEVNol12 DM 99,-
PAN 1114 Bausall Hotl1llordwagen 553·558 

der Klus Menaef EiserGalr1 DM 99.­
PAN 1220 Bausall Ke$$e1wagen No 152 

cJes 001. eJI Kteosbattl 
Ernden-Fewsun-&eeislel DM 139,-

Bei BesteiU1g bolle unbedingt ~ <llgeben"' 
PANIER Zubeh6r Spur O, Om, Oe 
PAN oi50 16 Bausall Schaulei 

und Sduhaken DM 9.90 
PAN 45053 Bausall W3ssel1<ran .Ballh" 

ex ffarubtKOef Krelsballn DM 39,80 
PAN 45059 Bausall GletSSPerre. beweglicll, 

VOtbild, Jagsllal DM 9,90 
PAN 45061 Bausall Welchenstellhebel 

sächS. Bauan 
PAN 45957 Grenzzeichen laciQen, 

8 S1lJck 

DM 19,80 

DM 19,90 
K.WSI EJJagS1131 DM 439.-

PIIH 1054 Bausall Ooe&el1riebwage T 151 Irrtum und Änderungen vorbehalten. 
Yenlen·walsrode. OWl( Typ DM 419.- IIefSand Inland ab 150,· DM portofrei. 

FEUCHTIGKEITSSCHÄDEN 
SIND OFT IRREPARABEL ! 
Zu hohe Raumluftfeuchte kann Ihre Eisenbahnanlage 
und Ihre wertvollen Modelle nachhaltig schädigen. 
Abhilfe schafft der b+s Raumtrockner Typ OD ! 

Vorteile, die Sie überzeugen: 

Das Gerä wird steckerfertig 
geliefert und ist Kinderleicht 
zu bedienen. 

Vollautomatischer Betrieb nach 
dem Kühlschrankprinzip -
die entfeuchtete Luft wird wieder 
auf Raumtemperatur gebracht. 

e und 
w irtschaftlich: FCKW-frei ! 

Der 00-Raumtrockner arbeitet 
äußerst geräuscharm. 

Barth+Stöcklein GmbH . Carl·v.-linde·Str. 25 . 85748 Garehing b. München 
Ein Unternehmen der WMH Walter Meier Holding 

Barth +S töcklein 
Systeme zur Luftkonditionierung _..:::._ ___ _ 

57 



BASTELTIPS: Kurzkupplung • Flexgleis • Stromabnehmer 

Eine Kurz-Kupplung beschert Piko-Güterwagen ein 
zweites Leben. Steffen Otto zeigt, wie es geht. 

Kurz gekuppelt 
• Viele Modellbahner be­
sitzen noch ältere Piko-Wa­
gen, die vor dem Zeitalter der 
Kurzkupplung entstanden. 
Diese Wagen liegen häufig im 
Regal, denn sie passen nicht 
in kurzgekuppelte Züge. Das 
muß nicht so sein, denn der 
Einbau einer Kurzkupplung 
dauerr nicht lange und ist ein­
fach. 

Eingebaute Kurzkupplungen 
hauchen neues leben ein. 

Kurzkupplungen gibt es von 
Fleischmann und Roco. Die 
Kupplung von Fleischmann 
eignet sich für den Umbau ei­
niger Güterwagen (6439/011, 
6434/010, 6439/0139 und so 
weiter). Die meisten zweiach­
sigen Güter- und Personenwa­
gen rüstet man mit der Roco­
Kurzkupplung dementspre­
chend um. 

Der UmuClu dauert zehn Mi­
nuten. Zunächst trennt der 
Bastler Unter- und Oberteil 
des Wagens und klebt das 
Blechgewicht mit Sekunden­
kleber am Wagenboden fest. 
Danach löst er den Kupp­
lungshalter, indem er den 
Blechbügel hochbiegt und die 
gesamte Kupplung nach un­
ten herauszieht. An der Ro­
co-Kurzkupplung schneidet er 
anschließend die beiden Hal­
teösen ab und klebt sie mit 
Sekundenkleber an den Wa­
genboden. Vorsicht: nur die 
Ränder der Kupplung mit Se­
kundenkleber einstreichen. 

58 

Wer ganz sicher gehen will, 
verklebt die Kupplung noch 
zusätzlich mit Plastik-Kleb­
stoff an vier Klebepunkten. 
Anschließend baut man den 
Wagen wieder zusammen. 
Nach einer erfolgreichen Pro­
befahrt bereichern die Piko­
Wagen wieder den Betrieb 
auf der Anlage. 

Steifen Otcofla 

Vorbildgerechte 

Stromabnehmer verhaken 

sich oft in der Oberleitung. 

Malte Sunderkötter weiß Rat. 

Runde Sache 
• Mit der Detailtreue 
kommt das Problem: Entspre­
chend dem Vorbild tragen 
viele Elektroloks heute zierli­
che Stromabnehmer mit 
scharfen Kanten. Die Folge: 
Bei funktionsfähiger Oberlei-

Flexgleis läßt sich 
problemlos auch gerade 
verlegen. Wolfram 
loberst hilft uns dabei. 

Geradlinig 
• Flexgleis bewährt sich 
besonders bei kurvigen Strek­
ken. Probleme kann es geben, 
wenn ein Flexgleis gerade, 
wie an der Schnur gezogen, 
zum Beispiel an Bahnsteigen 
verlegt werden soll. Dem 
kann man mit Hilfe eines V­
Profils aus Aluminium abhel­
fen. Diese Metalleisten in den 
Maßen 10 mal 16 Millimeter 
und Längen von ein und zwei 
Metern erhält man in Bau­
oder Eisenwarenhandlungen. 
Das U-Profil mit der Breite 
von 16 Millimetern paßt ex­
akt zwischen beide Schienen­
profile. Zunächst versieht 
man die Profilleiste mit mitti­
gen Bohrungen von 8 bis 10 
Millimetern Durchmesser, et­
wa in den Abständen der vom 
Gleishersteller vorgesehenen 

tung verhaken sich die Strom­
abnehmer der HO-Modelle 
leicht in den Drähten über ih­
nen. Die Loks zucken und ha­
ken, der Pantograph kann 
Schaden nehmen. Abhilfe 
schafft da ein Messingrund­
rohr. Je nach Stromabnehmer 
sollte es zwischen 1 und 1,5 
Millimeter dick sein. Das 
Rohr wird mit dem feinsten 
Laubsägeblatt von innen her 
an einer Seite aufgetrennt. 
Die Länge paßt der Modell­
bahner dem jeweiligen Panto­
graphen an. Dann lötet man 

Das U-Profil liegt paßgenau 
zwischen den Gleisen. 

Befestigungslöcher. So kann 
das geradegerichtete Gleis 
mittels Gleisnägeln die Boh­
rungen hindurch befestigt 
werden. Es besteht nun keine 
Gefahr des Verrutschens. Als 
Vorteil enveist sich bei länge­
ren Streckenabschnitten zu­
dem, die Flexgleise vor dem 
endgültigen Verlegen an den 
Stößen beziehungsweise den 
Schienenverbindern zu verlö­
ten. Bei Beachtung dieser 
Tips liegt das Flexgleis ker­
zengerade für die ein- und 
ausfahrenden Züge bereit. 

Wolfram Zoberst/hk 

die beiden Stücke auf der 
Gleitschiene des Stromabneh­
mers auf. Dieser Arbeits­
schritt dürfte kaum Probleme 
machen, das Elektroniklot 
fließt gut auf dem fettfreien 
Messing. Entstanden ist eine 
Abrundung, die den Stromab­
nehmer schützt. Kurze Nach­
arbeit macht den Umbau zur 
runden Sache: Entlötlitze und 
Sandpapier lassen die Spuren 
der Montage verschwinden. 

Malte Sunderkötter/ha 

Ein aufgelötetes Messingrundrohr 
schützt den Pantographen vor 
größerem Schaden. 



Styrodur im Anlagenbau läßt sich ohne Glühdraht-Säge 
nur beschwerlich verarbeiten. Der Eigenbau dieses 
Werkzeuges spart Geld und macht keine Probleme. 

Glüh-Würmchen 
• Statt Leim, Fliegengitter 
und Zeitungspapier verwen­
den immer mehr Modellbah­
ner Platten aus Styrodur, 
wenn sie die Landschaft ihrer 
Anlage gestalten. Um dieses 
Material schnell und sauber 
zu verarbeiten, brauchen sie 
eine Glühdraht-Säge. Der Ei­
genbau eines solchen Gerätes 
spart Geld, das stattdessen in 
den Ausbau der heimischen 
Modellbahn fließen kann. 

Die Ausrüstung zur Styrodur­

Bearbeitung: Bügel, Glühdraht, 

Trafo auf dem Arbeitstisch. 

Eine Glühdraht-Säge besteht 
aus vier Teilen: Bügel, Glüh­
draht, Trafo und Tisch. Der 
Bügel entsteht entweder aus 
einem Rundstahl mit einem 
Durchmesser von 8 bis 10 Mil­
limetern, einem entsprechen­
den Flacheisen oder einem 15 
Millimeter breiten Stahlrohr, 
aus dem auch die Bremsanla­
gen von Lastwagen bestehen. 
Er sollte mindestens doppelt 
so groß sein wie der Bügel ei­
ner Laubsäge. 

Den Glühdraht fertigt der 
Hobby-Elektriker aus einem 
Widerstands-Draht mit einem 
Durchmesser von 0,4 Millime­
tern, zum Beispiel aus einer 
Heizspirale. Als Tisch dient 
ein Holzkasten von 40 mal 40 
Zentimetern mit einer glatten 
Oberfläche. In die Mitte der 
Platte bohrt man ein sechs 
Millimeter breites Loch, 

steckt den Glühdraht hin­
durch und spannt ihn in den 
Bügel ein. Oben am Bügel be­
festigt man den Glühdraht 
mit einer Klemmschraube di­
rekt am Bügel (Masse). Am 
unteren Ende ist der Glüh­
draht vom Bügel isoliert. Es 
sollte gleich die Pluszuleitung 
mit angebracht werden. Der 
eingespannte Glühdraht darf 
den Rand des Loches in der 
Tischplatte nicht berühren. 
An eine der Schrauben, mit 
denen der Bügel ange­
schraubt ist, schließt der 
Bastler unter dem Tisch einen 
leistungsfähigen Trafo an (Zu­
behör- oder Klingeltrafo mit 
6 bis 8 Volt und 1 Ampere). 
Für stärkere Styrodur-Platten 

] benötigt man einen stärkeren 
·~ 
"5 Trafo und einen Spannungs-
~ regler. 
-g 
a: 

9 Bei der Arbeit darf der Draht 
.f nur so heiß sein, daß das Sty-

rodur erst anfängt zu schmel­
zen. Saubere und gerade 
Schnitte lassen sich erzielen, 
wenn der Modellbauer ent­
lang einer dünnen Holzleiste 
schneidet, die er auf die Sty· 
rodur-Platte legt. Für ausge­
fallene Formen eignet sich ei­
ne Papp-Schablone, die man 
mit Stecknadeln auf der Plat­
te fixiert. Nicht nur für die 
Modellbahn, auch für die Re­
novierung der Wohnung ist 
das Gerät einsetzbar, denn 
Wand- und Deckenplatten las­
sen sich .damit gut zuschnei­
den. So kann man die Säge 
auch außerhalb des Modell­
bahnbereiches vernünftig an­
wenden. Rudolf Schreiber/la 

Küchen sind Fundgruben 
für jeden Bastler. Auch 
das Gewürzregal sollte 
er dabei beachten. 

Streu-Dienst 
• Sand, Schotter und Blu­
menwiesen gestaltet der Mo­
dellbahner aus StreumateriaL 
Dazu braucht er eine Streudo­
se, wie sie einige Hersteller 
anbieten. Eine solche Dose 
muß er aber gar nicht kaufen, 
sie entsteht aus einer ausge­
dienten Gewürzdose. Ver­
schieden große Streu-Öffnun­
gen sorgen für die gewünsch­
te Verteilung des Materials. 
Der Landschaftsbauer muß 
die Dose aber noch reinigen, 
sonst riecht es im Modelland 
nach den Kräutern der Pro­
vence. Aber dann - Deckel 
drauf, Streumaterial rein und 
los geht's. Maik Sinagowitzlla 

50 Mark für 
Ihren Tip 

Kennen Sie einen praxiserprob­
ten Tip oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau? Dann 
schicken Sie ihn uns - jeder ver­
öffentlichte Tip wird mit 50 
Mark honoriert. Wenn Sie ein 

druckfähiges Foto (ideal ist ein 
Dia, auch ein kontrastreicher 
Papierabzug eignet sich. Un­
brauchbar für den Druck sind 
Polaroidfotos) mitsenden, hono­
rieren wir das mit weiteren 25 
Mark. Die Adresse: Redaktion 
MODELLEISENBAHNER, Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. 

Werkstoffe mit ausnahmslos guten Verarbeitungs­
Eigenschaften gibt es kaum. Oder stimmt das nicht? 

Karton-Modellfan 
• Die Wahl eines univer­
sellen Modellbau-Werkstof­
fes ist schwierig. Gegen Holz 
spricht das Spachteln und 
Schleifen. Metall und Kunst­
stoff sind oft nur sehr um­
ständlich und langwierig zu 
bearbeiten. Eine Alternative 
könnte 1,5 Millimeter starker 
Karton mit der Bezeichnung 
Schoellershammer 4-dick bie­
ten. Das Material läßt sich 
kaum biegen und dennoch 
einfach bearbeiten. Beson­
ders geeignet ist der Karton 
für Gebäude- und Fahrzeug­
modelle größerer Spurweiten. 
Für das Schneiden von gera­
den Linien benötigt man nur 

ein normales Bastelmesser. 
Zum Kleben eignet sich was­
serfester Holzleim, aber auch 
Uhu-Hart oder Sekundernkle­
ber. Das Herausarbeiten von 
Rundungen geschieht bevor­
zugt mit einer aus Blech gebo­
genen Stanzform, die mit dem 
Hammer hineingeschlagen 
wird. Auch Feile und feines 
Schleifpapier kommen dazu 
in Betracht. Beim Schneiden 
mit dem Messer achtet man 
darauf, daß die Schnittkante 
im gewünschten Winkel er­
scheint. Auch ohne Grundie­
rung läßt sich der Karton gut 
lackieren. Die auf diese Wei­
se gebauten Modelle sind 
zwar nicht wetterfest, doch 
können ihnen einzelne Regen­
tropfen nichts anhaben. Der 
Bau einer Karton-Stadt an 
den Gleisen kann also begin­
nen. Bemd Schiffler/hk 

Starker Karton beeindruckt 
durch Stabilität. 
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WERKSTATT 

BASTELTIPS: Zügel • Schreibminenbehälter • Kabelbäume 

Zügellose Zeiten sind 
vorbei: Hans Dieter Fries 
zeigt uns, wie die Pferde 
zukünftig laufen. 

Hoch zu Roß 
• Vorbei sind die Zeiten 
der motivationslosen Kut· 
scher, die ohne Zügel mit ih· 
rem Arm in der Gegend her­
umfuchteln. Mit Material in 
Pfennigwerten erstrahlt ein 
Fuhrwerk in voller Echtheit. 
Für jedes Pferd benötigt man 
einen 10 Millimeter-Augbol­
zen (Firma Krick, Bestellnum­
mer 61452). Eine selbst pro­
duzierte dünne Messingdraht­
öse mit etwa einem Millime­
ter Durchmesser und einem 
etwa fünf Millimeter langem 
geraden Ende reicht auch. 
Entsprechend dem Draht­
durchmesser wird auf dem 
Tierrücken - an der Oberseite 
des Bauchgurtes - eine Boh-

der Zügel mit einem Seiten­
schneider oder einem Finger­
nagelknipser. Anschließend 
bearbeitet man die Verbin­
dung zwischen Kutscher und 
Gespann. Ein etwa 12 Zenti­
meter langes Zwirnstück 
klebt man in der Mitte an ei­
ner oder an beiden Händen 
des Kutschers fest. Von oben 
gesehen verläuft das linke 
Stück durch die Rückenöse 
zur linken Kopfseite des lin­
ken Pferdes und wird ganz 
vorn - seitlich am Gebiß - an­
geklebt. Mit dem rechten 
Stück geht man analog vor. 

Der letzte Arbeitsschritt wid­
met sich noch zwei etwa drei 
Zentimeter langen Zwischen­
stücken. Diese bringt man je­
weils gleich hinter der Öse -
Richtung Kopf- auf dem so­
eben befestigten Zügel an. 
Das Stück von der linken Zü­
gelseite geht dann zur linken 
Kopfseite des rechten Tiers 
und wird dort, ebenfalls seit-

Dieses Fuhrwerk zeichnet sich durch Detailtreue aus. 

rung angebracht. Die Öse -
quer zum Pferd - befestigt 
man mit Sekundenkleber. 

Im nächsten Schritt bearbei­
tet man die Verbindung vom 
Bauchgurt zu den beiden 
Schwengeln. Bei einem Zwei­
spänner werden hier vier Fä­
den Leinenzwirn, braun oder 
schwarz, in 3,5 Zentimeter 
Länge, benötigt. Diese fixiert 
man auch mit Sekundenkle­
ber. Hier ist darauf zu achten, 
daß die Fäden sowohl am Tier 
als auch an den Schwengeln 
etwas länger als benötigt zu­
geschnitten werden. Das er­
leichtert das Positionieren 
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lieh, am Gebiß angeklebt. Das 
Stück der rechten Zügelseite 
soll analog zur rechten Kopf­
seite des linken Tiers verlau­
fen . Diese beiden letztge­
nannten Stücke kreuzen sich 
also im Halsbereich. Am En­
de sollen die Stücke über­
standslos abgeschnitten wer­
den. Ist alles richtig verklebt, 
hat der Kutscher mit der 
rechten Zügelseite beide 
rechte Kopfseiten und mit 
der linken Zügelseite beide 
linken Kopfseiten "im Griff". 
Die reale Kutschenfahrt mit 
nachgebildeten Zügeln kann 
nun auf der Modellanlage los­
gehen. Hans Dieter Frieslhk 
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ln wenigen Schritten entstehen aus Minengefäßen Betonfertigteile. 

Was tun mit alten Minenbehältern? Gunther Sahm 
verwendet sie für seine Modellbahn. 

Gezielter End-Verbrauch 
• Alle feinen Schreibmi­
nen wurden verbraucht, der 
Behälter ist leer. Aber zum 
Abfall gehört er noch lange 
nicht. In wenigen Arbeits­
schritten wird aus dem unnüt­
zen Kunststoffprodukt wert­
volles Bau- und Dekorations­
material für die Anlage. Dazu 
braucht der Modellbahner ei­
ne Kleinstbohrmaschine mit 
einem Kreissägeblatt; damit 

zerlegt er den Behälter in 
kleine Stücke. Sie sehen aus 
wie Betonfertigteile und las­
sen sich auf der Modellbahn 
vielfältig einsetzen: Als Rinn­
stein, Kanal oder Ladegut für 
Güterwagen. Je nach Nenn­
größe kann man die Kunst­
stoffstücke unterschiedlich 
einsetzen - und der End-Ver­
brauch der Behälter ist gesi­
chert. Gunther Sahrn/ha 

Ordnung in der Modellbahn-Unterwelt: Mit 
Kunststoffröhren läßt sich dieses Ziel erreichen. 

Kampf dem Kabelsalat 
• Das Binden von Kabel­
bäumen muß nicht zwangsläu­
fig in Unübersichtlichkeit en­
den. Mit geringem Material­
aufwand kann Ordnung in die 
Unterwelt von Modellanlagen 
gebracht werden. In Kunst­
stoffröhren, die im Elekro­
fachhandel erhältlich sind, 
lassen sich die Kabelbäume 
sauber vereinigen. Die Röh­
ren schraubt man zum Bei­
spiel beim Bau eines Stellpul­
tes direkt in den Holzkasten 
hinein. Durch beliebige Boh-

rungen im Rohr lassen sich al­
le Schalt- und Stromversor­
gungsstellen erreichen. Der 
Vorteil dieser Installation 
liegt auf der Hand: Jederzeit 
können problemlos neue Lei­
tungen hinzugefügt oder 
überflüssige Kabel entfernt 
werden. Zusätzlich verleihen 
die ordentlich gebündelten 
Kabel in den Kunststoffröh­
ren der Modellanlage auch 
dort gutes Aussehen, wo nicht 
jeder sofort hinsieht. 

Otto Köhlerlhk 



8UCHTIPS 

West-Ost-Verbindung 
erster Ordnung 
Siegtried Bufe: Hauptbahn Mün­
chen - Salzburg. Bufe-Fach­
buch-Verlag, Egglham 199S. 208 
Seiten, 379 Abbildungen, davon 
67 in Farbe, 68 DM. 
• Siegfried Bufe legt ein lan· 
ge erwartetes Werk vor. Die 
Hauptbahn von München nach 
Salzburg beeindruckt durch 
vielerlei Besonderheiten: 
West-Ost-Transitbahn, Alpen­
randbahn, Korridorbahn. Am 
Beginn des Buches erzählt der 
Autor die Geschichte der an­
fangs auch international be· 
fahreneo Linie München -
Holzkirchen - Rosenheim. An­
schließend berichtet er über 
den Weiterbau der Strecke 
nach Trauostein und Salzburg. 
Der historische Teil schließt 
mit der heute im internationa­
len Verkehr fast ausschließ­
lich befahrenen Bahntrasse 
über Grafing nach Rosenheim 
ab. Kleinere Bahnhöfe entlang 
der Strecke und Bahnknoten­
punkte wie Rosenheim, Frei­
lassing, und Salzburg werden 
im Mittelteil ausführlich be­
schrieben. Die Betriebsabläufe 
dokumentiert Bufe in den Ka­
piteln über die Bahnbetriebs· 
werke Rosenheim und Freilas­
sing sowie in der Beschrei­
bung des Dampfzeitalters und 
des elektrischen Fahrgesche­
hens. Der Schlußabschnitt 
widmet sich dem Österreichi­
schen Korridorverkehr über 
Kufstein, der Rosenheimer 
Kurve und Salzburg, durch 
den diese Hauptbahn zusätz· 
lieh an Bedeutung gewinnt. 
Die verschiedenen Kapitel des 
Buches setzen sich aus einer 
vernünftigen Mischung von 
Textteilen und Fotografien zu­
sammen. Die historischen Bil­
der laden den Eisenbahnfan 
zu spannenden Zeitreisen, vor 
allem mit Elektrolokomotiven, 
ein. Viele teilweise aufwendi­
ge lllustrationen von der histo· 
rischen Postkarte über Bahn­
hofsskizzen bis zum Fahrplan­
ausschnitt zeichnen den Band 
in seiner Informationsvielfalt 
zusätzlich aus. 
• Fazit: ein Muß für den Freund 
bayerischer Eisenbahnen. 

Ungeplanter 
Dampfeinsatz 
Rolf Stumpf: Havarie und Plan­
wirtschaft. Dampflokomotiven 
als Heizprovisorien in Betrieben 
der DDR. Lokrundschau Verlag, 
Harnburg 1996. 160 Seiten, 103 
Schwarz-weiB-Fotos, 34,80 DM. 
• Auch im Osten Deutsch· 
Iands litten die Bürger unter 
der Erdölverknappung in den 
siebziger und achtziger Jah· 
ren. Dies führte soweit, daß öl­
gefeuerte Dampfloks auf Koh­
le rückgebaut wurden. Hun· 
derte von rostgefeuerten Lo­
komotiven dienten als Heiz· 
provisorien - und das oft über 
Jahre hinweg. Rolf Stumpf 
veröffentlichte eine Publika­
tion zu einem selten betrach­
teten Dampf-Aspekt. Das Buch 
gliedert sich in drei Haupttei­
le und den Anhang. Im ersten 
Abschnitt beschreibt der Au­
tor den Einsatz von 29 Einzel­
maschinen im Heizdienst Im 
zweiten Teil werden weitere 
Heizloks in Foto und kurzem 
Bildtext dargestellt. Schließ­
lich erzählt der Verfasser das 
Schicksal von siebzehn Loks, 
die den Weg vom Volkseige­
nen Betrieb ins Museum nah­
men. Im Anhang findet sich ei­
ne 35 Seiten lange Gesamt· 
übersieht der eingesetzten 
Heizloks. Dabei geht der Au­
tor nicht nur auf die Loknum­
mer ein, sondern nennt zum 
Beispiel auch Ausreihungsda­
tum, letztes Heimatbetriebs­
werk, Übernahmedatum, Ein· 
Satzzeitraum und noch einige 
weitere charakteristische Da­
ten aus dem Leben der Ma­
schinen. Rollf Stumpf legte ein 
intensiv recherchiertes Werk 
vor. Fast 200 Fotos der um­
funktionierten Dampfloks und 
zum Teil Originalumbauvor­
schriften ergänzen den Text 
gut. Der Anhang bietet viele 
Fakten, die gut nachvollzieh­
bar aufbereitet sind. Einziger 
Schönheitsfehler: Der Einstieg 
über die diesem Thema zu. 
grundeliegende Energiepoli­
tik der DDR ist mit drei Sei­
ten zu kurz geraten. 
• Fazit: wichtiges Werk der 
ostdeutschen Eisenbahn- und ln­
dustriegeschichte. 

Unbekannte 
Fränkische Nebenlinie 
Jürgen Dillflhomas Hornung: Ei­
senbahn Gemünden a./M. - Bad 
Kissingen. Vertag Wolfgang 
Bleiweis, Schweinfurt 1995. 96 
Seiten, 26,80 DM. 
• Die Eisenbahn zwischen 
dem Mainstädtchen Gemün­
den und dem Kurort Bad Kis­
singen erlebt 1996 mit der 
Einführung eines integralen 
Taktfahrplanes ein noch nicht 
dagewesenes Zugangebot 
Rechtzeitig dazu legen Jürgen 
Dill und Thomas Hornung die 
Geschichte der Saaletalbahn 
in Buchform vor. Die Autoren 
setzen sich zunächst mit der 
Projektierung und dem Bau 
des zuerst entstandenen Ab­
schnitts Gemünden- Hammel­
burg auseinander. Dabei be­
trachten sie auch den Länder­
bahnbetrieb auf der Linie. Die 
Erweiterung der Strecke nach 
Bad Kissingen findet im zwei­
ten Hauptteil ihren Nieder-
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schlag. Der Betrieb während 
der Reichsbahnzeit - auch die 
Kriegsjahre spart man nicht 
aus - und zuletzt der Bundes­
bahnzeit werden in eigenen 
Kapiteln dargestellt. Ein Ka­
sten beschäftigt sich mit den 
Kurswagenläufen auf der Saa­
letalbahn. Insgesamt sind die 
zahlreich zusammengetrage­
nen Informationen zu einem 
lebhaften Text aneinanderge­
reiht und leicht nachvollzieh 
bar zu verstehen. An mehre­
ren Stellen des Bandes zitie­
ren die Verfasser auch aus 
Originalquellen. Die geschrie­
benen Textteile ergänzen die 
Autoren sehr gut mit aussage­
kräftigen Landkarten, Gleis­
und Fahrplänen. Auf einige 
Fotos hätte man allerdings 
mangels überzeugender Moti· 
ve verzichten können. Die 
meisten Bilder unterstützen 
das Geschriebene aber sehr 
treffend. 
• Fazit: kleines Geschichtsbuch 
für lokalbahnfreunde. 

27 .- 29 . September 1996, Kerlsruhe 
Kongreß - und Messezentrum 

Die Auutellung 
Flug-, Schifftt., Eisenbahn-. Automodellbau 

Fachhandel mit Zubehör und Verkauf 
Verbinde und Vereine mit Beratungsständen 

Die Alctlonen 
Mini-Truck·, Schiffs-, Eisenbahn-, 
Hubsctvaubervofngen .live" 

Bestelecken für .Kleine" und .Große". Vorträge, Wettbewerbe 

Die......, Triger 
Deutscher Modellflieger Verband e.V. 

MOBA Modellbahnverband Deutschland 
Nauticus, Schiffsmodellclub Kerlsruhe 

Mini Truck Team Kerlsruhe 

lnfolmltior'len und Meaeunterllgen: 11 
Karlltuher Kongre8- und Ausstalungs-GmbH. Festplatz 
781371CMsruhe, Telefon 072113720-145, Telefax 0721/3720-149 
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Treibstoff für das 

Machen Sie mjt uns einen Zeitsprung zurück in die 60er Jahre, 

als das Wirrschaftswunder boomte und die Industrie immer 

größeren Nachschub an Rohsroffen und Energie verlangte. Die 

OB ersetzte Ihre Dampfloks durch die anspruchsloseren Diesel­

loks, von denen die V 100 mit 1100 PS und 100 km/h Höchst­

geschwindigkeit den gemischten Nebenbahndienst übernahm. 

Private Gesellschaften begannen, den steigenden T ransporrbe­

darf durch Vermierung von Güterwagen zu decken, so auch die 

VTG (Vereinigte Tanklager und Transportmittel GmbH, Harn­

burg), deren grau lackierte Einheitskesselwagen noch heute das 

Bild vieler Züge prägen. Unsere Spur !-Komposition mit der 

altroten V 100 und drei VTG-Kesselwagen ist deshalb ebenso 



m8rklin 

Wirtschaftswunder. 

historisch wie aktuell. Das Modell unserer V 100 haben w1r 

komplett überarbeitet. Alle vier Achsen werden über Kardan­

wellen angetrieben, und die Detaillierung mit der typischen 

Märklin 1-Zugpackung VTG: Modell der v 10o'0 mit Elektronik für den wohl- Front entspricht dem Vorbild der V 10010
• Die neuen vierachsi-

weisen Betrieb mit Wechselstrom, Gleichstrom oder Märklin Digital. Der Antrieb 
erfolgt vorbildgerecht über zwei Kardanwellen auf beide Drehgestelle und alle gen Kesselwagen vermitteln mit ihrem Maßstab 1:32 einen 
vier Achsen. Der vierachsige Einheitskesselwagen ist eine komplette Neukon-
struktion. Lokomotive und Wagen sind nicht einzeln erhältlich. imposanten Eindruck von 48 m3 Tankvolumen. 



---

Ober die gelwtgene 12X von Fleischmann 
dürfen sich jetzt die N-Bahner freuen. 

-----
----- ------

- -- ---------- -

Das innenleben der N-Lok präsentiert sich 
aufgeräumt und wartungsfreundlich. 

Nach großem Vorbild und HO-Modell 

darf der weiße Renner jetzt auch auf 

die N-Gieise: Fleischmanns 12X ist 

endlich reif für den Test. 

• Modernste Technik macht sich jetzt 
auch auf der Neun-Millimeter-Spur breit: 
Fleischmanns 12X in der Nenngröße N 
hat das Roll-out in den Fachhandel be­
reits hinter sich. Da sich die DB AG ge· 
gen die Schnellfahrlok mit dem außerge­
wöhnlichen Design entschieden hat, 
bleibt das Versuchs-Kaninchen, zumin­
dest im Maßstab 1 : 1, ein Einzelkind. 
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Versuchs­
Kaninchen 

Die Ausschreibung eines Großauftrages 
der DB veranlaßte ehemals die AEG und 
ihre ostdeutsche Tochter, die Lokomotiv­
werke Hennigsdorf, das Projekt 12X in 
Angriff zu nehmen. Unter der Außen­
haut in Stahl-Leichtbauweise und den se­
perat angesetzten Führerhäusern aus Fa­
serverbund-Werkstoffen steckt modern­
ste Elektronik: Drehstromantriebstech-

nik mit wassergekühlten Stromrichtern 
und ein 32-bit-Rechnersystem zur An­
triebssteuerung machen die 220 Stunden­
kilometer schnelle Maschine zu einem 
echten Leistungssportler. 6400 kW Nenn­
leistung sind für eine vierachsige Lok ein 
beachtlicher Wert. Das windschnittige 
Design verdankt sie einer sorgfältigen 
Behandlung im Windkanal. 



Das außergewöhnliche Erscheinungsbild 
der 12X hat es wohl auch den Modell­
bahnherstellern angetan. Nach Märklins 
HO-Version, rollen jetzt die Ausführun­
gen von Fleischmann und Trix über die 
N-Gleise. Die beiden Modelle sind weder 
ein komplettes Gemeinschaftsprojekt, 
noch eine Doppelentwicklung: Unter 
dem gemeinsam konstruierten Gehäuse 
steckt die Antriebstechnik nach der Phi­
losophie des jeweiligen Hauses. 

Die Fleischmann-Variante mußte eine 
nähere Untersuchung von Optik und 
Technik über sich ergehen lassen. Sorg­
fältig verpackt in einer durchsichtigen 
Kunststoffschachtel, wartet sie auf die 
ersten, prüfenden Blicke. Diese fallen 
dann unwillkürlich auf die ungewöhnlich 
sauberen Trennkanten im Dachbereich. 
Des Rätsels Lösung sind drei verschie­
denfarbige Kunststoffteile, die zusam­
mengesteckt den kompletten Aufbau er­
geben. Das erklärt auch den kaum sicht­
baren Unterschied der Rottöne von 
Dachaufbau und dem lackierten Lätz­
chen unter der Frontscheibe. Die zahlrei­
chen Dichtungen sind zwar nur aufge­
druckt, wirken aber wegen den scharfen 
Kanten sehr vorbildgetreu. Auch die Be-

schriftung ist unter der Lupe gut lesbar. 
Daß der markante 12X-Schriftzug auf ei­
ner Seite etwas unscharf ist, fällt erst auf 
den zweiten Blick auf. 

Das einfache, glattflächige Gehäuse 
weist alle notwendigen Details wie Griff­
stangen, Lüftergitter oder Wartungsöff­
nungen auf. Hinter der Frontscheibe mit 
sehr feinen, aufgedruckten Scheibenwi­
schern versteckt sich die Nachbildung 
der Führerstandseinrichtung. Einzig der 
freundlich lächelnde Lokführer fehlt 
noch. Die Dachausrüstung beschränkt 
sich auf die beiden Stromabnehmer, eini­
ge Isolatoren und die Zugbahnfunkanten­
ne. Interessanteres gibt es am unteren 
Ende zu sehen: Die Drehgestellblenden 
überzeugen durch ihre filigrane Ausfüh­
rung und einige freistehende Teile. Nach 
dem abschließenden Blick auf die Puffer­
bohle, kann man den Formenbauern al­
les in allem gute Arbeit attestieren. 

Ob dies auch beim Antrieb der Fall ist, 
mußte sie 128 001 auf dem Pacours der 
computergesteuerten Testanlage zeigen. 
Nach der obligatorischen Einfahrzeit von 
einer halben Stunde begann der Meßzy­
klus. Die Fleischmann-Lok läuft erst sehr 
spät an. 6,7 Volt liegen am Gleis, wenn 
der Motor zur ersten Umdrehung ansetzt. 
Dieser hohe Wert liegt sicher nicht nur 
an dem glatten Gleichstrom, den die 
Testanlage abgibt, sondern auch an ei­
nem hohen Losbrechmoment von Motor 
und Getriebe. Denn wenn die 12X erst 
einmal in Bewegung ist, läßt sie sich auf 
3,9 Volt herunterregeln. Bei dieser Span­
nung zeigt der Modellbahntacho 20 Stun­
denkilometer an. Für den Raugierbetrieb 
sind solche Eigenschaften denkbar unge­
eignet, die 128 001 fühlt sich da im 
Schnellverkehr deutlich wohler. Dort 
kann das Nürnberger Modell seine Stär­
ken ausspielen. Einmal in Schwung, läuft 
sie ruhig und sanft über die Gleise, das 
Fahrgeräusch bleibt immer im Hinter­
grund. Mit einer Höchstgeschwindigkeit 
von 295 km/h bei 14 Volt bleibt die 12X 
noch deutlich unter dem nach NEM zuge­
lassenen Wert von 352 Stundenkilometer. 
Durch diese sinvolle Getriebeauslegung 
ergibt kommt auch bei voll aufgedreh­
tem Regler nie das Gefühl auf, einem 
Transrapid auf Schienen zuzusehen. 

Für die guten Laufeigenschaften ist si­
cherlich auch die im Durchmesser 11,5 
Millimeter große Messingschwungmasse 
mitverantwortlich. Der Auslauf von 85 
Millimeter aus der Vorbildgeschwindig­
keit von 220 kmlh ist für ein Großserien­
modell in Spur N ganz beachtlich. Auch 

Fleischmanns 12X gibt das außergewöhnli­
che Design des weißen Renners gut wieder. 
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Die glatte Außenhaut der wind· 

schnittigen Maschine ist relativ 

einfach nachzubilden. 

in komplizierten Weichenstra· 
ßen mit stromlosen Herzstük­
ken hat die weiße Schnell· 
fahrlok selbst mit langen Zü· 
gen keine Probleme. Dafür 
sorgt im übrigen auch die gu· 
te Zugkraft des Fleischmann· 
Modells. An einer fünfprozen· 
tigen Steigung dürfen zwölf 
vierachsige Schnellzugwagen 
am Haken hängen. 

Woher das hohe Reibungsge· 
wicht kommt, verrät ein Blick 
ins Innere: Ein massiver Me· 
tallblock füllt den Innenraum 
fast vollständig aus. Die not· 
wendigen Elektronikbauteile 
und der Umschalter für den 
Oberleitungsbetrieb sind auf 
einer Platine untergebracht. 
Unter ihr sitzt der dreipolige 
Flachmotor und treibt über 
zwei lange Achsen beide 
Drehgestelle an. Dafür, daß 
auch genügend Spannung am 
Motor anliegt, sorgen Rad· 
Satzinnenschleifer an allen 
vier Achsen. Auch die Glüh­
lampen für das fahrtrich· 
tungsabhängige Dreilicht· 
Spitzensignal sind gut zugäng­
lich. Daß sich der Modellbah· 
ner beim Abnehmen des Ge· 
häuse wieder einmal die Fin· 
gernägel abbrechen darf, dar· 
an muß er sich gewöhnen. 

Um die 230 Mark muß man 
anlegen, um die 12X von 
Fleischmann auf die Anlage 
zu stellen. Wer die schöne 
Schnellfahrlok dann vom 
Rangierdienst freistellt und 
sie mit langen Zügen über die 
freie Strecke gleiten läßt, 
wird an diesem Versuchs-Ka· 
ninchen seine wahre Freude 
haben. Uwe Lechner 

66 

~ 
~ 

MESS· UND DATENBLATT 12X von Fleischmann 

Hersteller: 
Fleischmann, Nürnberg 

Bezeichnung: 
128 001 der Deutschen Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: 
N/9 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1996 
Epoche: 
V 
Katalognummer: 
7312 
Im Handel seit: 
Mai 1996 
Andere Ausführungen: 
UNICEF-Variante in der Vorbereitung 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
112 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
192mm 
Kupplung: 
N·Normkupplung an beiden Drehgestel· 
len 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
230 DM (Zirkapreis, der jeweilige laden· 
preis kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

~0031@4 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12 Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 

Stromabnahme: 
von allen Rädern über Radsatzinnen· 
schleifer 
Motor: 
dreipoliger Flachmotor 
Beleuchtung: 
fahrrichtungsabhängiges Dreilicht·Spit· 
zensignal 
Leistungsaufnahme: 
2,64 Watt bei 12 Volt 

l0h&~Jil:@ll3 
Kraftübertragung: 
Vom Motor über beide Wellenenden, 
Schnecken und Stirnräder auf alle Ach· 
sen 
Schwungmasse: 
Messing·Schwungmasse, Durchmesser 
11,5 mm, Stärke 5 mm 
Haftreifen: 
Ein Haftreifen je Drehgestell, diagonal 
versetzt 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,40 Newton (40 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,35 
Newton (35 Gramm); auf 10 Prozent 
Steigung 0,30 Newton (30 Gramm) 

~''*Lfltu 
Gehäusedemontage: 
Nach Aufspreizen der Gehäuseuntersei· 
te läßt sich das Fahrgestell mit etwas 
Widerstand herausnehmen. 
Zugänglichkeil der lnnenteile: 
die wenigen Schmiersielien (Wellenen· 
den und Lager) sowie Oberleitungsum· 

Erläuterunge<>lu den OiagrilllliTIM: Das Modell fuhr bei eine< Spamung von 6, 7 Volt an und Melchte daM umgere<hnet 
112 lcnvfi.Es 6eß sidl dann auf 3.9 Volt 00 kmlh) heruntMegeln. Oie VO<bildgesd!YAndigkelt von 220 kmlh wurde bei 
10.5 Volt erreicht Selbst bei t4 Volt liegt !5e GesdrMncigla!il riod1 unte< der na<h NEM l~lassenen. Oie Schwungnasse 
ermögiKht einen beachdi<hen Au!lauf von 85 M~imeter aus Vorllildge1d1wind~eit Oif ZUgkran erwies lieh mit 40 
Gramm in der E.beno. 35 GramminS PrOle<ll und 30 G<amm in tO PrOlenl Steigung ,n ausreld>tnd für den nO<m..,An­
lageneinsatz ""' lange<> Sdlnelllügen. 

FahnNerte= 

Anfahren 6.7 112 0,17 
Kriechen 3,9 20 0,13 
UNenn 12 253 0,22 108 
V vorbild 10,5 220 0,21 85 
vlrafo max 14 295 0,24 140 
bei 160 km/t 8,1 160 0,18 51 

~Q = Spanrmg ohne~ ; Ia = Strom ohne 
~SO= Auslaufweg ohne~ UHenn 
= Nertn5pannt.rl;Vmax NEM:Zuschlag ~ 60 f'ro. 
zentffirN 

schalter und Glühlampen sind gut 
erreichbar 
Zurüstteile: 
keine 
Bedienungsanleitung: 
Kurze Anleitung mit Wartungshinweisen 
auf der Innenseite der Verpackung 
Verpackung; 
Durchsichtige Kunststoffschachtel mit 
Tiefzieheinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

300 
G h . d' k ' t esc wm 1 e1 ohnt Latt 

II ~.l" 

200 ~~~H V 
v..- II 

t50 

t OO 

io 
v.h 0 2 4 6 8 tO 12 14 

150 
Auslaufweg 

I O~~~~~~~~~ 
Volt 0 2 4 6 8 10 12 14 
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wir machen Ihnen 

Wenn Sie jeVJ den MODELLE~~A~ER GeS~~"~~ n~ehr t.!~u~n=d~S.:Ie~ve~r~p~se~n~~Y 
abonnieren, machen ~ir Ihnen als unserem neuem keine aktuelle Information, nicht mal im Urlaub. Sie besitzen 
Stammleser ein exklusives Begrüßungsgeschenk: eine komplette Sammlung aller Ausgaben . 

Das berühmte »Lexikon Erfinder und Erfindungen Eisenbahn« 
von E. und R. Preuß. Es ist ein 380 S~iten starker, unveränderter 
Nachdruck des längst vergriffenen Lexikons. 

• Mit der Kaufberatung in den Tests und Tips sparen Sie 
bares Geld. 

• Sie finden zuerst die Schnäppchen in den privaten 
Kleinanzeigen. Sie dürfen es auf jeden FC!II behalten, selbst wenn Sie von Ihrem 

Rücktr~ttsrecht Gebrauch machen. 

Über ein Abonnement freuen Sie sich 
zwölfmal im Jahr: 

Das Jahres-Abonnement kostet z. Zt. 55,20 DM (Inland). Im 
Heft liegt eine vorbereitete Bestellkarte. Oder benutzen Sie 
den Coupon unten. 

• Jeden Monat liegt der MODELLEISENBAHNER pünktlich und 
druckfrisch in Ihrem Briefkasten. Ohne Zusatzkosten! Das Porto 
übernimmt der Verlag. 

Bestellung noch heute abschicken. Wenn Sie sich für >>Bank· 
einzug« entscheiden, kommt Ihr Lexikon noch schneller. 
MODELLEISENBAHNER Pietsch + Schotten Verlag 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart ( 

Garantie: Ihren Auftrag können Sie inner· 
halb von 10 Tagen nach Eingang des 
Coupons beim Pietsch + Scholten Verlag, 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart 
rückgängig machen. Dazu genügt die 
rechtzeitige Absendung Ihres Widerrufs 
(Poststempel). Die 2. Unterschrift dient 
als Bestätigung, daß Sie Ihr Widerrufs­
Recht zur Kenntnis genommen hat. Ihr 
Geschenk dürfen Sie behalten, auch wenn 
Sie widerrufen. Das Abonnement verlän­
gert sich nur dann automatisch um ein 
Jahr, wenn es nicht sechs Wochen vor Ab­
lauf gekündigt wird. 

r--------------------------------------------------------------------------ICh möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 
Bitte schicken Sie mir den MODELLEISENBAHNER ab der nächsterreichbaren Ausgabe für zunächst ein Jahr zum 
Jahrespreis von 55,20 DM (Auslandspreise siehe Impressum). Im Preis sind alle Versandkosten enthalten, die 
der MODELLEISENBAHNER-Leserservice übernimmt. 

NameNomame 

Straße/Nr. Land/PlZ/Ort 

Datum, Unterschrift 

Widerrufs·Garantie: Der neue Abonnent kann seine Bestellung innerhalb 10 Tagen beim MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Scholten Verlag. 
Postfach 1 0 37 43, D· 70032 Stuttgart, schriftlich widerrufen. Rechtzeitige Absendung (Poststempel) des Widerrufs genügt. Mit seiner 2. Unterschrift 
nimmt er dieses Widerrufsrecht zur Kenntnis. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr, wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 

Datum, 2. Unterschrift 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

D Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese Genehmigung erlischt automatisch mit der Kündigung des Abonnements. 

Meine Konto·Nr. (kein Sparbuch!) Bankleitzahl (vom Scheck abschreiben) 

Bankinstitut 

D Gegen Jahresrechnung. Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten. 



Zahlreiche, freistehende Leitungen, filigrane Hand­
räder und Pumpen zieren den Kessel der BR 92. 

• Seit zwölf Jahren kennt 
man den Namen "Klein-Mo­
dellbahn". Die Firma ent­
stand 1984 bei der Teilung 
des seit den späten vierziger 
Jahren in Wien aktiven Her­
stellers "Kleinbahn". Nach 
dieser Trennung erarbeitete 
sich Klein-Modellbahn schritt· 
weise ein eigenes Profil. 

Abgesehen von einer belgi­
schen Diesellok, hatte sich 

die Firma zunächst auf Öster­
reichische Triebfahrzeuge 
konzentriert. 1995 dann kün­
digte sie unter dem Motto 
"Eine Preußin in Österreich" 
ein HO-Modell der preußi­
schen T 13 an. Zwischen 1910 
und 1922 entstanden rund 
675 dieser Naßdampfmaschi­
nen. Einige T 13 erhielten 
nachträglich Überhitzer und 
wurden so zu Heißdampfloko­
motiven. Bei der Reichs- und 

Bundesbahn trug die Loktype 
die Bezeichnung 92.5-10. In 
Österreich liefen ein paar die· 
ser vierachsigen Rangierloko­
motiven mit der Reihennum­
mer 792. Momentan bietet 
Klein die T 13 als einziger 
Hersteller an. Das 1972 bei 
Trix erschienene Modell ist 
seit mehreren Jahren nicht 
mehr im Programm. Der 
Nürnberger Hersteller will je­
doch eine völlig überarbeitete 
Version auf den Markt brin­
gen, so daß der Modellbahner 
bald die Qual der Wahl hat. 

Der Wiener Fabrikant wählte 
als Vorbild die 92 555 in der 
Epoche-rn-Beschriftung der 
Deutschen Bundesbahn. Die 
Anschrift des Datums der 
letzten Bremsuntersuchung 
ordnet das Modell eindeutig 
dem Zustand der Jahre 
1952/1953 zu. Die 92 555 ver­
fügte über einen Generator 
für die elektrische Beleuch· 
tung und ein Zweilicht-Spit· 
zensignal. Einen Vorwärmer 
besaß die Maschine nicht. Als 

Rangiermeister 
Die Wiener Firma Klein-Modellbahn präsentiert mit der preußischen 

T 13 erstmals eine Lokomotive nach deutschem Vorbild. Im Test 

wurde das Modell auf Herz und Nieren geprüft. 
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Variante für die Epoche ill 
wird Klein-Modellbahn in 
Kürze auch eine Lok mit 
nachgebildetem Vorwärmer 
anbieten; dieser sitzt, wie bei 
der Baureihe 92 üblich, sehr 
auffällig über dem Kessel­
scheitel. Weitere Varianten 
entstehen nach Vorbildern 
der Deutschen Reichsbahn, 
der preußischen Staatsbahn, 
der Iuxemburgischen und 
französischen Staatsbahnen. 

Die maßstäbliche T 13 beein­
druckt mit einer ganzen Rei· 
he separat angesetzter Teile. 
Neben verschiedenen Leitun· 
gen, Stellstangen, den Sand· 
fallrohren sowie Griffstangen 
finden sich auch feine Imita­
tionen des Generators, der Si­
cherheitsventile und der 
Dampfpfeife. Einfallsreich: 
Im Lieferzustand hat das Mo­
dell geschlossene Lüftungs­
klappen auf dem Führerhaus· 
dach. Die separat eingesteck· 
ten Klappen lassen sich gegen 
die beigelegten, geöffneten 
austauschen. Ein weiteres, 
sehr ungewöhnliches Detail 
sind die einzeln aufgesteck· 
ten Laternen. Der Modellbah­
ner kann sie abnehmen und 
wie beim Vorbild rangierende 
Lokomotiven durch eine ein· 
zeine Signallaterne kenn· 
zeichnen. In die Laternenkör­
per des HO-Modells sind 
Leuchtdioden integriert. 

Wie beim Original, so fällt 
auch beim Modell die eigen-



Die hellen Nieten an der ansonsten dunkel 
gehaltenen Steuerung fallen unangenehm auf. 

artige Triebwerksgestaltung 
der T 13 auf. Bei diesen Ma­
schinen wurde der zweite 
Kuppelradsatz angetrieben, 
die Treibstange geriet daher 
recht kurz. Auch das aus 
Kunststoff- sowie Metallteilen 
bestehende Gestänge der Lok 
wirkt ungewöhnlich. Die T 13 
verfügte über glatte Stangen, 
rot abgeseLZte Flächen gab es 
nicht. Klein-Modellbahn 
orientierte sich an dieser Vor­
gabe und liefert die Lok mit 
dunkelgrau eingefärbtem Ge­
stänge; so wirkt es durch den 
täglichen Betrieb ver­
schmutzt. Dieser Eindruck 
wird allerdings auf jeder Lok­
seite durch fünf silbern glän­
zende Nietköpfe empfindlich 
gestört. Hier muß der Modell­
bahner selbst aktiv werden. 
Auch wenn man darüber dis­
kutieren kann, ob der Farb­
ton etwas weniger dunkel 
sein sollte - prinzipiell befin­
det sich die Wiener Firma auf 
dem richtigen Weg. Überdies 
korrespondiert die Gestänge­
farbe mit derjenigen der Rad­
sätze. Der Hersteller hat die 

Farbe der Radsterne recht 
gut getroffen und sie relativ 
dunkel gehalten. Ein paar 
Teile, darunter die Pufferboh­
len und die Führerstandslei­
tern, erscheinen demgegen­
über in einem etwas zu hellen 
Kunststoff-Rot. 

Die Lackierung des Gehäuses 
der DB·Maschine ist vorbild­
lich: Durch das matte 
Schwarz erweckt das Modell 
nicht den Eindruck einer 
frisch vom Werkshof geroll­
ten Maschine. Die Beschrif­
tung der Lok erfolgt mit zwei 
Farben: Loknummer, Eigen­
tumsmerkmal und Betriebs­
gattungszeichen in Silber, 
BD-, Bw- und das Anschriften­
feld am Kohlenkasten vor­
bildgetreu in Weiß. Bei den 
auf den Wasserkästen erha­
ben angedeuteten Fabrik­
schildern fehlt die Beschrif­
tung; die ovalen Flächen wir­
ken etwas unmotiviert. 

Die Fahrkultur des Modells 
kann sich sehen lassen. Die 
Lok läuft leise, das Gestänge 

Rangiervergnügen pur bietet das schmucke Modell 
der preußischen T 13 von Klein-Modellbahn. 

Die Stirnlampen können zur Nachbildung des 
Rangierbetriebes einfach abgenommen werden. 

Die filigrane Metallsteuerung und zahlreiche De­
tails unternreichen den guten optischen Eindruck. 

bewegte sich ohne zu klem­
men. Ein präzise gefertigtes 
Gestänge ist bei dieser Lok 
vor allem deshalb wichtig, 
weil der Motor nur die zweite 
Kuppelachse direkt antreibt, 
während die anderen drei 
Achsen durch die Stangen 
mitgenommen werden. Die 
eingebaute Schwungmasse 
verursachte beim Testmodell 
je nach gefahrener Geschwin­
digkeit ein leichtes Längsruk­
keln, das aber sicherlich nicht 
bei allen Lokomotiven auf­
tritt. Für freudige Überra­
schungen sorgten die Lang-

samfahreigenschaften, die 
Höchstgeschwindigkeit und 
schließlich die Stromabnahme 
des Modells. Die Lok ließ sich 
mit äußerst niedrigen Ge­
schwindigkeiten von nur rund 
5 Kilometer pro Stunde bei 
2,8 Volt bewegen. Damit sind 
auch sehr langsame Rangier­
bewegungen möglich - die 
Maschine wird zu einem Ran­
giermeister auf der Anlage. 
Bei 12 Volt erreichte das Mo­
dell etwa 49 Kilometer pro 
Stunde - und liegt damit nur 
knapp oberhalb der Höchstge· 
schwindigkeit des Vorbilds. 
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Auch der schöne Rücken kann 

entzücken - mit einer gut 

gestalteten Pufferbohle. 

Die Stromabnahme erfolgt 
über Pilzkontakte an den 
Radinnenseiten, ist also von 
außen nicht zu sehen. Auf 
Haftreifen hat Klein-Modell· 
bahn verzichtet. Alle Räder 
dienen zur Stromabnahme, 
welche sehr gut funktioniert. 
Das Testmodell meisterte 
auch Kombinationen von Wei· 
chen mit isolierten Herzstük­
ken, ohne stehen zu bleiben. 
Mit Rücksicht auf den Ein­
bauort im Stehkessel ist die 
Schwungmasse zwar lang, 
aber nicht groß geraten. Sie 
sorgte für etwa 27 mm Aus­
lauf bei Vorbildgeschwindig­
keit Durchwachsen verlief 
der Zugkrafttest der T 13. Mit 
35 Gramm in der Ebene eig­
net sich die Lok zwar für den 
Rangierbetrieb, könnte aber 
bei größeren Zügen auf der 
Strecke Probleme bekommen. 

Das aus Österreich stammen­
de Modell der preußischen 
T 13 stellt eine willkommene 
Bereicherung des Sortiments 
dar. Die Fahreigenschaften 
erlauben einen weitgehend 
vorbildgetreuen Einsatz im 
Rangier- und Nebenbahn­
dienst. Bei der DB war die 
letzte T 13 bis zum Dezember 
1965 in Kassel als Raugierlok 
eingesetzt. In der DDR fuhr 
die letzte Maschine dieses 
Typs bis 1970 auf der Neben· 
bahn Dessau - Wörlitz. Ein 
Jahr länger konnte sich die 
92 638 bei der Industriebahn 
Erfurt halten. Für das Modell 
gibt es somit viele Verwen­
dungsmöglichkeiten, erst 
recht mit den kommenden 
Varianten. Andreas Räntzsch 
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~'ii~~3:1il1U 
Hersteller: 
Klein-Modellbahn, Wien 
Bezeichnung: 
92 555 der Deutschen Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: 
H0/1 6,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1995 
Epoche: 
111,1949 bis 1956 
Katalognummer: 
0251 
Im Handel seit: 
April 1996 
Andere Ausführungen: 

1525 

ÖBB·Varianten; DR·lok ohne, OB-lok mit 
Vorwärmer (alle Epoche 111) 

Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
260Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
360mm 
Kupplung: 
Bügelkupplung 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
280 DM (Zirkapreis, der jeweilige laden· 
preis kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

E!Bmali!!:J 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

~ ~ ~ !::: " 
,. 

~1250 
15f0 2000 1925 

5275 

11 '00 

Nennspannung: 
12 Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
von allen Rädern über Pilzschleifer 
Motor: 
gekapselter fünfpoliger Flachmotor 
Beleuchtung: 
fahrtrichtungsabhängiges Zweilicht·Spit· 
zensignalmit steckbaren lED's 
Leistungsaufnahme: 
1,32 Watt bei 12 Volt 

IOI I&I~~WW!3 
Kraftübertragung: 
Vom Motor über Schnecke und Stirnrä­
der auf die zweite lokachse, die anderen 
Achsen werden vom Gestänge mitge­
nommen 
Schwungmasse: 
Messing-Schwungmasse, Durchmesser 
16 mm, Stärke 12 mm 
Haftreifen: 
ohne 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,35 Newton (35 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,24 
Newton (24 Gramm); auf 10 Prozent 
Steigung 0,12 Newton (12 Gramm) 

~'1Wlt!~ 
Gehäusedemontage: 
Dampfdom-Deckel abziehen, dadurch 
wird die zentrale Befestigungsschraube 
zugänglich, das Gehäuse läßt sich dann 
leicht abnehmen. 
Zugänglichkeit der lnnenteile: 
die wenigen Schmiersteilen (Wellenen­
den und Lager) sind gut erreichbar 

Et1äut~ zu dro Oiagrammeo: O.as Modell foor oo einer Spannung von 2,8Volt an und erroo\le dam umgerechnet 
S km1l. Die VO<bildQeschwind~it von 4S kmlh wurde bei 11,3 Voll erreicht Selbst bei 14 Volt liegt die Geschwindigkeit 
noch unter der nadi NEM zugelassenen. Die Lolc ließsich von 2,8 bk 14Voh feinfühlig regeln. Vor allem im unteren Ge­
sdlwindig1ceitsbereidl, der für Rangierfahnen wichtig is~ läuft dielolc gleidlmäßig und sicher. Die kleine Schwu~se 
ermöQiidll einen AuslaoJI von 27 Mnlimeter aus Vorbildgesdlwindiglceit. Die Zugkran erwies si<h mit3S Gramm in der Ebe­
ne, 24 Gramm in 5 Prozent und 12 Gramm in 10 Prozent Steigoog als noch ausreichend fUr dro nonnalen Rangiereinsatl. 

~ 

~ ... -
~ 

~~~ ~ 

5f0 

Fah.werte = 
Anfahren 2,8 5 0,08 -
Kriechen 2.7 5 0,08 -
UNenn 12 49 0,11 30 

V vorbild 11,3 45 0,11 27 

Vrrafo max 14 59 0,12 43 

bei 30 km/h 8,1 30 0,10 13 

Uo = Spannung ohne Belastung; ; Ia = Strom ohne 
Belasnmg; so= Auslaufweg ohne Belastung; UN n 
= Nennspannung; V max NEM: Zuschlag voo40 rr:,_ 
ZelltfürHO 

Zurüstteile: 
Zughaken und Bremsschläuche können 
angebracht werden, die geschlossenen 
Dachlüfter des Führerhauses können 
gegen geöffnete ausgetauscht werden. 
Bedienungsanleitung: 
zweiseitige Anleitung mit Vorbild- und 
Wartungshinweisen 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Plastikbehälter 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler oder Hersteller 
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Modellauto 
Modelleisenbahne 
lng.H.Schödel GmbH 

Strohgasse 30 - D-97 456 Harnbach . 
Telefon: 09725-259 - Telefax: 09725-6252 ri.illllllr'4iiil!lill;i~; 
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1.888 
Auf mehr als 150 Seiten 

über 25000 Artikel 
mit dem Gesamtsortiment 

von 70 Herstellern 

••• Günstige Preise und 
Lieferbedingungen. 
Standardsortiment 
aller Hersteller ab 

Lager I ieferbar. 
So können Sie unsere Preisliste anfordern: 
(lF Senden Sie uns bitte eine DM 5.00 Banknote 

oder 
(fF einen Euroscheck über DM 5.00 

oder 
~ DM 5.00 in Briefmarken. 
'....sf oder 

~ aus dem Ausland 
"'S1 4 internationale Antwortscheine 

(Bei Ihrem Postamt e rhä ltlich) 



Das fertiggestellte Sägewerk 
von Vollmer. Dem soliden Ge­

samteindruck fehlt noch der 
letzte optische pfiff. 

Stamm-Werk 
Wenn Vollmers Sägewerk auf der Anlage steht, 

bewegen sich nicht nur die Züge, sondern auch 

die Förderbänder des Funktionsmodells. Im Test 

mußte es seine Qualitäten unter Beweis stellen. 

• Leise surrt der Motor, 
zwei Förderbänder transpor· 
tieren Baumstämme hin und 
her. Am Ende einer Fahrt rol­
len sie über ein Gitter und 
fahren in die andere Rich­
tung zurück. Damit ellltsteht 
ein geschlossener Krejslauf. 
Es fehlt nur noch das Krei­
schen der Säge und der Ge­
ruch nach Baumharz und Sä· 
gemehl, dann ist die lllusion 
perfekt. Vollmers Sägewerk 
läuft ohne Probleme und hat 
soeben seinen Funktionstest 
bestanden. 

Die kleine Sägerei besteht 
aus zwei Gebäuden, e inem 
Maschinenhaus und einem 
hochgestellten Lagerschup· 
pen. Das Maschinenhaus ver­
birgt den elektrischen An­
trieb und unter dem Schup­
pen laufen die Förderbänder 

entlang. Alle Bauten stehen 
auf einer Bodenplatte. Mit ihr 
beginnt der Zusammenbau 
des Modells: Als ersten Ar· 
beitsschritt setzt man sie aus 
zwei Teilen zusammen. Stück 
für Stück entsteht auf dieser 
Platte das Sägewerk. 

Den Anfang machen die För­
derbänder. Zunächst klebt 
der Bastler ihre Seitenteile 
zusammen; die Zahnräder ra­
sten am vorgesehenen Platz 
fast von selbst ein. Fingerspit­
zengefühl benötigt man für 
die Montage des Antriebs. 
Auf zwei Antriebswellen sit­
zen jeweils zwei Zahnräder. 
Mit einer Aufpreßhilfe, die 
ebenfalls zum Bausatz gehört, 
schiebt sie der Bastler an die 
richtige Stelle. Bis es aber so­
weit ist, braucht es einen Ge· 
waltakt, bei dem jeder, der 

Der Hauseingang mit Dachaufbauten: Die rotbraunen Halter 
des Vordaches stören den guten Gesamteindruck. 

sich an diesem Bausatz ver­
sucht, auf seine Finger achten 
muß. Vor ihrem Einbau sollte 
man die Spritzstellen der 
Zahnräder sorgfältig ab­
schmirgeln, da sie sonst im 
Betrieb wiederholt blockieren 
und der gesamte Antrieb ruk­
kelt. Auch ein wenig Getrie­
befett kann nicht schaden. 
Leider rastet die Abdeckung 
des Zahnrades am vorderen 
Förderband nicht ein, da der 
Abstand der Halter zu kurz 
ist. Trotzdem darf man sie 
nicht festkleben, weil der An­
trieb sonst nicht zugänglich 
ist. Eine praktische Idee hat­
ten die Zuffenhausener hinge­
gen für die Befestigung der 
Förderbänder und die Halte­
rung des Antriebs: Beides 
muß der Bastler ni.cht auf die 
Grundplatte kleben, sondern 
in vorgefertigte Schlitze ein­
stecken. So kann er jeden De­
fekt leicht beheben, ohne alte 
Klebestellen aufzubrechen. 

Drei Seitenteile bilden das 
Maschinenhaus, das direkt an 
den Schuppen stößt. Es ist ab­
nehmbar, damit der Antrieb 
leicht zugänglich ist. Es erfor· 
dert etwas Geschick, die drei 
Teile jeweils im rechten Win­
kel zusammenzusetzen. Präzi· 
ser gearbeitete Ecken wären 
hier eine Hilfe. Wenn er das 
Dach aufsetzt, muß der Mo­
dellbauer darauf achten, daß 
die Längswände des Hauses 
an der offenen Seite überste­
hen. Das Dach lehnt nämlich 
am hochliegenden Schuppen 
an, der einige Millimeter 
breiter ist als sein Unterbau. 
An diesen Unterbau stoßen 
wiederum die Seitenwände 
des Hauses. Eine böse Über· 
raschung erlebt, wer die seit­
lichen Tore des Gebäudes 
falsch einsetzt. Nur eines hat 
einen Schlitz für die Antriebs­
welle des vorderen Förder­
bandes, das andere ist ge­
schlossen. 

Das abnehmbare Maschinenhaus gewährleistet, daß der 
Antrieb bei der Wartung gut zugänglich ist. 
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Viel Geschick erfordert die 
Montage der Dachaufbauten: 
Für die drei Behälter ist kein 
genauer Platz vorgegeben. Er 
muß aber so gewählt sein, 
daß die beiliegenden Rohrlei­
tungen die Behälter problem­
los miteinander verbinden. 
Mit viel Geduld ist dies beim 
langen Verbindungsrohr mög­
lich, denn die Klebestellen an 
den grauen Behältern bieten 
nur wenig Halt. Dagegen paßt 
das kurze Ansatzrohr nicht 
zwischen Leitung und Behäl­
ter. Hier muß der Bastler im­
provisieren: entweder feilt er 
das Rohr auf die richtige Län­
ge zurecht oder er verlängert 
es mit einem Spritzgußteil­
chen in der gleichen Farbe. 

Kleinere farbliehe Mängel 
trüben den guten Gesamtein­
druck des Modells. Beim Kran 
befinden sich Motor und Ha­
ken an dem Spritzling, aus 
dem Dach und Schornstein 
entstehen. Seine rostrote Far­
be paßt nicht zum Grau des 
Laufträgers. Die rötliche Fär­
bung stört auch bei den Hal­
terungen aus Holz, die das 
Vordach über der Tür halten. 
Ein Blick auf das Foto der 
Verpackung belehrt den Bast­
ler, daß Vollmers Modellbau­
er dies genauso sahen und 
deshalb Haken und Motor des 
dort abgebildeten Handmu­
sters schwarz und die Halte· 
rungen braun gestrichen ha­
ben. Der Bastler macht's ge­
nauso. Der neue Sägewerks­
besitzer muß nicht nur Kran 

und Vordach nachbehandeln, 
sondern auch die Bretter, die 
dort zugeschnitten werden. 
Da sie an zwei verschiedenen 
Spritztingen hängen, sind sie 
in unterschiedlichen Farben 
gehalten, die aber eines ge­
meinsam haben: Sie sehen 
nicht wie Holz aus. Erst helle 
Ockerfarbe sorgt für ein an­
sehnliches Bretterlager. Zu ei­
nem richtigen Stamm-Werk 
der Modellbahnanlage, das 
niemand missen möchte, wird 
das Modell aber erst, wenn es 
der Bastler mit Trockenfarbe 
altert. 

Ist das Modell fertig, arbeitet 
es aber noch nicht, denn Voll­
mer liefert den Bausatz ohne 
Motor. Seinen vollen Charme 
entfaltet das Werk erst, wenn 
sich die Stämme auf den För­
derbändern bewegen. Will 
der Modellbahner die Förder­
bänder zum Laufen bringen, 
dann mul~ er für den Elektro­
motor mit der Katalognum­
mer 4200 knapp 30 Mark in­
vestieren. Bis das Sägewerk 
läuft, sind also rund 110 Mark 
nötig. Dafür erhält er ein Ge­
bäude, das seine Modellbahn 
um ein originelles Detail be­
reichert und einen abwechs­
lungsreichen Betrieb ver­
spricht: Eisenbahn und Last­
wagen schaffen Baumstämme 
heran und transportieren ge­
schnittene Bretter ab. Wem 
das noch nicht reicht, der 
baut eine Schmalspurbahn in 
den nahegelegenen Wald. Gut 
Holz! Hartmut Lange 

Das kleine Diorama beweist: ein Sägewerk mit seiner le· 
bendigen Szenerie ist ein Blickfang für jede Anlage. 

Kaum wiederzuerkennen: Das gealterte Maschinenhaus, 
nachdem man es mit einigen Details versehen hat. 

Auf einen Blick 
flilit§it\1 • Wartungsfreundli· 

eher Aufbau • Hoher Spielwert 
• Au.sführliche Bauanleitung • 
Gute Gestaltung • Funktions· 
modell 

l!l!l'fm • Nenngröße HO: Länge 
330 mm, Breite 140 mm, Höhe 
125 mm. 

l~@!ttmltjl • Abdeckung der An· 
triebswelle rastet nicht ein • 
Rohrleitungen auf dem Dach 
nicht paßgenau • An einigen 
Stellen farbliehe Nachbehand· 
lung notwendig • Hoher Ge· 
samtpreis für Bausatz mit Motor 

111m • 79,95 DM 
(ohne Motor) 

5 Scb/ußslgtwle = 1!.-.:ze//ent 
4 Scblußslgna/e = sebr gut 
3 Scblußsigna/e = gut 
2 SdJiußslf!.na/e = IJefrle<llgend 
I Scblußsigtwl = brauciJb<.r 
kein SdJ/ußslgnal = keine Empfebltmg 
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Eine Dampflok en1steht 
Der Wiederaufbau einer 
Dampflok im Raw Meiningen 
-mit Probefahrten solcher 
Dampfrösser. (55 min.) 
DM/sff 29,95/öS 270,-
Besteii·Nr.12000 

Amstadt 
Die letzte große Dampfein· 
satzstelle - Heimatfür stolze 
Dampflol«>motiven berühm­
ter lol<baureihen. (55 min.) 
DM/sfr 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72068 

Dampf-.llmbos 
auf großer Fahrt 
Vom •Remer• 01 zum •Bul· 
len• der Gattung 95- mit 
tollen Szenen. (55 min.) 
DM/sff 29,95/öS 270,-
Besteii-Nr. 72001 

Die Harzquerbahn 
Die Dampf-Schmalspurbahn 
von Nordhausen nach Wer· 
nlgerode und hinauf auf den 
Broekengipfel. (58 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72071 

Adler, .llmbos, Krokodile 
Die gro6eo Jubiläums·Pclta· 
den in Nümberg im Jahr 
1985: 150Jahre Eisenbahn in 
Deutschland. (55 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,-
Besteii-Nr. 72016 

Hof 
Die berühmte 01 -Hodlburg: 
Packende Szenen aus den 
7Der Jahren mit Motiven von 
heute. (55 min.) 
DM/sff 49,90/öS 449,­
Besteii-Nr. 72117 

Faszination 
Schnellzugdampflok 
Mitder011 18alsHaupt-
darsteiler unterwegs in 
Deutschland. (55 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,-
Besteii-Nr. 72024 

441106 
Königin auf Mittelgebirgs­
strecken: Dampf -Atmosphäre 
total beim Jumbo-Lokeinsatz 
in Thüringen. (55 min.) 
DM/sfr 59,90/öS 539,­
Besteii-Nr. 72130 

Der Rasende Roland 
Schmalspurromantik auf Rü· 
gen: Pulbus · Göhren. Mit hi· 
storischen Szenen aus den 
60er Jahren. (58 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,-
Besteii-Nr. 72043 

441378 
Anale am Singener Berg: Ein 
übellanger Güterzug m~ drei 
44em auf schwieriger Berg· 
strecke. (55 min.) 
DM/sfr 59,90/öS 539,­
Besteii·Nr. 72131 

Bebra- Erfurt 
Die legendäre 01·Stred<e, 
befahren von den •lnterzo-
nenzügen• mit berühmten 
Dampflokomotiven. (55 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,-
Besteii-Nr. 72064 

Majestät des Dampfes 
Die Dreizylinder-Güterzug­
maschinen der Reihe 44 -
über 50 Jahre Schwerstarbeil 
auf Schienen. (55 min.) 
DM/sfr 39,90/öS 359,­
Besteii·Nr. 72140 

Auf den Spuren 
der Interzonenzüge 
Auf der Stred<e zwischen 
Bebra und Erturt mit stolzen 
Schnellzuglolls. (55 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,-
Besteii-Nr. 72065 

Das Super-Dampf-Paket 
Drei begeistemde Filme aus 
der guten alten Dampflok· 
zeitzusammen auf einer 
Super-Kassette. (165 min.) 
DM/sff 69,90/öS 629,­
Besteii·Nr. 72143 



Straßenbahnen 
im ln-und 
Ausland 
Gute alte Tram 
Das Straßenbahnmuseum 
IMJppertai-Kohlfurth - m" 
interessanten Fahrzeugen aus 
vielen Epochen. (55 min.) 
OM/sfr 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72018 
Unsere Straßenbahn 1 -
Naumburg/Nofdhausen 
Ein Film über die Bedeutung 
der Straßenbahn im Alltag 
der DDR. (55 min.) 
OM/sfr 39,90/öS 359,­
Besteii·Nr. 72128 
Mit den Cable Cars 
dun:h San Francisco 
Auf zwei verbliebenen Unien 
schaukeln sie durch die ber· 
gigen Stadtteile. (55 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72133 

Bergstelger auf schmaler 
Spur 
Oie berühmte HGe 4141 der 
Furka-Oberalp-Bahn. 
(58min.) 
OM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72080 

Dampflokgiganten der Wett 
Exotische I<Diosse in vielen 
Ländern: Südafrika, Zimbab· 
we, Nordamerika, Deutsch· 
land und ~len. (45 min.) 
OM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72093 

Glacier-Expre6 
Mit dem langsamsten 
Sdlnellzug der Volllt auf 290 
Kilometern von St. Moritz 
nach Zermatt (55 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72098 

Bemina·Expre6 
Mit dem Paradezug der 
Rhätischen Bahn von Cllur 
über den Albula-f>clß nach 
Samedan · lirano. (55 min.) 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72099 

Rhätisches 
Raritätenkabinett 
Mit der Eisenbahn durch 
spektakuläre Landschaften. 
(55min.) 
DM/sFr 49,90/öS 449,­
Besteii-Nr. 72121 

Bestell-Coupon für Ihre RIO-GRANDE-Videos 
~ Ex. 

k 
Ex. 
Ex. 
Ex. 

1 o~: 
Ex. 

I F, ex. 
l ~ g: 
E

Ex. 
Ex. 
Ex. 

I §
Ex. 
Ex. 

1_5: 
~j Ex. 
r~ Ex. 
~ Ex. 
_ Ex. 

72000 
72001 
72016 
72024 
72043 
72064 
72065 
72068 
72071 
72117 
72130 
72131 
72140 
72143 
72020 
72037 
72080 
72093 
72098 
72099 
72121 
72018 
72128 
72133 
72126 

Eine Dampflok entsteht 29,951270,- :!'~ lii" System 'MS fiefe~W. Zum z~ def Beslellung nicllt lieferbare 

Dampf-Jumbos a. gr. Fahrt 3299,~~35790,: Preisangabe: DM~ Regle: Joac:hlm Schmidt 
Adler, Jumbos, Krokodile o::IUI 1 

Fasz. Schnellzug-Dampflok 39,~359,- Bitte senden Sie mir die Videos 
Der Rasende Roland 39,m59,- Inland: 0 mit Rechnung Ausland: 0 nur Vorkasse 
Bebra - Erfurt 39,m59,- 0 per Nachnahme möglich 
Interzonenzüge 39,m59,- Versandl<ostenanteillnland: 5,- DM. Fiir BesteUungen ab 150.- DM berechnen wir im 
Amstadt 39 m59 - Inland keinen VetsandkOStenanteil. Versandkosten europ. Ausland: 12.- DM. 

Die Harzq ........ Ahn 39. nnn59' Umlausch nur YOO ungeöffneten und eingesdlweiOteo Kassetten möglich. 
""'ua •""'., ,- M~ IIven Lieferbedingungen bin iCh einverstanden. 

Hof 49.~449,-
441106 59.~539,- ... 44 1378 59.~539,- 1..!:.!=---......!:.~=::.__ ______ __J 

Majestät des Dampfes 39,m59,-
Das Super-Dampf-Paket 69.~629,-
ICE 29,951270,-
Talgatrommel 39,m59,-
Bergstelger a. schmaler Spur 39,90/359,­
Dampflokglganten der Wett 39,m59,-
Giacier-Expre6 39,90/359,-
Bemlna-Expreß 39,90/359,-
Rhltlsdles RariWankabinett 49.~449,-
Gute alte Tram 39,90/359,-
Unsere Straßenbahn 1 39,m59,-
C8bie cars San Fnlnclsco 39,m59,-
Sc:hnupper-Kassette 19,95/180,-

Einfacher können Sie Videos nicht kaufen: 
e Ketne Club-Mitgliedschaft 
• Kein Kaufzwang 
e Bequeme Auswahl in aller Ruhe 
e Kauf rund um die Uhr - Ihr Briefkasten hat immer geöffnet 
e Bestell-Coupon auf Postkarte kleben 

oder im Umschlag einsenden an 
Motorbuch-Versand · Abt 154 
Postfach 1037 43 · 70032 Stuttgan 

• Telefonische Bestellung: (0711 ) 2108065 
Ab 18.00 Uhr meldet sich unser Anrufbeanl\vorter. 

e Für eilige Fax-Bestellung: (0711 ) 2108070 



Großserienhersteller bauen nur 

selten Straßenbahnen. Um so 

größer waren die Erwartungen an 

den Duewag-Zug von Lima. 

Welche er erfüllt, sagt der Test. 

Von der 
Stange 

• Straßenbahnfreunde un­
ter den Modellbahnern ha­
ben's nicht leicht: Ihre Mit­
streiter halten sie für Exoten 
und die großen Hersteller 
nehmen sie nicht ernst. Unge­
fähr alle zehn Jahre bringen 
sie ein neues Modell auf den 
Markt. Deshalb ist die Stra­
ßenbahn eine Domäne der 
K.Jeinserienhersteller, die die 
Trambahnfans regelmäßig mit 
neuen Kostbarkeiten beglük­
ken. Groß war die Überra­
schung, als Lima einen Stra­
ßenbahnzug nach deutschem 
Vorbild ankündigte. Mittler­
weile rollt der Wagen auf vie­
len Modellan1agen. Wir teste­
ten die Variante der Mainzer 
Straßenbahn. 
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Als die Mainzer Stadtwerke 
1965 acht sechsachsige Zwei­
richtungstriebwagen beschaff. 
ten, griffen sie auf eine be­
währte Konstruktion zurück 
und kauften von der Stange: 
den Zweirichtungs-Sechsach­
ser der Bauart Duewag. Be­
reits 1956 baute die Düssel­
dorfer Waggonfabrik (Due­
wag) den ersten sechsachsi­
gen Einrichtungstriebwagen 
mit jacobs-Drehgestellen für 
die Rheinische Bahngesell­
schaft in Düsseldorf. Duewag 
schuf damit einen Bestseller: 
bis 1975 baute man 623 
Exemplare dieses Typs. 

Aber einige Straßenbahnbe­
triebe haben das gleiche Pro-

blem wie viele Modellbahner: 
sie besitzen keinen Platz für 
Endschleifen oder Wende­
dreiecke. Deshalb lieferte Dü­
wag ein Jahr später einen 
sechsachsigen Zweirichtungs­
triebwagen aus. Die Empfän­
ger waren die Bochum-Gel-

• Mit dem Charme 
der späten Nieren­
tisch-Epoche fahren 
senkirebener Straßenbahn 
(Bogestra) und die Vestischen 
Straßenbahnen. Auch dieser 
Fahrzeugtyp blieb lange im 
Programm, war aber nicht so 
erfolgreich wie der Einrich­
tungswagen: Duewag baute 

von 1957 bis 1973 201 Stück. 
Auf den ersten Blick unter­
scheiden sich die Fahrzeuge 
durch die unterschiedliche 
Stirnfront Die Version für 
den Einrichtungswagen war 
den amerikanischen PCC-Wa­
gen nachgestaltet. Dagegen 
verströmt die Zweirichtungs­
variante mit ihren dreiteili­
gen Panoramafenstern den 
Charme der späten Nieren­
tisch-Epoche. Der Stromab­
nehmer kann sich in der Nähe 
d es Gelenks oder über dem 
ersten Drehgestell befinden, 
wie es bei den Mainzer Wa­
gen der Fall ist. Als Zweirich­
tungstriebwagen haben die 
Fahrzeuge vieles doppelt: 
Fahrschaltung, Fahrersitz, 
Frontscheinwerfer, Schaffner­
platz und Einstiegstüren. Der 
Antrieb erfolgt durch Tan­
d emmotoren in den Drehge­
stellen. Die spitzen Plattfor­
men machen den Wagenka­
sten mit 20,1 Metern rund ei­
nen Meter länger als den des 
Einrichtungswagens. Neben 
der Bogestra und den Vesti­
schen erhielten Hagen, Essen, 
Heidelberg, Mainz, Mönchen-



gladbach und Neuß Triebwa­
gen dieses Typs. Die Stille­
gung einiger Straßenbahnbe­
triebe schuf den Fahrzeugen 
neue Wirkungskreise: die Ha­
gener Triebwagen gelangten 
nach Würzburg, Belgrad und 
Innsbruck. Die Mönchenglad­
bacher fuhren erst in Aachen 
weiter und dann in Genf, 
Triebwagen der Vestischen 
wurden nach Lille verkauft. 

In Deutschland verdrängen in 
letzter Zeit die neuen Nieder­
flurwagen die Fahrzeuge aus 
dem Dienst. Aber auch wenn 
ihr Einsatz hier beendet ist, 
wandern die Wagen nicht 
gleich alle auf den Schrott. 
Einige fanden eine neue Hei­
mat in Osteuropa oder in den 

Trotz vorbildgerechter Geschwin­
digkeit: Fahrgäste müssen gut trai­
niert sein, wenn sie ihre Straßen­

bahn erreichen wollen. 

Benelux-Ländern. So fahren 
Bochumer Triebwagen heute 
durch das belgisehe Gent. Es 
überrascht daher nicht, daß 
sich der Großserienhersteller 
Lima gerade diesen ver breite­
ten Fahrzeug-Typ zum Vor­
bild wählte. Er ist fast überall 
bekannt und bietet zahlreiche 
Bedruckungsvarianten, was 
bei vielen anderen Straßen­
bahnen so nicht möglich ist. 

Lima fertigt den Wagenka­
sten aus durchsichtigem 
Kunststoff. Die Fenster sind 
deshalb nicht eingesetzt. Das 
Fahrzeug wird in der jeweils 

• Die Tram ist 
keine Spezialistin für 
enge Gleisradien 
gewünschten Farbgebung be­
druckt, für Mainz in einem 
knalligen Orange und mit ei­
nem dezenten Beige. Die fili­
grane Gestaltung der Fenster 
gefällt, die heikle Gestaltung 
der Stirnfront mit den Pan­
oramascheiben gelang ausge­
zeichnet. Als Zurüstteile lie­
gen je zwei Kupplungen und 
Gumminasen (Rammschutz) 
bei, Außenspiegel sucht man 

vergebens. Die Qualität der 
Bedruckung ist auf hohem Ni­
veau. Es fällt kaum auf, daß 
zahlreiche Einzelheiten des 
Fahrzeugs nur gedruckt sind: 
Gummiwulste, geteilte Türen, 
Lüftungsgitter und Klappen 
existieren als reine Linien. 
Die Stirnlampen sind wieder­
um eingesetzt und leuchten 
jeweils in Fahrtrichtung. Eine 
rote Schlußbeleuchtung gibt 
es leider nicht. 

Das Innenleben des Wagens 
erreicht man mit Schwierig­
keiten. Eine Gebrauchsanwei­
sung liegt nicht bei, nur eine 
Ersatzteilliste ohne nähere 
Erläuterungen. Wenn man 
weiß, wie es geht, dann ist es 
einfach: Die Wände ein wenig 
abspreizen und nach vorne 
abziehen. Das komplette 
Fahrgestell, inklusive der an­
gedeuteten Inneneinrich­
tung, besteht aus Metall­
druckguß. Dies soll dem Wa­
gen Gewicht verleihen, mit 
194 Gramm ist er aber noch 
immer sehr leicht. Das Fahr­
gestell besteht aus zwei Tei­
len, die auf dem mittleren 
Drehgestell aufliegen. Ein 
Bühlermotor mit kleiner 
Schwungmasse treibt über ei-

ne Kardanwelle und ein Pla­
stikgetriebe das vordere 
Drehgestell an. Motor und 
Getriebe gehören nicht zu 
den leisen Vertretern der 
Gattung, ihr Geräuschpegel 
ist aber noch erträglich. Ein 
einzelner Haftreifen verleiht 
dem Fahrzeug keine Bären­
kräfte: Die fünf Prozent-Ram­
pe meistert das Leichtgewicht 
ohne Probleme, heftiges 
Schleudern markiert die Lei­
stungsgrenze bei Zehnprozen­
tiger Steigung. In den solide 
gestalteten Drehgestellen aus 
Plastik laufen die Achsen mit 
brünierten Radsätzen. Den 
Fahrstrom nimmt die Tram 
durch Innenschleifer am er­
sten und zweiten Drehgestell 
auf, dies sorgt für einen siche­
ren Lauf über die Weichen. 
Mit einem Hebel unter dem 
Wagen kann man die Strom-

Der Blick von oben auf das 
Dach der Straßenbahn zeigt 
einen Aufbau, der nicht in 
allen Einzelheiten überzeugt. 

Keine starke Seite: Das Bild 
zeigt deutlich, daß enge 
Radien der Lima-Tram 
Schwierigkeiten bereiten. 
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Die Bedruckung überzeugt, 
viele Details wirken plastisch. 
Ebenso gelungen ist die Gestal­

tung der Stirnfront 

aufnahme auf Oberleitungs· 
betrieb umschalten. Bei 3 
Volt fährt der Wagen mit um· 
gerechnet 11 Kilometern pro 
Stunde an, ein guter Wert. 
Regelt man den Trafo wieder 
etwas herunter, dann kriecht 
die Bahn mit umgerechnet 6 
Kilometern dahin, ein idealer 
Wert zum rangieren. Das Mo· 
delltempo bei 12 Volt ent· 
spricht der nach NEM zuge­
lassenen Höchstgeschwindig· 
keit von 98 km/h. Daß das 
Fahrzeug hierbei etwas tau­
melt, ähnelt dem Fahrverhal­
ten des Vorbilds. 

Die Dachgestaltung gelang 
nicht überzeugend: Die Lüf­
tungsklappe direkt vor den 
Dachaufbauten, ein typisches 
Merkmal der Mainzer Fahr­
zeuge, fehlt. Hier macht sich 
bemerkbar, daß Lima ein 
Großserienfahrzeug für viele 
Bedruckungsvarianten kon­
struierte. Der Stromabnehmer 
rutschte den Konstrukteuren 
zu weit nach vorn, so daß er 
nicht über dem Drehgestell 
sitzt. Bei Oberleitungsbetrieb 
kann dies zu Problemen füh­
ren. Unschön ist auch das Ge­
winde der Halteschraube des 
Stromabnehmers, das gut 
sichtbar durch's Dach ragt. 

Die Domäne der Straßenbahn 
sind enge Radien. Lange Ge­
sichter gab es, als die Lima­
Tram ihre Können in dieser 
Disziplin unter Beweis stellen 
sollte: Den 22,8 Zentimeter­
Radius durchfuhr der Trieb­
wagen noch ohne Probleme, 
doch bei 20 Zentimetern ging 
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MESS· UND DATENBLATT STRASSENBAHN VOn Lima 

~,11(!3:@0 
Hersteller: 
lima, Italien 

Bezeichnung: 
Düwag Zweirichtungs-Sechsadhser der 
Stadt Mainz 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter, Umrüstsatz auf 
HOm/12 Millimeter erhältlich 
Konstruktionsjahr: 
1995 

Epoche: 
111-V. 1965 bis heute 
Katalognummer: 
208502 
Im Handel seit: 
Frühjahr 1996 
Andere Ausführungen: 
Verschiedene Modelle anderer Verkehrs­
betriebe 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
194 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
225mm 
Kupplung: 
keine 
Normen: 
NEM, CE 

Preis: 
Je nach 8edruckungsvariante zwischen 
190 und 240 DM (Zirkapreis, der jeweili­
ge Ladenpreis kann durch individuelle 
Kalkulation abw@ich@n) 

nichts mehr. Ein vorbildge­
rechter Betrieb kann dem 
Fahrzeug deshalb Schwierig­
keiten machen. Nicht auf der 
Parade-Strecke, aber die kur­
venreiche Fahrt ins Depot 
kann neben dem Gleis enden. 

Da die Mainzer Straßenbahn 
eine Spurweite von einem 
Meter hat, müßte Lima das 
Fahrzeug eigentlich in HOrn 

E!B m*i@3 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 
Nennspannung: 
12Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
von vier der sechs Achsen über Radsatz­
innenschleifer 
Motor: 
Dreipaliger Bühler-Fiachmotor 
Beleuchtung: 
fahrtrichtungsabhängiges Spitzensignal 
Leistungsaufnahme: 
1,8 Watt bei 12 Volt 

Kraftübertragung: 
Vom Motor über eine Kardanwelle auf 
Schnecke und Stirnräder eines Enddreh­
gestells 
Schwungmasse: 
Messing-Schwungmasse, Durchmesser 
11 mm, Stärke 2,5 mm 
Haftreifen: 
ein Haftreifen 
Zugkraft: 
Das Fahrzeug bewältigt die fünfprozen­
tige Steigung ohne Probleme, zehn Pro­
zent befährt die Düwag-Tram nicht. 

~'1*\TJ[~~ 
Gehäusedemontage: 
Nach Abspreizen der Gehäusekanten 
am Jacobs-Drehgestell können die Auf­
bauten vorsichtig schräg nach vorn 
abgenommen werden. 

ausliefern. Dies ist aber nicht 
der Fall, stattdessen bietet 
der Hersteller einen Umrüst­
satz auf HOrn an. Er stand für 
den Test nicht zur Verfügung. 

Je nach Bedruckungsvariante 
kostet die Lima-Tram zwi­
schen 190 und 240 Mark. Für 
durchschnittlich zweihundert 
Mark bekommt der Kunde 
ein Modell mit kleinen Ecken 

Fahrwerte = 

-
Anfahren 3,0 11 0,10 -

Kriechen 2,5 6 0,09 -
UNenn 12 98 0,15 45 

V vorbild 8,8 70 0,13 28 

Vrrafo max 14 113 0,16 55 
bei 40 km/h 5,9 40 0,12 12 

Uo = Spannung ohne Belasrung; : lo = Strom ohne 
Belasrung; so = Auslaufweg ohne- Belast\lng; UN nn 
= Nennspannung;Vmax NEM: Zusdllag von 40 ~ro­
zent für HO 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
die wenigen Schmiersteilen sind ohne 
Gehäuse-Demontage gut erreichbar 
Zurüstteile: 
Original-Kupplung und Gummiwulst 
Bedienungsanleitung: 
keine, Ersatzteilliste liegt bei 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Styroporeinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler oder Hersteller 

150 Geschwindi keit ohntL>st 

100 II 

I-' 
v .... 

rr~ 
50 

io .... 
Volt 0 2 4 6 8 10 12 14 

60 
Auslaufweg 

~ 
50 

~ 

40 
~ 

30 ' 
20 

, .I 
.I II 

10 

10 
Volt O 2 4 6 8 10 12 14 

und Kanten. Die Vielfalt der 
möglichen Varianten läßt fei­
nere Details kaum zu. Wer 
aber ein wenig Arbeit und 
Zeit investiert, der erhält 
schließlich doch noch eine Be­
reicherung seiner Anlage. Für 
die Straßenbahner unter den 
Modellbahnern eigentlich ei­
ne der leichtesten Übungen, 
denn sie waren es nie anders 
gewohnt. Hartmut Lange 



l:fßWIU·~il 
An die Redaktion MODELLEISENBAHN ER, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 

• Die deutschen 
Bahnhöfe veröden 
Betrifft: Heft 4/96, Bahnpost 
und Standpunkt 

Die Zuschrift von Herrn Kopp 
aus Gobnitz hat mir aus der 
Seele gesprochen. Es ist wirk­
lich erschreckend, wie viele 
Bahnstrecken und Bahnhöfe in 
Deutschland veröden. Wenige 
Züge fahren und ein Güterzug 
wirkt wie ein Wunder. Man 
hat den Eindruck, daß auf ei­
ne Art Museumsbetrieb umge­
stellt wird. Zur Gesamtsitua­
tion ist auch der mutige 
Standpunkt im April-Heft von 
Herrn Wolfgang Schumacher 
zur "Betonstelzenbahn" zu be­
grüßen. 
Rolf Löser 
17033 Neubrandenburg 

• Die letzten kleinen 
Anlagen-Details 
Betrifft: Heft 6/96, Der zweite 
Streich (Württemberg-Diorama) 

Der Fahrdienstleiter gehört 
schnellstens abgelöst. Zumin­
dest aber gehören die Sicher· 
heitseinrichtungen des Stell­
werks Dettenfels einer soforti­
gen Sicherheitsüberprüfung 
unterzogen. Warum? Nun, das 
Ausfahrtsignal für den Schie­
nenbus (Foto Seite 49 oben) 
zeigt Hp 1, obwohl die Aus­
fahrtweiche im Vordergrund 
nach Gleis 2 gestellt ist. Aber 
auch bei der Straßenbauver· 
waltung scheint man sich 
nicht an die Vorschriften der 
StVO zu halten. Der Bahn­
übergang zum Schuppen der 
Landhandlung ist mit Zeichen 
101 (Gefahrenstelle) und nur 
halbseitig mit Zeichen 274 
ausgeschildert, obwohl hier 
am Bahnübergang das Andre­
askreuz erforderlich ist, es sei 
denn, dem Schienenverkehr 
soll kein Vorrang eingeräumt 
werden. Das Rangieren ist mit 
einigen Gefahren verbunden, 
fehlen doch an allen Weichen 
die rot-weißen Begrenzungs­
zeichen. Das klingt fast nach 
Griffelspitzerei. Aber das Dio­
rama ist sonst so gut gewor· 
den, vor allem die Szenen am 
Rande, daß an der eigentli-

chen Bahnanlage noch ein biß­
chen nachgebessert werden 
könnte. Man sieht es dem Dio· 
rama an, daß es mit viel Ar· 
beit, aber auch mit viel Liebe 
zum Detail gebaut wurde. 
Hans jürgen Wilde 
69120 Heidelberg 

• Dornröschen fällt 
sonst ins Koma 
Betrifft: Heft 6/96, 
Standpunkt 

Daß die jagsttalbahn ange­
sprochen wird finde ich ganz 
gut, weil sich so zeigt, daß sie 
immerhin noch vorhanden ist. 
Ich finde es reichlich schade, 
daß zwar - mit Recht - an die 
versunkenen Schmalspurbah­
nen der DDR in einer Serie 
erinnert wird, aber eine der 
letzten Schmalspurbahnen in 
Baden-Württemberg eher un­
beachtet aus dem Dornrös­
chenschlaf ins Koma fällt. Die 
elf Millionen Mark, von denen 
die Rede ist, sind durchaus re· 
lativ zu sehen. Schließlich war 
auch schon einmal die Aufar­
beitung mittels ARM-Pro­
gramm in der Diskussion. Mag 
sein, daß der jagsttalbahn 
auch das wiedererwachte In­
teresse an den Schmalspur­
bahnen in den neuen Ländern 
geschadet hat. Die Jagsttal­
hahn steht den Sachsen in 
nichts nach: interessanter Be­
trieb, schöne Landschaft, sel· 
tene Fahrzeuge. Es wäre scha­
de, wenn man sie in ein paar 
Jahren in der MEB-Serie "Ver­
sunkene Schmalspurbahnen 
im Westen" finden würde. 
Harald Hechler 
64297 Darmstadt 

• Lebendig und 
anschaulich geschrieben 
Betrifft: Heft 6/96, 
Das tolle Mädchen 

Herzlichen Glückwunsch zu 
Ihrem juni-Titelthema. Derart 
lebendig und auch anschau­
lich wurde in der Eisenbahn· 
Fachliteratur nur selten Wis· 
sen vermittelt. Weiter so! 
Michael Weber 
91054 Erlangen 

• Die wirklich 
schweren Jumbos 
Betrifft: Heft 5/96, Jumbo-Jet 
(Test Märklin BR 44) 

Im Test ist neben vielen Vor· 
teilen festzustellen: Beim 
HO-Modell der Märklin-44 ist 
der rechte Tenderpuffer nach 
unten verbogen und der Bar­
renrahmen links beidendig 
deutlich hochgebogen. Das 
Modell ist keine Neuheit, son­
dern eine Weiterentwicklung. 
Die Vorgängermodelle wurden 
von 1950 an über 30 Jahre als 
Dreileiter-Modelle G 800, 
GN 800,3027 und 3047 vertrie­
ben. Davon hatte Nr. 3047 im 
Gegensatz zum Testmodell 
vorbildgerechte unterschiedli­
che Puffer, und von 1962 bis 
1964 die vorteilhafte Telex­
Kupplung. Die Testlok ist, im 
Gegensatz zur Angabe auf Sei­
te 64, kein GanzmetallmodelL 
Es wiegt daher nur 540 
Gramm, während das HO-Mo­
dell von 1950 rund 1100 
Gramm wog. Die späteren dä· 
nischen und französischen 
Versionen waren mit 700 
Gramm die damals leichtesten 
Jumbos. Alle Modelle haben 
seit 1950 den Knickrahmen 
und laufen leicht und leise, 
wenn man sie pflegt. 
Rolf Wasser 
29699 Bomlitz 

Betrifft ebenfalls Heft 5/96, 
Märklin BR 44 

Daß wir Märklin-Fahrer nach 
Jahren der Abstinenz endlich 
wieder über ein Modell dieser 
schweren Güterzuglok verfü­
gen können, ist begrüßens­
wert. Aber daß man ein For· 
mel-1-Getriebe einbauen muß­
te, bleibt ebenso unverständ· 
lieh wie die Motor-Beule im 
Stehkesselbereich. Selbst 
wenn gemäß Käuferwunsch 
die Lok antreiben soll: Es gibt 
auch Antriebswellen vom Ten­
der zur Lok. Auch der Hin­
weis, daß man als Digital-Fah­
rer ja die Höchstgeschwindig­
keit einstellen kann, hilft mir 
nicht, da ich zu den normalen 
Modellbahnern gehöre, bei de­
nen nicht alles digitalisiert ist. 
Peter Wilken 
26389 Wilhelmshaven 

• Elektrisch nicht 
zu kuppeln 
Betrifft: Heft 5/96, Durchbruch 
(Berliner S-Bahn) 

Sie schreiben: "Zur Zeit rüstet 
die S-Bahn GmbH die Fahr­
zeuge der Baureihe 480 um, 
damit sie frei kuppelbar mit 
den Triebwagen der Baureihe 
485 sind ... " Das stimmt so lei­
der nicht. Die Züge der Bau-

Baureihe 480: mit den BR 485 
nur mechanisch zu kuppeln. 

reihe 485 (ehemalige DR Bau­
reihe 270) sind mit den Zügen 
der BR 480 nur mechanisch, 
nicht jedoch elektrisch kup­
pelbar. Damit sind lediglich 
Abschlepp- und Überführungs­
fahrten möglich, wie auch mit 
allen Altbaufahrzeugen. Eine 
Änderung ist gegenwärtig 
nicht vorgesehen. Derzeit wer­
den aber im Hennigsdorfer 
Werk der ADtranz (ehemals 
AEG) sukzessiv die Fahrzeuge 
der ersten Serie der BR 480 
(Hersteller Waggon Union 
Berlin) umgerüstet, damit die­
se mit der im Auftrag der 
(Reichs· )Bahn gefertigten 
zweiten Serie der BR 480 frei 
kuppelbar sind. 
Bodo Berlin 
13437 Berlin 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir 
lesen jeden Brief sehr auf­
merksam und beherzigen Ihre 
Wünsche ebenso wie Ihre Kri­
tik. Bitte haben Sie Verständ­
nis, daß aus Platzgründen 
nicht alle Briefe abgedruckt 
oder ausführlich beantwortet 
werden können und daß sie 
auch bei Abdruck gekürzt wer­
den müssen. 
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Das C·Gieis: Aus rostfreiem Stahl 
die Schienen, braun die Schwel· 
len, basaltgrau der Schotter. 

vom Sockel aus bedienen 
und i.st mit einer Weichen­
laterne nachrüstbar. 

• Auf der Nürnberger 
Spielwarenmesse 1996 prä­
sentierte Märklin dem Fach­
publikum erstmals sein neues 
C-Gleissystem. Nach jahrelan­
ger Entwicklungsarbeit will 
der Göppinger Hersteller mit 
diesem System mittelfristig 
das M-Gleis ablösen. Die er· 
sten Startpackungen mit dem 
neuen Gleis sind ab Sommer 
im Handel erhältlich. Ab 
Herbst soll das Gleis-Sorti-
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ment auch einzeln erhältlich 
sein. Die große Besonderheit 
des neuen Systems ist der 
"Click" · Verschluß, welcher 
dem Gleis auch den Namen 
gab. Mit einem Handgriff ist 
die mechanische und elektri· 
sehe Verbindung zwischen 
den einzelnen Gleisen herge· 
stellt und gleichzeitig verrie· 
gelt. Die patientierte Kunst· 
Stoff-Rastverbindung macht 
das Ineinanderstecken der 
Gleise auch für Kinder sehr 
einfach. Ein Streckenoval ist 
damü in Windeseile aufge­
baut. Was sich einfach und 

Vitamin C 
Das Jahr 1996 steht bei Märklin 

im Zeichen einer Gleis-Revolution. Das 

neuentwickelte C -Gleis kommt jetzt 

in Startpackungen auf den Markt. 

wirklich komfortabel zustam· 
menstecken läßt, fällt aber 
auch wieder schnell auseinan· 
der. Bei leichten Verkantun· 
gen fliegen die zusammenge· 
fügten Gleise sogar etwas hef­
tig auseinander, das aber den 
Gleisverbindern kaum scha· 
det. Die Kunststofflaschen 
scheinen unverwüstlich. Die 
alten, teilweise schwierig 
handhabbaren Schienenver· 
binder der M·Gleise, gibt es 
beim C-Gleis nicht mehr. 

Das neue System bietet aber 
über die Verschlußtechnik 
hinaus noch viele andere spe· 
zielle Eigenschaften. Trittfest 
ist das Gleis allemal, wenn 
nicht gerade ein 100-Kilo­
Mann auf die Schienen steigt. 
Etwas nachdenklich machen 
dagegen die scharfen Kanten 
an den Böschungsenden. 
Schon Erwachsene können 
sich mit der scharfen Kante 
die Haut leicht aufrauhen. 
Natürlich hat Kunststoff 
schwierige Verarbeitungsei· 
genschaften, aber trotzdem 
sollte der Hersteller noch ver· 
suchen, die Kanten leicht zu 
entschärfen. Immerhin hat 
Märklin aber die verletzungs· 
trächtigen Metall-Schienen­
verbinder-Laschen des M· 

Gleises wesentlich durch die 
Einführung der Kunststoff-La· 
sehen beim C-Gleis ent· 
schärft. 

Überhaupt hinterläßt der­
Gleiskörper nicht nur beim 
ersten Hinsehen einen ange· 
nehmen visuellen Eindruck. 
Die Vorbildtreue macht ge­
genüber dem alten M-Gleis ei­
nen weiten Sprung nach vor· 
ne. Die dunkelbraunen 

• Vorbildtreue ist 
beim C-Gieis 
groß geschrieben. 
Schwellen bilden eine Einheit 
mit dem basaltgrauen Schot· 
terbett des C-Gleises. In die 
Schwellenimitationen sind 
Holzmaserungen eingraviert 
worden. Die Breite des Schot· 
terbettfusses beträgt 40 Milli· 
meter. Das sind 2,5 Millime­
ter mehr als beim M-Gleis. 
Damit konnte der Böschungs­
winkel etwas flacher gehalten 
werden. Der Wirklichkeit ent­
spricht dies jedoch noch im­
mer nicht ganz - die Bö· 
schungsneigung ist etwas zu 
steil. Die Höhe des Schienen· 
profils wurde gegenüber dem 
M-Gleis um 0,4 Millimeter 



verringert und ist mit 2,3 Mil­
limetern so gewählt, daß alle 
ab Mitte der fünfziger Jahre 
produzierten Märklin-Loko­
motiven auf dem C-Gleis fah­
ren können. 

Neben den sichtbaren Verbes­
serungen gibt es auch positi­
ve akustische Veränderun­
gen. Eine alte Krankheit der 
Metallgleise, die hohe Schie­
nenresonanz, gehört beim C­
Gleis weitgehend der Vergan­
genheit an. Selbst beim Be­
trieb als Tischanlage hält sich 
der "Unterbau-Lärm" in 
Grenzen. Eine weitere intelli­
gente Detaillösung stellen die 
an den Enden eines jeden 
Gleises versteckten Kontakt­
zungen dar. Der Fahrstrom 
kann also in jedes Gleis ein­
gespeist werden - spezielle 
Anschlußstücke braucht der 
Modelleisenbahner beim C­
Gleis nicht mehr. Die An­
schlußkabel aus dem Inneren 
des Gleisstückes lassen sich 
einfach zum Trafo führen . 
Man muß nur ein kleines 
Loch in die seitliche Auflage­
fläche des Böschungsgleises 
schneiden. Dafür hat der Her­
steller schon besondere Stel­
len im Gleisinneren vormar­
kiert. Das ganze Gleis-System 
ist so konzipiert, daß die elek­
trischen Verbindungen relativ 
simpel im Gleisbett verlegt 
werden können. Selbst eine 
kräftige Leitung zur Versor-

gung von weit entfernten 
Streckenabschnitten kann oh­
ne komplizierte Zusatzarbei­
ten unter den Gleisen mitlau­
fen. 

Außerdem bietet das Gleissy­
stem weitere wichtige Vernet­
zungsmöglichkeiten mit Wei­
chen, Kreuzungen und Kreu­
zungsweichen. Die Weichen 
liefert Märkli n als Handwei­
chen aus. Sie sind mit einzeln 
gelagerten, gegossenen Wei­
chenzungen und Metallherz­
stück ausgerüstet. Von einem 
neben der Weiche gelagerten 
Sockel kann der Handschalt­
hebel bedient und eine nach­
rüstbare LED-beleuchtete 
Weichenlaterne installiert 
werden. Zusätzliche elektri­
sche Antriebe für die Wei­
chen lassen siich an der Unter­
seite des Gleises schnell ein­
klipsen. Das selbe Prinzip gilt 
für den Weichen-Decoder, der 
genauso von unten, und damit 
versteckt, eingeknipst werden 
kann. 

Damit auch Zweileiter-Fahr­
zeuge die neuen C-Gleise be­
fahren können, zwickt der 
Modellbauer an jeder Schie­
nen-Unterseite den Steg ab, 
der die Außenschienen elek­
trisch verbindet. Bei der 
Handweiche schneidet man 
zusätzlich mit einer Trenn­
scheibe die Verbindungs-Ste· 
ge, auf der die bewegliche 

Der Verschlußmechanismus beim 
C-Gieis funktioniert dank der 
Kunststofflaschen kinderleicht. 

Detail der BR 24-Startpackung 
mit C-Gieis: Güterwagen mit be­
leuchtetem Schlußlicht. 

Klassiker in der Startpak· 
kung: Das "Steppenpferd" 
paßt nicht so richtig zum 
modernen C-Gieis. 
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Aufhängung der Weiche sitzt, 
durch. Dieses umständliche 
Verfahren beansprucht viel 
Zeit. 

Die Geometrie der C-Gleise 
lehnt sich an das Gleisraster 
der M-Gleise an. Der Grund­
radius von 360 mal 360 Milli­
meter Längenteilung für eine 
Weiche mit abzweigenden Ge­
genbogen wurde beibehalten. 
Durch weitere Verbesserun­
gen brauchen künftige C­
Gleis-Bahner aber nur mehr 
ein einziges Ausgleichsstück 
bei Weichenkombinationen. 

Da.s C-Gieis mit eingeschotter­
tem Schienenkörper. 

ln rotbraun und schwarz wurde 
dieses ( -Gleis gealtert. 
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Im Hohlraum der Weiche: Platz für elektrische 
Antriebe und Weichen-Decoder. 

Die Handweiche ist mit einzeln gelagerten Wei­
chenzungen und Metallherzstück ausgerüstet. 

Eine größere Anzahl dieser 
"Hilfsgleise", wie noch beim 
M-System, ist dank des 171,7 
Millimeter langen Universal­
Ausgleichsstückes nicht mehr 
nötig. 

Die Gleise des Grund-Sorti­
ments liefert Märklin ab Sep­
tember 1996 aus. Das Ange­
bot besteht aus gerad!en Glei­
sen, gebogenen Gleisen zwei­
er verschiedener Radien, 
Weichen, einer Kreuzung, ei­
ner doppelten Kreuzungswei­
che und Übergangs-Gleisstük­
ken zum M- und K-Gleis. 

C -Gleis-Veredelung 

Märklin bereitet weiteres Zu­
behör vor. In Planung sind 
zum Beispiel Oberleitungsma­
sten mit zum C-Gleis-Bö­
schungskörper passenden 

• Bald im 
Programm: Zubehör 
für das C·Gieis. 
Sockeln. Weiterhin sollen 
Auffahrten mit integriertem 
Gleis und Schaltgleise mit 
schleiferbetätigten Kontak­
ten sowie Brücken in das C­
Gleis-Programm kommen. 

Märklin-C-Gieis läßt sich durch seine neue, flacher abfallen­
de Böschung besser in eine Anlage integrieren. Der Her­
steller meint zwar, daß wegen der Form und der Farbe 
des Gleiskörpers kein Altern notwendig sei. Aber es gibt 
durchaus auch beim C-Gieis sinnvolle Alterungsvarianten, 
die außerdem wegen der natürlicher aussehenden Bö­
schung in kurzer Zeit zu bewerkstelligen sind. Zumindest 
empfiehlt es sich, die Gleise selbst mit etwas rotbrauner 
oder stark verdünnter schwarzer Farbe nachzubehandeln. 
Modellbahner, denen die Böschung in der gleichmäßigen 
basaltgrauen Farbe zu eintönig erscheint. können noch zu-

sätzlich den Schienenkörper einschottern. Auf die 
Böschung streut man feinen Schotter, zum Beispiel 
von ASOA oder Rainershagener Naturals. Mit einem 
Pinsel bringt der Modellbauer den Schotter in 
Form. Dann behandelt man das neue Gleisbett mit 
Fließverbess-erer und Schotterkleber. Der schmale 
Streifen neben der Böschung läßt sich mit gesieb­
tem Vogelsand nachbilden. Nicht zu vergessen ist 
auch, daß neben dem Gleisbett ein schmaler Strei­
fen Grün verlaufen sollte. Das macht dann das gan­
ze Gleisumfeld zu einer realistischen Szenerie. 

Das neue Gleis empfiehlt sich 
nicht nur für den fortgeschrit­
tenen Modellbahner. Wegen 
der positiven Materialeigen­
schaften kommt es auch für 
Kinder in Betracht. Deswegen 
rüstet Märklin sieben Start­
packungen mit dem C-Gleis 
aus. 28 C-Gleise - zwei davon 
sind Handweichen - umfaßt 
die Güterzug-Startpackung 
mit der Dampflokomotive BR 
24 der Deutschen Bundes­
bahn. Zum "revolutionären 
Aufbruch in die 2000er Jah­
re" mit den C-Gleisen paßt 
die 24er in ihrer ausgeliefer­
ten Bauweise und Detaillie­
rung, auch in einer Startpak­
kung, kaum noch. Das Modell 
von Märklin befindet sich 
schon jahrzehntelang im Pro­
gramm. Das Zinkdruckgehäu­
se wurde inzwischen durch 
Kunststoff ersetzt. Das Fahr­
werk blieb unverändert. Der 
Schlepptender wird nach wie 
vor am Hinterteil der Lok ein­
geknipst. Das 24er-Startset 
besteht neben der Lok aus je 
einem Kranwagen, Kran­
schutzwagen, Rungenwagen, 
Hochbordwagen und gedeck­
ten Güterwagen mit beleuch­
teter Schlußlaterne. Mit C­
Gleisen sind noch zwei weite­
re Güterzugpackungen ausge­
rüstet: entweder mit der BR 
89 oder der BR 41. Die 41er­
Packung enthält das gleiche 
C-Gleissortiment wie die 
24er-Packung. Aber auch die 
ICE-Startpackung liefert 
Märklin ab jetzt mit den neu­
en Click-Gleisen. Das hier be-



schriebene Delta-Startset mit 
der BR 24 wird im Handel 
voraussichtlich für zirka 350 
bis 400 Mark zu erhalten sein. 

Die Strategie, die neuen Glei-
se zunächst in Startpackun­
gen zu vermarkten, läßt ver­
muten, daß Märklin sein M· 
Gleis mittelfristig vom Markt 
verschwinden lassen will. 
Denn wer sein Modellbahnle­
ben mit dem C-Gleis beginnt, 
wird kaum später auf das alte 
Metallgleis zurückgreifen. 
Durch das vorbildgetreue 
Aussehen könnte das C-Gleis 
aber nicht nur im Bereich der 
ehemaligen M-Gleis-Anwen­
der Freunde finden, sondern 
auch für andere Modellbah­
ner einen Vitamin-C-Stoß be­
deuten. Den Technikern von 
Märklin ist eine zukunfts· 
trächtige Entwicklung gelun­
gen, die mit der Konstruktion 
eines C-Flexgleises erfolg- ~ 
reich fortgeführt werden v; g 
könnte. Kurt Honifogl .2 

Märklin-M-Gieis 

Vier Gleisgenerationen entwickelte das Haus 
Märklin. Das seit 1956 im HO-Sortiment befind· 
liehe Blech· oder Metallgleis (M·Gieis) be· 
stimmte jedoch ziemlich alleine das Bild der 
elektrischen Modelleisenbahnen in der Nach· 
kriegszeit. Das M·Gieis war das erste .,Minia· 
tur-Tischbahn-Gieis" mit einer Spurweite von 
16 Millimetern. Sein Mittelleiter bestand aus 
einem durchgehenden Blechstreifen. Die durch· 
gezogene Stromabnahme-Schiene ersetzte 
Märklin in der Weiterentwicklung durch ein et· 
was unauffälligeres Punktkontaktsystem. Der 
auch als Puko·Gieis bekannte Schienenstrang 
sah für heutige Verhältnisse nicht besonders 
vorbildgetreu aus. Die imitierte Böschung mit 
den nachgebildeten Unterbau-Steinen zeigte 
sich aber beinahe unverwüstlich. Unter dem 
Blechgleiskörper ist ein Metallstreifen ange­
bracht, dessen nach oben herausragende Köpf· 
chen mit dem Schleifer der Lok in Kontakt 
kommen. Ein Problem des M-Gieises sind opti· 
sehe Nachteile. Auch kommt es zu erheblichen 
Resonanzwirkungen durch die Schwingungen 
des Metallgleises. Den akustischen Schwierig­
keiten wollte man von seiten des Herstellers 
mit lärmdämpfenden Untersetzern entgegen­
wirken. Da gab es Kunststoffeinsätze oder 

Der .,Klassiker" M-Gieis und das C·Gieis 
unterscheiden sich stark voneinander. 

längliche Schaumstoffstreifen, die unter das 
M·Gieis gelegt wurden. Das waren aber alles 
nur Notbehelfe. Um diesen, besonders von an­
spruchsvollen Modellbauern kritisierten, nega· 
tiven Fakten entgegenzuwirken, wurde das 
Kunststoffgleis entwickelt. Lebenswirklich er· 
scheinen diese Gleise allerdings auch erst, 
wenn sie eingeschottert werden. Die Zeit war 
also durchaus reif für die Neuentwicklung ei· 
nes Gleissystems, das Vorbildtreue mit besse­
ren Resonanzwerten und vielen Detailverbes· 
serungen vereinte. 
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0312 Schnellzugwagenset der OR. 3·tei ig 41,95 43302 BR 50 1307 der OR, Ep. ID 299,95 4021 BR 89 (l3) der DA - Spur HO 187,75 Herrn Jansen Tet02111373501, 
0601 Diorama Schotterwerk, Bausatz 159.95 43718 BA E17 123det OR, Ep. ll 243,60 4137 BR 39 der OR, Ep. Al - Spur HO 311,10 bei U$-Modellen 

an Herrn Hartmann Tel. 02 11137 3328, 
0602 Diorama BahnbetriebSwerl<, Bausatz 159.95 43748 BA E94 069 der OR, Ep. ll 234,95 415B BR 56 der OA, Ep. Ul - Spur HO 270,05 gennelnsames Fax 02111373090. 
2525 BR01.5der OR.Boxpok-Räd., öttender 319,95 46484 Rungenwagen Roo63 der OR, Ep. II 27,60 5308 Güterwagen der DRG - Spcr HO 30,40 

46489 Flachwagen S$1<65 der OA. Ep. Dl 39,95 5346 Kühlwagen der ORG - Spt.r HO 26,95 Zur Zahlung aJ<zeptieren .w Et.roschecks bis jeweils 
UL/PUT Spur HO 46624 Offener Göte~Wagen der OR, Ep. rl 13,60 5514 Selbstenlladewagen der OR- Spt.r HO 42,45 400,- DM oder die Angabe Ihrer Kredi1karten-Nr. + vertan-

datum. Lieferung auch per Nacllnahme. jedoch nicht auf 
- Neuheiten 1996 - Vorbestellpreise 46752 Gedeckter Güterwagen der OR. Ep. rv 25,15 7181 BR 50 der OR. Ep. Dl - Spur N 206,85 Rechnung. Mindestbestetlwert DM 100,- je Ueferung. 
104003 BR 18.3 der ORG 279.95 46754 Klappdeckel K21 der DA fOlgt 8221 Sät.retopfwagen der ORG- Spt.r N 25,45 VersandkOsten Inland 9,50,Austandab 17,-

83 



" 1HM 
TERMINE +TREFFPUNKTE 

Vorbild 

~ 
Der schöne Tag: Stuttgart 
- Heilbronn-Würzburg­
Veitshöchheim (12). 

Do 27.06. 

Der schöne Tag: Crails­
heim - Neckarsulm - Würz­
burg- Veitshöchheim (12). 

Er 28.06. bis So 30.06. 

Fahrtage auf der Museums­
bahn Schönheide - Neu­
heide. Infos: Museumsbahn 
Schönheide/Carlsfeld, Am 
Fuchsstein-Lokschuppen, 
08304 Schönbeide, Tel./Fax 
(037755) 43 03. 

Fr 28.06. bis So 07.07. 

Dampf-Sonderzug durch 
die Ukraine. Infos: lntra 
Express, Burgherrenstraße 
2, 12101 Berlin, Tel. (030) 
785 33 91, Fax 785 92 08. 

ft.28.06. bis So 30.06. 
Exkursion zu Feldbahnen 
im Emsland und der Dren­
te. Infos: DGEG, c/o Ek· 
kard Wedding, Schmiede­
straße 8, 45721 Haltern, 
TellFax (02364) 2103. 

W2,06. und So 30.06. 
Sonderzüge Wernigerode -
Brocken und Wernigerode 
- Gernrode mit 99 5901, 
5903 und 6101 (3). 
Mit 62 015 von Dresden 
nach Schöna. 

I Jahr Straßenbahnmu­
seum Zufrenhausen. lnfos: 
SHB, Postfach 10 44 12, 
70039 Stuttgart, Tel. (0711) 
82 22 10. 

~06. 

Sonderfahrt mit 01150 
und 58 3047 ab Nürnberg 
ins Elstertal (5). 
Bodensec-Expreß mi t 
03 295 von Ebersberg nach 
Lindau. Zurück ab Mün­
chen-Pasing mit E 18 08 
(10). 

Mondscheinfahrt mit MaJ­
Ietlok von Gernrode nach 
Straßberg. lnfo: Tel. 
(039485) 61 661. 
Foto-Dampfzug Eber­
mannstadt- Forchheim -
Ehrach mit 64 491 und 
ELNA 6 ( 13). 

~.06. 

Mit 18 316 von Stuttgart 
via Rheinstrecke nach Bad 
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Ems und zurück. AufTeil­
strecken Einsatz von 
E 44 002 und 58 311. Infos: 
Eisenbahnclub Adler, 
Tannenbergstraße 9, 70374 
Stuttgart, Tel. (071 1) 
52 86 628, Fax 52 86 277. 

Sonderfahrten Ettlingen -
Bad Herrenalb (6). 

Dampfpersonenzüge bei 
den Mansfelder Berg­
werksbahnen. Info: Tel. 
(03475) 64 84 27. 

Dampfpendelzüge Frens­
dorf- Schlüsselfeld (13). 

UEF-Schnellzug Ulm ­
Lindau mit 01 509. 

Do~ 

Mallet-Sonderfahrt Werni· 
gerade- Brocken. Weitere 
Termine: 13.07., 25.07. (3). 

Sa_06.07.. 

Triebwagen-Sonderfahrt 
Gernrode - Stiege/Harzge­
rade (3). 

50 245 mit Volldampf um 
den Bodensee (11). 

Mit 75 1118 von Ulm nach 
Friedrichshafen zur Eröff­
nung des Zeppelinmu­
seums (6). 

Maybach-Treffen in Fried· 
richshafen: Sonderfahrt 
mit V 80 und V 200 (7). 

Traditionszug mit der 
58 04 7 von Hof nach Lich­
tenstein und zurück. 

Dampfschnellzug "Gastei· 
nertal" mit 03 295 von 
Mühldorf über Salzburg 
nach Badgastein (10) 

i2.R.QI. 

Sonderfahrten Eyach -
Hechingen ( 1). 

Mit 64 289 von Tübingen 
durch das Eyachtal nach 
Hechingen (11). 

52 7596 pendelt durch das 
obere Enztal zwischen 
Pforzheim und Bad Wilbad 
( 11). 

Historischer Dampfzug der 
GES zwischen Korntal und 
Weissach. lnfo: Gesell­
schaft zur Erhaltung von 
Schienenfahrzeugen e.V., 
Postfach 710 116,70607 
Stuttgart. 

Museumszüge im Ruhrtal: 
Dampf. und Dieselbetrieb 
zwischen Hattingen und 
Wengern Ost (4). 
Dampfloktag im Eisen­
bahnmuseuro Darmstadt· 
Kranichstein, Steinstraße 
7, 64291 Darmstadt, Tel. 

(06151) 37 64 01, Fax 
37 76 00. 

Sonderfahrten Amstetten ­
Oppingen. Weiterer Ter· 
min: 28.07. (6). 

Sonderfahrten der Dampf· 
bahn Rur-Wurm-Inde. 
Weiterer Termin: 21.07. 
Infos: Tel. (02421) 22 22 73, 
Fax 22 20 12. 

~11 .01. bis Sa 20.01. 

150 Jahre Eisenbahnen in 
Ungarn und Slowenien: 
Sonderfahrt mit 15 ver· 
schierlenen Dampfl oks ab 
Nürnberg (7). 

Eine der Attraktionen 
beim Jubiläum in 
Ungarn: Der 100-jährige 
Zug mit Lok 204. 

Do 11.01. bjs Pi..1Ml, 

150 Jahre Eisenbahn in 
Ungarn mit Fahrzeugschau 
und Dampfparade. Info: 
lntra Express, Burgher· 
renstr. 2, 12101 Berlin, Tel. 
(030) 785 33 91, Fax 
785 92 08 bzw. MAV-No­
stalgie, Tel. (00361) 
11 71 665. 

Sa 13.07. und So 14.01. 

Schwimmbadfest bei der 
Preßnitztalbahn. Infos: IG 
Preßnitztalbahn, Postfach 
18, 09475 Jöhstadt. 

Sa 13.01. 

Stattgart- Koblenz mi t 
der 18 316, die ab Bruchsal 
fährt. Infos: Eisenbahnclub 
Adler, Tel. (0711 ) 

Die häufigsten Adressen 

Die Adru~n der Veranstalter mit mehreren TenniMn wer· 
den aus Platzgriinclen numeriert. 
t : EFZ. Postfacll100201, 72302 Balingen. 
2: ÖGEG, Postfach 11, A-40t8lin~ Tel. (0043/732) 23 6t 07. 
3: HSB. FortcestraBe 17, 388SS Wemigerode, Tel. (03943) SS 
80. 
4: Ei~nbahnmuseum Bochum-Dahlhausen, Dr.·C.·Otto· 
Straße 191,44879 Bo<hum (Rückporto), Tel. (0234) 49 2516 
(mittwochs und freitags t0·17 Uhr). 
5: Verkehrsmuseum Niimberg, lessingstraße 6, 90443 Nürn· 
berg, Tel (09t1) 2t9 28 44, Fax 219 37 40. 
6: UEF, Kemtr Straße 29, 70182 Stuttgart. TeiJFax (0711) 226 
t9 58. 
7: IGE·Ballntouristik. Ostbahnstraße 61, 91217 Hersbruc:k. Tel. 
(09tS1) 40 66, Fax 42 66. 
8: GES. Gewllsdlaft zur Erflaltung von SdliMenfahneugen. 
Postfach 7t0 116, 70607 Stuttgart. 
9: Breidenbach und Sommer Gmbll. DaimltfWtg 10, 48607 
D<htrup, Tei.:02S53/489t 
10: Bayerischu Ei~nbahnmuseum, Postfach 13t6, 86713 
Nordlingen, Tel. 07063/6177 
11: EFZ Eisenbahnfreunde Zollernbahn e.V., Postfach t0020t, 
72302 Balingen, Tel. (07476) 7949, Fax: (07476) 2864 
12: 08 AG, Regionalbereich Südwest Abteilung Touristik, 
Heilbronner Straße 7, 70t74 Stuttgart. Tel. (07t1) 20 92 lt 
84, Fax 20 92 36 02. 
13: Dampfbahn Frinkische S<hwei~ Postfach 110t, 91316 
Ebermannstadt Stephan Sdläff, Tel. (09t1) 225 273. 

528 66 28, Fax 528 62 77. 

50 245 mit Volldampf um 
den Bodensee (II) 

Dampfzug mit 99 6101 von 
Gernrode nach Stiege. ln· 
fo: 039485/616 61. 

Mit der 58 047 von Leipzig 
nach Lichtenstein und zu­
rück. 

Mit der bayerischen S 3/6 
von München nach Lindau 
(10). 

~ 
SO 245 mit Volldampf um 
den Bodensee (11). 

Sonderfahrten Gammer· 
tingen - Münsingen (1). 

Fahrt der 44 1616 über die 
Schwäbische Alb (11). 

Dampftage in Ampflwang 
mit SO 3519. Weiterer 
Termin: 28.07. (2). 

Familien-Sonderzug ab 
Nürnberg zur Kinderzeche 
in Dinkelsbühl mit der 
50 622 (5). 

Sonderfahrten Amstetten -
Gersterten (6). 

Dampfzugpendelfahrten 
mit 86 333 und SO 0072 auf 
der Strecke Bad Endorf· 
Amerau- Obing (10) 

Mil 52 8177 nach Rheins· 
berg. Weiterer Termin: 
15.09. 1nfos: Dampflok· 
freunde Berlin, Werner· 
Voß-Damm 54, 12101 Ber· 
!in, Tel. (030) 758 10 98. 
Internationales Dampflok· 
treffen in Trois-Ponts/Bel· 
gien. Infos: Bahnhof Rae· 
ren, Bahnhofstraße 70, 
B-4730 Raeren, Tel. 
(0032 87) 85 82 85, Fax 
85 82 89. 

Fr 19.01. 
Oldie-Sonderfahrt Werni· 
gerode- Benneckenstein 
(3). 

Sa 20.01. und So UJlL 
Bahnhofsfeste in Zwickau, 
\Verdau, Reichenbach. 

~ 
Sonderfahrten Aulendorf­
Pf ullendorf ( 1 ). 

Mit 58 311 von Karlsruhe 
nach Bad Liebenzell (6). 
Dampftag im Eisenbahn· 
museum Bochum-Da hlhau­
sen (4). 
Historischer Dampfzug der 
GES, Nürtingen - Neufren 
(8). 

M.it der 58 311 von Karls· 



ruhe ins Nagoldtal (6). 

fr..äQL 

Kindertag im Eisenbahn· 
museum Bochum-Dahlhau­
sen (4). 

Fr 26.07. bis Mo 29.07. 

Fahrtage auf der Museums­
bahn Schönheide- Neu­
heide. Infos: Museumsbahn 
Schönheide/Carlsfeld, Am 
Fuchsstein-Lokschuppen, 
08304 Schönheide, Tel./Fax 
(037755) 43 03. 

Sa 27.07. 

Sonderfahrt Nordhausen -
Stiege "Oben Ohne" (3). 

Ruhrgebietsrundfahrt mit 
VT 601 von Dortmund bis 
Xanten. Rückfahrt mit 
Fahrgastschiff bis Duis­
burg (13). 

Odenwaldrundfahrt mit 
01 066 von Heilbronn nach 
Miltenberg (10). 

Mit der 01 137 ab Berlin­
Lichtenberg und mit der 
41 271 sowie der V 200 007 
ab Harnburg zur Fahr­
zeugausstellung am Tag 
der Eisenbahn in Rostock 
(5). 

Mit VTNS 95 auf unbe· 
kannten Strecken über den 
Rhein und auf die "Schäl 
Siek". Infos: Kar! Kleinen, 
Tel. (0228) 655377. 

Jubiläumsfest 20 Jahre 
Museumsbahn Schönberg­
Schönherger Strand im 
Bahnhof Schönherger 
Strand. Infos: Tel. (040) 39 

18 50 434, Fax 39 18 23 72. 

So 28.07. 

Sonderfahrten Ettlingen -
Bad Herrenalb (6). 

Nahverkehr im Westlichen 
Ruhrgebiet (13). 

Mo 29.07. bis 04.08. 

Feldbahn·Sommercamp im 
FEZ Wuhlheide für Ju· 
gendliche von 14 bis 20 
Jahren. Infos unter Tel. 
(030) 63 88 75 33. 

Di 30.07. 

Feriendampfzug Donaue­
scbingen - Neustadt (1). 

Mi 31 .07. 

Feriendampfzug Neustadt 
- Seebrugg (1 ). 

Modellbahn 

Sa 22.06. und So 23.06. 

Einweihung des neuen 
Clubwagens des MEC Neu­
Isenburg mit Modulschau 
und Flohmarkt. Infos: Tel. 
(06102) 38 450. 

So 23.06. 

Modellbahnmarkt in der 
Mensa der Universität, 
Bibliothekstraße 3, 28334 
Bremen. Infos: Tel. (0421) 
629315. 

Modellbahnbörse in 29123 
Oldenburg, Weser-Ems· 
Halle (9). 

Modellbahnmarkt in 46325 
Borken, Stadthalle (9). 

Modellbahnbörse im Stra-

• Serie .,Im Zug der Zeit" im NDR: 
22. und 29.06., jeweils 14 Uhr. 
• serie .,Straßenbahnen der Welt" im NDR: 

TIPS 

19.07., 15.45 Uhr: Dresden; 26.07., 15.45 Uhr: Blackpool. 
• serie .,N3-Kamerafahrt" im NDR: 
21.07., 16.45 Uhr: Mit der Dampfeisenbahn durchs Hasetal; 22.07., 
11.45 Uhr: Molli-Fahrt; 29.07., 11.45 Uhr: Schmalspurbahn Harz. 

• serie .,Zielbahnhof" im MDR: 
24.06., 17.54 Uhr: Mit Dampf durch den Thüringer Wald. 

• Ab dem 20.06. strahlt die ARD beinahe täglich zwischen 3 und S Uhr mor­
gens Bilder von den .,schönsten Bahnstrecken Deutschlands" aus. Näheres 
dazu finden Sie im Fernsehprogramm. 

• serie .,Rund um die Eisenbahn" im Regionalsender .,fernsehen aus Berlin": 
Jeweils montags, 20.00 Uhr. 

• .. Eisenbahn-Romantik" wird donnerstags um 18.50 Uhr auf Südwest 3 
gezeigt und mittwochs um 16.00 Uhr wiederholt. Diese Ausgabe können Sie 
auch über Astra empfangen. Die aktuellen Themen zeigt Ihnen der Südwest­
funk-Videotext auf Seite 374. 

• .. Eisenbahn-Romantik" in 3Sat: 
25 .. 06., 16.05. Uhr; 02.07., 16.20 Uhr; 09.07., 16.05 Uhr; 16.07., 16.00 
Uhr; 25.06., 16.05 Uhr. 
U ußerdem in 3Sat: 
06.07., 18 Uhr: Die Droge Dampf; 20.Q7., 12.45 Uhr: Straßenbahnen der 
Welt: Hongkong. 

Benbahndepot von Halle/ 
Saale, Seebener Straße 
191. Infos: Tel./Fax (0345) 
52 22 573. 

Sa 29.06. und So 30.06. 

Gartenbahntreffen im 
Heimatmuseum Werdau. 
Infos: Wolfgang Otto, Tel. 

(03761) 83 874. 

Fr 12.07. bjs So 14.01. 

Modellbahnausstellung im 
Gymnasium Bad Doberan. 
Infos: Klaus Kieper, Lin· 
denberger Straße 4, 16356 
Ahrensfelde, Tel. (030) 
93 29 757. 

Alle Termine und Treffpunkte 
beruhen auf Informationen 
der Veranstalter oder einge· 
sandten Hinweisen. Die Re· 
daktion übernimmt daher 
keine Verantwortung für die 
Richtigkeit der Angaben. Die 
Veröffentlichung ist für priva­
te Veranstalter kostenlos. 

Versandbestellung an: 

Sp;olw'-MP.!!.kt Vma•d 

Großer Fachmarkt mit kostenlosen Parkplätzen 

~ Europaplatz 20 · St utt ga r t-Fasanenhof 
Telefon 07111715 60 84 

Sft'DV Böblinger Str. 74 · 71065 Sindelfingen 
Tel. 07031/8695 30· Fax 07031/ 86g550 

., KO MIT TATEN HELFEN ! 
An läßlich unserer Initiative 
1996/ 97 zur Unterstützung der 

8r Mukoviszidose-Hil fe e.V., haben 
wir diesen limit iert en Sonder­

~DV' wagen von Märklin produzieren 
..., .. , lassen. Im Verkaufspreis ist ein 

Spendenanteil von DM 6,- enthalten, den w ir 
direkt an die Mukoviszidose-Hilfe e.V. abführen. 
Einzelheiten zu unserer Unterstützungs-Aktion 
zugunsten an M ukoviszidose erkrankten Kindern 
finden Sie im neuen SMDV-Katalog 96/97. 

m ä 4415.010 ,.MUKO"-Sonderwagen, 
limitiert, DM 29,90 

enthalten. 

DM 5,- sparen Sie ab sofort an den Versendkosten 
innerhalb Deutschlands bei einem Bestellwert ab DM 
50, · !II Dieses Angebot ist befristet bis 31.August '96 
und gill für alle Artikel aus dem neuen SMDV-Katalog 
96/ 97 und für die nachfolgenden Sonderangebote, die 
jedoch nur lieferbar sind, solange der Vorrat reicht! 

MÄRKLIN MAXI für den Gartenbahnfreund: 
mä 5440 MAXI Startpackung 
mä 5452 Bayr. Schlepptenderlok .Aioisius· 
mä 5482 Offener Güterwagen. braun 
du u pessend von PIKO 

369.85 
498.95 

87,95 

pi 6300t Bahnhof .Göpplingen" 174.85 
ebenfalls dezu pessend lendwirtscheftsmodotlo von SI KU 
si 375t Oeutz-Traktor mit Tandem-Hänger 29,85 
si 3856 KartoHelroder 31 ,85 
HO-Modelle von KATO.LIMA, PIKO, RQCQ, TRIX: 
ka 30705 VT 04 .Fliegender Hamburger" 

Rhein·Main, creme-rot 279.-
ka 61660 Ee 6/611 Oiesei·Rangierlok, SBB, braun 189,-
li 303647 Doppelsilowagen, ORG .Persil" Doppelpack .. kk 24,90 
pi 58002 Bierwagen-Somderset, 3-tlg. Epoche 1. 

bestehend aus. 54202 .Stuttgarter Hofbräu" 
54204 .Feldschlö6chen und 
54206 ,Reisewitz" zusammen nur 67,90 

pi 58006 Kesselwagen-Sonderset, 3-tly .• Epoche 111 
bestehend aus 54262 .Shell • 54263 .BP" 
und 54274 .Esso· zusammen nur 54.85 

ro 44768 Panoramawagen SBB mit Preiser-Figuren 119,85 
tr22414 TenderlokBR98.4·5DRG nur 198,-

MÄRKLIN HO 
mä 34957 Güterwagen mit Bremserhaus 

.Stungarter Holbräu", Sonderserie nur 34,85 
mä 84891 Güterwagen mit Bremserhaus .Kesster Sekt". 

Sonderserie anläßl. IMA Nov. 95 in Stgt. nur 37.20 
mä 2881 Kaiserzug .DELTA" komplett LTelsororuermar 2.349.-
N-Modell von ARNOLD und Mini1rix 
ar 2307 E-lok BR 143, DR S-Bahn 
ar2320 E-LokBR141, 0Brot 
ar 2712 .Goldi" Oampllok T3 ohne Motor 
ar 3045·G .Goldi" Abteilwagen 
ar 4536 Kesselwagen mit Bremserhaus 

.Deutsch-Rumänische Petroleum AG" 
ar 71001 Schlepptenderlok BR 18, OB 
tr 11018 Bayrischer Arbeitszug DRG, 5-tig. mit 

Tenderlok BR 89.6, 3 Güterwagen und ein 

nur 99,­
nur 99,­
nur 75,­
nur 24.50 

nur 17,­
nur 189,-

Mannschanswagen nur 174.-
JETZT sofort unseren neuen, Ober 370 Seiten 
starken, farbigen Katalog >MO< anfordern. 

Wir führen Modelleisenbahn-Artikel von Arnold, Busch, 
Falter, Fleischmann, Kato, Kibri, LGB,Linna, Märklin, Piko, 
Pola. Preiser. Roco, Trix, Viessmann. VollmerundWiking. 
Außerdem Spielwaren und Modellbau-Artikel von wer· 
t eren 23 namhaften Herstellern. 

~~1~Ö~~b~~"~f.n~~~~s~',ig~':\~1~~~~.r~~:~~~~~~ds ":te::~ 6~ ~.~~ 
nur DM 2.50 Vetsendkosttn: Auslend ab OM 29,- plus DM 15.­
Benkspestn. Zahlungsarten: Votauucheck oder Nachnahme ( + OM 
6.50). Preisinderung, Liefermöglichkeil und Irrtum vorbeh•lten. 
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Bis zu siebzig Gleisanschlüsse versorgte die 

Plettenberger Kleinbahn auf ihrer kurzen 

Schmalspurstrecke. Das idyllische Vorbild bot 

viele Motive, die zum Nachbau anregen. 

Oesterle 
aus dem Ei 

• Mit 66 Jahren hörte für 
die Plettenberger Kleinbahn 
(PKB) das erste Leben auf. 
Mehr und mehr war die 
Schmalspurbahn zu Beginn 
der sechziger Jahre zum Ver· 
kehrshindernis geworden, 
weil vier der anfänglich fünf 
Kilometer langen Stamm· 
strecke kostengünstig im 
Straßenplanum verlegt wa­
ren. Heute erinnert nur noch 
ein Museumsbetrieb des Ver­
dns Märkische Museums· 
Eisenbahn e.V. zwischen Plet· 
tenberg und Hüinghausen an 
die 1896 in Betrieb genomme· 

86 

ne Kleinbahn. Sie schloß das 
Plettenberger Stadtzentrum 
in Eiringhausen an die Ruhr· 
Sieg-Bahn an. 

Da die Verhältnisse im Ort 
recht beengt waren, fiel die 
Entscheidung zum Bau einer 
kostengünstigen Bahn mit der 
Spunveite 1000 Millimeter. 
Sie diente überwiegend der 
Erschließung der Industrie­
betriebe im Else· und Oester­
tal. Die normalspurigen Gü· 
terwaggons wurden in Eiring­
hausen auf Rollböcke (später 
Rollwagen) gestellt. Auf ih-

Personenverkehr spielte auf der 
Kleinbahn nur eine untergeordnete · 
Rolle. Der gemischte Bahnbetrieb 

gehörte daher zur Tagesordnung. 

Die Rollwagen sind aus Holzleisten 
und Basteipapier nachempfunden. 
Halbrelief-Gebäude schaffen eine 

gute optische Tiefenwirkung. 

rem kurzen Streckenstück 
versorgte die Bahn bis zu 70 
Gleisanschlüsse (1940). Selbst 
wenige Jahre vor der Be· 
triebseinstellung lagen immer 
noch 60 Anschlußgleise. 

Nach dem Bau der Staats· 
hahnstrecke Eiringhausen -
Herscheid erhielt die Bahn in 
Plettenberg-Oberstadt einen 
weiteren Übergabebahnhof 
mit Rollwagenrampen. Teil­
weise war dieser Staatsbahn· 
hof sogar mit Dreischienen· 
gleisen ausgestattet. Der Per· 
sonenverkehr spielte beim 
Vorbild stets eine untergeord· 
nete Rolle, ihr Brot verdiente 
die Kleinbahn mit dem um· 
fangreichen Güterverkehr. 

Etwa sechs Dampflokomoti· 
ven befanden sich ständig im 
Bestand der Kleinbahn; im 
Jahr 1927 waren es gar bis zu 
neun betriebsfähige Maschi· 
nen, die im Lokschuppen 
Plettenberg-Oberstadt unter· 
gebracht waren. Mit einer of· 
fiziellen Abschiedsfahrt ende­
te am 17. Juli 1962 der Be-

Nur 45 mal 17 Zentimeter groß: 
Das in Nm erbaute Diorama 
Plettenberger Kleinbahn mit 
Fluß, Gleisen und Gebäuden. 

trieb. Von den Lokomotiven 
der Plettenberger Kleinbahn 
ist nur noch die 1927 erbaute 
Lok Nr. 3 erhalten geblieben. 
Sie steht heute auf der Mu· 
seumsstrecke von Bruchhau­
sen-Vilsen nach Asendorf im 
Einsatz. Sie hält durch ihren 
Schriftzug "Plettenberg" die 
Erinnerung an diese Klein­
bahn ebenso wach wie das 
kleine, von Wolfgang Gürtler 
erbaute Diorama. Das in Spur 
Nm erbaute Schaustück, gera­
de 45 mal17 Zentimeter groß, 
zeigt eine idyllische Stelle 
dieser ehemaligen Kleinbahn, 
unterhalb des Hengstenber­
ges gelegen. Dort begannen 
am 1. August 1895 die Arbei· 
ten für den Streckenbau. 

Die Gebäude für das Modell 
entstanden im Eigenbau als 
Halbreliefs aus Basteikarton 
und Polystyrol-Dachziegel­
platten. Ohne viel Platz zu be· 
anspruchen, erhöhen sie deut· 
lieh die Tiefenwirkung des 
Dioramas. Loks und Wagen 
stehen auf Märklin Z-Gleis, 
wobei die einzige Weiche ei­
ne Eigenkonstruktion ist. Das 
unruhige Wasser im Flußbett 
ist aus Moltofill-Spachtelmas· 
se geformt, das nach dem 
Aushärten grün/blau gestri­
chen wurde. Die Schaumkro· 



Sowohl die zweiachsige Hen­
schei-Kastenlok als auch die 
C-gekuppelte Hagans-Lok 
Oester stammen aus Eigenbau. 

nen sind mit weißer Farbe 
nachgebildet, das Flußbett 
wurde mit Klarlack konser· 
viert. Eine passend zusam­
mengefügte Hintergrundku­
lisse bildet den gelungenen 
Abschluß der kleinen Anlage. 

Der Fahrzeugpark entstand 
ebenfalls in der hauseigenen 
Werkstätte. Die kleine Ka· 
stendampflok ist ein Pappmo· 
dell, das schon auf der "Ho· 
henlimburger Kleinbahn" 
(siehe MEB 6/95: Guter An­
schluß) seinen Dienst verrich­
tete. Es zeigt sich jetzt für 
den ruhenden Einsatz auf der 
Plettenberger Kleinbahn 
leicht verändert und mit vor­
bildgetreuen asymmetrischen 
Zug- und Stoßvorrichtungen 

ausgestattet, da beim Vorbild 
auf den Dreischienengleisen 
auch Regelspurwaggons ran­
giert wurden. 

Um die Hagans-Lok "Oester" 
zu fertigen, braucht es übri­
gens etwas Glück: Sie ist näm­
lich aus dem Inhalt eines Kin­
derüberraschungs-Ei gebaut 
worden. Nach der Anpassung 
der Spurweite wurde das 
Rohmodell noch mit zahlrei­
chen Kleinteilen aus der 
Basteikiste veredelt, um nach 
und nach das Aussehen des 
Vorbildes zu erreichen. Auch 
die Rollwagen entstammen 
der eigenen Bastelwerkstatt. 
Wolfgang Güttler fertigte sie 
aus Holzleisten und Bastelpa­
pier, um die IDusion der be­
triebsamen Kleinbahn auf 
sein winziges Diorama zu zau­
bern, das in jedem Regal sei­
nen Platz finden kann. gillgü 

Mit Straßenbahnloks 
Nach dem Einsatz zweiachsiger 
Tenderloks, bestimmten in den 
letzten drei Betriebs-Jahrzehn­
ten die von Henschel gebauten 
Straßenbahndampfloks (Tram­
way-Loks) das Bild der Pletten­
berger Kleinbahn. Die dreiachsi­
ge Dampflok Oester der Erfur­
ter Firma Hagans besaß wegen 
der engen Kurvenradien eine 
seitenverschiebbare Achse. Sie 
fuhr nur fünf Jahre auf der PKB. 

Das Vorbild: Oie Kasten­
dampflok beim Umsetzen 
auf dem Mühlendamm. 

Jahrgang 1901: Hagans­
Lok Oester mit innen­
liegendem Triebwerk. 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Brekina: Büssing Burglöwe in HO 
Als Formneuheit präsentiert die Firma aus Teningen einen Klassi­
ker der Epoche III. Der Möbelwagen Büssing Burglöwe gehört zu 
einer Serie von insgesamt zehn Fahrzeugen mit Bedruckung der 
Schenker-Spedition. Varianten des VW Tla, VW Tlb und VW T2 
ergänzen Brekinas Programm. In der Edition der Feuerwehr­
Modelle erscheinen außerdem der BMW 1602 Einsatzleitwagen 
und der Mercedes-Benz 0 319 Bus Mannschaftstransportwagen. 

A&A Bretzler: Dampftriebwagen in Spur G 
Mit dem neuen Modell des Böblinger Herstellers hält ein Live­
Steam-Triebwagen Einzug auf der Garten bahn. Das Fahrzeug hat 
einen Stehkessel und wird mit Butangas beheizt. Den Triebwagen 
gibt es als Wendezuggarnitur mit Mittel- und Steuerwagen, aber 
auch als Fahrzeug mit beidseitigem Führerstand. 

II Dietz: Trennmodul 
Ein neues Trennmodul bietet die Firma aus Höfen an. Damit 
können Modellbahner ihre Anlage in digitale und analoge Ab­
schnitte aufteilen. Das Modul sorgt dafür, daß sich die jewei­
ligen Stromkreise nicht in die Quere kommen. Es kann mit bis 
zu sechs Ampere belastet werden. Da das Modul wetterfest ver­
gossen ist, eignet es sich auch für Gartenbahnen. 

II Fleischmann: 103 in Spur N 
Für Freunde des Maßstabs 1:160 hält die Nürnberger Firma eine 
überarbeitete Version der 103 parat. Das Modell trägt Beschriftung 
der Epoche V und besitzt einen Motor mit Schwungmasse. Epo­
che ill-Schnellzüge in Spur N können mit dem Post 4e der Deut­
schen Bundespost ergänzt werden. In Baugröße HO erscheint 
die 89 008 der DR für die Epoche ill. Zum selben Zeitraum 
paßt die 56zo.z9 der DR, die es auch als FMZ-Lok gibt. Wer 
möchte, kann sie mit dem offenen Güterwagen Bauart 0 mit 

Bremserhaus koppeln. Zur Epoche II zählt der gedeckte Güter­
wagen Bauart Dresden. Aus dem aktuellen Fahrzeugpark hin­
gegen stammen der Großraum-Güterwagen "Opel" und die Kes­
selwagen "Elf" und "Avia". Auch die limitierten Containertrag­
wagen-Sets der DB/ÖBB in HO und N gehören zur Epoche V. 

II Faller: Weingut mit Besenwirtschaft in HO 
Einen guten Tropfen bekommen die Modellbahnfiguren beim 
Weingut mit Besenwirtschaft nach Pfälzer Vorbild. Neu ist 
auch das Haus "Familia". Das HO-Kirmes-Programm erweitert 
Faller mit dem Karussell und dem Riesenrad inklusive Zube­
hör. Im Maßstab 1:87 wie 1:160 bringen die Gütenbacher Obst­
und Laubbäume, unter anderem Ulmen und Birken, auf den 
Markt. In Spur N erscheinen zudem die Rettungswache, das 
Haus "Brilliant" und Kopfsteinpflasterfolie. 

II Hapo: Feldbahndampflok in Spur HOe 
Helene heißt die jüngste Dampflok aus dem Hause Hapo. Das 
B·gekuppelte Fertigmodell hat ein Fahrzeug von 1920 zum Vorbild 
und ist in den Farben schwarz, grün und grau lieferbar. Außerdem 
präsentiert die Firma aus Landsberg eine Feldbahnakkulok in 
Spurweite HOe und eine Segmentdrehscheibe; letztere gibt es 
für die Nenngrößen HOrn, HOe, TT, N und Nm. 

Auch in Nenngröße TT können jetzt vorbildgerechte Zementzüge 
fahren. jatt liefert die BR 106 als Werkslok der Karsdorf er Zement­
werke. Die Lok trägt die aktuelle Farbgebung und Beschriftung. 
Passende Wagen für den Zementzug hat Tillig im Programm. 

II Kreye: Beschriftungssätze in HO und TT 
Das Neuheitensortiment des Herstellers aus Harsum umfaßt Lok­
nummern, Waggonbezeichnungen und Bahnembleme aus allen 
Epochen. Auch Straßenverkehrszeichen der Epochen TI bis IV 
sind vertreten. Nähere Info bei: Rupert .Kreye ModeUbahnzube­
hör, Rillenhofstraße 7, 31177 Harsum, Tel./Fax (05127) 54 25. 

Alle Neuheiten, zu denen es keine Abbildungen gibt, sind fett gedruckt. 
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II Lemaco: Baureihe 06 in Spur 0 
Der Schweizer Kleinserienhersteller legt Deutschlands größte 
Dampflok auf. Von der wuchtigen Schnellzugmaschine erscheinen 
insgesamt zehn Messingmodelle im Maßstab 1:43,5. 

II Liliput: Schürzenwagenset in HO 
Aus fünfWagen besteht Liliputs Set für die DB-Epoche illb: Wagen 
der 1. und 2. Klasse sowie je ein Speise· und Gepäckwagen. 
Die Serie der DRG-Schürzenwagen ergänzt Liliput durch einen 
Gepäckwagen mit stromlinienförmiger ZugführerkanzeL 

II Märklin: 12 X in Unicef-Lackierung für Spur HO 
Zugunsten der Kinderhilfsorganisation Unicef ließ Märklin zur 
Nürnberger Spielwarenmesse die 128 001 bemalen. Jetzt bringen 
die Göppinger das entsprechende HO-Modell auf den Markt. Vom 
Kaufpreis gehen 25 Mark als Spende an Unicef. 

Piko: Rathaus "Neu­
stadt" in Baugröße G 

HO-Modellbahner dürfen sich 
auf die BR 82 in Epoche IV 
freuen. Zur selben Epoche 
zählt der gedeckte Gütenva­
gen "Boscb". Als Länder­
bahnversion kommen die 
privaten Kühlwagen "MM­
Sekt" und "Kaiser-Fried­
rich-Quelle" heraus. Eben­
falls neu ist der DRG-Güter­
zugpackwagen. Zu Fahr· 

zeugen der DB AG paßt der Knickkesselwagen KVG. Außerdem 
gibt es ein limitiertes KVG-Behälterwagen-Set. Für die Nenn­
größe G stellt Piko die Bausätze "David's Barher Shop", "Paul's 
Dry Goods" und Rathaus "Neustadt" vor. Der Clou beim Rat­
haus: Eine Uhr zeigt den Gartenbahnern die Zeit an. 

II Pola: Verwaltung "Bw Freilassing" in HO 
Stück für Stück stellt Pola das Bw Freilassing in HO nach. Neueste 
Ergänzung ist ein Bausatz vom Venvaltungsgebäude des Südbaye­
rischen Knotenpunkts. In HO erscheinen weiter der Bahnsteig 
"Schönbrunn" und die Bahnsteigergänzung. Die Bausatzgruppe 
Kleinstadthäuser eignet sich für beschauliche HO-Straßenzüge. 

II Railino: Wagen der Harzquerbahn in Nm 
Mit einem offenen und einem gedeckten Güterwagen startet Rai­
lino das Sortiment seiner Harzquerbahnwagen. Außerdem kommt 
ein vierachsiger Personenwagen auf den Markt. Die Fahrzeuge 
gibt es wahlweise als Bausatz und als FertigmodelL 

II Rietze: Dienstfahrzeuge in HO 
Als Taxiwagen bringt Rietze den Fiat Tipo, Ford Mondeo Stu­
fenheck , Audi A 4 und Audi A 6 heraus. Der MMC Pajero "Ro­
tes Kreuz", der Ford Galaxy "Polizei" und der Audi V 8 des 
THW sind weitere neue Dienstfahrzeuge. Zudem kommen Va­
rianten des Mercedes-Benz 0 303 und 0 403 sowie des Neoplan 
Cityliner zum Händler. Als Schmankerl für nordbadische Fuß­
ballfans gibt es den Vereinsbus des SV Waldhof Mannheim. 

Mit der Baureihe 77, entstanden aus der pfälzischen P 5, präsentiert 
Rivarossi einen Neuling für den deutschen Markt. Das Modell ist 
als Version der Bayerischen Staatsbahn, der DRG und der DB zu 
haben. Die US-Lok Big Boy, ein vertrautes HO-Modell aus dem 
Rivarossi-Katalog, stellt die Firma jetzt mit Fotografier-An­
strich vor. Abgerundet wird das Neuheitenprogramm durch die 
INOX-Stahlwagen der SNCF in Epoche IV-Ausführung. 

II Sachsenmodelle: Halberstädter in HO 
Die Serie der Halberstädter baut Sachsenmodelle mit insgesamt 
vier neuen Waggons aus: Im Regal stehen jetzt auch der Waggon 
1. Klasse, 1. und 2. Klasse gemischt sov.rie 2. Klasse als Liege­
wagen. Zusätzlich hält Sachsenmodelle einen Halberstädter 2. 
Klasse-Wagen mit Gepäckabteil parat. Den Epoche ill-Fans be­
schert die Firma einen Packwagen ex Pwi 32, einen Personen­
wagen ex Cv 32 und einen Lokradsatztransporter der DB. Für 
Epoche IV entwickelte Sachsenmodelle den gedeckten Güter­
wagen Gklms 207 und den Säuretopfwagen, ebenfalls von der 
DB. Mit dem Set der Einheitsnebenbahnwagen läßt sich ein 
kleiner Nahverkehrszug zusammenstellen. 

II Vollmer: Geschäftshäuser in HO 
Kleinstädtischen Charme versprühen die neuen Bausätze der Firma 
aus Zuffen hausen. Die Straßenzüge der Modellbahn kann man nun 
um das Gasthaus Lamm, eine Schuhmacherei, ein Fotoatelier 
und ein Installationsgeschät erweitern. Vollmer bietet alle vier 
Bausätze auch gemeinsam als Set Bahnhofstraße 1-7 an. 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Roco: ICE 2 in HO 

Ein Grundset des ICE 2 im Maßstab 
1:100 nimmt Roco in sein Pro· 
gramm auf. Der Triebwagen kann 
auf Oberleitung umgeschaltet wer­
den. Auch ein ICE-Set Classic 
trifft beim Händler ein. Für 
Spur HO erscheinen zudem die 
E 18, die E 91.8 und die 50.1124, 
alle in DRG-Ausführung. ln der 
Nachkriegszeit ist der Schieneo­
busbeiwagen VB 98 angesiedelt. 
Freunde ausländischer Bahnen 
bedient Roco mit der Be 416 der 
SBB und der 214.4 der FS. Als 
Wechselstrommodelle kommen 
die Re 460 "Tilsiter" der SBB 

und die 1044.2 der ÖBB auf den Markt. Auch bei den Personen· 
wagen gibt sich Roco international. Neben DB-Popwagen für 
2. Klasse und Gepäck sind SBB-Einheitswagen 1. und 2. Klasse 
in IR-Lackierung zu haben. Außerdem konstruiert Rvco einen 
maßstäblichen SBB-Einheitswagen 2. Klasse. Als HO-Güterwa· 
gen stellt die Firma den Silowagen der DB, den SBB-Kesselwa­
gen "Motorex" und den Autotransportwagen STFA vor. ln 
Spur N sind der ET 85 als C4i mit Beiwagen und die Be 416 
neu im Programm. Das Güterwagen-Sortiment wächst um den 
Talbotwagen Tadgs 959 und einen DB-Fiachwagen. Weiterhin 
führt Roco den Känguruhwagen der ÖBB im Maßstab 1:160. 

OBERLEITUNGEN • 
STROMABNEHMER 
für N - HO- 0 
alle Masten aus M etall, 
Fahrleitung gespannt 
Katalog: 6.- DM (Ausland 1 0.- DM) 
Katalog und Aufbm1anleitung: 12.- DM 
(Ausland 20.- DM) bitte in Briefmarken. 
Direkt oder in Ihrem Fachgeschäft 

• bt f SOMMERFELDT 
~ IL O]~Mr, D-73110 Hallenhafen 
').tL 4 Friedhofstraße 4 2 

5DMMERFELDT 
Rahmen· und Plattensyst em für den Mode llbau 

Neuheit -tl Gleiswendel -tl Neuheit 
- Preiswerter Unterbau für die Modellbahnanlage 

- We~erer Ausbau im Baukastensystem 
rederzeil möglich 

- Vorgefertigte EinzeHeile -
steck· und schraubbar 

- PräziSe gellobettos und 
geschliffenes Massivholz 

- Saubere und schnelle Montage 
- Gleiswendel-Bausätze fOr alle 

Spurweiten von Z bis II 

- Steigung, Radius und Trassenbreite frei wählbar 
- Gleiswendel-Bausatz miVohne Oberleitung 

modellbau 
enninghaus 

Paulstraße 5 Telefon (0 54 22) 41016 
D-49326 Meile Telefax (05422) 1247 

Magen Soe Ihren Fachhänclef oder scllle<ben Soe uns direkt. Prospel<te gegen DM 4,- in Bnefmarl<en. 
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Die .. Heavy Mikado" in der Version der Southem Pacific. 

US·Corner 
Ein Herz fiir N-Bahner beweist die japanische Firma Kato. Sie 
legt die ,.Heavy Mikado" der United States Railroad Administra· 
tion (USRA) auf. Die USRA wurde 1917 vom Staat gegründet, 
um nach dem Eintritt der USA in den Ersten Wetucrieg die kriegs· 
wichtigen Transporte sicherzustellen. Zu diesem Zweck entwik· 
kette die Gesellschaft mehrere Lokomotivtypen, darunter zwei 
Maschinen mit der Achsfolge 1'D 1'. Die schwerere der beiden, 
die ,.Heavy Mikado", brachte es auf ein Lokgewicht von 145 Ton· 
nen. Die 267 Exemplare fanden bei verschiedenen Bahnunterneh· 
men Verwendung. Entsprechend flexibel bietet Kato das Modell 
an. Die ,.Heavy Mikado" gibt es in den Farben von fünf Bahn· 
gesellschaften, unter anderem der Southern Pacific, der Atchison, 
Topeka & Santa Fe sowie der New York Central. 

II Salier: Lanz Bulldog im Maßstab 1:87 
Landwirtschaftliche Arbeiten auf Epoche TI-Anlagen erledigt stilge­
recht der Lanz HR 5 Kühlerbulldog. Das Fahrzeug gibt es so­
wohl in der Straßen- als auch in der Ackerversion. Das Modell 
besteht aus Weißmetall, die Kleinteile sind in Messing-Feinguß 
hergestellt. Bezug über: Bernd Fenger, Grünwalder Straße 31a, 
87600 Kaufbeuren, Tel./Fax (08341) 686 07. 

DAS ECHTE 

Postkarte genügt 
Kennb~K 

bitte angeben! 



II Stipp: Stellwerk Porstendorf in HO und TT 
Ein Stellwerksgebäude aus Thüringen bietet Stipp als Bausatz für 
die Maßstäbe 1:87 und 1:120 an. Das Vorbild steht an der Saale­
talhahn zwischen Garnburg und Jena. Das Modell gibt es im Fach· 
handel oder bei: Stipp Bastei bögen, Postfach 35 0351, 10212 Berlin. 

11 Wörner: Jubiläumsset TT 
Zum 50. Geburtstag der Spur 
der Mitte hat sich der Herstel­
ler aus Erdmannshausen etwas 
Besonderes einfallen lassen. 
Wörner stellt als Jubiläumsset 
drei farbig bedruckte Sonder-
modelle und eine Broschüre zur 

Geschichte der TI-Spur vor. ModelJe und Heft sind wie eine Video· 
kassette verpackt. Wörner hat die Stückzahl auf 200 Sets limitiert. 

II Trix: Cargo·Wagen in Spur N 
Das neurote Design von DB Cargo hat Trix bei seinen Modellen 
im Maßstab 1:160 aufgegriffen. Neu im Sortiment sind der zweiach· 
sige Schiebewandwagen und der vierachsige RoiJdachwagen. 

rri; -------- - ---:1 
~ MATSCHKE D~RSP~AUST FUR MOOELLBAHNER 

UNOSAMMLER 

BRAWASpurN LIMA Spur HO 
1008 US·Diesellok GP 18 3222 GüteiWagen EAOS OB 27,50 

Norfolk & Western 69,- 3227 Autotransportwagen OB 35,-
1032 US·Diesellok Bl 2 Monon 69,- 3593 Schiebewandwagen JORD" 27,50 
1035 US·Oiesetlok Bl 2 6550 Berliner S·Bahn 

MiSsouri Pacific 69,- SOuvenir-Ausführung 89,-
1038 US·Diesellok Bl2 8118 Hok BR 1 031.ufthansa 159,-

Western Maryland 69,- 8213 Diesellok V 36 OB schwarz 139,-
1400 Diesellok BR 119 DR 135,- 8311 Triebwagen SBB 

blautgrau 199,-
KIBRl Spur N 8401 Diesellok MAK 185,-
7320 Fabrikgebäude 35- 8404 Triebwagen VT 08 

rollbeige 2-teilig 199,-
POLASpurN 8448 E·lok Re 4/41 S88!JÜO 199,-
0201 Bahnhol Reichenbach 15,- 8449 E·Lok Re 4/4 ISSBrot 199,-
0326 Stadth .• WINNIES COPYSHOP 20,- 8501 Straßenbahn Bogestra 195,-
0328 US·Botschafl 20,- 8504 E·lok Vorserien E 10 
0346 Stadteckhaus mit Kneipe 25,- blau OB !89,-

8527 Diesellok V 36 DR grün 139,-
TRIXSpur N 8546 Staßenbahn Bogestra 
xx01 ICE 4-tellig 249,- .SPARKASSE" 219,-
12602 Dampflok BR 89 OB 89,- 9767 ET 403 Lufthansa 
12858 E-lok 144 blau/beige OB 149,- "AARPORT EXPRESS 299,-
12884 E-lok 143 OB rot 149,- 9797 Personenwagen-Set 

• TOUROPA" Ep.ll 149,-
FALLER Spur HO 
0316 Kindel1<arusset 25,- PIKO Spur HO 
0924 Diirerhaus 29.- 50040 Dampflok 8R 82 OB 229,-

KIBRl VITRINEN POLA Spur HO 
12010d Vitrine 104cm x 61cm dunkel 249,- 0193 Spielotl1ek 29,-
1201011 VItrine 104cm x 61cm hell 249,- 0506 LandhausAlbert Hejin 15,-

0507 LandhausOtto Sirnon 15.-
KIBRI Spur HO 0557 Lagemaus 17,-
4094 Dlorema Spedition 59,- 0741 Bahnhof Mortimer 20,-
8128 Fachwel1(haus Münste~and 19,50 081 1 Maschinenfabrik 25,-
8199 Bahn·/Betriebsgebäude 19,- 0817 Polizeistation 20,-
8202 Wohnhaus mit Tankstelle 19,- 0856 Schwefelrelngungsanlage 69,-
8440 Fachwerkeckhaus 29,50 0857 Gaswäscher 
8446 Fachwerkhaus 20,- Gaswerk Schweinfurt 56,-
9500 Bahnhof .KOTIENFORST" 35,- 2012 Güterhalle Hofheim 7,-

1 Portokosten 7,- DM I Preisliste gegen 3.-DM 111 Brielmarl<en I 
~~~~KG~00~1~..;,!!~00~~!1!!.J 

II Uhlmann: Rundumleuchte in Nenngröße G 
Gleisbaustellen auf der Gartenbahn sichert vorbildgemäß die 
Rundumleuchte von Uhlmann. Das Messingmodell funktioniert 
mit 16 bis 18 Volt, Gleich- oder Wechselstrom. Bezug über den 
Fachhandel oder direkt bei: Uhlmann-Modelltechnik, Trebeweg 
11, 01324 Dresden, TeLlFax (0351) 37 64 71 und 37 52 22. 

II Tillig: BR 86 der ÖBB und BR 781 der CSD in TT 
Tillig präsentiert die Gleisbettung Styrostone für das Gesamtsor· 
timent der Pilz-Gleise. Außerdem liefert die Firma neue Loks 
nach ausländischem Vorbild. Neben der Baureihe 86 der ÖBB 
in Epoche Ill-Version ist die Baureihe 781 der CSD zu haben. 

II Zimo: Gleisabschnitts-Modul 
Der Elektronik-Spezialist hat das Modul MX 9 entwickelt. Mit 
diesem können bis zu 16 Gleisabschnitte, in acht Blöcken zu· 
sammengefaßt, überwacht und gesteuert werden. Weiterhin 
bietet Zimo neue Eproms für Basisgerät und Fahrpulte an. 

Hobbyland 

Berlin '96 
21 .-24. November · 10·18 Uhr 

Messegelände Berlin · Eingang Halle 14 

Anmeldeschluß: 15.8.96 

MtsSOB<flonGmbH 
Mtssodomm22 D-140S5Berlon 
lf4tf011030130.J8.0 -ax030/JOJS.2113 111111 Messe Berlin 
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' J.lUM 
NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Modellbahn-Schweiger in Nürnberg feiert sein 

einhundertjähriges Bestehen. 

Prinzip Vielfalt 
• Die Verschiedenheit fing bildeten beide ein gutes Ge-
schon bei den Firmengrün- spann, um in Nürnberg Spiel-
dem an. Doch so unterschied- waren zu vertreiben. Vom 
lieh die Berufe von Hans und Gründungsjahr 1896 an setz· 
Georg Schweiger auch waren, ten Hans und Georg Schwei-
für ein Handelsunternehmen ger auf Vielfalt: Eisenbahnen, 
ergänzten sie sich. Als Fein· unter anderem von Märklin, 
mechaniker und Kaufmann Dampfmaschinen sowie Holz­

spielzeug gehörten zu dem 
ersten Sortiment. 

Das Stammhaus am Laufer 
Schlagturm fiel im Zweiten 
Weltkrieg einem Bombenan­
griff zum Opfer. Aber schon 
1946 wurden wieder Spielwa­
ren und Modellbahnen ver· 
kauft. Erneut war Vielfalt 
Trumpf: In den Regalen stan­
den die Produkte aller seiner­
zeit verfügbaren Hersteller. 
Etwa 50 bis 60 Firmen, darun­
ter Märklin, Trix oder Kibri, 
gehörten zu Schweigers Liefe­
ranten. Das Geschäft führte 

Seit 1992 befindet sich 
Modellbahn-Schweiger im 
Fachmarktzentrum Maximum. 

Sachsische Modellbahner·Vereinigung Firma Modellplan 

nun Johanna Schweiger, die 
Schwiegertochter von Georg 
Schweiger. Dabei entwickelte 
sie sich zur anerkannten Spe­
zialistin. Nach seiner Heirat 
mit Iogeborg Schweiger über­
nahm 1962 Adam Müller die 
Geschäftsleitung. Unterstützt 
von Johanna Schweiger, 
machte er sich mit dem Ein­
maleins des Modellbahnwe­
sens vertraut. Wirtschaftlich 
ging es stetig aufwärts. In den 
sechziger Jahren kehrte das 
Unternehmen vorübergehend 
an die alte Stätte am Laufer· 
schlagturm zurück, bevor es 
sich in der Breiten Gasse und 
1992 schließlich im modernen 
Nürnberger Einkaufszentrum 
Maximum niederließ. Dort 
präsentiert Modellbahn· 
Schweiger heute sein mannig­
faltiges Angebot auf über 
3000 Quadratmetern. Allein 
1000 Quadratmeter der Flä­
che gehören der Modellbahn. 
Seit den sechziger Jahren ist 
das gesamte Sortiment auch 
über einen eigenen Versand­
handel erhältlich. Wie früher 
hilft ein Reparaturservice im 
Geschäft mit Rat und Tat. 

Bis heute ist das Unterneh· 
men in Familienbesitz geblie­
ben. Vor kurzem übernahm 

Wettbewerb Märklin·Datenbank 
• Zum zweiten Mal lädt die SMV Modell­
bahner aus ganz Europa zu einem Wettbe· 
werb ein. Gesucht werden Eigen- und Um­
bauten, aber auch frisierte Modelle. Die Be­
urteilung erfolgt in verschiedenen Katego­
rien: Neben Schienenfahrzeugen und Vitri· 
nenmodellen sind Hoch· und Kunstbauten so­
wie funktionstüchtige Betriebsmodelle des 
Schienenverkehrs zugelassen. Mitmachen 
kann auch, wer ein Diorama oder ein Aus­
stattungsstück nach NEM konstruiert hat. 
Anmeldeschluß ist am 4. September 1996. 
Zehn Tage später prämiert eine Jury die be­
sten und originellsten Exponate der einzel­
nen Gruppen mit Sachpreisen. Am 21. und 
22. September stellt der Annaberger Model­
leisenbahnverein alle Wettbewerbsmodelle 
in Fohnau aus. Weitere Info sowie Anmel­
dung bei: SMV, Dr. Wilhelm-Külz-Straße 4, 
01445 Radebeul, oder Jürgen Berghäuser, 
Barbara-Uthmann-Ring 167, 09456 Anna­
berg-Buchholz, Tel./Fax (03733) 57 590. 
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• Märklin-Modelle per Computer registrieren und 
verwalten - das ist das Ziel der Firma Modellplan. 
Sie bietet eine Datenbank mit zahlreichen Informatio· 
nen zum Märklin-Sortiment an. Das Programm enthält 
alle Artikel aus dem aktuellen Katalog. Diese lassen 
sich in verschiedener Weise bearbeiten. Auch eigene 
Daten kann der Modellbahner eingeben. Als Hardwa­
re benötigt man IBM-kompatible Computer mit 4 MB 
Ram. Das Programm ist ab Windows 3.0 einsetzbar. 
Nähere Informationen bei: Modellplan, Tannenstraße 
80, 73037 Göppingen, Fax (07161) 81 53 59. 

Drehscheibe für TT 
• Der Nürnberger Hersteller steigt bei der Nenn­
größe TI ein. Ab Herbst 1996 bringt Fleischmann eine 
elektrisch angetriebene Drehscheibe im Maßstab 
1:120 auf den Markt. Die Drehbühne ist 183 Milli· 
meter lang und bedient serienmäßig sechs Gleisan· 
schlüsse. Der Winkel der Gleisteilung beträgt 15 Grad. 

Das erste Geschäft entstand 
1896 am Laufer Schlagturm in 
der Nürnberger Altstadt. 

Klaus Müller von seinem Va­
ter die Firmenleitung. Für die 
Kunden gibt es im Jubeljahr 
Sonderangebote: Der HO-Jubi­
läumswagen von Märklin ge­
hört ebenso dazu wie der Ad­
ler von Trix in Spur N und HO 
oder die exklusiv für Schwei­
ger produzierten LGB-Züge. 
Am 14.09. veranstaltet das 
Unternehmen eine Dampflok· 
fahrt auf der Nürnberger 
Ringbahn. Und zur Ver· 
brauchermesse "Consumen· 
ta" vom 26.10. bis 03.11. holt 
Schweiger zahlreiche Firmen­
und Vereinsanlagen in die 
Frankenmetropole. Die Viel­
falt bleibt Prinzip des Hauses. 

SO Jahre Spur n 

Geburtstagsfest in 
Sebnitz 
• Die Spur der Mitte wird 
im Herbst diesen Jahres 50 Jah· 
re alt. Aus diesem Anlaß veran­
staltet TilJig vom 3. bis 6. Okto­
ber 1996 in Sebnitz ein großes 
Jubiläumsfest Beim Tag der of· 
fenen Tür läßt Tillig die Besu­
cher hinter die Firmenkulissen 
schauen. Ein Workshop zeigt al­
len Interessierten, wie sie ihre 
Lok selbst montieren können. 
Ergänzt wird das Jubiläumspro­
gramm durch die TI-Ausstel­
lung "Im Wandel der Zeit". TI· 
Fans können außerdem Model­
le aus dem Tillig-Programm er­
werben, einschließlich einer 
Sonderauflage. Parallel dazu 
findet in der Stadt Sebnitz das 
"Oktoberfest des Ostens" statt. 



Der Fernsehturm in Frankfurt am Main 

hat eine neue Attraktion: Den Skytrain. 

Hochbahn 
• Frankfurt liegt einer Mo­
dellbahn zu Füßen. In 223 
Metern Höhe, weit oberhalb 
der meisten Dächer der Main­
metropole, geben sich Perso­
nen- und Güterzüge auf 
HO-Gleisen ein Stelldichein. 

Skytrain heißt das ungewöhn­
liche Projekt der Frankfurter 
Künstler Robert Stein und 
Martin Wagner. Der Name 
steht für eine Hochbahn im 
wörtlichen Sinne: In der ober­
sten Etage des Frankfurter 
Fernsehturms bauten die bei­
den Künstler einen HO-Rund­
kurs von 420 Metern Länge. 
Die zweigleisige Strecke führt 
entlang der Fensterwand, mit 
dem für HO-Verhältnisse ge­
waltigen Radius von 22 Me­
tern. Der Effekt dieser Li-

nienführung: Wer auf die Zü­
ge des Skytrain schaut, sieht 
stets auch die Kulisse der 
Mainmetropole im Hinter­
grund. Einige unkonventio­
nelle Einfälle unterstreichen 
die Eigenheit des Projekts. So 
ist die Strecke mit Plexiglas 
überdacht und im Inneren be­
leuchtet; die Züge fahren 
durch eine Lichtröhre. Anstel­
le von Weichen konstruierten 
Robert Stein und Martin 
Wagner den sogenannten Re­
volverbahnhof, das Herzstück 
der Anlage. Der trommelför­
mige Bahnhof enthält insge­
samt 40 befahrbare Vitrinen. 
Jeweils ein Zug fährt von der 
Strecke in eine Vitrine ein. 
Mit einer Drehung der Trom­
mel wird er vom Gleis geho­
ben, und die nachfolgende Vi-

Ein kleines Museum in der fränkischen Schweiz 

zeigt Seltenes und Kurioses rund um die Bahn. 

Raritätenkabinett 
• Ein Trödelmarkt gab den 
Anstoß. Die gerade gekauften 
Spur 0-Modelle, so Geschäfts· 
führerin Elke Häntzschel, wa­
ren zu schade zum Weiterver· 
kauf. Eher wollte man die 
Kostbarkeiten der Allgemein· 
heit zeigen. Die Idee zu einem 
Museum war geboren. 

Am 11. Mai 1996 nun öffnete 
dieses Kleinod im oberfränki· 

sehen Muggendorf seine Pfor· 
ten. Elke Häntzschel präsen· 
tiert ein Raritätenkabinett 
mit zahlreichen Besonderhei­
ten aus der Welt der Eisen·, 
vor allem aber der Modell­
bahn. Von den mehreren hun· 
dert Exponaten entführen 
viele in die Produktionsge­
schichte einzelner Firmen. In 
Spur N etwa gibt es bis auf 
zwei Varianten das gesamte 

trine an die Strecke ange· 
schlossen. So bleiben auch 
die ruhenden Garnituren für 
den Zuschauer sichtbar. 

Beim Material erhielten die 
Künstler Unterstützung aus 
der Branche. Märklin lieferte 
Kunststoff-Flexgleise, Trans· 
formatoren und Fahrzeuge. 
Train Safe stellte die befahr· 
baren Vitrinen zur Verfü· 
gung. Zudem leisteten einige 
Sponsoren finanzielle Hilfe. 
Gemeinsam mit dem Modell· 
bahnclub Frankfurt·Gries· 
heim suchten Robert Stein 
und Martin Wagner 80 pas­
sende Garnituren für den 
Rundkurs aus. Ende Mai wur­
den die Gleise aufgebaut. 

Seitdem ist der Skytrain be· 
triebsbereit Per Digitalsy· 
stem und computergesteuert, 

Piko-Programm zu sehen. Die 
Sonneberger versuchten sich 
ab den sechziger Jahren im 
Maßstab 1:160. Dabei brachte 
Piko auch kuriose Modelle 
auf den Markt, wie die franzö­
sische Elektrolok BB 9200 mit 
DB-Emblem. Im Maßstab 1:87 
finden sich ebenfalls viele 
Fahrzeuge aus früherer Zeit. 
So sind die 52 mit Kondens­
tender und der VT 137, beide 
von Gützold, schon lange aus 
dem Katalog verschwunden. 
Breiten Raum nehmen die 
größeren Spurweiten im Mu­
seum ein. Zeuke, Rivarossi 
und Lima sind mit Spur 0-Mo· 
dellen vertreten. Zeuke hatte 
sich zunächst auf den Maß· 

Blickfang am Museumseingang: Signale, 

Schilder und eine Gartenbahn. 

Diese Spur 0-Lok von Rivarossi gehört eben­

falls zur Sammlung in Muggendorf. 

Der Revolverbahnhof mit 

seinen befahrbaren Vitrinen ist 

die Zentrale der Anlage. 

Beim Blick aus dem Fernseh­

turm immer mit dabei: Der 

Rundkurs des ~Kvna1n. 

fahren im Normalfall 20 Züge 
in jede Richtung. Die beiden 
Künstler indes planen schon 
den nächsten Schritt. Sie wol­
len den Skytrain an das Inter· 
net anschließen. Per Compu· 
ter soll es möglich sein, einen 
Wunschzug auf die Strecke zu 
schicken oder Videobilder 
von der Fahrt zu empfangen. 
Wer weiß - vielleicht liegen 
dann auch Computerfans der 
Modellbahn zu Füßen. 

stab 1:45 spezialisiert und 
stieg erst später auf TT um. 
Rivarossi und Lima boten bis 
in die siebziger Jahre Fahr· 
zeuge der Nenngröße 0 an. 
Ein bemerkenswerter Teil der 
Sammlung ist zudem das 
Spur S-Sortiment des VEB 
Stadtilm aus Thüringen. 
Utensilien des Vorbilds, vom 
Fahrkartenentwerter bis zur 
Uniform, ergänzen die Aus· 
stellung. Vieles stammt von 
längst stillgelegten und abge­
bauten Strecken in den neuen 
Bundesländern. 

Das Museum selbst steht in 
Westdeutschland, nicht weit 
von der Museumslinie Eber­
mannstadt - Bebringersmühle 
entfernt. Werktags von 17 bis 
19 und wochenends von 10 bis 
18 Uhr zeigt Elke Häntzschel 
ihre Sammlung. Wer in Mug­
gendorf derB 470 in Richtung 
Bebringersmühle folgt, kann 
das Museum nicht verfehlen. 
Signale, Kilometersteine und 
die Lebmann-Gartenhahn vor 
dem Haus weisen den Weg. 
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Der Gleisbogen führt in den 

imaginären Betriebsbahnhof 

Küchdorf. wo die Zuggarnitu­

ren abgestellt werden. 

• Private Kleinbahnen fas­
zinieren durch ihre bisweilen 
eigenwilligen Anlagen. Ob­
wohl die kleinen Endbahnhö­
fe nur bescheidene Gleislän­
gen aufwiesen, fanden sich al­
le Bauten und Einrichtungen, 
die zu einem selbständigen 
Eisenbahnunternehmen ge­
hörten: Empfangsgebäude 
und Güterschuppen, Rampe 
und Freiladegleis, Lokschup­
pen und Kohlebansen · es war 

Das Streckennetz einer Kleinbahn, eine 

typische Halle-Neustädter Wohnung aus 

den siebziger Jahren und vorbildnaher 

Modellbahn-Betrieb: Familie Hübner 

macht vor, wie das zusammenpaßt 

Familien· 
Betrieb 

alles vorhanden, was eine 
Nachgestaltung im Modell so 
interessant macht. Der Be­
trieb kam mit kleinen Ten­
derlokomotiven und kurzen 
Wagen aus, im Reiseverkehr 
genügte oft ein zweiachsiger 
Triebwagen. Doch trotz der 
geruhsamen Atmosphäre gab 
es nie Langeweile · für Fami­
lie Hübner Grund genug, die­
ses Milieu zum Motiv ihrer 
HO-Anlage zu machen. 

"Mich fesselte schon immer 
das Geschehen auf Endbahn­
höfen", schwärmt Vater Klaus 
Hübner. Der 62jährige Di­
plom-Physiker zählt das Er· 
lebnis Eisenbahn zu den le­
bendigsten Erinnerungen an 

seine Kindheit. In Dessau auf­
gewachsen, zog ihn der Be­
trieb auf der Dessau-Wörlit­
zer Eisenbahn DWE immer 
wieder magisch an. Weil ihre 
Gleise auch nach der Ver· 
staatlichung getrennt von den 
Reichsbahn-Anlagen erhalten 
blieben, konnte man im 
DWE-Bahnhof Dessau bis weit 
in die sechziger Jahre Klein· 
bahn pur erleben. Nicht min­
der interessant war das rege 
Geschehen auf dem DWE­
Endbahnhof in Wörlitz. 

"So kam ich 1964 zu dem Ent­
schluß, für die Modellbahn 
das Thema Kleinbahn in offe­
ner Streckenführung zu wäh­
len", erinnert sich der heuti-

Modul 3: Der Kopfbahnhof Heideförde entstand 
bereits in den sechziger Jahren. Modul 1: Sein Gegenstück Hagenau fasziniert 

durch ungewöhnliche Gleisanlagen. 

~~ 
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ge Wahl-Hallenser an seine 
Idee, die ihrer Zeit weit vor­
aus war. Denn für viele Mo­
dellbahner galt damals das 
Oval als das Nonplusultra; 
Klaus Hübners Gedanke hin­
gegen, wirklichkeitsnahen Be-

• Der Kleinbahnhof 
Heideförde entstand 
auf dem Schreibtisch. 

trieb zwischen zwei Endbahn­
höfen darzustellen, löste 
Kopfschütteln aus. Doch der 
eingeschworene Kleinbahn­
Freund blieb bei seinem 
Grundsatz, daß sich im Mo­
dell eine Bahnverbindung von 
A nach B immer noch am 



glaubwürdigsten darstellen 
läßt. Die Reisen, die er in den 
sechziger Jahren zu noch in­
takten Kleinbahnen unter­
nahm, bestärkten Klaus Hüb­
ner in seinem Entschluß. Daß 
und wie er ihn vertrat, konn­
ten die Leser der Modell­
bahn-Zeitschrift "Das Signal" 
nachvollziehen: Klaus Hüb­
ners Berichte über seine Wan­
derungen entlang den ehema­
ligen Privatbahnen in der 
Prignitz und auf Rügen begei­
sterten schon damals die noch 
wenigen Kleinbahn-Fans. 

Auf dem heimischen Schreib­
tisch entstand unterdessen 
der Bahnhof Heideförde. Ob­
wohl es kein konkretes Vor­
bild gab, bemühte sich sein 
Erbauer, provinzialsächsi­
sche Kleinbahn-Atmosphäre 
einzufangen. Daß zum Bei­
spiel die Tenderlok in den 
Schuppen hineinfahren muß­
te, damit sie umsetzen konn­
te, gehörte bei vielen dieser 
Bahnen zum Betriebsalltag. 
"Bekanntester Fall dürfte der 

Der Güterzug mit der Lokal­
bahn-98er passiert den Halte­
punkt Rinkemühle unweit des 

gleichnamigen Sägewerks. 

Endbahnhof Frauenwald in 
Thüringen sein, der ja auch 
unter provinzialsächsischer 
Verwaltung stand", erläutert 
Klaus Hübner sein Motiv. 
Selbst für den ungewöhnli­
chen Standort des Kohleban­
sens hält er eine glaubwürdi­
ge Begründung bereit: "Da 
zumeist nur eine Maschine im 
Dienst stand, störte es wenig, 
wenn sie nach dem Abkup-

peln auf der Weiche anhielt, 
um Kohle nachzuladen." 
Auch der Hausbahnsteig, der 
gerade mal einen Triebwagen 
mit Bei· oder Steuerwagen 
aufnimmt, vermittelt Klein­
bahn-Stimmung. Dagegen ent­
stand der Inselbahnsteig erst 
später, als der Verkehr uner­
wartet zunahm. Auch das La­
de- sowie das Umlaufgleis ge­
statten ein interessantes, viel­
seitiges Rangiergeschäft. 

Kurz nach Verlassen des 
Bahnhofs Heideförde passiert 

Die kleine Segmentweiche im 
Endbahnhof Hagenau stellt ei­
ne zwar sehr einfache, aber zu­
gleich platzsparende Verbin­
dung zwischen dem Bahnsteig­
und dem kombinierten Umsetz­
und Ladegleis dar. 

der Kleinbahnzug den Gleis­
anschluß zum Sägewerk Rin­
kemühle und macht am 
gleichnamigen Haltepunkt 
Station. "Wir erinnern uns 
mit diesem Anlagenteil an 
den Familienurlaub in der 
Nähe der Selketalbahn im 
Harz", erzählt Frau Hübner. 
"Natürlich wissen wir, daß 
die Selketalbahn schmalspu­
rig fährt, aber die Idee mit 
der Rinkemühle gefiel uns so 
gut, daß wir das Motiv nach 
e1mgem Überlegen 1995 
schließlich doch verwirklich-
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Die Bahnsteigkante im einsti· 

gen Kleinbahn-Knoten Birken· 
hagen entstand aus Streich· 
hölzern und Balsa-Holz. 

ten." Erbauer des Sägewerk· 
Anschlusses ist Sohn Harald 
(25), selbst Eisenbahner und 
Fahrdienstleiter m Halle­
Nietleben. 

Der nächste Bahnhof heißt 
Birkenhagen. Wie sein Name 
andeutet, entstand er nach 
Vorbildern in der Mark Bran­
denburg. Zeigte bereits Hei· 

HoJ<oou • ll<oddl!td<o> 
E;,..-, 

(UIIC) 

Mit ein wenig gutem Willen bietet 
selbst eine DDR-typische Neubau­
wohnung genügend Raum für in­
teressanten Modellbahn-Betrieb. 

Vor dem Güterschuppen aus 
einem Auhagen·Bausatz ran· 

giert noch immer unermüdlich 

die alte 91er von Hruska. 

deförde eine unkonventionel· 
le Gestalt, so wirkt Birkenha· 
gen erst recht ungewöhnlich. 
Doch alle Gleise und Weichen 
erscheinen motiviert, denn 
einst zweigte hier eine weite· 
re Kleinbahn ab. Als sie kei· 
nen Gewinn mehr brachte, 
stellte man den Betrieb ein. 
Nur ein kurzer, separater 
Bahnsteig und der einsame 

Küche 

Kohlebansen erinnern an ihre 
längst vergangene Blütezeit. 
Gleisanlagen wie in Birkenha· 
gen gibt es noch heute auf 
dem Bahnhof Putlitz in der 
brandenburgischen Prignitz 
zu sehen. 

Im Bahnhof Hagenau endet 
die Strecke. Die kleine Ten· 
derlok kuppelt ab und rollt 
auf die Segmentweiche. Dort 
wird sie · wie im mecklenbur· 
gischen Klütz · per Handbe­
trieb auf das Umlaufgleis ver· 
schwenkt. Sollte dieses Gleis 
wegen seiner Zusatzfunktion 
als Ladegleis besetzt sein, be­
ginnt ein aufwendiges Ran­
giergeschäft. Klaus Hübner 
meint: "Gerade das bringt Le­
ben auf die Anlage, denn bis 
zur Rückfahrt nach Heideför· 
de bleibt wenig Zeit." Vater 
Hübner übt in Hagenau die 
Funktion des Fahrdienstlei· 
ters aus. Sohn Harald regelt 
unterdessen das Geschehen in 
Birkenhagen, während Mutter 
Hannelore in dem weiblich 

Modul 2: Ungewöhnlich, doch in­
teressant motiviert sind die Gleis­

anlagen des Bahnhofs Birkenhagen. 
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klingenden Heideförde die ro­
te Mütze trägt. Jeder der drei 
Fahrdienstleiter dieses Fami· 
lien-Betriebs besitzt einen ei· 
genen Regeltrafo und ein se· 
parates Weichen· und Fahr· 
Strom-Stellwerk. Finden keine 
Zugfahrten statt, läßt sich in 
jedem Bahnhof selbständiger 
Raugierdienst abwickeln. 
"Natürlich müssen sämtliche 

• Auf der HHE 
herrscht ein eisernes 
Dienstreglement 

Zugbewegungen wie beim 
Vorbild fernmündlich angebo· 
ten und bestätigt werden", er· 
läutert der Betriebseisenbah­
ner Harald Hübner das eiser· 
ne Dienstreglement auf der 
Heideförde-Hagenauer Eisen· 
bahn HHE. Mit Hilfe der be· 
kannten Z-Schaltung und zwei 
jeweils gleich gepolten Fahr· 
reglern rollen die Züge ruck· 
frei von Bahnhof zu Bahnhof 



über die Strecke. Der kom­
plette Zugverkehr funktio­
niert nach einem Fahrplan; 
doch auch ohne starre Zeiten 
kann zwischen den drei 
HHE-Starionen per Zuruf Be­
trieb gemacht werden. Natür­
lich lassen sich die Fahr­
stromhereiche der HHE-Bahn­
höfe auch zusammenschalten, 
so daß Ein- oder Zwei-Mann­
Betrieb über die ganze Anla­
ge hinweg möglich wird. 

Zwischen Birkenhagen und 
Heideförde zweigt ein Verbin­
dungsbogen nach Küchdorf 
ab. Dieser Bahnhof stellt das 
gedachte Bindeglied zur 
Staatsbahn dar. Er nimmt 
verschiedene Zuggarnituren 
auf, die je nach Bedarf in das 
Betriebsgeschehen einge­
führt oder aus ihm herausge­
zogen werden. Den eigenwilli­
gen Namen verdankt die Be­
triebsstelle ihrer Lage in der 
Küche der Halle-Neustädter 
Wohnung. 

Sämtliche Anlagenteile ent­
standen aus stabilen Leisten 
und Hartfaserplatten. Weil 
die Anlagengröße des Ur­
sprungsbahnhofs Heideförde 
von einer Schreibtischfläche 
als Unterlage abhing, ergab 
sich das Flächenmaß von 1,5 
Metern Breite und 25 Zenti­
metern Tiefe. Dadurch blieb 

Der schöne Hagenauer Fach­
werk-Lokschuppen entstand in 

vollständigem Eigenbau nach 
Vorbildern aus Sachsen-Anhalt. 

die Platte transportabel. Der 
Lokschuppen steht auf einem 
gesonderten, quadratischen 
Ansatzteil mit einer Kanten­
länge von 25 Zentimetern. 
Die nachfolgenden Anlagen­
platten wurden lediglich in 
ihrer Tiefe um fünf Zentime­
ter vergrößert; ansonsten be­
hielten die Hübners alle ur­
sprünglich gewählten Maße 
bei. Zusätzlicher Vorteil: 
Nach ihrer Demontage finden 
die einzelnen Teile der Zun­
genanlage staubgeschützt in 
einem passend gezimmerten 
Stellschrank Platz. Sämtliche 

Das Fahrdienstleiter-Team der 
Heideförde-Hagenauer Eisen· 
bahn nennt sich schlicht und 
einfach Familie Hübner. 

Gleise und Weichen stammen 
von der Firma Pilz. Die Seg­
mentweiche in Hagenau be­
steht nur aus einer am hinte­
ren Ende drehbar gelagerten, 
kurzen Holzleiste, auf der das 
Gleisstück liegt. Mit Hilfe ei­
nes kleinen Stellhebels läßt 
sich die genial einfache Kon­
struktion von der vorderen 
Anlagenkante her bewegen. 
Als Drehpunkt dient dabei le­
diglich eine Holzschraube. 
Die Tiefe der Weichengrube 
ergab sich aus der Stärke der 
Anlagenplatte und der ver­
wendeten Holzleiste. 

Der Fahrzeugpark der HHE 
umfaßt, wie bei Kleinbahnen 
üblich, Lokomotiven und Wa-

gen unterschiedlichster Her­
steller. So befinden sich die 
Baureihen 64, 74, 89, 98, V 36 
und eine Kö im Einsatz. Den 
Reisezugdienst unterstützt 
ein VT 135. Die Gebäude ent­
standen zumeist im Selbst­
bau, wobei Auhagen-Bausätze 
aus Karton eine variable Ma­
terialbasis lieferten. 

In den kommenden Jahren 
soll das Geschehen auf der :2 

.2! 
Modellhahn-Anlage ganz und ;;; 
gar dem historischen Zeitbild : 
der fünfziger Jahre angepaßt ~ 
werden. "Selbstverständlich ~ 
bleiben wir dabei unserer ~ 
Kleinbahn-Idee treu", lautet ~ 
der einhellige Entschluß der v; 

drei Hübners. Franz Rittig ~ 

97 



VORSCHAU 

Fach-Werker 
Nostalgische Fachwerkhäuser stehen hoch in 
der Gunst. Wenn die Lieblingsmodelle nicht 
so recht zusammenpassen wollen, ist Abhilfe 
gar nicht so schwer: eine Bastelanleitung. 
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Antri~b~·Konzepte 
Am ~eiSplel ZWeier Lokomotiven wird die 
Umrust~ng auf Faulhaber-Antriebe vorg 
stellt. Die Gützold-86 k . e-
fach umb .. ann man relat1v ein-

auen, wahrend die N · . 
rung der Fl · h .. eumotons1e-

e1sc mann-94 Ubung erfordert. 

Kurven-Star 
Bereits zum Fahrplanwechsel Ende 
September beginnt für die ersten 
Neitec-Triebwagen der Reihe 611 
der Planeinsatz. Doch der Wettlauf 
zwischen elektrischer und hydrauli­
scher Neigetechnik ist mit dem 611 
noch nicht entschieden. 

Schweineschnäuzchen 
Eine Schmalspurbahn in der Prig­
nitz stand Pate für ein Diorama 
am Haltepunkt Biesenbrow. Auf 
der 750 mm-spurigen Vorbild­
Bahn fuhr auch einmal ein Trieb­
wagen, das Schweineschnäuz­
chen. Anregung genug für eine 
kleine Szenerie in HOe. 

Technischer Saurier 
Die älteste Zahnradbahn der Welt 
steht noch heute unter Dampf. Die­
sel- oder Elektroloks gibt es nicht 
bei der Mount-Washington-Bahn, die 
auf ihrer Bergstrecke einen regulä­
ren Personentransport anbietet. 

Außerdem 

Wehmut 
Bei der Wismut-Werkbahn steht 
die Ablösung der letzten 
V 200-0st (DR 120) bevor. 

Erinnerung 
Vor 20 Jahren endete der 
Dampfbetrieb in Crailsheim. 

Airport-Expreß 
Lima hat den ET 403 als Luft­
hansa-Expreß wieder im Pro­
gramm. Ein Test untersucht 
den Stand der Technik. 

Freiland-Vergnügen 
Bei den Gartenbahnfreunden 
Plothingen heißt's: .Andampfen! 



mfirklin 

Hoppla, was fährt denn da? 

Viele Schweizer und ihre Touristen reiben sich verwundert 

die Augen: Was da seit Juni 96 auf den Gleisen der 

schweizerischen Südostbahn fä hrt, ist weder eine optische 

Täuschung noch ein neues Spa rmobiL Sondern es ist eine 

Re 446, die aussieht, als sei sie aus dem Märk lin-Metall-

baukasten zusammengeschraubt. Technik mit Durchblick 

ist das Geheimnis dieses Konstruktionsbaukasrens, der seit 

Generationen Jungen wie Mädchen fasziniert. Mit inno-

vativen Elementen wie z. B. der Solartechnik ist er - wie 

immer - auf der Höhe der Zeit. Ebenso aktuel l sind wir 

natü rlich auch mit dem HO-Modell dieser SOB-Lok. 

Fein detailliert, sorgfältig bedruckt und wahlweise mit 

DELTA-Modul oder digita lem Hochleistungsamrieb reiht 

es sich würdig in die Parade der vorbildgerechten Werbe-

Ioks ein. 

Vorbild für dos Vorbild ist ein funktionstüchtiges Modell, das der Zürcher Andre 
Welti mit dem Mörklin-Meta/lbaukasten gebaut hat. Ein Foto dieses Modells 
wurde dann auf die Außenhaut der 508-Re 446 übertragen. Von diesem I: I 
Vorbild gibt es jetzt das Mörklin-HO-Mode/1. 



DER ALPEN-SPRINTER AUS 
den zwanziger Jahren - die Gotthard-Schnellzuglok Be 4/6. 

II 

WAS WARE EIN SCHNELLZUG 

ous der Elekflilikotionszeit der Gor­
horebahn ohne die Be 4/6? 9ie 40 
Mlschinen zählende Serie gehön 
neben 

im Gu·erverkehr zum Einsatz unter 
anderem eisteten sie Vorsponnd'enste 

• auf steigungsrechen 
./ ~- Strecken 

d e n 
,Kroko­
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en Elektroloks der Anlangszeit. 
Schliesslich wurde diese lokgaHung 
nicht nur bis in die lünfziger Jahre ouf 
der Bergstrecke, sondern auch in den 
verschiedensten landesteilen einge­
setzt. Dabei kamen die Be 4/6 auch 

seumsversion in Braun (Art:Nr. 
43507 /23273) oder in Grün 
(Art.-Nr. 43508/2327 4), wie sie seit 
den dreissiger Jahren im Einsalz 
standen. 
Die Hü-Modelle sind vollkommen über· 

arbeitet worden. Wichtigs'e Punkte der 
Neuaufloge sind massive Kuppel­
stengen, fe,r.e Wedergabe der Lok· 
~eilen uno Dig.ra~oSchni~s·e .e, für 
et'IWOnofre e Fahrkultur sorgt e· n 
funfpdmolor mil Schwungmosse. Ver­
vollständigt werden kann dielok zudem 
mit zwei Messingschilder-Nummern­
solzen und versch:edenen Details om 
Rahmen. Die N-Niodelle sind bereits 
im Handel, die HG-Versionen folgen 
demnächst 

A: ROCO MODELLSPIELWAREN 
Ges mbH. & Co. KG 
A·5033 Salzburg 
Jakob-Atlet·Stralle 8 

CH: ROCO MODELLSPIELWAREN 
GmbH 
CH-9443 Widnau (SG) 
Birkenstrasse 1 09 

D: ROCO MODELLSPIELWAREN 
Vertnebsgesellsehah mbH & Co 
Handels·KG. 0·83395 Fre1lasS1ng 
Geo<g·Wrede·Stralle 49 
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